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Abseits-er Öffentlichkeit.
Mit Staunen hat man den Brief des Fürsten

Dohna -Schlobitten an den Fürsten Eulenburg gelesen,
und in dies Staunen mischte sich unwilliges Befremden
darüber , daß irgendwer (zunächst wußte man nicht
wer) den Augenblick, wo Fürst Enlenburg sich gegen
diesen Streich nicht verteidigen kann, dazu benutzt, ihm
solchen tödlichen Stotz zu versetzen. Ritterlich war das
nicht. Auch wer den gestürzten Mann , der jetzt in
Moabit der Stunde seiner Vernichtung entgcgensieht,
nach Gebühr beurteilt nnd verurteilt (und wer tut
das nicht?), der mutzte bei der Veröffentlichung des
Briefes das Gefühl haben, daß hier die Grenzeil über¬
schritten seien, innerhalb deren sich persönliche Gegen¬
sätze und Kämpfe abzuspielen haben. . , Jetzt hat , wie
man weiß, der süddeutsche Volksparteiler und Reichs¬
lagsabgeordnete Hautzmann , Rechtsbeistand der mit
hineingezogenen Frau Bach, der Schwägerin des
früheren Hofschauspielers Theodor Döring , eine
Gegenerklärung erlassen, wonach die Sache sich doch
wesentlich anders Larstellt, als es nach dem Brief des
Fürsten Dohna den Anscheiir hatte . Aus der Erklärung
Haußmanns erfährt man wiederholt (eine Mitteilung
gleichen Inhalts hatte Hautzmann schon früher ver¬
öffentlicht), daß Frau Bach den Fürsten Eulenburg
wohlmeinend gebeten hatte , seinen Jugendfreund,
den Grasen Hochberg, auf die gespannten Berliner
Theaterverhältnisse freundschaftlich aufmerksam zu
machen. Sie durfte eine solche Bitte aussprechen;
denn sie hatte während einer langen Reihe von Jahren
als Dörings Schwägerin ein tiefgehendes , geschärftes
Interesse für das Berliner Schauspielhaus und sie be¬
saß die Verehrung und das Vertrauen einsichtiger
ILLLII II Ml IIP " , — . um '■ ■ fl . . "»

FerMeton.
(Nachdruck«ervoielrl

Niemals.
Novelle von Hedwig Nicolay.,-e§r "'

Baronin Jutta faß auf dem Balkon ihrer eleganten
Hotelwohnung und träumte in die Mittagsluft hinein.
Auf ihrem Schoß lag ein Blumenstrauß . Sie sog den
Duft ein, der sie heute wie eine sinnberanschende Er¬
innerung umschmeichelte.

Die schöne Frau träumte , — und plötzlich nahmen
ihre Träume Gestalt und Leben an . Sie hörte Worte,
die sie nie wieder zu vernehmen geglaubt hatte , und
wundersame Bilder stiegen vor ihrer Seele auf —
umhaucht von Rosenduft . . . . .

Zeit , Ort nnd Stunde entschwanden ihr . . . . .
„Königin der Rosen, ich grüße dich!"
Ein duftiger Blumenregcn , ein elastischer Sprung

über die Hecke, drei rasche Schritte über den
Weg, und der Sprecher lag vor dem schönen Mäd¬
chen auf den Knien.

„Aber Heinz , wenn uns nun jemand sieht!"
Er sprang aus, umfaßte und küßte sie stürmisch, bis

sie sich heftig von ihm losriß.
„Jutta , du Süße , stoße mich nicht von dir !"
„Doch, Strafe mutz sein !" ries sie; „der Überfall

war gar zu heftig ."
„Strafe ", entgegnete er weich, „ach, ich habe sie schon

im voraus erhalten . Komm", setzte er auf ihren
fragenden Blick hinzu , „dort drüben will ich es dir
erklären ."

Sie sammelten die Rosen auf und ließen sich dann
am Parkweiher aus einer Moosbank nieder.

„Ich komme, um Abschied von dir zu nehmen, mein
Lieb"., tzgllte Heinz, nachdem er eine Weile dem Hüpfen
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Theatermitglieder und Theaterkenner , Nach Hauß-
mann bleibt es also dabei : Wenn Fürst Eulenburg
damals dem Grafen Hochberg vertraulich mitteilte,
jene Dame habe wohlmeinende und ernste Besorgnisse
geäußert , so war diese Mitteilung keine intrigante
„Verlogenheit ", sondern eine aufrichtige Wahrheit . So
der Stuttgarter Anwalt , der weiterhin die Vermutung
äußert , daß der betreffende, gegen den Fürsten Eulen¬
burg gerichtete Artikel der „Dresdenor Nachrichten"
von Harden verfaßt worden sei, dem hiernach neuer¬
dings die privaten Urkunden des Grafen Hochberg
nnd des Fürsten Dohna -Schlobitten zur Verfügung zu.
stehen schienen, was dem Angriff einen pikanten Schein
von hochadliger Autorität verleihe. Diese Vermutung
Haußmanns wird nun aber sofort in bemerkenswerter
Weise durch eine Gegenerklärung Hardens zerstört,
der ans Anfrage des „Tagblatts " versichert, er habe die
Artikel der „Dresd . Nachr." erst gesehen, als sie ihm
durch Eilbrief zugeschickt wurden , sie seien von Anfang
bis zu Ende vom Chefredakteur des Dresdener
Blattes , Wolfs, verfaßt , dem Graf Hochberg einen Be¬
such gemacht und alles Material übergeben habe.

Dies der Tatbestand der Affäre Eulenburg -Pierson-
Hochberg-Dohna . Man muß vier Namen hinsetzen,
was die Sache zwar nicht verschönt, aber verdeutlicht,
und zwar verdeutlicht gerade dadurch, daß auf diese
Weise ihre komplizierte Verschlungenheit gezeigt wird.
Die Versicherung Hardens wirkt überraschend und auf¬
klärend . Wir erfahren aus ihr , daß Graf Bolko
Hochberg es gewesen ist, der in den „Dresd . Nachr."
eine Mine gegen den Fürsten Eulenburg zu der Zeit
legte, wo dieser wehrlos war . Wir erfahren ferner
aus den Angaben Haußmanns , daß Fürst Enlenburg
seine Pflicht getan hatte , als er aus die Warnungen
und das Ersuchen einer ernst zu nehmenden Persön¬
lichkeit, eben der Frau Bach, den Generalintendanten
auf vermeintliche Unregelmäßigkeiten in der Ver¬
waltung der Königlichen Schauspiele aufmerksam
machte. Wenn die vom Grasen Hochberg alsbald an-
gcstelltcn Ermittelungen die Grundlosigkeit der um¬
laufenden Gerüchte ergaben , so kann . das jeden ver¬
ständigen und anständigen Menschen im Interesse des
verstorbenen Geheimrats Pierson und seines An¬
denkens nur aufrichtig freuen ; aber wo hier die angeb¬
liche moralische Verfehlung des Fürsten Eulenburg
liegen soll, das sehen wir nicht, und wenn Fürst Dohna
ihn mit den bekannten Kernworten überfiel , so kann
man sich freilich darüber wundern , daß der Liebenberger
diese groben Beleidigungen aus sich sitzen ließ , voraus¬
gesetzt, daß er es getan hat , was ja unbekannt geblieben
ist, aber es ist in keiner Weise nachgewiesen, daß Fürst
Dohna angemessen unterrichtet war , als er seinen
Brief schrieb. Wofern Hardens Behauptung zutrisft,
daß Graf Hochberg die Artikel der „Dresd . Nachr."
veranlaßt habe, kann man das Urteil über den frühe¬
ren Generalintendanten allen überlassen, die solche

der Sonnenfunken auf dcrn Wasserspiegel zugeschaut
hatte.

„Abschied?" fuhr Jutta erschreckt auf.
„Nur für kurze Zeit !" Er zog sie beruhigend in

seine Arme . „Wenn ich wiederkomme, wird aus meiner
Rosensee eine ehrbare , kleine Oberförstersfrau ."

Es war wie heimlicher Jubel in seiner Stimme.
Jutta nickte lächelnd und lehnte ihr blondes Haupt

an seine Schulter . Beide versanken in Schweigen. Es
war wie eine traumhafte Seligkeit in ihrer Versnnken-
heit . Den Mann schien dieser Augenblick stummen
Glückes zu überwältigen.

Im Antlitz der Tochter des Barons v. Nohland in¬
des stand etwas , das mit dein Lächeln und Nicken von
zuvor nicht recht harmonierte . Wie ein Fisch in woh-
ligcr Flut hatte sie bisher in ihrer jungen Liebe ge¬
plätschert ; aber nun es galt , sich häuslich darin einzu¬
richten, siel ihr mit einem Mal mancherlei ein, woran
sie zuletzt nicht mehr gedacht hatte.

Heinz hatte ihr wohl ans den ersten Blick gefallen;
seine Gestalt glich einem schlanken Waldbaum , nnd die
grüne Uniform paßte gut zu seinem offenen Gesicht
mit den sinnenden braunen Augen . Aber er war nur
ein einfacher Försterssohn , der sich allerdings für die
höhere Fonstkarriere vorbereitet hatte.

War das nun die Erfüllung der Wünsche, die wie
eine bunte , tückische Flut in ihrem Haupt gewogt
hatte?

Es kamen ihr plötzlich Bedenken, ob es nicht unrecht
sei, die Perlen ihrer Adclskrono unter einem schlichten
Jägerhut verbergen zu niüsicn. Frau Schulz sollte sie
heißen, und mit dicscnl simpeln bürgerlichen Grau
würde ihr Gatte später alle ihre Wappenherrlichkeit
zudccken. Sie vergaß im Augenblick, daß sie noch vor
kurzem, wenn ihr Vater sich unsichtbar machte, dessen
Gläubiger Ijatte beschwichtigenmüssen, bevor ein Vetter
sich bereit finden ließ, ihm, dem bankrotten Guts¬
besitzer, die Verwaltung einer seiner Herrschasren zu

5«. Jahrgang.

Dinge nach den in der guten Gesellschaft geltenden
Grundsätzen zu werten pflegen . . Die Angelegenheit bei
kommt jedenfalls von dieser Seite her eine Bedeutung
besonderer Art . Es wird der deutschen Welt vor
Augen geführt , wie es in Kreisen zugeht , die
sich selber  eine Ausnahmestellung  nicht bloß
in sozialer Hinsicht zuschreiben, und diese Affäre ist so¬
mit eigentlich noch lehrreicher , als der gegenwärtige;
Prozeß selber. Denn bei dem Prozeß handelt es sich
um Abnormitäten , bei jenen Vorgängen und Femd-
schaften aber gewissermaßen um normale Dinge . Was
soll man ferner dazu sagen, daß Fürst Dohnas
Schlobitten , wie es zweifellos doch geschehen ist, auch
weiterhin , trotz seines Brieses an den Liebcnberger,
gesellschaftlichund auf dem höfischen Parkett ' nnt rhnt
verkehrt  hat ? Was soll man dazu sagen, daß von
allen beteiligten Personen dem Kaiser  gegenüber
Schweigen  über die Angelegenheit beobachtet
wurde ? Man hört und sieht und staunt . Man nimmt
ivahr , daß sich abseits der Öffentlichkeit Zustandq
etablieren und erhalten können, die in der bürgerliches
Welt so jedenfalls nicht möglich wären . Die Nutz,
anwendung mag jeder selber ziehen.

Politische Kbrrstcht.
Uversgegehrne Ittteiimtronalrtiit.

L. Berlin , 11. Juli.
Wieder scheint die Sozialdemokratie ein Stück ihres

alten Grundanschauungen Preisgeben zu wollen. Bio^
her hatte die Partei gegen die Heranziehung stmslan,
bischer Arbeiter durch deutsche Unternehmer nichts ein-
zuwenüen. Sie stützte sich bei dieser Haltung ans ihr
Prinzip der Jnternationalität und begnügte sich damit/
gegen eine geringere Bezahlung der .ausländischen Ar¬
beiter zu protestieren . Lediglich aus diesem Gesichts-
punkte der Lohndrückevei und nur da, wo eine solche
stattfand, hat die Sozialdemokratie seither gegen die Aus¬
länder Front gemacht. Jetzt aber protestieren dis
Sozialdemokraten im Nuhrrevier überhaupt gegen die
Beschäftigung von Ausländern , und das svzialdcmo- '
kratlsche Blatt in Dortmund , sonst ein engerer Bundes¬
genosse der „Leipziger Volkszeitung ", unterstützt diese
stramm nationale Forderung der Genossen. Das dorttge
Gewerkschaftskartell nahm den Antrag , eine Protestver-
sammlung gegen die Verwendung ausländischer Arbeiter
einzuberufen , einstimmig an. Dabei sind cs unentwegte
Radikale , die diesen Beschluß gefaßt haben, das zeigen
andere Vorgänge aus derselben Sitzung aufs deutlichste.
Man verurteilte nämlich scharf die „schwuuglose" Be-
Handlung der Maifeierfrage auf dem Hamburger Ge¬
werkschaftskongreß und (vielleicht hat der Punkt einiges
Interesse ) und wünschte eine Urabstimmung über diese
Frage . Urabstimmungen haben im ganzen etwas für
sich. Die Abstimmung erfolgt mit mehr Ruhe und

übergeben ; sie vergaß , daß sie außer ihrer Schönheit
nichts besaß, was sie zu irgend welchen Ansprüchen be¬
rechtigte.

„Du wirst mich keinen Augenblick vergessen?" fragte
der Mann wie in zärtlichem Bangen in ihr.  Sinnen
hinein.

In Juttas Augen lag der Abglanz reiner Kinder-
Unschuld. „Nein , Heinz, niemals !" versicherte sie mit
innigem Stimmklang . > v)

„Niemals ist ein großes Wort ", meinte er mit
einem in den Tiefen ihrer Seele forschenden Blick. „Es
heißt : in alle Ewigkeit nicht! Niemals dürfen sich
unsere Gedanken voneinander entfernen ; !vir würden
sonst einem zerspaltenen Stern gleichen, dessen beide
Hälften den Weltraum durchirren . Sich , Liebste, ich
hätte dir noch so viel zu sagen ; aber nur das eine ver¬
nimm : Risse uns das Leben auseinander , wir trügen
eine große Wunde in der Brust , die niemals heilte.
Wir gehören zusammen wie die Rose und ihr Duft ! —(
Aber was rede ich denn", unterbrach er seine glühen-
den Worte , „halte ich dich nicht fest im Arm , dich, das
schönste, das treueste Weib !"

„Ja , Heinz", sagte Jutta mit lieblichem Lächeln,
„und wir wollen immer dieses Tcmes gedenken und
jedes Jahr die erste Rose dem Gott der Liebe weihen."

„Das wollen wir !" rief er mit verhaltener Be-
wegung und sah sie mit strahlender Zuversicht an . „Und
wenn sich einst die letzte Rose verwelkend neigt , wer¬
den unsere Seelen sich als leuchtendes Doppclgestirrs
aufschwingen in den ewigen Äther ."

Des Mädchens Blicke hingen wie gebannt an ihm.
Wie schön er war in seiner schwärmerischen Begeiste¬
rung!

In den Lüften erscholl Lerchenmbel, der ihnen mit
eigentümlicher Gewalt durchs Herz drang.

Ein stürmisches Umarmen , ein letzter, flammender
Kuß , noch ein Gelöbnis ewiger Treue . — dann verließ
er sie. —
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»weniger Beeinflussung als in einer vielleicht erregten
»Versammlung. Unseres Wissens kennt in Deutschland
Mur die Arbeiterbewegung Urabstimmungen , auch Lei
ihr sind sie selten. Es könnte es auch eine andere Partei
keinmal mit ihnen versuchen.

Deutsches Reich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Geheimrat von

'Holstein  liegt seit beinahe drei Wochen an Magen-
Blutungen krank danieder . Die Erkrankung ist nach An¬
sicht des behandelnden Arztes Professors Goldscheider
eine Folge der Arterienverkalkung , an der Herr von
Holstein schon seit Jahren leidet.

kl Der Kronprinz wünscht weiter zn studieren. Wie
wir von unterrichteter Seite erfahren , hat der Kronprinz
vor kurzem, bevor er sich im Ministerium des Innern
»verabschiedete, dem Wunsche Ausdruck gegeben, nach Ab¬
schluß der vorgesehenen Unterweisungen im inneren
Verwaltungsdienste nsw. sich noch weiter eingehend auf
diesem Gebiet zn informieren . Besonders über wichtige
Tagesfragcn wird er fernerhin im Ministerium unter¬
richtet werden , und ebenso sollen ihm Vorträge über be¬
istimmte Themata gehalten werden . Der Kronprinz , der
!Mitte August vom Urlaub zurückerwartet wird , wird von
'dieser Zeit ab bis zum 1. Oktober, mit welchem Termin
seine Studien den vorgesehenen natürlichen Mschluß er¬
halten , weiter in der bisherigen Weise im Ministerium des
Innern tätig sein, wobei ihm bekanntlich Gehetmrat
v. Falkenhayn besonders zur Seite steht. Mit dem Ent¬
schluß, seine Studien fortzusetzen, beweist der Thron-
so lg er jedenfalls , wie ernstlich er bestrebt ist, sich einen
tzenanen Einblick in die inneren preußischen Angelcgen-
cheiten zu verschaffen und schwierigen Fragen eingehend
-uns den Grund zu gehen.
' Hß Ein Erlas ; Holles . Einen merkwürdigen Erlaß
Hat der preußische Kultusminister Holle vollzogen.
Irgend eine politische Tendenz wohnt der Verfügung
nicht inne , man wird daher sowohl sic selbst wie unsere
kritischen Bemerkungen rein sachlich würdigen können.
Die technischen Lehrerinnen haben danach eine Prüfung
zu bestehen, die beinahe die von höheren Lehrerinnen
verlangten Leistungen und Kenntnisse fordert , insbe¬
sondere fremde Sprachen umfaßt . Die Mehrzahl der
technischen Lehrerinnen unterrichtet in Handarbeiten.
Welchen Gewinn der Unterricht in Handarbeiten aus den
fremdsprachigen Kenntnissen der Lehrerinnen ziehen
könnte, ist uns nicht faßbar . Welche Motive Herr Holle
sonst für seinen Erlaß haben könnte, ist ebenfalls nicht cr-
siudlich.

* Die ncucn Steuer -Vorlagen , die im Relchsschatz-
lamt vorbereitet werden , dürften voraussichtlich erst im
-Dezember an den Bnndesrat gelangen . Aus wohlunter¬
richteten Kreisen wird dem „B . L.-A." mitgeteilt , daß
außer einer Steuer auf Gas und elektrisches Licht
auch eine durchgreifende Branntweinsteuer-
reform  geplant ist, entsprechend den namentlich auf
Ketten der Linken im Reichstag geäußerten Wünschen.

* Ein „deutsch-nationaler Bund "? Wie die „Deutsche
Zeitung " hört , bereiten die Sczessionistcn des Flotten-
veverns die Entstehung eines deutsch-nationalen Bundes,
der den raschen Ausbau unserer Flotte , die Kolonial-
srage und die Erhaltung des nationalen Gedankens im
deutschen Volke auf sein Programm gesetzt hat, vor "Die
Führerschaft dieser neuen Vereinigung gedenkt man dem
Fürsten zu Salm - Horstmar  und dem General
Keim  anzutragen.

* Das Vorgehen der bayerische» MetaMrr -ustrielle«.
fider „Bayerische Kurier " erfährt aus Augsburg , daß
Her Verband der Metallinöustricllen jetzt daran gehe,

Während der nächsten Tage war Jutta mit ganzer
Seele bei chm. In dem Bewußtsein seiner Liebe fühlte
sie sich stolz, und wenn die Stunden der Trauer sie zu
überwältigen drohten , dann malte sie sich die Selig¬
keit des Wiedersehens aus . Schreiben durften sie sich
nicht, weil ihr Vater borlänsig nichts von ihrer Liebe
wissen sollte. So hörte Jutta wochenlang nichts von
dem Geliebten . Da überkam sie oft ein heißes Sehnen,
mnd die Tage wurden ihr entsetzlich lang.

In dieser Zeit erhielt Juttas Vater unvermutet
den Besuch seines Vetters , der auf seiner Besitzung
Lindenhof jagen wollte.

Kurt von Volkmar war Junggeselle und ein be¬
häbiger Herr , den die Jugend längst verlassen hatte.
Ein leichter Hauch von Verwitterung lag über seiner
Persönlichkeit, die nicht erfreulich wirkte/

Jutta hätte keine Evastochter sein müssen, wenn sie
bei der Begrüßung nicht bemerkt hätte , daß seine Blicke
.ihr unverhohlene Bewunderung zollten. Seine Person
^machte keinen Eindruck auf sie, aber fein vornehmes
Wesen sagte ihr ausnehmend zn. Er war jeder Zoll
der hochgeborene Mann.
' Die Aufmerksamkeiten des Barons erfüllten sie niit
Stolz undGenugtuung ; ja , sie mußte hochmütig werden,
wenn ihre Eitelkeit so gepflegt wurde , und wie ein
Blitz die Dunkelheit erhellt , blickte sie plötzlich in eine
ungeahnte Zukunft.

Täglich ritt der Baron mit ihrem Vater zur Jagd
hinaus und nach einigen Tagen ließ er auch für sic ein
Pferd satteln.

Ihre seit Heinz' Abschied schlummernde neckische
Laune erwachte wieder, als sie auf dem Stücken des
Holzen Tieres saß und zwischen Gast und Vater in den
Hochwald ritt.
j Der Förster Schulz kam den Weg entlang und
»machte den Herren eine Meldung . Seine Blicke hafte,
ten mit seltsamem Ausdruck auf Jutta , über deren
weiße Stirn plötzlich ein Schatten glitt . Sie gab
ihrem Pferd einen Schlag mit der Geiste und sprengte
'ein Stück voraus . Es schien. als ob ihr die ernsten
Augen des stattlichen, graubärtigen Försters unbe-
,quem wären.

Kurze Zeit darauf wurde Jutta die Braut des
Barons . Der lachende, rosenumduftete Liebestrauin
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vorläufig wenigstens alle Vorstanüsmitglteöer der An-
gestelltenverbände auf die Straße zu setzen.
Bier Angestellten der Augsburger Maschinenfabrik , die
schon jahrelang dort beschäftigt sind, habe man bereits
gekündigt . Ihr ganzes Verbrechen bcstcHe darin , daß
sie sich nicht erkaufen lassen und nicht aus ihrem Ver¬
bände austrcten.

* Eine deutsche Schule in Tanger ? Zu der Meldung
von der bevorstehenden Errichtung einer deutschen Ele¬
mentarschule in Tanger wird in Paris bemerkt, daß diese
Anstalt durch Sammlungen in Deutschland wahrschein¬
lich zustande kommen werde.

* Pressekongreß ohne Polen . Es bestätigt sich, daß
die polnischen Redakteure sich entschlossen haben, dem
Berliner internationalen Pressekongreß fcrnzublciben.
Die Tschechen sollen sich daraufhin gleichfalls dem Ver¬
zicht angeschlossen haben.

* Ein neues bezeichnendes Beispiel von sozialdemo¬
kratischen: Terrorismus wird aus Höhscheiö Lei Solingen
mitgeteilt . Dort sind an Telegraphenstangen und
Zäunen in Massen rote Zettel mit den Namen derjenigen
Gcwevbctrc.ibendcn angeklebt, die bei der Landtags -Wahl
bürgerlich gewühlt haben . Die Geschäftsleute, -die irr
Arbeitervierteln wohnen und wider den roten Stachel
gelockt haben, klagen jetzt schon über bedeutende Ausfälle
in ihren Einnahmen.

* Die Errichtung von Jngendgcrichtshöfcn in Bayer«
steht laut „Münchener Neuesten Nachrichten" unmittelbar
bevor.

Kecr irrrd Flockte.
Ncnformationcn in der Armee. Am 1. Oktober 1808

werden folgende Neueinrichtungen im Heer getroffen:
Das 88. Kavalleri -sbrigadekommanöo tu Colmar i . E.
wird für das dort garnisouterende Dragoner -Regiment
Nr . 14 und für das Jäger -Regiment zn Pferde Nr . 3
ausgestellt. Ferner wird neu ausgestellt ein Kavallerie-
Regiment mit hohem Etat als Jäger - Regiment
zu Pferde Nr . 5 in Mülhausen i. E . Cöln bekommt ein
P i o n i c r - B a t a i l l o n Nr . 24. Außerdem sind noch
für daS Frühjahr 1808 einige Neuformationcn im Heer
vorgesehen. Diese betreffen sowohl die Kavallerie - wie
auch die Infanterie -Regimenter.

stß Neubesetzung der Nachrichtenabteilung des Neichs-
Marrncamts . Als Nachfolger des Korvettenkapitäns
Bey-Eb, der bekanntlich am 1. Oktober d. I . aus dem
Neichsmarineamt ausscheidet und als erster -Offizier an
Bord des großen Kreuzers „Roon " in den Frontdienst
znrücktritt , ist Korvettenkapitän Fielitz  für die Leitung
der Nachrichtenabteilung des Reichsmarincamts in Aus¬
sicht genommen.

Drei deutsche lenkbare Militärlnftschisfe . Durch die
Erfolge Zeppelins ermutigt , wendet sich jetzt auch die
Industrie dem Mvtorluftschiffbau zu. Nach dem „B . T ."
bauen die Sicmcns -Schuckert-Werkc ein lenkbares
Motorluftschksf, das bereits der Vollendung ziemlich nahe
ist. Als Führer dieses neuen Luftkreuzcrs ist Haupt-
mann von Krogh gewonnen worden , der bisher als
Leiter der Aufstiege des Parseval -Ballons der Motor-
lnftschifsahrt-Studiengesellschaft weiteren Kreisen bekannt
wurde . Hauptmann v. Krogh ist aber der obengenannten
Gesellschaft nicht untren geworden, sondern wird nach wie
vor die Aufstiege der lenkbaren Ballons der Motorluft-
schiffahrt-Stndiengcsellschast leiten . Interessant ist es
auch zu hören , daß die deutsche Heeresverwaltung in er¬
freulicher Unparteilichkeit sich über kurz oder lang in dem
Besitz von drei  lenkbaren Mvtorlnftschiffcn befinden
wird , von denen je eines den drei verschiedenen
Systemen  angehört . Bekanntlich hat das Luftschiffer¬
bataillon bereits einen eigenen Heeresmotorballon , der
kürzlich im Gewitter auf die Wipfel des Gruncwaldcs ge-

War ausgsträumt , gestorben, — und über seine Leiche
zog das schöne Weib in die freiherrliche Pracht und
Herrlichkeit.

Schon spannen sich Silberfäden in die klaren Herbst¬
tage , und die letzte Nosenpracht atmete dein Vergehen
entgegen, da wurde Juttas Hochzeit gefeiert . Und als
das Glockengeläute die froste Kunde über die ganze
Besitzung trug , hatte der alte Föriter feinen ganzen
Einfluß nötig , um den verzweifelten Sohn vom
Schlimmsten zurückzuhalten. —

Die Baronin von Volkmar war eine vielbewunderle
und vielbeneidete große Dame geworden ; sie schwamm
in Bewunderung und Luxus . Wie ein glänzendes
Meteor rauschte sie durch die Welt , in der sie alles ge-
funden zu haben schien, was sie erwartet hatte . Die
Stimmen ihres Herzens waren verstummt ; sie hatte
keine Zeit , an Vergangenes zurück zu denken.

So vergingen einige Jahre , als ganz plötzlich der
Reichsfreiherr von Volkmar zu seinen Ahnen versam¬
melt wurde,

, Jutta trauerte tief , vielleicht weil das Trauerjahr
wie ein unübersteigbarer Berg vor ihr lag , vielleicht
auch, weil die Witwentracht ihrer blonden Schönheit so
reizvoll stand.

Sie führte das Leben in gleichem Maße weiter ; nur
schien es, als ob mit dem Tode ihres Gemahls die Ruhe
von ihr gewichen sei ; ein Etwas in ihrem Innern
trieb sie rastlos von einem Ort zum andern.

Eine Schar von Liebhabern drängte sich in ihre
Einsamkeit ; aber keiner fand einen Platz in ihrem
Herzen. Sie blieb kalt, und am Ende hielt man sie
für stolz und hochmiitig.

*

Jutta schrak aus ihren Träumen auf.
In ihrem Hirn und Herzen stürmte und wogte es;

wie auf uferlosem Meer trieb ihr Gcdankenschiff. Nur
ein einziges Licht stand über den Wogen, das flackerte
!vie ein Irrlicht.

Mit einem Male wurde cs ihr zu eng hier oben,
sie mußte hinaus . Eilig , wie von einer geheimnis-
vollen Gewalt getrieben , durchschritt sie die Promenade
und verschwand dann im hoben Bergwald . Still und
einsam war es hier ; nur die Wipfel rauschten leise.
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brückt würbe . Dieser , dem halbstarren  System an-
gehörende Motorballon , ist von seiner unfreiwilligen
Niederfahrt ziemlich wicüerhergestellt. Er liegt gefüllt
und aufgetakelt in der Halle, unü nur die Gondel , Sie
mit einem Mercedes -Motor versehen werden soll, harrt
ihrer endgültigen Befestigung . Neu ist die Tatsache, daß
die Heeresverwaltung außer dem nach dem starren
System erbauten Zeppelinschen Schiff noch einen Mowr --
ballon zu kaufen gedenkt, der dem unstarren  System
angehört . Diesen neuen Heercsballon baut oder hat be¬
reits die Motorluftschiffahrt -Stuüiengesellschaft gebaut.
Das für die Heeresverwaltung bestimmte Luftschiff ist
ziemlich vollendet, und wenn seine Probefahrten ge.
nirgend ausfallen , wird es künftig dem deutschen Heere
angehüren , das damit nach dem Grundsatz „Probieren
geht über Studieren " alle drei  Systeme zu ihrem Recht
kommen lassen will. Alles in allem besitzt Deutschland
jetzt folgende sechs lenkbare Motorluftschiffe : 1. dem
älteren Zeppelin -Ballon , 2. den neuen, durch seine
Schweizerreise schnell berühmt gewordenen, 3. den halh.
starren Heeresballon des Luftschifferbataillons, 4. den
alten unstarren Ballon der Motorluftschiffahrt -Stubren-
gescllschaft, 5. den neuen privaten und 6. den für die
Armee bestimmten.

Deutsche Kolonien.
Der Gouverneur von Togo Graf Zech hat in diese»

Tagen mit Genehmigung des Reichs-Kolonialamts eine
längere Studienreise nach Französisch-Dahomey und
Britrsch-Nigerien angetreten.

Eine Grenzexpcdition unter Führung des Haupt-
manns Frhrn . v. Scefried trat die Ausreise nach T o g 0
an. Die Bermessungsarbetten , die im September ihren
Anfang nehmen sollen, werden von den Leutnants
Frhr . v. Reitzenstern und Heiligbrunner ausgeführt
Stabsarzt Sommer begleitet die Expedition als Sanitäts-
offizier.

Ausland.
Schweix.

Der Senat der Universität Lausanne sprach den
Wunsch aus , der Staatsrat des Kantons Waadt möchte
die unpopulären deutschen Professoren
der Rechtswissenschaft Kuhlenbeck und v. Bleuten enr.
lassen.

Vroeinigt - gtaaiau
Bryans Nomination.

Die schon gemeldete Nominierung Bryans zur»
Präsidentschaftskandidaten in Denver erfolgte unter u n.
gehenrem Enthusiasmus  nach der Sitzung , die
die ganze Nacht gedauert hatte. Br '.-an erhielt 892^
Stimmen , Gray 59V2 und Johnson 45 Stimmen . Dch
Nomination erfolgte einstimmig durch Zuruf . Als der
Sprecher namens des Staates Nebraska sprach, folgte
eine Demonstration,  welche 72  Minuten dauerte.
Die Delegierten brachten Heilrnfe ans und schwangen
ihre Banner ; Musikkvrps spielten. Auch die Nam-eu
Johnson (Minnesota ) und Gray (Delaware ) wurde»
im Konvent vorgeschlagen, aber obgleich jeder von ihnen
mit großem Beifall ausgenommen wurde, war doch schv«
vorher bestimmt, daß, sobald der Name Bryans genannt
würde , seine Nomination mit erdrückender Mehrheit er¬
folgen würde . Ter Kongreß nahm eine in entschiedenen
Ausdrücken gehaltene Resolution an, in welcher Bryang
bekannte Ansichten über die Tarifreform , die Ersparnisse
in der Verwaltung , die Zulassung gcmischtstgatlichcr
Korporationen , sowie über die Sicherstellung der Bank,
einlagen bei allen Banken , die unter Aufsicht der Regt .>I
rung stehen, kurz skizziert wurden . Hinsichtlich r̂ r

Bald betrat sic eine Lichtung, von woher sie ei»
Geräusch vernahm . Sie erschrak. Es durchbebte ss»
wie nahendes Verhängnis . Unwillkürlich blieb st„
stehen und wandte sich um. B
^ Dort stand ein hochgewachscncr Mann im grünen
Jagdrock und machte sich an seinem Gewehr zu schaffen
Er hatte den Hut abgelegt , und über seinem dunkeln
Haar lag es wie. ein silberner Schimmer.

Plötzlich war es, als ob Juttas Herz still stände
als ob ein Nebel vor ihren Augen zerrisse; es überlief
sie eiskalt , und dann lohten Flammen in ihrer Brust
auf . '

Jetzt wußte sie mit cinciu Male , warum es sie s»
unwrderslehlich in den Wald gezogen hatte . SDei-
Mann dort war - Heinz . . . r

Auch er erblickte sie endlich; einen Moment stußte
er, dann stand er reglos und schaute sie mit seinen
tiefen Augen an wie eine Erscheinung aus einex
anderen Welt . In den: weißen Kleide mit den Iau 0
herabfließenden galten glich sie einer Lilie , aus deren
Kelch zwei saphirblaue Sterne leuchteten.

Ihr schien der Ausdruck in seinem Gesicht so Welf,
fern , Hatz sie zweifelte, ob er sie erkannte.

„Heinz !" rief sie, „Heinz, erkennst du mich nicht? "
Banges , atemraubcndes Herzklopfen war in dar

Brust der schönen Frau.
Der Mann antwortete nicht; er stand wie lauschend

unter dem Eindruck ihrer Stimme , die von der Tieft-
der Bewegung bebte.

„Hörst du mich, Heinz ? Warum sprichst du nicht? "
Nun kam Leben in seine reglose Gestalt . „Ich höre

die Baronin van Volkmar ", antwortete er. „Ich bin der
Oberförster Schulz und wohne hier im Tal ."

„Warum diese förmliche Vorstellung ?" rief
leidenschaftlich; „ich kenne dich ja , dich, meinen Heinz "

„Der ist gestorben an jenem Tage , wo er Jutta
von Rohland in seinem Herzen begraben hat ."

„Aber sie lebt, sie lebt und ist frei !" Ihre Auge»
suchten flehend die seinen, die mit einem stillen Blick
in dem sich unsagbares Mitleid spiegelte, auf sie ae.'richtet waren.

„Arme Frau !" sagte er ruhig.
„Warum ?" fragte sie mit atemloser Spannung-
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Larrfreform spricht sich die Resolution für eine sofortige
Revision durch Ermäßigung der Einfuhrzölle aus und
erklärt , Artikel , die mit den Erzeugnissen der unter Auf¬
sicht stehenden Trusts konkurrieren , sollten auf die Frei¬
liste gesetzt werden . Die zum Lebensunterhalt notwen¬
digen Erzeugnisse sollten eine wesentliche Pveisrcduktion
erfahren , besonders die Artikel , die mit den amerikani¬
schen Erzeugnissen konkurrieren , die im Ausland billiger
als in den Vereinigten Staaten verkauft werden.

wb. Denver , Lt. Juli . Der demokratische National-
konvent Hat John N. Kerz (Indianapolis ) zum Vize-
präsidentschastskandidaten nominiert.
^ - -- - - --

Arrs Stadt und Sand.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden , 12. Juli.
Die Woche.

_ In der letzten Stadtverorüneten -Sitzung wurden
unsere Stadtvätcr , soweit sie nicht der Kurdeputation
angehören , abermals mit einer ganzen Anzahl teils
mehr, teils weniger 1 bedenklicher Nachforderungen zum
Kurhaus - Neubau  überrascht . Als der Referent,
Herr Konsul Burandt , sein Referat mit den Worten
„Es Handelt sich um Nachfordernngcn zum Kurhaus"
einleitete , scholl ihm sofort ein einstimmiges „Aha !"
entgegen, denn der Vorsitzende hatte die nicht auf der
Tagesordnung stehende Angelegenheit als eine sehr
wichtige und sehr dringliche bezeichnet. Nun , wichtig
war sie und dringlich war sie ebenfalls , denn cs mutzte
Geld bewilligt werden , damit die Stadt in der Lage ist,
ihre Handwerker zu bezahlen. ,/Äöben Sie uns heute
doch wenigstens 10 000 M .", bat Herr Bürgermeister Hetz,
als die Versammlung zunächst wenig Neigung zeigte,
sich noch vor ihren Ferien mit dieser höchst unange¬
nehmen Geschichte zu befassen. Sie ist unangenehm.
Herr Konsul Burandt machte die Rechnung über die
seitherigen Ausgaben und Bewilligungen auf Konto des
neuen Kurhauses aus, die mit weit über 6 Millionen
absch ließt . Dann verlas er eine lange Liste von Arbeiten,
b\i seit der Inbetriebnahme des Kurhauses bereits aus¬
geführt worden sind oder noch ausgeführt werden sollen
und schließlich wurden 81 000 M. sofort verlangt und
ein>e Nachforderung von abermals 21 000 M. in Aussicht
gestellt. Wir Haben über die Verhandlung berichtet und
dürfen also annehmen , daß unsere Leser über die Er¬
ledigung der Sache orientiert sind. Bemerkenswert ist
aber , was alles nach der Eröffnung des Kurhauses noch
an Arbeiten notwendig geworden ist. Da sind Anstriche
zu erneuern , Wandbekleidnngen herzustellen usw. Für
Erneuerung von Parkettböden werden allein 0800 M.
verlangt . Ein großer Teil der Nachforderung (31000 M.)
entfällt auch auf den neuen Musikpavillon , von dem
freilich bis jetzt (also fast fünfviertel Jahre nach
Eröffnung des neuen Kurhauses !) noch kein
Projekt vorliegt . Wer bisher immer noch nicht
geglaubt hat , daß wir uns mit der Eröff¬
nung des neuen Kurhauses in ganz unverantwort¬
licher Weise überstürzt haben, dem werden jedenfalls die
jetzt abermals gestellten Nachsoröerungen die Augen
öffnen. Die seit der Inbetriebnahme des Kurhauses
nötig gewordenen sehr umfangreichen und außerordentlich
kostspieligen Erneuerungsar 'beiten sind in der Hauptsache
lediglich auf den zu früh angesetzten Eröffnungstermin
des Hauses zurückzuführen , der ein überstürztes und
darum mangelhaftes Arbeiten notwendig machte. Wir
bezweifeln daher auch, daß es möglich ist, einen Teil der
durch die Nacharbeiten entstandenen Kosten auf die
Garantiepflicht der einzelnen Unternehmer abzuwälzen,

„Warum ?" wiederholte seine tiefe, vibrierende
Stimme . „Weil ich jetzt sehe, daß es kein schöner
Dämon , sondern ein Kind war , welches die Waffe, mit
der es mir den tödlichen cstoß versetzt hat , nicht
kannte ."

„Was willst du damit sagen, Heinz?" fragte sie in
heftiger Bewegung . „Bedenke, was ich gelitten habe."
! „Verblendet !" rief er da laut in den stillen Wald
hinein , „erinnerst du dich nicht der Worte , mit denen
ich einst einen , ich glaubte kurzen, in Wahrheit aber
Ewigen Abschied von dir nahm ?"
s Sie nickte und hob die zusammengepreßten Hände
zu ihm empor.
I „Niemals wolltest du mich vergessen, und als ich
\tavx, meine Braut zu holen, ließ sie sich dem reichen,
hochgeborenen Mann antrauen . Da riß mir das Herz
entzwei, und wie ein aus seinen Bahnen geschleuderter
Stern trieb ich in fürchterlicher Leere. Ich habe mir
gelobt, dich niemals zu vergessen; ich halte es, ebenso
wie den Eid , den ich mir in der qualvollsten Stunde
meines Lebens ablegte . Er scheidet mich ewig von
dir ! — Hier in des Waldes Tiefen quillt mein Trost-
horn , hier redet bisweilen eine traute Stimme von ver¬
borgenem Glück zu mir . Aber ich frage nicht nach
Kommendem. Und wenn du wünschen solltest, je wieder
weinen Weg zu kreuzen, so sage ich dir , das geschieht
niemals !"

Tiefatmend hob er seinen Hut auf und ging eiligen
Schrittes davon .-

Jutta stand wie gelähmt und starrte ihm nach, so
lange sie seine hohe Gestalt verfolgen konnte ; dann
wankte sie und stürzte mit einem Wehschrei in die
Knie. Ihre Tränen tränkten den Waldboden , und die
Wipfel über ihr raunten mit klagender Stimme un¬
aufhörlich sein letztes Wort : „Niemals !"

Aus Kunst und Men.
* Das Land des Esperanto . Die winzige Republik

Moresnet , bas kleine neutrale Länöchen zwischen
Belgien und Preußen , kann sich rühmen , der erste Staat
zu sein, der die Pflege der Weltsprache, des Esperanto,
Mit allen verfügbaren Mitteln betreibt . Bisher galt die
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die sich darauf berufen können, daß die Bauverwaltuirg
bei der ihnen zur Lieferung der Arbeiten gegebenen
Frist keine absolut einwandsfreie Arbeit erwarten
konnte. Und wir bezweifeln weiter , daß mit den neuer¬
dings aufgetauchten Nachforderungen die Kurhaus -Neu-
bau-Mifere endlich ein- für allemal erledigt ist. Es
wird auch in der Folge Ernencrungs - und Ergänzungs-
arbeiten geben, die ihre Ursache in der üSereilten Eröff¬
nung des Kurhauses haben. Hier rächt sich die Nach¬
giebigkeit desjenigen Teils unserer Stadtverordneten
Sitter , die ihrem anfänglichen Prinzip , nur auf Grund
eines unabänderlichen Bauprogramms an den Millio-
ncnbau heranzugehen , untreu geworden sind und sich
von der Phrase „vom schönsten Kurhaus der Welt " aus
das uferlose Meer der Nachbewilligungen treiben
ließen. -cb.

— Personal-Nachrichten. An Stelle des verstorbenen
Steuerinspektors K r a ck ist vom 1. Juli d. I . ab der Steuer-
inspektor F e n g l e r aus Köslin zum Katasterkontrolleur
für das Katasteramt I hier ernannt worden . — Vom 1. d. M.
ab ist -anStelle des in den Ruhestand getretenenLandesbaurats
Herrn Geheimen Baurats Voitzes der seitherige Landesbau¬
inspektor Herr Baurat Leon  hier zum Landesbaurat ernannt
worden und er hat die Dienstaeschäfte übernommen ; von
demselben Tage ab ist die Landesvauinspektion zu Wiesbaden
dem Herrn LanbcSvauinspektor Sauer  dahier übertragen
worden . — Der Geheime Baurat August Berthold zu
Wiesbaden , bisheriger Vorstand der Eisenbahnbetriebs-
inspektion 3 in Hagen i. W. erhielt den Königlichen Kronen¬
orden dritter Klasse.

— Kirchliche Personalien . Der Hilfsprcdiger Friedrich
Erbach  aus Griesheim ist zum 1. August d. I . zum Pfarrer
der evangelischen Kirchengemeinde Cramberg ernannt . —
Der Stadtvikar , Hilfsprediqer Adolf Schlosser  aus Frank¬
furt a . M. ist zum 1. August d. I . zum Hilfsprediger der
ebaugelischen Kirchengemeinde Griesheim ernannt.

— Postpersonalien . Bestanden die Postsekretärprü¬
fung Postassistent Stapf  in Wiesbaden . Verliehen der
Titel Postsekretär dem Postverwalter Schuch in Michel-
Lach (Nassau) ; der Titel Telcgraphensekretär den OLer-
telegraphenasfistenten Peter Bamberg er und von
der Leithen  in Wiesbaden ; der Titel Oberpost¬
assistent den Pvstassistenten Dittrich  in Höchst, Lange
und Planz  in Wiesbaden , Scherer  in Hadamar,
Tischendorf  in Hochheim, der Titel Obertelegraphen-
assistent dem Telegrapheuassistent Schönberger  in
Langenschivalbach. Etatsmäßig angestellt als Tclcgra-
phengehilfin die Telcgraphengehilsin Fischer  in Ems.
Versetzt die Postasfistenten S e i tz von Königstein (Tau¬
nus ) nach Langenschwalbach, Karl Schmitt  nach Holz-
Hausen a. d. Haide, Schwöb el von Wiesbaden nach
Frankfurt , Wag nervo»  Ehringshauseu (Kr. Wetzlar).
Freiwillig ausgeschieden TelegraphengeHilfe U s i n g e r
in Rüdesheim.

— Residenz-Theater . Die am 80. Juni geschlossene
Spielzeit , die 12. unter der Leitung von Dr . Herm. Rauch
begann am 31. August 1907. Es wurden im ganzen 353
Vorstellungen gegeben, davon waren 301 Abendvor¬
stellungen und 82 Nachmittagsvorstellungen , unter letzte¬
ren 7 Kindervorstellungen . Zu 294 von den oben ange¬
gebenen 801 Abendvorstellungen hatten Dutzendkarten
und Fünfzigerkarten Gültigkeit und nur an 7 Abenden
hatten diese Karten keine Gültigkeit . Es kamen zur Auf¬
führung 62 verschiedene Stücke, darunter 42 Neuheiten
(unter diesen 6 Uraufführungen ) und 20 Stücke älteren
Spielplans . Dem Charakter nach entfallen auf Schau¬
spiel, Drama , Trauerspiel zusammen 20 Stücke, auf Lust¬
spiel, Komödie, Stück, zusammen 29 Stücke, und aus
Schwank, Posse, Volksstück, Märchen usw., zusammen 13
Stücke. — Die größte Zahl der Ausführungen der Neu¬
heiten erreichte das französische Lustspiel „Fräulein
Josette — meine Frau " von Gavault und Charvey mit
18, dann folgt „Der Dieb " von Henry Bernstein mit 16,
„Staatsanwalt Alexander " von Karl Schüler mit 16,
„Panne " von Richard Skvwronnek mit 14, „Reiterattacke"

deutsche Sprache als überwiegend , aber jetzt begeistern
sich die 4000 Einwohner des LändchenS für das Esperanto,
und voraussichtlich wird in wenigen Jahren die „neutrale
Sprache" die Landessprache der kleinen Republik sein. In
der Schule von Moresnet werden wöchentlich sechs
Esperaniostunden gegeben; wie das „Journal des
Döbats " zu berichten weiß, zwei für die Kinder (70
Schüler ), zwei für die Männer (40 Hörer ) und zwei für
die Frauen (23 Lernbegierige ) . Zugleich hat sich eine
internationale Vereinigung von Handlungsreisenden ge¬
bildet, die Esperanto sprechen und die als Sitz ihrer
Organisation Moresnet gewählt haben, als den „Staat ",
der als einziger amtlich die neue Weltsprache tatkrüftlg
fördert und zur Umgangssprache zu erhöhen trachtet.

Theater « nd Literatur.
Um da§ Studium des Hebräischen  als eine

lebende Sprache zu fördern , sollen jetzt in London
illustrierte hebräische Lesebücher für Kinder herausge¬
geben werden. Gleichzeitig soll dafür Sorge getragen
werden , daß im Ostende von London eine Bibliothek , bc-
stehcud aus solchen Büchern, begründet werde.

Die von Edmondo de A m i c i s hinterlassenen und
im Besitze seiner Familie befindlichen Manuskripte sind
von dem Sohne des Dichters der Stadt Turin  zum
Geschenk gemacht worden.

Bildende Kunst und Musik.
Mitte nächster Woche wird im Frankfurter

K u n stv e r e i n eine K l i n g e r - A u s st e l l u n g er¬
öffnet werden. Nach den bisher vorliegenden Anmeldun¬
gen scheint es gelungen zu sein, ein so großes und wert¬
volles Material zusammenzubringen , wie es in dieser
Reichhaltigkeit kaum wieder wird vereinigt werden
können. In erster Linie ist es Klinger selbst, der für
die Ausstellung zum Teil noch nie öffentlich gezergte
Schätze aus seinem Atelier , Gemälde, Aquarelle,
Studien und Entwürfe , dann auch ganz neue Werke, wie
den erst vor wenigen Wochen in Bronzeguß vollendeten,
lebensgroßen ^Athlet " überlassen hat.

Der dritte internationale Kongreß zur Hebung des
Zeichen- und  K u n stu n t e r r i cht s wird im
August 1908 in London zusammcntreten ; die europäischen
Staaten , aber (such Amerika werden auf ihm durch
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von Stobitzer und FrieLmann -Frederich mit 12, „Ganz
der Papa " von Mars und Desvallitzres mit 11, „Die
Welt ohne Männer " von Engel und Horst mit 10, „Die
Katakonrbcn" von Gustav Davis , „Kolonialpolitik " von
E. v. Wolzogen, „Die Stützen der Gesellschaft von Ibsen,
„Water und Sohn " von Esmann , „Gleichen" von Davis
und Lipschütz, mit je 9, „Die gelbe Gefahr " von Kurt
Kvaatz und Okvnkowski und „Seine Hoheit" von Frei¬
herr v. Schlicht und Turszinsky mit je 8, „Raffkes" von
Hornung und Presbrey , „Die große Gemeinde" von
Lothar und Lippschütz, „Die Spritztour " von Jacoby und
Cords und Zyklus „Vom anderen Ufer (Der Graf , Der
Ernst des Lebens , .Auferstehung )" von Felix Salten, .je 7,
Zyklus „Rosen (Mavgvt , Der letzte Besuch, Die ferne
Prinzessin )" von Sudermann , „Narrenglanz " von Wilh.
Peiffer , „Die Japanerin " von Frz . Woas , „Bor der
Blumenschlacht" von Delatotzky, „Fräulein Vorwärts"
von Heinz Gordon , „Erdgeist von Frank Wedekiud,
„Der Stammbaum " von Lenz und Hartung , je 6, „Filia
Hospitalis " von Ferd . Wittenbauer , „Die Sittennoie"
von A. Schwayer , „John Glaydes Ehre " von Alfred
Sutrv , „Mathias Gollcngcr" von Blumenthal und Bern¬
stein, „Der Turmbau zu Babel " von Möhler und Ber¬
tram , je 4, „Die Hochzeitsfackcl" von Max Drcyer,
„Moderne Diplomaten (Die Spionin )" von Kurt Neu¬
rode, „Der Wasunger Krieg" von Anton Ohorn , „Eine
Palastrevolution " von Richard Sikowronnek, „Der Gold¬
sucher" von Paul Blitz, ferner fariö eine einmalige Auf¬
führung von „Adrienne Lecouvreur " von Sarah Bern¬
hardt in französischer Sprache statt. Von Stücken,älteren
Spielplans wurden gegeben „Herthas Hochzeit (12mal),
„Kean" (llmal ), „Haben Sie nichts zu verzollen ?"
(9mal),i „Die schöne Marseillaiserin " (8mal ), „Die Brü¬
der von St . Bernhard " (5mal ), „Das Land der Jugend ",
„CHarleys Tante ", „Der Tanzhusar ", „Die von Hoch¬
sattel", „Rotkäppchen", „Die Siebzehnjährigen ", „Die
rote Röbe", „Nora ", „Der Arzt seiner Ehre ", „Literatur ",
„Abschiedssouper", „Die Logenbrüder ", „Die Ehre ". Bon
bemerkenswerten Aufführungen ist zu erwähnen , eine
Festvorstellung zur Feier des Geburtstages Seiner
Majestät des Kaisers . Von namhaften Gästen erschien
Mab. Sarah Bernhardt mit Gesellschaft Imal , Karl
William Büller 4mal, August Junkermann Imal , Max
Hofpauer 4mal, Else Lehmann Imal , Irene Triesch 2mal,
Elsa Laura von Wolzogen Imal . An zwei Abenden
gastierte die weltberühmte Tänzerin Cleo de Merode.
Im Verlauf der Spielzeit kamen 63 verschiedene Autoren
zu Wort , und zwar 38 Deutsche, 8 Österreicher, 11 Fran¬
zosen, 4 Engländer , 1 Norweger , 1 Däne . Während des
Monats Juli gastiert die Schauspielgesellschaftdes Direk¬
tors Paul Linsemann -Berlin mit Nina Sandow als
Gast. — Die neue Spielzeit beginnt am Dienstag , dev
1. September.

— Sein fünfzigjähriges Jubiläum im geistlichen
Amt feiert im Laufe des Jahres Herr General¬
superintendent D. Maurer.  Aus diesem
Anlaß soll ihm seitens der evangelischen Gemeinden
eine Eh r u n g zuteil werden durch Übergabe eines
Sammelkapitales zur Begründung eines Feierabend¬
hauses für Hilfsschwestern und Diakonissen, welches den
Namen „D. Maurer -Stiftung " führen soll. Der Auf-,
ruf zur Sammlung von Beiträgen ist soeben von den
Dekanen des hiesigen Bezirks erlassen worden.

— Neue Innung in Wiesbaden . Die hiesigen Kon¬
ditoren beschlossen die Bildung einer freien Konditor-
Innung für die Kreise Wiesbaden -Stadt und -Land, Un-
tertaunus und RHeingau. Diese Innung wurde am 10.
d. M. durch Festsetzung und Unterzeichnung des Statuts
gegründet . Beigetreten sind ihr sämtliche hiesigen selbst¬
ständigen Konditoren , sowie ein Fachkollege aus Biebrich.
Die Konditoren aus den Kreisen Wiesbaden -Land, Un¬
tertaunus und RHeingau werden, da sie allein zur

Delegierte und teilweise auch durch Ausstellungsmaterial
vertreten sein. Aus Deutschland wird Stadtschulrat
Kerschensteiner-München einen Vortrag halten.

Der Violinist K u b e l i k , der sich zurzeit in Christ-
church in Neu-Seeland aufhält , ist vom Musikagenten
Goerlitz wegen Kontraktbruchs  auf Schadenersatz
in Höhe von 60 0000 M. verklagt worden . Bei dem
obersten Gerichtshof wurde ein Arrestbefehl erwirkt.

Die Aufstellung des Beethoven - Denkmals
von Eharmoy in Paris  ist gesichert. Der Künstler , der
bereits durch seine Denkmäler Baudelaives , Alfred de
Vignys , des Poö-Grabes und durch das große Bildnis
Zolas in Msdan bekannt geworden ist, hat Beethoven ln
liegender Stellung auf einem großen Steinblock darge¬
stellt, aufgestützt auf die Ellbogen , und umgeben von vier
Genien.

Wiffcnschaft nnd Technik.
Der Kaiser hat dem ordentlichen Professor der Ge¬

schichte an der Universität Würzburg Dr. A. Chroüst
zur Fortsetzung und Vollendung seines Werkes
„Monumenta palaeograpbica , Denkmäler der Schrelbknnst
des Mittelalters " (I—HI , München, 1902—1907, F.
Bruckmann A.-G.) einen Zuschuß  von 10 000 M . ans
Reichsmitteln bewilligt.

In diesem Jahre könnte man das Zentenar-
j n b i l ä u m der Lokomotive  feiern . Im Fahre
1808 stellte der englische Mechaniker Trevethik in London
die erste Eisenbahnlokomotive in Dienst.

In München  wird jetzt die Ernennung Theodor
F i s che r s zum ordentlichen Professor an der Technischen
Hochschule amtlich bekannt gegeben.

Das Vorlesungsverzeichnis für das am 27. Oktober
beginnende Wintersemester der Akademie zu
Frankfurt  a . M. führt im ganzen 121 Vorlesungen
und Übungen auf. Die Zahl der Dozenten ist auf 42
angewachsen, und der Lehrplan wiederum erheblich weiter
ausgebaut worden . So werden im Wintersemester Vor¬
lesungen über Einleitung in die Philosophie , Kulturge¬
schichte der römischen Kaiserzeit, die Kunst der Renaissance
in Oberitalien , Lateinische Lektüre für Studierende der
neueren Sprachen , Patent - und Gebrauchsmusterrecht,
die Rohstoffe der Textilindustrie abgehaltcn , sowie auch
Sprachanfangskurse in Englisch, Spanisch, Italienisch,
Arabisch und Türkisch.
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Organisation zu gering an Zahl sind, sich nun wohl
ihren Wiesbaöen -er Kollegen anschließen und ihren Bei¬
tritt zu der Innung erklären . Dies kann Lei dem Kon-
ditormeister und Schokoladenfabrikanten August Reich
Hierselbst, Taunnsstraße 34, oder der Handwerkskammer
geschehen. Zweifellos erhält die Innung insbesondere
aus den Orten Biebrich, Langcnschwalbach, Idstein,
Schlangenbad , Eltville , Geisenheim, Riidesheim , Hoch-
Heim, Schierstein usw. noch weitere Verstärkung.

— Zeppelins Luftfahrt nach Mainz . Man meldet
aus F r i e dr i chs h a f e n : Die große Dauerfahrt von
24 Stunden des Grasen Zeppelin wird voraussichtlich
schon am Dienstag vom Bodensee angetreten werden.
Um den: Luftschiff erforderlichenfalls möglichst schnell
Hilfe bringen oder herbeirufen zu können, soll eine
Eskorte von 22 Automobilen gestellt tverden, die neben¬
bei auch einer in Friedrichshafen errichteten Zentral-
stati «m telegraphisch Nachrichten über die Fahrt geben
werden.

— Deutschlands grösste Festhallc. Anläßlich des in
den nächsten Tagen in Frankfurt a. M . stattfindenden
Turnfestes wird bekanntlich zum ersten Male Deutsch¬
lands größte Festhalle der Öffentlichkeit übergeben.
Die heikelste Frage gerade bei dieser Halle, in der be¬
kanntlich nunmehr dauernd die großen Kaiferwett-
singen stattfinden sollen, ist die Akustik. Gestern fand
nun eine Gesangsprobe statt , bei der etwa 200 Sänger
mitwirkten . Von fachmännischer Seite wird der
Akustik nur Rühmendes nachgesagt. Dieses Urteil ist
um so bemerkenswerter , als bei diescrProbe nur wenige
Personen den Ricsenraum füllten und die Schallwellen
also vielfachen Brechungen ausgesetzt waren , so daß
dieses erste Urteil , so günstig es auch ist, nicht als end¬
gültig hingenommen werden kann.

— Vom Offiziers -Genesungsheim in Falkenstein.
Wer jetzt einevcSpnziergnng durch das reizendeTaunus-
städtchen Falkenstein macht, der findet , daß die umfang¬
reichen Bauten für das Offiziers -Genesungsheim mit
Riesenschritten ihrer Vollendung entgegengehen. Im
ganzen werden da droben am Bergeshange sieben Ge¬
bäude errichtet . Zunächst ein Hauptgebäude , das das
Sanatorium , Speise - und Lesezimmer usw. usw. ent-
hält , ferner vier Gebäude , die den kranken Offizieren
als Wohnhäuser dienen. In zwei Häusern können
je 14, in zwei anderen je 12 Offiziere untergebracht
werden, in: ganzen also gleichzeitig 52. Diese Wohn¬
häuser haben eine gemeinschaftlichê Diele , ferner hat
jeder Offizier für sich Wohn- und Schlafzimmer . Ein
weiteres Haus enthält Beamtenwohnungen . Separat
liegt das Wirtschaftsgebäude , an welches sich das neue
Elektrizitätswerk anschließt. Bekanntlich sind die
sämtlichen Gebäude dem Wunsch des Kaisers ent¬
sprechend im englischen Gartenhausstil errichtet , und
zwar auf Grund von Studien , die der Militärbau¬
inspektor Weiß aus Berlin in England selbst gemacht
hat . Naturgemäß liegen deshalb die Häuser in einem
gemeinschaftlichen parkühnlichen Garten , der nach Fer¬
tigstellung der Bauten noch weiter ausgestaltet wird.
Um die innere Eiiirichtung und besonders die Anlage
des Sanatoriums bemüht sich im Aufträge des Kaisers
der Generaloberarzt der Armee, Di- Scherning , der
sehr häufig von Berlin nach Falkenstein kommt. Die
innere Ausstattung wird eine hochvornehme, alle Be-
quemlichkeiten werden vorhanden sein, u. a. sind die
Wohnhäuser mit dem Hauptgebäude durch Tunnels
verbunden , so daß bei schlechtem Wetter die Kranken
nicht durchs Freie zu gehen brauchen. Wenn keine
besonderen Schwierigkeiten eintreten , wird das Offi¬
ziersheim bis zum nächsten Frühjahr völlig fertigge-
gestellt fein. Die Baukosten, die mehrere Millionen
Mark betragen , zahlt bekanntlich der Kaiser . Er wird,
wie er sich früher geäußert hat , auch selbst die Weihe
des Heims im Frühjahr oder Frühsommer 1909 vor¬
nehmen.

— Kollekte für Scheuern . Die vom Königlichen
Oberpräsidium für die Jdioten -Anstalt zu Scheuern
bei Nassau genehinigte Kollekte wird im Laufe dieser
Wochen durch den Kollektanten Ludwig  in hiesiger
Stadt wieder eingesammelt werden. Die Anstalt ver-
pflegt zurzeit 307 blödsinnige Kinder obne Unterschied
der Konfession. Viele von ihnen sind arm und auf die
Mildtätigkeit edler Menschenfreunde angewiesen.

— Rücklieferung von Orden nnd Ehrenzeichen. Nach
einer Mitteilung der Königlichen General -Ordens -Kom-
mission haben einzelne Hinterbliebenen aus Unkenntnis
Her bestehenden Vorschriften Orden und Ehrenzeichen
den verstorbenen Inhabern mit ins Grab gegeben. Ein
solches Verfahren läuft den Bestimmungen zuwider.
Die Rücklieferung der erledigten Dekorationen ist als¬
bald nach dem Tobe zu bewirken . Nur in einzelnen
Fällen best ehen Ausnahmen von dieser Vorschrift,
darüber geben die Behörden Auskunft.

— Droschken mit Pneumatiks . Die Droschken, die
noch nach alter , guter Sitte von einem mehr oder minder
,flotten Röstlein gezogen wurden , haben seit der Kon¬
kurrenz der Auto-Droschken einen schweren Stand . Denn
wenn auch der Tarif der Autos ein etwas höherer ist,
so zieht man sie doch, wenn man ihrer habhaft werden
kann , den Pferde -Droschken vielfach vor, besonders dann,
wenn cs sich darum handelt , schnell vorwärts zu kommen.
In der richtigen Erkenntnis , daß zur Verbesserung der
Droschken mit Pferdsbetrieb etwas getan werden müsse,
ist der Leiter eines großen Berliner Fuhrunternehmens
auf den Gedanken gekommen, die Droschken — wie es
früher schon einmal war — mit Gummireifen anszu-
statten. Die behördlichen Verhandlungen schweben be¬
reits . Der Tarif der Droschken mit Pneumatiks wird
aber gegen den jetzt bestehenden keine Erhöhung er¬
fahren.

— Zur Frage der Verbilligung des Weltbriefportos,
Die Bestrebungen einzelner Staaten , das Porto im inter¬
nationalen Verkehr herabzusetzen, haben bisher nur teil¬
weise Erfolg gehabt. Es liegt das daran , daß dadurch die
Rentabilität der Post leiden würde. Besonders ist dies
bei Deutschland der Fall , weil cs die überseeische Post im

Gegensatz zu England nicht durchweg auf eigenen
Schiffen zu befördern vermag . Die Briefe müssen viel¬
mehr vielfach über England , Frankreich ober Belgien
auf dem Landwege gesandt werden. Hierfür ist von den
Postvcrwaltungen dieser Länder eine Transportgebühr
zu zahlen. Diese Gebühr ist verhältnismäßig bedeutend.
Wenn z. B. Deutschland sein Briefporto nach dem fernen
Westen, dem Beispiel Englands folgend, auf 10 Pfennige
herabsetzen wollte, so hätte es davon allein an Gebühren
für fremdländische Dienste 8 Pfennige abzugcben, und
zwar je 1,3 Pfennig Transitgebühr an zwei Länder , zu¬
sammen also 3 Pfennig , und 3 Pfennig Sccgebühr.
Daran scheitert aber jede Verbilligung . Ebenso aus¬
sichtslos ist die Einführung einer Weltpostmarkc, die
nach einem Ausspruch des verstorbenen , um den Wclt-
postvcrkehr hochverdienten Staatssekretärs Heinrich
v. Stephan erst dann möglich sein würde , wenn alle
Staaten gleiche Münzsorten hätten.

— Wichtig für alle Besitzer von Prämienlose «. Wir
weisen nochmals darauf hin, daß auf Beschluß des
BundeSrats sämtliche an den deutschen Börsen zuge¬
lassenen ausländischen Prämienlose wegen des Stempels
einer Prüfung zu unterziehen und mit einem neuen
Kont rollste mp cl zu versehen sind. Die Abstempelung ge¬
schieht kostenfrei, muh aber bis zum 16. Juli 1908 er¬
folgen . Hierzu sind ermächtigt: die Haüptzollämter Ber¬
lin Bötzse, Cöln Apostelnkloster, Breslau Nord und
Frankfurt a. M ., die Kreiskasse von Oberbayern in
München, die Hauptzollämter Dresden 2, Leipzig 2 und
Bremen und das Stempelkontor in Hamburg . Lose, welche
nicht abgestempelt werden , verlieren in Deutschland ihre
Umlaufsfähigkeit . Die Anordnung betrifft folgende
Prämien -Anlethen : Belgische Kommunal -Kreöit 1868—
Holländische Kommunal -Kreöit 1870 — Lüttich 1833 —
Ostende 1858— Stuhlw eißenbu rg-Raab -Graz — Neapel
1868— Mailand 45 Lire und 10 Lire — Genna — Venedig
— Österreich 1860 und 1864 — Ungar . 100 Fl . — ©ft.
Kreditlose 1858— Donauregulierung — Ofen — Wiener
Rudvlfsstrftung — Clary — Palffy — Salm -Reisserscheid
— Russen 1864 und 1866— Finnländer 10 Dhlr . — Frei¬
burger 15 Fr . 1860— Madrider — Türken lose.

— Wem gehört das Geld ? Alle jene, welche An¬
sprüche erheben können, wollen sich an die jedem Artikel
beige fügte Adresse wenden. Unbefugter Nachdruck dieser
Artikel , auch im einzelnen , ist verboten . 285. In einer
Erbschaftssache werden gesucht die vier Geschwister Lina
Martha , Marie Anna , Kurt Otto und Lina Elsa
View cg  aus Mittweida . (Paul Voigt , Mittweida,
Stcinweg 68.) — 286. Ein amerikanischer Rechtsanwalt
sucht die unbekannten Erben in folgender Sache: Vor 65
Jahren lebte etwa in Oldenburg oder in dessen Nachbar¬
schaft eine Mato W a h m a n n oder auch Wehmann.
Sie war die Tochter eines Gastwirts und heiratete einen
Mann namens Ha-öker, der vermutlich Polizeivffizier
oder auch nur Soldat gewesen ist, jedenfalls aber mehr¬
mals versetzt wurde . Diese Frau Habler starb in
Oldenburg oder in Bremen und hinterließ zwei Töchter.
Diese Töchter, Vornamen unbekannt , oder ihre unbe¬
kannten Abkömmlinge, die jedenfalls einen anderen
Namen als den Geburtsnamen der Mutter tragen , wer¬
den gesucht. Sie sind au einer Erbschaft beteiligt , die von
einer Gesina Wahmann in Amerika Herrührt . (F . Moser,
Naunhof i. Sa .) -- 287. In der Nachlaßsache der Kürsch-
nermeisters -Witwe Elwine Luise Charlotte Kluth,  geb.
Felz,  geboren 1821 in Gollnvw, werden Erben gesucht.
Der Vater war der Tischlermeister Friedrich Wilhelm
Felz , ihre Mutter eine Marie Charlotte Elisabeth , geb.
Peters.  Die Erblasserin ist unbekannt wo gestorben
und 1901 für tot erklärt worden . Es ist nicht ermittelt,
ob sie Abkömmlinge oder noch andere Geschwister, als
eine Schwester, gehabt hat. (Kgl. Amtsgericht in Goll-
now.) — 288. Im November 1907 wurde die unverehe¬
lichte Becke oder Nebecka Vollmer  in Neuenschleuse,
Gemeinde Börstel im Kreise Jork , tot aufgefunöen . Es
konnten nur einige Verwandte dritter Ordnung bis
jetzt ermittelt werden, eventl . sind aber nähere Erben
vorhanden , insbesondere wird ein uneheliches Kind der
Erblasserin gesucht, das sie vor längeren Jahren geboren
hat , über welches aber Näheres nicht bekannt ist. (Kgl.
Amtsgericht 2 in Jork .) — 289. Zirka 700 M. hat ein
Johann Nikolaus M i cha c l i s oder M i cha c l s e n
Hinterlassen, der am 27. September 1836 zu Ottcrnöors
geboren wurde, später verschollen und deshalb für tot
erklärt worden ist. Es Haben sich keinerlei Erben ge¬
sunden, so daß bas Geld eventl . dem Fiskus zufüllt.
(Prozeßagent Wilhelm Schröder in Ottcrnöors .) — 290.
Erben werden gesucht für den Nachlaß einer im März
1908 in Konstanz verstorbenen Franziska geb. Brun¬
ne  r oder B r o n n c r , Witwe des Schreiners Sebastian
Mayer. (Großherzoglicher Notar Dr. Bachelin in
Konstanz.) — 291. Im September 1906 starb in Berlin
der Homöopath und frühere Kaufmann Hermann Fricör.
Wilhelm M u s o I d. Er schrieb sich bis 1876M u s ch old.
Verwandte bezw. Erben haben sich bisher nicht gemeldet
und konnten auch nicht ermittelt werden . (Kgl. Amts¬
gericht Berlin -Mitte , Abt. 111. Aktenzeichen 111. VII.
881, 1906.) — 292. Ganz unbekannt sind die Erben einer
schon im Jahre 1858 in Gelnhausen verstorbenen Frau
Sattlermcister Georg K ü m m c l , Christine , geb. Stock.
Hoffentlich finden sich jetzt noch Erbberechtigte. (Kgl.
Amtsgericht Gelnhausen , Aktenzeichen: XII , Nr . 4. Geln¬
hausen.) — 293. Elizabeth van Elzen,  Tochter von
Hubert van Elzen , angeblich in Deutschland aufhältlich,
wird iu einer Erbschastssächegesucht. (Joseph Dohmen
zu Holtum -Born in Limburg , Holland.)

— Ober - Kriegsgericht . Forderungen privater
Natur an die Einjährig -Freiwilligen zu stellen, ist
beim Füsilier -Regiment von Gersdorf (Kurh .) Nr . 80
den Unteroffizieren streng untersagt . Trotzdem wer¬
den die Einjährigen geschröpft. Die fünf Männer mit
Schnüren von der 6. Kompagnie wurden nach Kaisers-
geburtstaa von der „Mutter " der Kompagnie und dem
Sergeanten Wilhelm Schreiber  zu einer Nachfeier
eingeladen , wobei die Eingeladenen die Zeche bezahlen
mußten . Um die Vorgesetzten vor dem Wirt nicht
bloßzustcllen, druckten ihnen die Einjährigen das Geld

für ihre Zeche in die Hand . Schreiber behielt die sechs
Mark nun noch obendrein und blieb die Zeche schuldig.
Ein Mahnbrief des Wirts siel in Unrechte Hände , da¬
durch kam die Sache heraus , und die Vorgesetzten flogen
in den Kasten. Dabei stellte es sich heraus , daß
Schreiber , der die Vorbereitungen der Kompagnie zur
Kaisersgeburtstagsfeier zu treffen hatte , den Ein¬
jährigen unter falscher Vorspiegelung , das von der
Kompagnie ansgeworiene Geld reiche nicht und es sei
immer so gewesen, daß die Einjährigen Zuschüsse leiste¬
ten, 30 Mark für Ausschmückung und Aufführungen
abgeschwindelt hatte . Die 30 Mark hatte er seiner
Braut zum Aufheben gegeben. Schreiber leugnete , daß
er sich einen Vermögensvorteil habe verschaffen wollen;
es seien wirklich noch Rechnungen zu bezahlen gewesen,
und er habe gefürchtet, die Ausgaben würden dem
Hauptmann zu hoch sein. Aber warum hat er sich,
nachdem die Sache heraus war . von den Lieferanten
gefälschte, teils auf nicht zu zahlende Beträge lautende
Quittungen geben lassen? Das Kriegsgericht hat ihn
wegen Betrugs zu drei Wochen Gefängnis und zur De¬
gradation verurteilt . Das Ober -Kriegsgericht , an das
der Angeklagte und der Gerichtsherr Berufung einge¬
legt hatten , ließ es bei dieser Strafe.

— Todesfall . Gestern starb nach langem, schwerem
Leiden Herr Max Davids,  der Inhaber des bekannten
Kleidergeschäfts in der Kirchgasse, im Alter von
34 Jahren.

— Auszeichnung. Dem hiesigen pensionierten Lehrer
Joseph Stern  ist der Adler der Inhaber des König¬
lichen Hausordcns von Hohenzollern verliehen worden.

— Künstliches Leder ist die neueste Erfindung eines
englischen Chemikers namens John Campbell. Es
handelt sich um die Herstellung eines ledcrartigen Stoffes
aus sehr billigen Materialien , als da sind: Ziegenhaare,
Moos , Teppichstaub und gewisse Seealgen . Die eigent¬
liche Fabrikation ist, wie „La Nature " angibt , einstweilen
natürlich Geheimnis des Erfinders . John Campbell
beabsichtigt nicht etwa feineren Ledersorten Konkurrenz
zu machen, sondern die Zwecke, für die er sein Material
verwenden will, sind: Stieselsohlen und -absätze, Bilden
rahmen , Transmissionsriemen für Dampfmaschinen,
Bälle zum Golfspielen, Kämme usw. Sein Material
hat sich bereits insofern bewährt , als Polizei - und Post¬
beamte v Monate lang derartige Sohlen und Absätze
getragen haben , ohne daß eine Abnutzung zu verspüren
war . Ferner soll das künstliche Leder zur Auskleidung
von Fußboden dienen, wobei es an Nachgiebigkeit dem
Linoleum nahe steht. Die Algen sollen ihm ein schönes
marmorartiges Aussehen verleihen.

— Kurhaus. Heute Sonntag wird bei den nachmittags
und abends stattfindenden Doppelkonzerten die Kapelle
Kgl. bayrischen 2. Jäger -Bataillons unter Kapellmeister Lirtz»
wrg Zimmer zum erstenmal im Kurgarten konzertieren . D -a
Kapelle, die in AschaffcNburg garnisoniert , soll Vorzüglich »»
leisten. Das während des abendlichen Doppelkonzcrts an/ --,
kündigte Raketenfeuerwerk ist eine Aufmerksamkeit, welch»
die Kurverwaltung den Mitgliedern und Teilnehmern de«
hier tagenden Bundes der deutschen Buchbinder-Jnnunoen
erweist. Der gestern im Kurgarten aufgestiegene Fesselballoi,
bleibt gefüllt die Nacht über an Ort und Stelle und wi »?
heute Sonntag von nachmittags 3 Uhr ab seine Fesselfcchrten
— Passagierpreis 5 M. — wieder aufnehmcn . Am Sonntaa-
ctbend, etwa 8 llhr , wird der Ballon entfesselt nnd unter¬
nimmt eine abendliche Freifahrt , wozu Passagier -Anmelduol
gen auf dem Ballonplatze im Kurgarten entgegcngenomrnen
werden . Preis hierfür nach Vereinbarung . Die am Vor¬
mittag stattfindende Matinee unter Mitwirkung der Damen
Afserni -Brammer und Westcndorf, der Herren Afferni und
Hahn beginnt um 11(4 Uhr. Das Programm ist ein f ĥx
gewähltes . Wir machen ganz besonders auf den Mail -coach.
Tcrgesausflng aufmerksam , den die Kurverwaltung an jedem
Sonntag , also auch heute, nach Langenschwalbach und zurückveranstaltet.

— Kaufmännischer Verein Wiesbaden, E. B.
Jahresversammlung des Kaufmännischen Vereins fand
Mittwoch, den 8. er., unter äußerst zahlreicher Beteiligung
der Mitglieder im „Gambrinus " statt . Aus dem von
1. Vorsitzenden, Herrn Heinrich Glücklich,  erstatteten
Jahresbericht ist zu erwähnen , daß das Vermögen des "©er
eins auf 15 000 M. angewachsen ist. Der Baufonds beträni
12 000 M ., der Fortbildungsfonds 2500 M. und der Reserve¬
fonds 500 M . Es wurden im ganzen 6 Vorträge gehalten
und zwar sprachen: Herr Schuldirektor Müller : „Deutsch/
Kulturarbeit und Amerika " : Herr Hosrat v. Hesse-Warteaol'
„Marokko und seine Bedeutung für Deutschland " -

dirertor Thorwart : „Die Börse und ihre Organisation ".
Kosten dieser Vorträge beliefen sich aus ca. 1100 M., die bmvfi
die Beiträge des Vereins der Kaufleute und Industriellen
des Kath . Kaufmännischen Vereins und des Kausm . Ver¬
bandes für weibliche Angestellte um ca. 200 M. ermäßigt
wurden , so daß also der Kaufmännische Verein Wiesbaden
aus eigenen Mitteln noch 900 M. aufbrin -gen mußte . Dis-
kussionsaibende fanden statt über die Fragen der Sonntag ?!ruhe, der Konkurrenzklausel nnd der Werlzuwachssteuer.
letztere, bei welchem Herr Stadtkämmerer vr . Scholz
Referat übernommen hatte , brachte dem Kaufmännischen
Verein den größten Erfolg . Der Kaufmännische Verein hat
aber auch mit dieser Besprechung den Beweis erbracht, hak
er ein lebhaftes Interesse an den großen Fragen , die unser
Gemeinwesen berühren , hat . Die Bibliothek irmfaßt ca. 40 rj
Bände und wurde durch Neuanschaffungen bedeutend pO-
größcrt . Die Benutzung der Bibliothek von seiten der
altedcr war eine sehr lebhafte . Der Verein hat ferner gegen
das Projekt der Handelsschule mit einigen anderen Vereinen
bei dem Magistrat energisch protestiert , auch gegen die Penordnung des Verhängens der Schaufenster während
Gottesdienstes ist er vargcgangen : diese Verordnung ist
inzwischen von dem Herrn Regierungspräsidenten aufoe
hoben worden . An Vcrgüngungen fand am 18. Januar
in den Räumen der „Wartburg " unter Mitwirkung
Künstlern des hiesigen Residenz-Theaters eine Abcnd-Nntcr
Haltung statt . Herr Kaufniann S cha r d t spricht im Nanien
der Mitglieder dem Vorstand für seine große Mühewaltung
den herzlichsten Dank aus . Bei der Ergänzungswahl sg»
ausscheidcndc Vorstandsmitglieder wurden einstimmig wieder
gewählt : Herr Heinrich Glücklich als 1. Vorsitzender, Herr
Emmerich Klcemann als Kassierer und als Beisitzer:
Bankier H. Bielefeld , Kaufmann Mar Helrrich lJnhaber
Firma Stoß Nachf.) und Kaufmann Walter Seidel . Nachdem
/och beschlossen wurde , am 2. August in Gemeinschaft mjt
dem Kaufmännischen Verein Mittclrhcingau , dem Kauf,
männischen Verein Homburg v. d. H. und dem Verein fjF
Handlungs -Commis von >858, Ortsgruppe Wiesbaden,
Sommerfest in Aß monnshausen abzühalten , wozu Dampfe?
und Musikkapelle bereits engagiert sind, schloß der Vorsitze'
die Sitzung um 1114 Uhr. ’öe

Wir machen unsere Leser nodjmoT»
daß heute der letzte Sonn

für den Zirkus Henry in Wiesbaden ist. Zwei Vc>r

— Zirkus Henry,
darauf aufmerksam.
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ftellungen finden statt , nachmittags , 4 u ^r Fremden - und
Familyen 'dorstellung, wodei jeder Besucher das Jvecxjt Hat, ein
Kind umsonst mitzubringen , mehrere Kinder zahlen halbe
Preise , abends 8 Uhr Wiederholung des Sonntags -Fest¬
programms . In beiden Vorstellungen : Zrrtus unter Wasser
und Dr . Rücklc.

— „Tagblait "-Sammluirgcn . Dem „Tagblatt "-Verlag
gingen ni:  Für die Sommerp  t leg ^ arm er  Ä i n d e r -
von Herrn vr . Winkler 30 M., von M - D. 2 M -, von Herrn
Theodor Weygan-dt 5 M ., von Herrn Pfarrer Gebens 10 M„
von Frl . Johanna Siegmund 6 M-, von s . 20 M -, von
E. S . 3 M. — Für Mittagessen s u r bedürftige
Kinder:  von Frau E. H. IO M.

— Steckbrieflich verfolgt werden 1. wegen Verbüßung
einer Gefängnisstrafe von 3 Monaten und einer Haftitrafe
van 3 Tagen der Bähnarbeiter Johann Gr einer,  geboren
am 1. April 1880 zu Nürnberg , zuletzt in Gravenwresbach,
!2. wegen DieLstähls die Prostituierte Minna Schumann,
geboren zu Dessau am 10. Dezember 1890.

— Kleine Notizen . Die Tanzschüler des Herrn Hugo
Sbingshaus  veranstalten heute ein T -a n z kr ä n z che n
auf der „Klostermühle ". — . Die Tanzschuler des Herrn
Schwab veranstalten heute eine gemütliche Zu 1 am m e n-
lunft  auf der „Nassauer Bierhalle ", Frankfurter Straße 21.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Konzert des Lehrer -Gesangvereins Zürich. Nächsten

Montag , den 13. Juli , abends 8% Uhr, , wird der Lehrer-
Gesangverein Zürich in einem Konzert im Kurgarten , bei
ungeeigneter Witterung im Saale , austreten . Es ist das
erstemal , daß schweizerischeLehrer auf deutschem Boden kon¬
zertieren . Der Lohrer -Gesangvercin Zürich, der sich uns mit
ISO Aktiven vorstellen wird , gehört zu den leistungsfähigsten
Kunstnesangvereinen des Schweizerlandcs , und das Konzert¬
publikum darf deshalb versichert sein, dag ihm etwas Ge¬
diegenes geboten wird . Es gelangen Nummern für schwierigen
und einfachen Kunstgesang zum Vortrag , .auch Volkslieder,
ausschließlich Kompositionen von Züricher Komponisten, die
aber auch in deutschen Landen wohl bekannt und gevuhrend
geschätzt sind. Wir erinnern nur an die Namen Friedrich
Hegar , Lothar Kempter , Karl Attenhofer und Gottfried
Ärmerer, Komponisten, die die engere Grenze ihres persön¬
lichen Wirkungskreises längst überschritten haben und deren
Schöpfungen Gemeingut der gesamten deutschen Sangcrwclt
geworden sind. Von des erstgenannten Werken wird hier
Rudolf von Werdenberg ", eine köstliche Perle der Männer-

chorliteratnr , gesungen , eine Komposition, die an die
Leistungsfähigkeit der Sänger höchste Anforderungen stellt.
Kn „Rheinwein ", einer Komposition voll Schwung und Feuer
von Kapellmeister Lothar Kempter , dem Direktor des Lehrer-
Gesangvereins und ersten Kapellmeister des Züricher Stadt-
thcaters , werden der maiestätische Rheinström besungen , seine
sagenumwobenen Ufer und sein Feuerwein . Spezifisch
schweizerisch muten die einfachen Volkslieder an , die am
Schluffe des Konzerts vorgetragen werden : cs sind Grüße
an die mit ewigem Schnee umalänzten Alpenfirncn , ein
Lebewohl an die freien Hirten auf grüner Bergesmatte , an
die kühlenden Lüfte auf den heimatlichen Alpen, derer man
M der Ferne mit Wehmut gedenkt.

Geschäftliche Mitteilungen.
* Das Augusta -Biktoria -Bad läßt in seinen ausgedehnten

Räumlichkeiten ein Russisches Dampfzimmer  nach
neuesten Anforderungen Herrichten, das in einigen Tagen dem
Betriebe übergeben werden wird und einem längst gefühlten
Mangel äohelfen dürfte.

* Technikum Altenburg . Der Neubau für das inaschinen-
technische Laboratorium des Technikums Altenburg , S . A.,
schreitet so rüstig vorwärts , daß bereits Oktober mit der
Aufstellung der Maschinen begonnen wird . Das Laborato¬
rium wird eine Material -Prüfungsmaschine , einen Dampf¬
kessel, eine Dampfmaschine , einen Benzinmotor , zwei Gas¬
maschinen, eine Pumpe usw., sowie die nötigen Meßapparate
enthalten . _

Vereins -Nachrichten.
*■Auf den für heute Sonntag angeichten Familienaus-

flug des Männergesangvereins „Cacilia"  nach Biebrich,
Saalbau „Zur neuen Turnhalle ", fei nochmals hrngew,esen.
Dcrtsekbst findet von nachmittags 4 Uhr ab gesellige Unter¬
haltung und Tanz statt.

* Der Gesangverein „L i ed e r kr a n z" veranstaltet
heute Sonntag , den 12. Juli , ein Picknick unter den Hcrren-
Eichen. „ „ ,, ,

* Das Männerquartett „Sängerin  st veranstaltet
heute mittag ein Picknick an der Leichtwcishöhle.

* Die „Mi litärkameradschaft Wies bade  n ",
gegründet 1907, veranstaltet heute Sonntag , den 12. Juli,
ein Sommerfest auf dem alten Exerzierplatz , Zugang von der
Aar - und Lahnstraße ans.

* Der Stemm - und Ringklub „A t h I c t i a " Wiesbaden,
gegründet 1892, begeht heute Sonntag , den 12. Juli , nach¬
mittags 3 Uhr beginnend , Nachfeier vom 14. Kreisfest auf
dem Festplatz „Wartturm " ein großes Sommerfest.

* Der „W iesbadener Karnevalklub"  veran¬
staltet heute Sonntag auf dem „Waldhäuschen " ein großes
Jubelfest , bestehend in Konzert , Tanz im Saale , sowie origi-
pellen Volks- und Kinderspielen.

Vereins -Feste.
(Aufnahme frei bis zu 20 Zeilen.)

* Am Sonntag , den 5. Juli , hatte die „Mittel-
st a n d s v e r e i n i g u n g für Hessen - Nassau"  ein
Familienfest auf der neuen Adolfshöhe bei Herrn Rotschild
abgehalten , das gut besucht und von schönem Wetter begünstigt
einen herzlichen Bevlans nahm . Die Mittelstandsver-
cinigungen Frankfurt , Mainz und Biebrich hatten Abord¬
nungen gesandt . Mit einer herzlich gehaltenen Ansprache
eröfsnetc der Vorsitzende das Fest und dankte für das zahl¬
reiche Erscheinen . Besonders den Brudervereinen dankte
Redner für die Beschickungen des Festes. Nun teilte der Vor¬
sitzende mit , daß der Vorstand beschlossen habe, dem Vor¬
sitzenden und Stadtverordneten Herrn Werner aus Frank¬
furt a . M. den Ehrenvorsitz für das Fest zu übertragen . Herr
Werner dankte in längerer Rede in der herzlichsten Weise
für die große Ehre und erteilte sodann Herrn Landtags-
a-bgeordneten Generalmajor v. Kloedtn das Wort zu seiner
Festrede. Der Redner verstand in dreiviertelstündiger Rede,
den überfüllten Saal in große Begeisterung zu versetzen.
Mit einer wohlausgestatteten Tombola und Tanz konnten
alle Festteilnehmer in später Stunde mit dem Bewußtsein
den Saal verlassen, billige und schöne Stunden verlebt zu
haben. _ _ F 481

Nassmrischc Nachrichten.
— Biebrich, 10. Juli . Die „Tu r ngesellschaft "-

Biebrich  läßt auf ihrem in bester Lage an der Kaiser-,
Dilthey - und Wiesbadener Straße gelegenen Grundstück
eine prächtige Turnhalle mit Restaurations - und Wohn-
hauöbau , sowie drei weitere Wohnhäuser mit 3- und
1-Zimmevwohnungen errichten. Durch die allgemeinen
Zeitverhältuisse gelang es dem Vorstand nicht, rechtzeitig
eine 1. Hypothek auszunehmen , wodurch der Verein in
Zahlungsschwierigkeiten geriet , und es zur Sicherung
der Bauhanöwerker nötig war , einen Konknrsantrag
oormerken zu lassen. Nachdem nunmehr sich die Gläubi¬
ger geeinigt haben, ist der Konkursantrag zurückgezogen
worden , und werden die noch fertigzuitellenden Arbeiten

zurzeit mit größter Beschleunigung durchgeführt, so daß
die Einweihung der Turnhalle voraussichtlich Ende
August erfolgen kann.

f?f Dotzheim, 10. Juli . Die hiesige Polizei ver¬
haftete  heute mittag in der „Villa Christiane ", V-ahn-
hofstraße, einen angeblich in Schneppenhausen bei Darm¬
stadt geborenen Johann Fcllcr . Derselbe war durchs
Fenster in die Wohnung der Fabrikbesitzerin C. Ben¬
der 1. Witwe eingestiegen und von dieser unvermutet
betroffen worden. Soweit sestgestellt, hatte der Verhaf¬
tete noch nichts entwendet ; er spielte bei der Verhaftung
den Irrsinnigen , da er angab , ans der Heil- und Pslege-
anstalt bei Waldbroel entnstchen zn sein. Die Unter¬
suchung wird̂ das Nähere ergeben. — Heute nachmittag
verungl  iifiät e auf dem Lagerplatz der Maschinen¬
fabrik ein Arbeiter des Alt-Händlers Gg. Jäger aus
Wiesbaden beim Ausladen von altem Eisen dadurch, daß
er von einem Stück Eisen derart ins Auge getroffen
wurde , daß es sofort auslicf.

X Wailau , 10. Juli . Herrn Lehrer Möller  wurde
vom 1. -Oktober ab eine Lehrstelle in Wesel am Nieder¬
rhein übertragen . Die Gemeinde sähe die dadurch frei-
werdende 8. Lehrer st elle  am liebsten eingehen, und
hat schon früher einen diesbezüglichen Antrag bei der
Königlichen Regierung gestellt. Doch ist wohl kaum zu
erwarten , daß die Behörde dem Werlaugen der Gemeinde
entspricht, da die geringe Abnahme der Schülerzahl das
Eingehen der Stelle nicht erheischt, zumal sie auch nur
vorübergehend sein wird.

H Oestrich, 10. Juli . Gestern ging ein schweres Ge¬
witter über unseren Ort . Der Blitz schlug zweimal ein,
ohne jedoch zu zünden . In einem Fall ging der Blitz in
das Haus des Herrn P . Molzberger nieder , im anderen
Falle wurde die Gärtnerei von Krumeich betroffen.

!! Geisenheim, 10. Juli . Das Schicksal der Billa
„Monrcpos"  ist nun endlich entschieden. In den un¬
teren Räumen der Villa wird ein Museum für Obst-,
Wein - und Gartenbau errichtet werden . Mit den Vor¬
arbeiten Hierzu und der Verwaltung wurde vom Land-
wirtschastsmiuister Oberlehrer Löckermann beauftragt.

r . Lorchhausen, 9. Juli . Der hiesige Winzerverein , (
E. G. m. u. H., hält am 9. September d. I . eine größere
Versteigerung von 1806er und 1907er Naturweinen ab.
Beide Jahrgänge hat der Verein noch vollständig aus
Lager, da von einem freihändigen Verkauf abgesehen
wurde . Die bisherigen Weinversteigerungen des hiesi¬
gen Winzcrvereins — die -letzte fand 1906 statt — waren
stets gut besucht.

— Camberg , 10. Juli . Gestern nachmittag verun¬
glückte hier ein Kind  durch überfahren eines Wagens
des Landwirts Brück. An einer steilen Stelle der
Straße Hatte er sich, wie allgemein üblich, hinter den
Wagen begeben, um die Hemmvorrichtung anznziehen,
während die Pferde allein weiter gingen . Ein spielen¬
des Kind geriet nun unachtsamerweise unter das Fuhr¬
werk und wurde schwer verletzt.  Den genannten
Fuhrmann trifft keine Schuld.

sin. Obernhof (Unterl -ahnkreis ), 10. Juli . Am
26. Juli wird Hierselbst das diesjährige Missions-
f e st des Dekanats Nassau gefeiert werden. Herr Missio¬
nar Dassel hat auch für das diesjährige Fest sowohl beim
Gottesdienst wie bei der Nachvcrsammlung seine Mit¬
wirkung zugesagt.

Aus der Umgebuua.
w. Frankfurt a. M., 11. Juli . Heute mittag kurz vor

12 Uhr e n t g l e i st e auf dem Opernplah der Anhänger
eines elektrischen Straßenbahnwagens . Eine hiesige Dame
erlitt erhebliche Verletzungen  am Kopse und der
Schaffner des Anhängers am Fuß und am Kopfe; außerdem
haben verschiedene Wageninsassen Erschütterungen , Kon¬
tusionen und Hautabschürfungen davongctragcn.

ö. Mainz , 11. Juli . Der Provinziallandtag der Pro¬
vinz Rheinhcssen bewilligte heute mittag den durch
Hagelschlag am 3. Juni im Kreise Worms so schwer ge¬
schädigtenL a n d w i r t e n 8 0 00 M . U n t e r st ü tzu n g.

* Mainz , 11. Juli . Rheinpegel:  1 m 18 cm gegen
1 m 20 cm am gestrigen Vormittag.

Sport.
Sportliche Übersicht.

In der verflossenen Woche fanden Pferde¬
rennen  von -einiger Bedeutung nur in Breslau statt.
Breslau , das . eine ganz neue Rennbahn besitzt, scheint
sich nicht allzu großer Sympathien seitens unserer deut¬
schen Rcnnstallbesitzcr zu erfreuen , woran vielleicht die
-allzugrotze Bevorzugung der Herrenreit -cn -die Haupt¬
ursache ist. Jedenfalls zeigten die Nennen des Sonn¬
tags und Montags nur sehr schmale Felder , und selbst
'der mit 25 000 M . dotierte Preis von Schlesien
Hatte nur 5 Pferde an den Start zu bringen vermocht.
Sieger in -diesem Rennen wurde H. v. Lang-Puchhoss
„Bajazzo ", auf dem I . Reiff im Sattel war , gewonnen
vor „Anklang", dem Sieger des „Großen Preises von
Hamburg ". Das Hauptrennen des zweiten Tages , das
Herzog von Ratibor -Erinncrungsrennen (9200 M .j, sah
den vielversprechenden „Rheinfall " des Hauptgestüts
Graöitz , der schon am Sonntag den Hauptpreis gewonnen
hatte , als Sieger.

Das letzte Derby , das russische, ist jetzt ebenfalls
-erledigt. Es kam am Sonntag in Moskau zum Austrag
und endete mit dem Siege von Gebe. Lazaresss „Laschen".
Fürst Lubomirskis „Intrigant ", der österreichische Derby¬
sieger, mußte dem Rennen , da er krank wurde , fern¬
bleib cn.

Heute nun wird das dritte der wertvollen deutschen
Nennen gelaufen . In Hoppegarten kommt der mit 74 000
Mark ausgestattete „Große Preis von Berlin " zur Ent¬
scheidung. Leider hat sich auch für dieses bedeutende
Ereignis nur eine kleine Zahl von Pferden zusammen¬
gefunden , nur „Horizont 2", „Huon" und „Bajazzo" wer¬
den voraussichtlich am Start erscheinen.

Einen unerwarteten , wohl einzig dastehenden Er¬
folg hat Deutschland in dem Automobil ! eunen

um den G r a n ö P r i x von Frankreich errungen . Wenn
es deutschen Fahrern in unserem vorjährigen deutschen
Kaiserpreisrennen auch mit Mühe und Not gelungen
war , den dritten und vierten Platz zu belegen, so mutzten
sie -doch die Siegesc 'hren Ausländern überlassen. Am
Dienstag haben sie nun auf der Rundstrecke bei Dieppe
glanzende Erfolge errungen . Nur 9 deutsche Wagen
von 49 nahmen an dem Nennen teil und von diesen
9 Wagen fanden sich6 unter den 7 -ersten. Sieger wurde
-Lautenschlager auf einem Meroedeswagen , der die 770
Kilometer lange Strecke in 6 Stunden 55 Minuten
43 Sekunden hinter sich brachte. Der Sieg eines Mer-
ccdeswag-cns ist um so erfreulicher , als cs gerade die
Fabrikanten -der Marke Mercedes waren , die trotz
vieler Mißerfolge immer und immer wieder ihre Wagen
zu ausländischen Rennen sandten und so sür eine Ver¬
tretung -des deutschen Automobilsports sorgten . An
-zweiter Stelle beendete Hsmery auf Benz , der erst kürz¬
lich die Fahrt St . Petersburg -Moskau gewann und
als -dritter Hanriot -ebenfalls aus Benz -das Rennen,
dann erst kamen ein Franzose und darauf wieder drei
deutsche Wagen . Sicherlich -wird diese große Überlegen¬
heit des -deutschen Fabrikats auch für unsere Industrie
von den wohltätigsten Folgen sein. Am Tag vor dem
Rennen der Rennwagen kam der Grand Prix der kleinen
-Wagen- zur Entscheidung. Hier siegte Guyvt auf Dcla -gc,
der die 462 Kilometer in 5 Stunden 45 Min . SO Sek.
bezwang . An diesem Rennen nahmen deutsche Wagen
nicht teil.

Noch von einem weiteren Erfolg der deutschen Auto-
-mobilindüstrie können wir berichten. Die an der Fährt
New Povk-Paris beteiligten Wagen befinden sich eben
bei der Durchquerung Sibiriens . Unter unendlichen
Schwierigkeiten hat der von einer Berliner Zeitung
ausgerüstete deutsche Protosrvagen als erster jetzt das
-europäische Rußland erreicht. Während der von seinen
Landsheuten in jeder Weise unterstützte amerikanische
ThomaSwagcn während der Fahrt durch Amerika stets
an der Spitze fuhr , hat der deutsche Wagen jetzt seit
der Weiterfahrt von Wladiwostok die Führung und wird
wohl auch, wenn ihm nichts mehr zustößt, als erster in
Paris eintveffen.

Die o l y m p i s ch-c n Spiele  in London, . die
weitaus bedeutendsten seit ihrer Wiedererweckung, wer¬
den morgen in Gegenwart des englischen Königspaares
-eröffnet werden . Am vergangenen Sonntag wurden
in -dem eigens für sie -errichteten Stadion die englischen
Meisterschaften zum Austrag gebracht. Durch die Teil¬
nahme eines Teiles der amerikanischen und der skandi¬
navischen Sportsleute kamen heiße Kämpfe zustande.
Di -e englische Meisterschaft im Hürdcnlaüfcn über 120
Var-ds gewann der bekannte Mittweiöacr Läufer V.
Dunckcr, der für seine Heimat Südafrika startete.

Die englischen T e n n i s - M e i st -e r s ch aste  n er¬
gaben im Doppelspiel noch den Sieg des Paares Ritchie-
Wilding und -auf den Plätzen von Wimbledon haben
jetzt die olympischen Konkurrenzen ihren Anfang -ge¬
nommen . Einige der besten englischen Spieler bleiben
-diesem Turnier fern , so Goore, . Doherty usw. Von
Deutschland nehmen O . Froitzheim , O. Kreuzer,
v . Vissing, Schomburgk und F . Rahe teil . Im Einzel¬
spiel errangen Froitzheim , v. Vissing und Kreuzer in
der ersten Runde Siege , im Doppelspiel schlug das Paar
Froitzheim -Schomburgk : Kreuzer -Rahe , während Rahe
und Schomburgk im Einzelspiel geschlagen wurden.
Froitzheim hat seine alte Sicherheit zurückcrlangt und
die Engländer sind voll des Lobes über seine sympathische
Spielweise . Nachdem er jetzt auch noch den Engländer
K. Po-well -geschlagen hat , beginnt man in England schon
für die olympische Meisterschaft zu fürchten. Jedenfalls
ist das eine sicher, daß wir noch niemals bei englischen
Tenniskämpsen so gute Vertreter hatten wie jetzt An
Froitzheim , Kreuzer , v. Bissing, Rahe und Schomburgk,
die ja auch hier alle bestens bekannt sind und bis -aus
-den letzten alle in diesem Jahre beim Turnier der Kurs
Verwaltung gespielt haben. Lest.

wb. Zoppot, 10. Juli . Beim internationalen
-Lawn - Tennis - Turnier  während der Z o p -
poter Woche -gewann beim heutigen Schlußgang um
-den Kaiscrpreis Widmann -München über Zimmcrmann-
Berlin in einem glänzenden Sieg mit 6 : 1, 6 : 1, 5 : 7,
6 : 1 den Kaiserpreis . Der Preis besteht in -einer Base
-aus der Königlichen Porzellanmanufaktur und zeigt das
Bild des Kaisers in der Uniform des Leib-Husaren-
Rcgiments.

wb. London, 10. Juli . Bei den olympischen
Spielen  siegte im Lawn-Tennis der Deutsche Froitz¬
heim über alle Mitspieler mit Ausnahme des Engländers
Riche, mit dem er morgen im Endspiel um den Preis zry
kämpfen hat.

* Rheinfahrt des Sportvereins Wiesbaden, E. V. Wis
alljährlich , so auch dieses Jahr wieder veranstaltet der
Sportverein Wiesbaden heute Sonntag , den 12. Juli , eine
Rheinfahrt . die nachmittags 1% Uhr in Biebrich beginnt.
Zu -der Fahrt ist -der Doppeldeckdampfer der Cöln-Düsseldorser
Darnpfschiffahrtsgesellschaft von dem Verein gemietet wor¬
den. Unterhalb LeS Lurleifslsens dreht der Dampfer , um auf
der Bergfahrt dann Oberwesel  anzulaufen . Jrn
„Rheinischen Hof" daselbst, zu welchem ein großer , 300 Per¬
sonen fassender Saal und eine gegen 100 Personen fassende
Veranda gehört , die direkten Ausblick aus den Strom ge¬
währt , ist ein Aufenthalt von 2 Stunden vorgesehen. Die
Ak-sa-hrt von Oöer-wesel erfolgt gegen 7 bis 7% Uhr, so daß
der Dampfer um 10% Uhr in Biebrich wieder anlegen wird.
Selbstversiän -dlich wird aus dem Dampfer selbst der obligato¬
rische Schisfsball , sowie Vergnügungen und Abwechslung aller
Art zum Austrag kommen.

Gerichtssaa!.
Berlin , 11. Juli . (Eigeucr Drahtbericht .) Dev

Redakteur der „Tribüne ", Dr . Rudolf Lauter-
b a ch, wurde von der ersten Strafkammer  des
Landgerichts Berlin I wegen Beleidigung des preußi¬
schen  O f f i z i e r ko r p s , die i-n- dem Artikel der
„Tribüne " mit der Überschrift: „Ein Hauptmann als
Medium " gefunden wurde , zu 600 M . Geldstrafe
eventuell 60 Taaen Gefän-gnis verurteilt . Ter Artikel
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ranft tat Anschluß an die A l l e n st e in e r T e ag öd i e
Wchrteben . Der Staatsanwalt Hatte 1 Jahr Gefängnis
NMntvagt. Krtegsminister -v. Einem  hatte
Mrafantrag gestellt.

hd . Wilhelmshaven . 10. Juli . Das Kriegsgericht
l-8SLurteilte den Heizer K. wegen Aufruhrs  und tät-
Mhsn Angriffs auf Vorgesetzte zu drei Jahren und vier
WoMten Gefängnis.

M . Kiel, 10. Juli . In Kiel nahm heute ein Prozeß
seffren Anfang , in dem gegen neun Frauen und Mäd¬
chen die Anklage wegen Abtreibung erhöhen worden ist.
In den auf zwei Tage berechneten Prozeß sind auch ver-
Medene Marine -Offiziere verwickelt.

Kleine Chronik.
Giftige Milch. In Couterne bei Domfront (Departe¬

ment Orne) sind 50 Personen nach dem Genuß von Milch
fnGergiftungserscheinungen erkrankt, 9von Len Er-rankten sind bereits gestorben. Die Ursachen derselben
Konnten bischer nicht sestgestellt werden . Nach einer
Version ist die Vergiftung durch verdorbene Milch, nach
seiner anderen durch aus einem vergifteten Brunnen
stammendes Wasser verursacht worden . Das Befinden
von 10 Kranken gibt zu den ernstesten Besorgnissen
Anlaß.
' Explosion. Im Straßburger Zeughause explodierte
Mm Äbladen von einem Wagen ein Pulverfaß , gefüllt
tait einem Zentner Schwarzpulver , infolge harten Auf-
stoßens auf den Fußboden . Die Explosion war so heftig,
Laß sämtliche Fenster des Zeughauses zersprangen . Ein
Feuerwerker wurde schwer, zwei Soldaten leichter ver-

Moorbrand . Im Herrenmoor in Oldenburg wütet
/eit zwei Tagen ein gewaltiger Moor - und Heidebrand.
Die ganze Einwohnerschaft ist aufgebotcn worden , doch
fft der Brand noch nicht gelöscht worden . Der Schaden
ist beträchtlich.
, Vom Zuge erfaßt . Am Bahnhof Buchloe wurde der
Münchener Wagenwärter Eichhort vom Augsburger
Schnellzuge erfaßt und getötet.
r Selbstmordversuch im Gefängnis . Im Gefängnis ' '
fn Belgrad hat sich nachts eine zu acht Monaten ver¬
urteilte 30jährige Frau namens Schächter in selbstmörde¬
rischer Absicht Petroleum über die Kleider gegossen und
Liese in Brand gesteckt. Bis der Brand gelöscht werden
Konnte, hatte die Frau lebensgefährliche Verletzungen
erlitten.

Erdbeben . In Udine wurden gestern ebenfalls Erd¬
beben verspürt , von denen das von 3 Uhr 25 Minuten
sich durch einen großen Teil der Provinz erstreckte und
tn Cividale , Tolnmczzo , Codroipe und Lcstizza eine
Panik hervorrief . Schaden wurde nicht angerichtet.

Bei dem Zusammenstoß zweier Persvuenzüge der
$anadian -Pacific -Eisenbahn in der Nähe von Medicina
wurden sieben Personen getötet und eine Anzahl verletzt.

Untergegangen . Der von Uruguay kommende
spanische Dampfer „Amita " ist bei Kap Silleiro gSsnnken.
Die Besatzung ist gerettet.

Letzte Nachrichten.
Die Urlanbsreise des Kronprinzen

r  vb . Potsdam , 11. Juli . Der Kronprinz und die
Krörrprinzelsisin traten heute mittag die Reise nach dem
Jagdhause Hosreben im Bregenzer  Walde an , wo
ein vierwöchiger Aufenthalt genommen wird . Auf der
Fährt wird das Kronprinzenpaar die Nacht in Skapau
bei Merseburg bei dem früheren kronprinzlichen Hof-
warschall Exzellenz v. Trotha verbringen.

Eine drahtlose Bcrbiudnng quer durch Südamerika.
Lima, 11. Juli . (Eigener Drahtbericht .) Die tele¬

graphische Verbindung  mit Uguitos am
Ämazonenstr om  ist hergestellt. Von Lima bis
Puaquarto ist eine Drahtleitung und von dort nach
Nqnttvs , etwa 1000 Kilometer durch zum Teil uner¬
forschtes Urwald gebiet,  besteht die Verbindung
mittels des T e l e fu n k e nsy st e ms . Das frühere
Projekt der Regierung , eine Drahtverbindung mit Nqui-
tos , mußte ganz bedeutender Schwierigkeiten und Kosten
wegen ausgegeben werden . Der Gesellschaft für drahtlose
Telegraphie in Berlin gelang es, die funkentelegraphische
Verbindung , die nunmehr auf der ganzen Linie eröffnet
wird , innerhalb 2 Jahren herzustellen.

Lord Beressords Rücktritt.
London, 11. Juli . Es steht jetzt fest, daß Admiral

Veresford nach Schluß der Manöver zurücktreten
wird . ._

wb. Berlin , 11. Juli . Das „Armee-Verordnungs¬
blatt " veröffentlicht einen Armeebefehl des Kaisers , in
idem er dem verstorbenen Generaladjutanten Feld-
marschall Freiherrn v. L o 8 einen Nachruf widmet und
bas Anlegen einer Arme et ran er für  die Dauer
von fünf Tagen für die Offiziere des Hauptquartiers
und des Gouvernements Berlin und von acht Tagen
für die des achten Armeekorps befiehlt.

wb. Friedrichshafen, 11.' Juli . In Anwesenheit des
K'ö nig sp aa res,  des Flnanzmintsters v. Geßler,
des badischen Ministers Freiherrn v. Boüman, des Ge-
Heimrats Lewalö aus Berlin , des Grafen Zeppelin
nNd verschiedener auswärtiger Meteorologen wurde
(heute vormittag die D ra H e n stat io n eingeweiht.
'? wb. London, 11. Juli . Wie einem hiesigen Blatte
ans Teheran  gemeldet wird , begeben sich morgen
früh der Hausminister öes Schahs und der Minister des
Äußern in die britische  Gesandtschaft , um formell
die persische Regierung wegen der ungebührlichen Be¬
handlung der britischen Flagge zu entschuldigen. —
Der Schah erließ gestern eine neue Verfügung , in wel¬
cher eine gerechte Verwaltung und die Einsetzung von
.Gerichtshöfen zugesagt wird.

Belgrad , 11. Juli . (Eigener Drahtbericht .) Die im
Ausland verbreiteten Nachrichten über verworrene
Z u st än d e in Serbien  sind, wie von amtlicher serbi¬
scher Seite gemeldet wird , vollständig nnbe-
gründet.  In ganz Serbien herrscht Frieden und Ord¬
nung . , Man wartet die Lösung der Krise in Ruhe ab
und hofft auf guten Ausgang . Die von dem antidynasti¬
schen Blatt ,/Prauda " behauptete Absicht, daß der
König a b z u da n k e n gedenke, ist Erfindung . Der
König denkt nicht daran.

wb. Konjtantirropcl , 11. Juli . Der Sultan empfing
nach dem gestrigen Sclamlik den deutschen  Gesandten
v. K id e r l e n - W ä cht e r in Audienz.

Schanghai , 11. Juli . (Eigener Drahtbericht .) Der
deutsche Gesandte benachrichtigte das chinesische Ansivär-
tige Amt, daß die in China lebenden Türken  künftig
unter deutschem Schutz st e h e n werden.

wb. Bunzlau , 11. Juli . Der 35jährige Gutsbesitzer
Gerstmann in Martinwaldan wurde von einem wild¬
gewordenen Stier durch H ö r n e r st ö tzc getötet.

Atzte Hrmde!s «rrcherchts».
Berliner Börse.

Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblaits.
Berlin , 11. Juli . Die am gestrigen Schluß hervor¬

getretene schwache Haltung setzte sich bei Eröffnung des
Verkehrs fort . Die Spekulation zeigte Enttäuschung
darüber , daß die Order -Bewegung New Yorks, aus die
sich die feste Haltung der letzten Tage hauptsächlich
stützte, gestern eine Unterbrechung erfahren hat. Die da¬
durch hervorgerufene Unlust  machte sich in wcnrger
Abgaben und namhaften Kursrückgängen,  so¬
wie fast vollständiger Teilnahmslosigkeit geltend. Balti¬
more  etwa 1 Proz ., Kanada  etwa Va Proz . und
Franzosen  1,85 Proz . avanciert , wobei die Gerüchte
eine Nolle spielten, daß die Verstaatlichungsverhand¬
lungen am Mittwoch beendigt sein würden . Lombar¬
den  erfuhren eine Erholung von 1 Proz ., Nenten-
markt  geschäftsstill . 3proz. R ei chs an l e ih nt
büßten 0,10 Proz . ein. Russen  gut behauptet . Am
Montanmarkt  überwogen anfangs Kursermützigun-
gen; fest waren G e l se n k i r che n e r . Auf.  Deckung
zum Wochenschluß griff später auf diesem Gebiet allge¬
meine Besserung Platz . Am Bankenmarkt  fanden
Kursveränderungen von Belang nicht statt. Tägliches
G e l d 3 Proz . Die bessere Stimmung im weiteren Ver¬
lauf trat auch in dritter Börsenstunde deutlicher in Er¬
scheinung. Besonders die Montanwerte  erfuhren
eine Förderung der Kurse. Jndustriewerte des Kassa¬
marktes bei kleinerem Geschäft zumeist stiller, besonders
Eisenaktien. Privatdiskont  2 % Proz.

*

Hamburger Futtcrmittelmarkt vom 11. Juli . (Ori¬
ginal -Wochenbericht von Gebr . Pfaffe , Hamburg .) Die
sogenannte saure Gurkenzeit macht sich auch in unserer
Branche geltend. Stocks mehren sich nicht nur in
Europa , sondern auch in Amerika. England findet für
Locoware absolut keinen Absatz, macht aber trotzdem für
spätere Termine Stimmung . Auch hier werden bereits
Hausseversuche, speziell für Reismehl , Kleie und Letn-
kuchen mit Erfolg betrieben . Verändert sind Preise für
Hansa-Qualitäten von : Getreideschlempe 133 M., geir.
Biertreber 116 M., Rüben -Melasse 83 M-, Melasse-
Mischungen 94 M., Vlutmelassefutter ausverkauft , Mais-
Proteinschrot 152 M.» Mais -Stärkcschrot 152 M., Mais-
kraftfntter 144 M., Maisfutter (Hominy Fecö) 144 M.
Durchschnittsqualitäten entsprechend billiger . Alles per
1000 Kilo in Doppelwaggons Parität Kaibahn Hamburg.

Schiffs-Mchrichten.
Norddeutscher Lloyd in Bremen . Hauptagent für Wiesbaden

I . Chr. Glücklich, Wtlhelmstratze 50. F 344
Schnelldampfer Bremen-New York: „Kaiser Wilhelm II ."

nach New York, 8. Juli 6% Uhr nachm. t>on Cherbourg. —
Mittelmeer-Linie : „König Albert" nach New York, 8. Juli
9 Uhr vorm, in New York. „Prinzeß Irene ", 9. Juli 10 Uhr
vorm, von Genua. — New Bork-, Baltimore-, Galveston-,
Philadelphia, und Scrvannah- Linien: „Amerika" nach
Bremen, 8. Juli 8 Uhr vorm, in Galveston. „Neckar" nach
Bremen, 8. Juli 2 Uhr nachm, von Baltimore. „Lützow" nach
Bremen, 9. Juli 12 Uhr mittags von New York. „Hannover"
nach Galveston, 9. Juli 7 Uhr vorm, in Baltimore. —
Australien-Linie: „Bork" nach Australien, 9. Juli 8(4 Uhr
vorm, in Antwerpen. — Austral-Frachtdampfer: „Thüringen"
nach Bremen, 9. Juli 4 Uhr nachm, von Malta . — Ostasien-
Linie: „Bülow" nach Bremen, 9. Juli 9 Uhr nachm, von
Southampton. „Kleist" nach Bremen, 8. Juli 11 Uhr nachm,
von Penang. „Goeiben" nach Hamburg. 9. Juli 5 Uhr nachm,
in Schanghai. „Scharnhorst" nach Ostasien, 9. Juli 5 Uhr
nachm, in Singapore. — Brasilien-Linie: „Würzburg" nach
Bremen, 10. Jnlr in Bremerhaven. „Crefeld" nach Rio de
Janeiro , 8. Juli von Santos . „Halle" nach Brasilien. 9. Juli
Dover passiert. — Mittelmeer-Levante-Dienst: „Therapia"
nach Genua, 10. Juli in Smyrna . „Preußen" nach Mar¬
seille, 9 .Juli in Genua. „Sachsen" nach Datum, 10. Juli
von Smyrna . — Alexandrien-Linie: „Schleswig" nach
Alexandrien, 8. Juli 3 Uhr nachm, von Marseille. — Kadetten-
Schülschisf: „Herzogin Cecilie" nach Bremen, 9. Juli 12 Uhr
mittags in Bremerhaven.
Dampfer -Expeditionen deS Norddeutschen Lloyd in Bremen.

Ab Bremerhaven vom 12. bis 18. Juli : Dampfer
„Kaiser Wilhelm der Große", 14. Juli nach New York über
Southampton, Cherbourg. „Main", 16. Juli nach Balti¬
more. „Prinz Eitel Friedrich", 16. Juli nach Ostaiien.
Schwaben". 18. Juli nach Australien. „Barbarossa" 18. Juli

nach New Dort direkt. „Würzburg", 18. Juli nach Brasilien.
Nheindampfschiffahrt . Eölnische u. Düsseldorfer Gesellschaft.

Abfahrt von Biebrich: morgens 6.25, 8.30, 9.25 (Schnell-
fahrt „Borussia" und „Augusta Vilioria"), 9.50 (Schnell¬
fahrt „Barbarossa" und „Elsa"), 10.20, 11.20 (Schnellfahrt
„Deutscher Kaiser" und „Wilhelm, Kaiser und König"), 12.c>0
bis Cöln, nachmittags 1.80 (Güterschiff), 2.30 (nur Sorm-
und Feiertags) bis Coblenz, 8.20 (nur Sonn- und Feier¬
tags) bis Anmannshausen, 4.20 bis Andernach, abends 6.20
bis Bingen. Nachmittags 2.10 bis Mannheim. Gepäck¬
wagen von Wiesbaden nach Biebrich morgens 7.30 Uhr.Billette und Auskunft in Wiesbaden bei dem Agent
83. Bickel, Langgasse 20. Telephon 2364. F327
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FumMen-Nachrichten.
Standesamt Wiesbaden.

(Rathaus Zimmer Nr . 30; geöffnet an Wochentagen von 8 bi' >/-1 Uh»; für Ehe»
Wietzimgen nur Dienstags , Donnerstags und EamStagS.)

Geburten:
2. Juli : dem Grundarbeiter Adolf Bach e. S -, Johanil

Adolf Heinrich. . — .
4. „ dem Lackierergchilfen August Dauster e. S -, Errch.
4. dem LackierergehilfenWilhelm Gatzmann e. S .,

Ludwig Karl Heinrich.
5. „ dem ParkettbodenlcgermeisterKarl Stein e. T.

Anna Helene. ^ ^
dem Lithographen Wich. Keime! e. S -, Karl Ernst.

Ofens eher Julius Schwamm e. S ., Theo-
7.
7. dem Ofensetzer Julius

phil Otto.
dem Kaufmann August

Mathias August.
Herbst e. S -, Wiktor

Aufgebote:
Hilfsweichenftellcr Philipp Wolf mit Ernestine Peuser hier.
Kgl. Kammermusiker Hch. Zeidler mit Johanna Dulmski hier.
Laboratoriumsdiener Heinrich Nüßler mit Luise Eckert hier,
Herrnschneidcr Ludwig Gros hier mit Wichelmrne Mench ln

Sonnenberg. _ „ . .. ..
Heizer Johann Ranger in Ober-Eiscsheim Mit Karolm»

Christine Didie hier.
Eheschließungen:

Gärtner Jean Kletti mit Katharine Bonn hier.Berw. städt. Arbeiter Aloysius Jager mit Barbara Sauer,
lborn hier.

7. Juli : Ella. T. d. Küchenchefs Adolf Nebeling, 11 I.
7. „ Privatier Peter Wüst, 73 I . .8. „ Christine, gab. Winter, Witwe des Kaufmanns

Karl Seel, 67 I.
8. „ Generalmasor a. D. Eugen v. Olszewski, 82 I.
g. „ Buchhalter am Borschußvereln Franz Schnell, 45 I.
8. „ Generalmajor a. D. Friedrich Wchgand, 63 I.

Standesamt Kiedntch.
Geburten:

27. Juni : dem Taglohner Peter Wöffel e.
28. „ dem Taglöhner Christian Wolf c.
80. „ dem Schlosser Wilhelm Schürg e. T.
2. Juli : dem Taglohner Joseph Bär e. T.
2. „ dem Taglöhner Georg Lang e. T.
2. „ dem Taglohner Bernhard Kempniche. S.
3. ., dem Maurer Wilhelm Leiininger e. T.
8. „ dem Taglöhner Konrad Beckere. T.
4. „ dem Magistratssekretär August Bechtele. S.
5. „ dem Bäcker Ferdinand Sachs e. T.
5. „ dem Taglöhner Ludwig Baum e. S.
6. „ dem Gärtner Adolf Kopp e. S.
7. „ dem Postboten Friedrich Meiling e. S.
9. „ dem Fuhrmann Karl Krissel e. T.

Aufgebote:
Taglöhner Johann Philipp Adam Kraus in Biebrich mitKaroline Katharine Wente daselbL
Postschaffner Heinrich Wilhelm Scheu m Biebrich mit Marga.rere Kremer in Niederbrechen.

Eheschließungen:
Taglöhner Karl Wieland in Biebrich mit Lina Busch dasslbsx
Rentier Ludwig Keim in Bisbrich mit Margarete Schumnxin Wiesbaden.

Sterbefälle:
6. Juli : Ehefrau Karoline Arnold, gelb. Gasieyer, 57 I.
8. „ Rosa Margarete Struth , geh. Schwank, 88 I.

Geschäftliches.
Wolilbekömmlich für Kinder

ind Speisen von gekochtem Obst, denn dieses ist zu.
Täglicher als frisches

Ein Flammeri mit

iiimerübrt, ist eine nicht zu übertreffende Kinderspeise. „Maizena“
ist°überall erhältlich . (Hao. 1439g) E 131.

Firmer»«ui, Mitesser.
Herda-SeifeAnerk. vortreffl . Mittel

v. hcrvorrag. Wirkung
Lbermcyer 's «« v . vw

Zu h. in a. Apoih., Drag. ll. Parf .p . et. 50 Pf . n. 1 Mk. ^

fSKjp““ Bevor Sie sich photographieren lassen, betrachten
Sie die Schaukasten von PtUil Schäfer, nur Rheinstrasse 43.

Mi!-Fsmsiien-Mchriditen: 5?,°̂ ;;
Geburks- und Todes - Anzeigen , wird von jeher das
„Tagblakt" benutzt, denn das Wiesbadener Publikum
betrachtet es als etwas ganz Selbstverständliches,
solche Mitteilungen im „Tagblatt " erscheinen, weil sie
dann von Haus pl Haus , von Familie | u Familie
gelesen werden und sonach ihren Zweck in ausreichendst ^ .̂
Weise erfüllen. Ferner werden im „Tagblatt " auch die Ans.
Züge aus den Zivilstandsregistern der Stadl Wiesbaden
und der benachbarten Orte sofort nach Ausgabe verSffent-
licht. Die Zusammenstellungen Von Familien -Nachrichteu
auf Grund direkter Mitteilungen aus dem Leserkreise oder von
Publikationen auswärtiger Zeitungen bringt das „Tagblatt"

2 5 nur das„Tagblstttt

Die Morgon -Ausgave rrmfatzt 355 Seite«
mit der Bcrlagsbeilage „Der gloman", sowie „Illustrierte

Kinder -Zeitnng " Nr. 14.
Leitung: W. Echulte vom Brühl.

Verantwortlicher Nedatteur für PolitU und Handel: A. Hegeryorst ; für da,
Feuilleton: I . 8 : W. Müller : für Wiesbadener Nachrichten und tzport-
C- Röttzerdt : für Nassauilche Nachrichten. Aus der Nmgebung, Bermifchte« und
GertchtSfaal: H. Diefenbach ; für die Anzeigen und Rellameu: H. Dornaus:

famtlich in Wiesbaden. '
Druü und Ber/ag der L. E chcl lenb erg scheu Hof-Buchdruckerei in LüteLdaden.
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Stuck Teppiche,
Restkestand unseres Teppielilagers, 2—4 Mtr. lang, in Orient, Mecliaiiisch Smyrna, Velours, Axminster, Tapestry

Sortieren li Seinen, Tuch und Velvet,
verkaufen, um mit diesen Artikeln gänzlich zu räumen , jetzt in unseren Laden 8 Weherjg 'lts ®© 8

bedeutend unter Wert.
Gardinen, Steppdecken , Tischdecken , Diwandecken, Reisedecken , Bettvorlagen , Orientvorlagen u. s. w.

Süeispiell ©^ billig . r“

S . Gnttmann it Co . ,
Webergasse 8 .

Abfahrt von Biebrich rheinabwärts:
jSchnclif.

8so | 9»
bis Cöln bis Cöln

Schnellt.
950 10»

Sohnellf.
I 11» 4.20

b. Andernach

Nur
Werktags.

12 50 130
bis Cöln bis Cöln bis Cöln bis Cöln bis Cöln bis Cöln bis Cöln b. Coblenz

Illustrierte Tnschenfahvpläne verbunden mit kurzem Itheinführer werden von unseren Agenturen in einzelnen
Exemplaren kostenlos ausregeben . _ _ ö -p307

Soun - und I Sonn - und
feiertags Feiertags

2» 3»
b. Coblenz ib.Assmannsh.

6»
bisBingen

Umerstelle von heute ab rmin gesamtes Lager in
Beleuchtungskörper

aller Art, für Gas u. clektr. Licht, Gasbadeofen , Badewannen u . Gas¬
kocher wegen Reduzierung meines groben Lager» einem

Räumnngsverkauf zn auffallend billigen Preisen.
Zum Verkauf kommen: Kronleuchter, kompl., von Mk. 28.— an, Gaszug¬

lampen, kompl., von Mk. 15.— an, Gaskocher, 4 Kochst., von Mk- 12 .5» an.
Sluv  erstklassiges Fabrikat in schönster und modernster Ausführung.

Man versäume nicht di« günstige Gelegenheit.
Karl Brandstätten Iniiaiißtionsoefdjäft,

Telephon 3467. 7 Bärenstr . 7,  Entresol.
Bitte aenau a»s Firma und N''. 7 zu

Monumento No . 1iW,
10-Pf .-OuaIIlät , 10 Stück «5 Pf.

Pollers 3iprr., il. fniuio.7.

Wresbcröener MöSet -Inöustrie
A . Hendel &  Co®

Bleichstrabe 20 . Telephon 2844 . Gneisenausiratze 25.
Fabrikation und Lager

moderner Herren -Zimmcr , Schlafzimmer , Speisezimmer und Salons
nach allen gegebenen Zeichnungenund Nuancen.

Uebernahmc kompletter Einrichtungen von Hotels , Pensionen uns
Privaten zu mastigen Preisen.

-------- Wirr erstklassige sotröe Wauen . --------
Besichtigung ohne Kaufzwang gestattet.

Zeichnungen und Kostenanschläge gratis. 8611

BlSNantS

Ai«
uns keinstsrn, eehtern 1Wild-

». tttter , leicht , bequem,

I

Einrichtungen zur Frischhaltung
aller Nahrungsmittel.

MW
in Familien, Hotels, Krankenhäusern, Anstalten rc.

MWMZWkS . unkmi Wer §« » .
Einfach, solide, zuverlässig.

Verlangen Sie Prospekte.

IMernv erkauf:

mmm£4 j | | | «mue«
Speziak-Wagazin für Kans- n. Lüchengeräte. L198

Wiesbaden,
Marktstrasse 10

(Hotel Grüner Wald),
äS®E5E5a5SS3JSE23üaa!̂ ffiaESE» ä8

Blitzableiter
verfertigt u. untersucht als Spezialität
bet billigsten Preisen unter Garantie 829

! C. Koniecki. «ÄT « .
BesteZcug nisse von Behörden. Gegr.1889.

kiebbaberkünitek
MM ßegenlfcirtde und Material

ln rciciiiter fluswuhl für
alle kunlfgewerblicfien

S arbeiten empfiehlt
ISKflKffiÜB preiswürdig

SEiSSSBBB die _
Kunffgewsrblidie WerkMrfe
von llina ßegmann, KL Burglfr. l/S

Fernipr. frOftl. aBjjjjBajggg*
Täglich •frischen 8537

KMmser Baumkuchen.
Deutsches Kolonialhaus, Hafnergasse 11.

Wr » b « is
!8 >«

Wanzen?
und wünschen dauernd davon befreit zu werden
mit einem geruchlosen Mittel, für dessen Erfolg
4 Jahre schriftlich garantiert wird, so ver-.
langen Sie gratis Besuch und Prospektes vom 8099

Basler Reinigungs-Institut,
Desinfektion von Kranken- und Sterbezimmern,

Wiesbaden , Elisabethenstrasse10, Gartenhaus.

Konkurrenzlos. Höchste Auszeichnung.
3 Grand Prix. 3 goldene Medaillen.

Prima Referenzen. Gegr, 1894.

Illustrierter Katalog kostenlos.
Konkurrenzlose Ausführung.

Billigste Preise.
Größte Auswahl.

Adolph Neipel,
Spezialist für englische

Saffianleder - Sitz -Möbel,
11 Riehlstraste 11.

Telephon 2942.
Etzesterfiel 'ö - Sofas.

Reparaturen billigst.

Wiesbadener Deposstenkasse
der

Deutschen isnl,
jetzt IVilhelmstr . 18 (Ecke Friedrichstr.),

Neubau.
Fernsprecher [64. Fernsprecher 844,

SHia&iptsites Berlisra.
Zweigniederlassungen:

Augsburg, Bremen, Dresden, Frankfurt a. Main, Hamburg,
Leipzig, London, München, Nürnberg.

Kapital und Reserven: Mk. M Millionen.
Ausführung aller in das Bankfach einschlagenden Geschäfte

an aiien Hauptplätzen der Erde. 8583

Stahlkammer 1,
Tag und Nacht bewacht. Schrankfächer (Safes) verschiedener
Grössen unter Mitverschluss der Mieter zu massigen Preisen.



Wiesbadener Tagblalt Morgcn -AusgaLe , 1 . Blatt.Sonntag, 12 . Juli 1908

beginnt In Süllen Abteilungen unserer Kaufhäuser der «liesjälirfge bekannt streng reell©

ä°in, da  p 0BtenEin®eto*'
kolossaler {eln8ter 1

fersrs
\r ,t KS2

Auf sänttlleli © Waren -Vorräte gewähren wir ohne Ausnahme extra

welcher an der Kasse in Abzug gebracht wird.

|I | f Ji nur bewährte Qualitäten,

10,000.... Hemdentnch,
2000Bettnchhalbleinen,
1500 .... Bettdamaste,"""~
8000 »* Kissenbe

pS  iasnteafa

Posten Basenkosei

auserprobt gute Qualitäten,

a n mit Einsatz , Monogramm, festoniert und
flfil ä-jour -Arbeit,

iuyn 2 ™,  1 .*°, ©o,
aus besten Qual. Hemdentuch , in schönster Ausführung,

Teppich-, Gardinen- u. Möbelhaus : Älreflagasse 4 ffc,
Ecke Selinlgasse . K71

Hauptgeschäftshaus : Marclagasse $ 1 9
Ecke I ^riedriclistr.

Hamen-Konfektion bis zur Hälfte des früheren Preises
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Matrosenfassons
und hochgeschlossene Fassons , gestreift und uni,
llter ^ M I für das Alter ACA I für das Alter
ahr ., J v. 6—9 Jahr ., Ä"’” I y.  10-13 Jahr .,
rtbis I I früh .Wert bis , , , I früh . Wert bis
letzt -a *Mk' >5 .00 , letzt ^ Mk>> 6 .50 , jetzt

grosse Auslage
besonders preiswerter

mit Leibchen , Ia Satin , marine,
früherer Wert bis 2 .75 , jetzt nur

Botan’s'erbüchse . . von SO Pf. an
Frühstücksdosen in Blech

mit Bilder . . . von 418 Pf. an
Frülistückskörbchen zum

Umhängen . 43 Pf.
Schmetterlingsnetze . von 1 ® Pf. an
Käferbücbsen, fein lackiert , 5 ® Pf.
Sandformen, im Karton

verpackt . 43 Pf,
Sandsiebe mit und ohne

Sandformen . 38 Pf.
Ballschläger . . . von ® Pf- an
Ia Darm-Tennisschläger v. 3 .85 Mk. an
Diabolospielo . . . von 1 ® Pf. an
Sandschaufel, Eisen . . . . * Pf.
Pflanzenpressen m. Spaten

zum Umhängen . . 1 .45 Mk.
Springseil m. bunt . Kordel 1 ® Pf.
Kinder-Hängematten . 1 .45 Mk.
Leiterwagen . . . von 48 Pf . an

grau , beige Wildleder,
braunes Ziegcnledev,

schwarze» Boxkalf-Leder,
Größe 21/26,

Weit bis 5 .50 . . jetzt
Matrosen - und hochgeschlossene Fassons , gestreift und uni

für das Alter R QC I für das Alter p QC I für das Alter
von 3—5 Jahren , ji OtJ Ivon 6—9 Jahren , v. 10—12;Jahren

früherer Wert e| L „ früherer Wert . 8 I früherer Wert
bis 8 .50 , jetzt ^ ^ k-Ibis IO.—,jetzt ” Mt-Ibis 12 .50, jetzl

Knaben-Halbsdmhe,
Mädchen-Halbsclmbe,

Segeltuch,
Größe 21/34,

Wert bis 3 .40 . . jetzt

Knaben-Pantoffel,
Mädchen-Pantoffel,

extra gut gearbeitet,
Größe 27/33,

Wert bis 3 .35 . . jetzt

Matrosenfasson , gestreift und uni LeinenSflfCIfür das AlterIfürd»" Ivon 6—9 Jahren , 1I v.10—
„,Wert  bis 11 .50 , I , Wert 1
Mk-1 jetzt * Mk. I

für das Alter
von 3—5 Jahren,

früherer Wert
bis 9 .—, jetzt Knaben-Stiefel,

Fflädchen-Stiefel,
Chevreaux-, Boxkalf- und
Ziegenleder, Wildleder,

Größe 27/35, .
Wert bis 14 M., jetzt 5.75 u.

Solide
Kinder-Bettstelle,

weiss lackiert , mit ab¬
schlagbar. Seitenteilen
und Spiralboden, von
Kinder-Taschentüclier, weiss

mit buntem Rand . lii  Dutz. 45 Pf.
Ivinder-Korsetts . . . von 4 .35 an
Jockey-Mützen, weiss . . . 45 Pf.
Kinder-Matrosen-Hüte . . . ®5 Pf.
Kinder-Wasch-Südwester-Hüte 45 Pf,
Knaben-Sckwimmhösen von W Pf. an
Mädchen-Bade-Anzüge von 35 Pf . an
Knaben.Sweater, bunt ge-

ringeltjWert bis 1.50, Stck. 4 .0 ® Mk.
Siinderservice , echt Porzellan.
1 Kanne, 2 Tassen mit Untertassen,
1 Milchkanne, 1 Zuckerschale, ein
Poizellan -Tablett , komplett 95 Pf.

Kinderteller , bunt, mit Spruch 4
Kinderseidel mit Henkel . .
Sparbüchse, Pilze etc. verstellend,
Kinderbestecke, Messer, Gabel

und Löffel. 41
Giesskanne, innen und aussen

hübsch lackiert. 3

in diversen Grössen
weiss, farbig , oro Stück

Wert bis 5,50.
O Rabatt.

.»!»! »!»!»»/

Weisse Mädchen-Batist-KleiderI50
Wert bis 6 .50 , jetzt nur ® Mk.

HflüllAn kbll und dunkel gestreift,
Mil Ul Kr vll HHIitjvIj Wert bis 5 .— jetzt nur Mf Mk.

Kinder-Hemd
moderne Fassons , fein
Ware mit Bogen -Ans;

\ _ _ _ Grösse 40 45 cm 50 cm 55 cm 60 cm

’ f 00 115 130
4 3 Pf . 03 Pf . iMk . Mk. 1 Mk.

Kinder-Hemd
Acbselscbluss , kräftigt
mit schöner Spitze , voll

„ Gr . 40 45 cm 50 cm 55 cm 60 cm

tt 2 ® 12 J®
igweit » V Pf . 3 3 Pf - J 0 Pf .“13 Pf . 4 © Pf.

Mädchen-HoS'
geschlossen , gute Qua
hübschen Stickerei -Vc

. „ Gr. 35 40 cm 45 cm 50 cm 55 cm 60 cm

, !! ’ U 195 125 145 165 185
ilants V J Pf - J . Mk. JL Mk. 1 Mk. 1 Mk. 1 Mk.

Enorm !!|
billig m

“■ Kinder - Î öckchen mit u . ohne Leibchen.
[Viädchen-Nachthemden.

- Knaben -Tag - und Nachthemden.
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Bekanntmachung.
Die Stelle des Krrchenrechners

unserer Gemeinde , der zugleich das
Am t eines GerncindesekretnrS zu
übernehmen hat , soll zum 1. Oktober
1968 neu besetzt werden . Das Gehalt
nebst Wohnungsgeldzuschuß entspricht
den Bezügen der Regierunassekretäre.
Ruhegehalt und Hinterbliebenen -Ver-
sorgung ist nach Maßgabe der staat¬
lichen Grundsätze geordnet . Die Be¬
stimmung eines höheren Anfangsgc-
halts , sowie die Vereinbarung einer
Probezeit bleibt Vorbehalten. Be¬
fähigte Bewerber , welche die Prü¬
fung für den staatlichen oder kom¬
munalen Sekretariatsdienst bestanden
haben, mit dem Kassen», Rechnungs¬
und Verwaltungsweien vertraut sind,
wollen ihr Gesuch nebst Lebenslauf
und Zeugnissen über ihre bisherige
Tätigkeit bis zum 10. August d. I.
bei dem Unterzeichneten einreichen
Nähere Auskunft erteilt der Unter¬
zeichnete. F 318

Wiesbaden , 7. Juli 1908.
Der Vorstand der evangelischen

Gemeinde.
I . V.: Ziemendorff , Pfr.

Ä6tt68t68
A0Ü611

££

53
mit

vier Strumpf¬
haltern.

Unerreicht im

graziös.

Aliein- Verkauf für Wiesbaden.
Deutsche
Amerikan.
Franzos.
Englische

Korsetts
Spezialmarke „MERKEL“.
Allseitig als vorzüglich anerkannt . Nach
hygienischen Grundsätzen gearbeitet.
Bequemer, tadelloser Sitz. Vollendete

Form, Eleganz und Haltbarkeit.

.Anfertigung nach Mas ».
Auswahlsendungen, Reparaturen.

Fachkund .Bedienung.Anprobierzimmer.

Amerikan . Korsettsalon

A. MERKEL,
Schützenhofstr . 2, Ecke Langgasse.

W -Kui-MOl
in Messing und Kupfer.

Größte Auswahl billigst.

IP.. J. Fliegern,
Kupferschmiederei,

Metzgergasse 37. Grabenftr. 8̂6.

M ?" Tigerfinke,», "Wl
reizende kl. Sänger , P . 2.00, 6 P. ö Mk.,
afrik. Prachtfinken, niedliche bunte Sänger,
P . 2.50. 5 P . 10 Mk.. blaue Rcisfinken
Paar 2 Mk., 5 Paar 7.50 Mk.. Wellen¬
sittiche, Zuchtpaare, P . 5 Mk., kl Papa¬
geien zum Abrichten Stück 4.50 Mk.,
DurteltänbchenPaar 4ML , Zcbrafinkcn,
Zucktpaar, P . 8.50 Mk., Schamadrosfeln,
herrliche Sänger , St . 30 Mk., Amazan-
Papageicn, zahm und sprechend, Stück
30 Mk. versendet gcg. Nachn., lebende
Ankunft garantiert , L,. » « r »t« r.
Wogel-Export, Chemnitzi. Sa . F80

aller Systeme,
aus den renom.
miertellen Fabr-
Deutschlands, mit
den neuest . , über¬
haupt existierenden

Verbeiserungen
^ empf. bestens
8Ratenzahlung.

. . J Langjährige
Garantie.

N-I Fais , Mechaniker,- 814
Kirchgafie 24 . Telephon 3764.

Eigene Reparatur «Werkstätre.

Wanzen
nebst Brut tötet garantiert sicher

Kocks WanzenLinkLur
nur echt mit der Feder.

Flasche 50 Vf.
Seit Jahren durchaus bewährt.

Nur zu haben in der
Westrnd -Drogerie , Sedanplatz 1.

Telephon 2110. 871

Erste Kuss ffljeiiie HM -Mlli
mit verwandten «Gewerben vom IO.—19 . Oktober 1908

im Paulinenschlös &clieii zu Wiesbaden.
Zur Beschickung unserer Ausstellung -wird hiermit eingeladen.

Prämiierung durch Staats -Medaillen, Goldene und Silberne Medaillen. Ehrenpreise und Diplome.
Alles Nähere durch das Ausstellungs-Bureau:

Hotel Hlehier , Wiesbaden.

1 Sitz. Hoehele-
| gante Form.

Macht schlank

Chasalla,

der beste deutsche Normal -Stiefel.

ÜTormal-Fuss Kormal-Fuss

falsch beschuht im ChasaHa-Normalstiefel

Allein -Verkauf
fOr Wiesbaden

bei

Ferdinand Herzog,
Hoflieferant

Sr . Hoheit des Prinzen Ed . von Anhalt,

Langgasse 50, Ecke Webergasse.
Telephon Nr. 626. Gegründet 1870.

K10S

Das beste Had der
Nur echt mit nebenstehender Schutzmarke

Brennabor -Werke , Brandenburg 1 a . Havel

Vertreter : 3H. ^ tösiser , Mechaniker , Hermannstrasse 15. Telephon 2213.
Best eingerichtete Keparatur-Werkstätte , Vernickelung und Emaillierung.

Freiwillige Feuerweiir,
GLcrvenLHctl'.

Sonntag , den 12. Juli , findet bei
günstiger Witterung zwischen Fasanerie
und Forsthaus Thomas ein

picknick
statt. Mitglieder, Freunde und Gönner
werden hierdurch freundlichst eingeladen.

Für gute Bewirtung ist bestens Sorge
getragen._ Das Kommando»

Inhaber:

I j .  l &etteMiiMayej%
Hofspediteur Sr. Majestät,

Großfürst!. Russ. Hofspediteur.
Spedition ii . nöbellramport

Burean: 8 Nikolasstrassc 3.
Aufbewahrung vou

Möbeln , Hausrat , Privatgütern
Reisegep äek , In Strumen ten '

Chaisen , Automobiles  etc . etc.
Unserräume nacla s« ; enanot
Würlelsyatein , jeher he . j s *
knmmern , vom Mieter selbstverschlossen.
Tresor mit eisernen Schränk,
l'ächem für Wertkoffer , Silber,
kästen etc. unter Verschluß der

Mieter.
#»Ht ~ Prospekte und Bedingungen

gratis und franko.
Auf "Wunsch Besichtigung

einzulagernder Möbel etc. und Kosten.
Voranschläge. -Witz o-..

Feinsten

MMM«
empfiehlt in unübertroffener Quali¬
tät in 1G- Pfd . »Fätzd >en zu
Mk. 2.60 gegen Nachnahme, bei
Mchrabnahme billiger, die F187

Erste Fiirther
OieMülloiat-» A.
wer!(Stauet MI..

Fürth bei Nürnberg.

Telephon 286 . Telephon 226.

Gaeterrkies
filberblanen und gelben , in schöner

Ware, empfiehlt
M . A. Schmidt Nachfolger,.

88 Moritzfl ratze 28 , *
Zi garrenladen.

>!• Cii oiü dies Asitaia
769

ohne zu räuchern, alte Hals- und
Lungenleid., selbst Tuberkulose, lang,
wierigen Husten . Nachweisbar voll¬
ständige Heilung schnellstens unter
Garantie , brieflich. Seit 38 Jahren
unübertroffen . Apotheker Fl ^fi
F . Jeliei , Glarus I , Schweiz
20 Pf. Porto. (Ausschneiden.)

Haben Sie schon eine-r- Personenwage?
Unentbehrlich ist für jede Familie

eine gute Personenwage.
"Wir empfehlen
Ihnen unsete

"Wage, welche die kleinste
und beste Wage ist.

Mignon wiegt sehr genau.
Mignon nimmt wenigRaum ein.
Mignon ist solid und ele¬

gant konstruiert.
Mignon lässt eine Be¬
lastung v. 125 kg zu;

H , eigenes Gew. 30 kg’
1’reisderMignon M. 85’

Zahir. Wagen bereits im Gebrauch!
Zu bestellen bei: K 189

ffledizinlsclics IVnrenhäi,,
P. A. Stoss Narhfoher , Wiesbaden, z

1



Ausführliche Kataloge u. Vorführung durch
August Christmann.

BranoWandf
WIESBADEN 4&Kirchgaai42.

gegenüber Scbulgssse

5pecia! Âbteilung
Original Münchener

tpden Joppen Anzüge

Webergasse 6, Ecke KL Burgstrasse 9 u. II

■ MM

Ton heute Ms zu den Schulferien:

Reise BBi  Sport empfehle

Spcz.: Lodenliiite.

echte Münchener ILoden,
als :W «vss <-r « tollte Caprs , Wettermäntel
Anzüge , .foppen , llamen - tiostüme,

JffirieUsticUe und (iamaseben von

Job . Hg. Frey , München.
Verkauf zu Originalpreisen. 878

Anfertigung nach Maas. ■1 T ~~

JÄma Hering Wwe .,
vorm. Carl Braun,

K» EUenhogcngasse IO.

Damen-Blnsea, McrpniMe, Maiin« , Unterröcke, MMcfe,
Herren-, Damen-und Kinder-Unterkleider und Wäsche,

Strümpfe, Socken und Handschuhe.
Wir erlauben uns besonders darauf aufmerksam zu machen, dass wir noch sehr

grosse Auswahl in allen Artikeln haben und bieten wir somit eine Se !tom günstige
Gelegenheit zum Einkauf erstklassiges * Waren su billigsten
Preisen.

Fichtennadelölfoäder
sind unübertroffen, in der Rekonvaleszenz unerlässlich.

Inhalationspräparate
finden ihre Anwendung in

DÄVO S. F503

General - Depot für Wiesbaden: 2»r . Jo Haycr , Taunus - Apotheke. Bedeutende Preisermässigung
auf sämtliche

Men - ». Iddien -tlardiToken,

Nr . 321. Moraen -AusgaLc, 2. Blatt. Wresbadetter TagdLkstl. Sonntag , 12 . Jr -li 1868. Seite 11k

Speiüon
vom  Olatersi und Kesse - SSfFekten.

Wkdel -^ Msport
von u. nach allen Orten des In- u. Auslandes.

J. £ 1 Amh
BAHNHOFSTRASSE 6. TELEPHON Nr. 59.

jtafbewafemafj
von einzelnen Kötern , Möbeln , sowie

ganzen Mauset nriclatungeäs 7Q15
in besteingerichteten , feuersicheren Lagerhäusern.

Stahlpanzergewötbe (Tresor) für Wertsachen.

MWeiMMWß'A.AMG«-Nk!N
§u Wissbcröerr.

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.
Mauritiusstraße 3.

Laut Beschluß des Vorstandes und Aufsichtsrates vom 9. d. M.
findet am nächsten Freitag , den LT. Juli IS08 , abends
8 1/« Uhr , im Saale des Hotels Einhorn , Marktstr . 32 , eine

außerordentliche Generalversammlung
statt, wozu wir unsere geehrten Mitglieder hiermit ganz ergebenst einladen

Tagesordnung:
1. Ersatzwahl für das ausscheidende4. Vorstandsmitglied.
2. Neuwahl eines weiteren Vorstandsmitgliedes.

Wiesbaden , den 10. Juli 1908.
Der Aufsichtsrat des

Allgemeinen Vorschuß- 11.KMOn-Vereins zu Wiesbaden.
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

A . Wolf , Vorsitzender. F370

Verblüffend einfach!

Als Sofa geschloffen!

vett -Zoss „Dwina".
Patentiert in allen rrnlturftaatcn»

System Gustav Wallach , Wiesbaden.
Tagsüber : Schönes Sofa,

des Uachts: Kegnsmes Kett.
Dreiseitig vor Zngluft geschützt.

Macht Fremdenzimmer entbehrlich.

Blitzartig

. . . . . . . . . AlSRückenlänge 16t) Zentimeter. Liegefläche
Sllleinverkanf für Wiesbaden : gütCT , Möbel-Fabrik,

Für die Reise
Damen-
Wetter-
Pelerinen

am Lager.

’iir die Ferien
Rucksäcke

Sport-Gürtel
Gamaschen.

Saison -Ausverkauf.
10 ° /o Bafeatt

werden auf alle

Sommer ^ Wasch ^ Artikel
an der Kasse in Abzng gebracht.

Lüstre -, Leinen ©, Rohseidene Sakkos und Joppen,
Wasch -, Tennis -, Flanell -Anzüge , Waschhosen , Pikeewesten

in allen Herren -Grössen.
NT tt ffhAn-Wasch-Anzüge,Waschhosen, Wasch-BlusenIlIllIlICll für jedes Alter.
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*Gät*  Xagdebarger °1L"
Sehens-Versiehernnp-Sesellsehaft

(Alte Magdeburger.)

Lebens-, Unfall- und Haftpflicht-Versicherung
Niedrige Prämien . Günstige Bedingungen.

Yorteilh afte Gewinnb eteili gun g.
Versicherungsbestand Ende 1Ü07 ca. Millionen Mark.

Summe der Aktiva ca. Millionen Mark.
Bisher an Versicherte bezahlt ca. 88 Millionen Mark.

erstklassiges Fabrikat

Wiesbadener Verein
für ZommerpAege armer Rinder.

E . V.

Huf ruf!
Um auch in diesem Jahre den

armen, erholuMbeMfllgen KGlMern pJxcsbaTicns
die Wohltat eines Ferien -Aufenthalts in guter Luft und den

Leidenden Kindern
eine Soolbadkur gewähren zu können, richte! der Unterzeichnete Vorstand
und Ausschuß an alle edlen Menschenfreunde die eindringliche otnc , oie
Bestrebungen des Vereins durch Geldbeiträge gütigst unterstützen zu wollen.
Im vorigen Jahre wurden 480 Kinder ausgcsandt und die von tterzten unv
Lehrern fcstgestcllten überaus günstigen Resultate auf die körperliche und
geistige Entwicklung der Pfleglinge rechtfertigen den Wunich, auch in dieiem
Jahre der großen Anzahl von Gesuchen gerecht werden zu tonnen.

Das Ferienheim bei Oberseclbach. durch welches der Verein die

Springt beim Kochen und
Braten nicht ab.Garantie für jedes Stück,

Ellenbogengasse, Ecke Neugasse, Telephon 2001Telephon 2001,

Billigste Bezugsquelle für
MllOlI Mm, Inh.Ludwig Bauer,

Tapeten - Manufaktur
9. Kleine Burgstrasse 9. Telefon No. 2618.

Beste zu jedem Preis . 65s

Wer sündigt oft :
Prinzen-Essige

l)i*. F. W. Geissler
Scliwi »II »a .clierstr . 88 .

Bin unter Mp . 4134 dem

prompte/tbbolung und Expedition
von Reisegepäck.

Erledigung aller Zollformalitäten.

ssernsprechiictz
W,  Jjichtenstein,

Pentift,
Daurrirsftuaße 36 , H' art.

Von Montag , den 13. , bis cinschl. Donnerstag , den 18.
d. Mts . , veranstaltet der

Wiesbadener Gartenban -Verein
im Paricrrc -Daale der „ Wartburg " , Schwalvacherstr. 35, einen

11  Michelsberg 11z
gegenüber der Hochstätte.

Um schneller mein Geschäft auflösen zu
können, gebe ich folgende Posten ab:

Damen bessere Stiefel, frühere Preislagen
7.00 bis 10.00, für 5. 50 u.

Damen feinste Stiefel in den Preislagen
bis zn 15.00, für 8 .^®u. (j .? 5

Herren feinste Chcvreaux- und Borkalf-
Stiefel , früher bis zu 17.00. in drei
Serien für 9 .^a , 7 .^®u. 6 .^5

Kinder Boxkalf-, Kalbleder-, Chevreanx-
und farbige Ziegenleder-Stiescl mit
höchstem Rabatt.

Schuhcreme für 10 Pf ., Einlegesohlen
10 Pf ., Lederapprctur20 Pf., Riemen3Pf.

WirescHnerr,
- 11 Michelsbcrg 11, -

gegenüber der Hochstätte.

Königs vonEngland.Hoflieferanten
Sr. Majestät des

geleitet von Herrn KreiSobstbanlehrcr siickel,
unter Mitwirkung der bekannten Svezialfirmcn: I. . IS . »Sumu,
Kirch gaffe, 14. ELrrlt , Langgasse, u. »e. » tvpNirn , Kl. Bnrgstraße.

Die Unterweisungen , die theoretisch und praktisch erteilt
werden und sich auf alle Gebiete der häuslichen Obst- und Gemüse-
verwcrtung erstrecken, finden vormittags von 9 ‘/* biS li 4/* Uhr
und „achmittaAö von 3—6 Uhr statt.

Die Teilnahme ist Jedermann gestattet. Eintrittskarten
für den ganzen Kursus zu 1 Rik. und Tageskarten zu 30 Pf . sind am
Saaleingangc zu lösen.

-̂ cr Vorsitzende dcS Gartenbau-Vereins:

Liebt einen

köstlichen pikanten Geschmack
clem Genuss von

FISCHEN , SUPPEN , FLEISCH,
FLEISCHBRÜHEN , KÄSE, gebratenem

WILDPRET und GEFLÜGEL.
Die ursprüngliche und echte W03CESTER3H1RESAUCE,

Im Engrosverkauf zu beziehen von den Eigenthümern , in
Worcester , «England ; CROSöE & BLACK WELL , Limited,
in London und von Exportgeschäften.

Möbel und Innendekoration
Jean ISeinecbe

Telephon 2721 Telephon 2721
Wiesbaden,

Schwalbacherstr .34/36 , EckeW ellritzstr.
Empfehlo mein reichhaltiges Lager in

Salons , Speise -, Herren -, Wohn¬
end Schlafzimmern,

sowie
Einzelmöbel in allen Holz- und Stilarten

nur prima Qualitäten zu ausserordentlich
billigen Preisen.

gEJT* Montor - Hiibel . —WLj
Spezialität: Braut-Ausstattungen.

Reelle Bedienung. Kostenanschläge bereitwilligst.

nnsiHfe

Anfertignngvon Scheiteln,Perücken,
Aövse «, Lo«?en, Unterlagen . 773
Feinste Ausführung. Billigste Preise.

1« . Spiegclgassc 1.

Liebesleute
erhalten gegen Einsendung von
60 Pfg. in Marken Aus¬
kunft über d. Charakter¬
eigenschaften des oder
der Zukünftigen unter
Angabe deS Geburtstages. Zu¬
schriften sind zu adressieren an:
„Helios ", Darmftadt,
ha»ptpost!agerud.

feeliandclt , auch MTassasje
Schülerin des Medizinalrats Dr. Ebers-Berlin.

Empfehlungen von den höchsten Herrschaften . Reise auch auswärts'

H © oetliestr.  L . 1 . Eft .,j/rau Jä «.«."I3 vis-a-visd. Bahnhof.



Thompson5
DCTHOMPSON 'S

mit allen Einmachtöpfen und ^
'r  Gläsern zum zubinden und verstöpfclnl
Dagegen kaufe jede praktische Hausfrau

mit luftdichtem Glasdeckel-Verschluss»
welche fast ebenso billig sind , wie gewöhnliche
Töpfe und Gläser und absolute Zuverlässigkeit in
Bezug auf Haltbarkeit der Konserven bieten,

i Vorrätig in all. bess. Glashandlung, u. einschläg.
M. Geschäften, event.weisen Bezugsqueli.nach
sfl ^ GlashUitenwerke Adlerhütten
—PenziQ  in Schiss.

Nr . 321 . Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt.

Marctis Berte&O
WIESBADEN Bankhaus Wilhelmstr . 32

Gegründet 1829. Telefon No . 20.

Ausführung aller in das Bankfach einschlagendeQ Geschäfte
insbesondere:

Aufbewahrungu.Verwaltung
von Werthpapieren.

Verwahrung versiegelter Kasten
und Fackete mit Werthgegen¬

ständen.
Vermiethung teuer- und diebes¬

sicherer Schrankfächer
in besonders dafür erbautem

Gewölbe.
Verzinsungv.Baareinlagen in

Discontirung und Ankauf von
Wechseln.

An- und Verkauf von Werth¬
papieren, ausländischen

Noten u. Geldsorten.
Vorschüsse und Credite in

laufender Rechnung.
Lombardirung börsen¬

gängiger Effecten.
Creditbriefe. Auszahlungen

laufd. Rechnung . (Giroverkehr ). u. Checks auf das In- u. Ausland,

Einlösung von Coupons vor Verfall,

Erste Pariser

Neu -Wascherei
mit elektr. Betrieb

... W. Bund, *S5T*
RieHlstr- 8 u. Römerberg 1 (Läden).

KpWlgesch. MeuDWS
für Kragen. Mansch,, Vor- u. O.-Hemden.

Schonendste Behandlung der Wäsche.
py Eigene Rasenbleiche.

^ FmZrerr«j»
n.Mädch.Hilfeb.monatl.Störnng . ii.Be-
schwerdengewissenh.ii.erfolgr.Tii.Hohen¬
stein , Berlin -Friedenau 2. (Rückp. erb.)

L . äckellenberg ' ^ che

ttof -6uckäfuckel 'ei

Wr BeamteA.Kaufleute!
«a . 1<>0 moderne Herren -Jackett-Anzüge (nicht Sakkos ) ans Roßhaar
gearbeitet ( Gelegenheitskauf ), fr . Preis 45 - CO Sltf., jetzt 25 —40 Mt .,
Ersatz für Mast , za. 300 braune Herten -Anzüge , Sakkos , za. 200Jüng-
linge - und Knabeu -Anzüge , nur moderne Sachen , Hosen nnd Westen,
einzelne Hosen , Sakkos . Sämtliche Anzüge find ans Roßhaar geatb.

und  von den ersten und besten Firmen . Ersatz für M ast.
MT " Ansehen gestattet . Helle große Verkaufsräume . - WH

MmlbaAM. 30. 1. (Alleeseite). früher
Langstasse 5.

Wiesbaden.

Wiesbadener Tagblall.

Lackvertreter,
welcher am Platzeu. Umg. neben Händl.
und Möbclfabr. besonders bei d. best.
Malerkdsch. gut cingcsührt ist, von erst-
klass.Lackfabrik(Ocl-u.Spritlackc),welche
eine Anzahl hervorr .»zngkr. Speziali¬
täten hei siebt, zur Vergrößerung ihres
hiesigen Kundenkreisesu. sehr giinst.
Bcd. gesucht. Off. mit nurf. Dtitt. über
bi«h. Tätigt, u. Ref. u, an
Haascnatein «Ss Vogler , N .«G >,
Köln . F 82

Versirtcr Vankfachmann mit guten
Beziehungen erteilt Anskiinst über ein
Objekt, bei dem in kürzester Zeit be¬
trächtlicher Gewinn

ohne Risiko
zu erzielen ist. Beteiligung nachUebercin-
knnft. Off. n. «» *5 an die Tagbl.-
Haupt-Agentur, Wilhelmstr. 6. 8781

xxxxx xxxxxxx xxxxxxx xxxxxx xxxxxxxxx
== Brautleute

Im grössten Westend-iöbelhaus
L8  STiilir , Bleichstrasse L8
kauft man stets reell und billig ! ----- --

Stets ».uf lager:

20 kompl. Schlafzimmer , 15 Speisezimmer , 15 Herrenzimmer,
10 Salons , 20 Wohnzimmer, 15 kompl. Küchen, sowie sehr
grosses Laßer ineinz . lack. Möbelstücken, Büfetts , Spiegelschränke,
I- und 2-tür. polierte Kleiderschränke , Vertikos, Salonschränke,
Waschtoiletten , Schreibtische , Bücherschränke , Auszugstische,

sowie alle erdenklichen Möbel und Betfen in grosser Auswahl.

f *©lster -! löfoel,
Ga rnituren, Sofas, Ottomanen, Sessel in solider"Ware stets auf Lager.

Anfertigung nach Xciclinung in den feinsten
Ausfülirangen sind nacli jedem Wunsch.

Erstklassige Ware hei langjälir . Garantien , bescheidenen kleinem Nutzen.
Eigene Schreinerei und Polsterwerkstiittc in meinem Hause,

mitte genau auf meine JSuannier zu acliten.

xxxxx xxxxxxx xxxxxxx xxxxxx xxxxxxxxx

aß

o

9? 22rO

Großes Papierlager.
Empfehle mein reichhaltiges Lager in echt Pergament in Rollen und

Formaten, in ganz- nnd halbfett , dicht Pergamhn und Pcrgamentersatz»
besonders geeignet für Metzgereien und Anfschnittgcschäfte, ferner in allen Sorten

Pack-, Rotten- und Emwickel-Papieren
zu alleräustersten Fabrikpreisen.

Papierwarensavrik fob . AStSühaffüBr,
Schwalbacherstratze 27. 894

cP Sd
Pressen

zur Wein-».Obstwein-Bereitung.
Mit Herkules-Druckwerk , Holz- oder Eiscnbiot.

Hydraulische Keltern
f. Grossbetreb mit 1 od. 2 ausfahrbaren Bieten.

Unerreicht in Leistung und Güte.

Pli . Mayfartli & Co.,
Frankfurt a . M. r 524

\ \ fk  fertigen in moderner
und geschmackvoller

Ausführung als Spezialität:
Hlle Drucksachen
für Familienfeste

wie : Visitenkarten , Verlobungs¬
briefe, Vermählungs-Anzeigen,
Cinladungen, Hochzeifslieder,
Hochzeits-Zeitungen, Geburfs-
flnzeigen , ITlenukarten, Bank-
Karten etc. bei massiger Preis¬
berechnung. -NNVDDTWVND

-
Kontore: Canggasse 27.-J

>

fernsprecherJ >V

w

Sonntag , 12 . Juli 1908 , Seite 13 . -

Klub Zmg-Roland
veranstaltet heute Sonntag , von nachmittags 4 Uhr ab, einen

Ansstug «ach Schierstem
(Gaalban zu den drei Kronen , BesitzerB&reidel ) , verbunden mit Theater
stücken, Humorist. Vorträgen, Tanz :c.
_ Freunde und Gönner ladet hierzu ergebenst ein_ Der Vorstand.

Leipziger Lebensversicherungs-Gesellschaft
auf Gegenseitigkeit(Alte Leipziger)

vormals Lebensversicherungs-Gesellschaft zu. Leipzig, errichtet 1830.

Wersichcrrmgsvestand üöer 815 WiNonen Mark
Wermögen über 306 WiNonen Warst
Wenaöschlüsse 1907: Warst 66 056100

Wertes, vorteilhaftestes Wrämien- und AividendetlsysteM
Wnanfcchtöarkett- Wltverfallvarkeit - Wettpolice

Vertreter 6eneüiet StrEUS , Generalagent, Emjerstrastc 6.

Smüsleii. ÜMWW. 5« Kiu§fl®e, SIMM.
W!M-8MW«he. f- . litfiün WmmM«
von den kleinsten bis zu den grössten geben wir jetzt ein Drittel billiger ab»
um solche zu räumen. Unsere Fenster zeigen am deutlichsten die Preisermästgung,

die wir auf vorstehende Artikel jetzt gewähren.

WM« Mmren-DnsM,
Oef. rn . S. K .,

IN Kirchgasle IN . nabe der Lniscnstraste. _

Spedition
der König). Preuss. Staatshahn.

RoSl « ComptoiB ,>
der ver. Spediteure, 6. m. b. H.

SSuraass : S &idhataBifoof»
Teleplioa 917.

Garantiert
frei von

schädlichen
s£ ir Ê v £!LJ B08tand(8t

das beste Waschmittel.
1k &  Paket 15 Pfg.
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MoMts .g', den 13. d . IC,
beginnt der grosse

äumungs - Verkauf
in allen Abteilungen mit

15 °lo Rabatt,
tm.aF

Herren- und Knaben-ßekleidung und Anfertigung nach Mass.
Lsrapgass © 47.

Sämtliche Waren sind von bester Qualität und fehlerfrei.

911

UrMenburg.
Heute Sonntagt

Großes Tanzkränzchcn,
wozu höflichst einladen B10387

W . USeirmanu , «9. Scli « | ip>
STanxIeörer. Restaurateur.

Cognac:forjffaktst.C'l*

Cspas
Seherer

12 he
IV 23

Sie verreisen, kaufen Sie sich ein Paar schöne, bequeme und eleg. Heform-
EClecbt -Btiefel , -Scbitb » oder -S*aj »«lalen.

Sie rlnnn ßB' cf fjSäiir' 8tfSir»ll weiin sie  bequeme Schuhe und
sind «iclllll öl 31 vj !c.. 3jE 14jdS, keine Hühneraugen mehr haben.

Großes Lager aller Arten Befcrm-Flecht -Sohuhe, -Stiefel und -Sandalen.
Vorrätig alle Größen von 17—46 in braun und sohwarz. 8715

Ernst Dittridi , Friedrichstrasse 18, Keform - Maus.
Getränke — Nahrungsmittel —•Kleidei— Korsett« —'Wäsche —Schuh« stn«e.

Geschäfts-Verlegungu. -Empfehlung.
Meiner vv. Kundschaft zur gefl. Kenntnisnahme , dass sieh mein Geschäft

nebst Wohsmaig von heute ab

befindet,
Scliaclitstrasse 33, Ecke Steingasse,

Catrl Messer,
Telephon 3273. Tapezierer und Dekorateur. Telephon 3273.

2tirehn ®r &£@.,H.-6.
Leipzig - Sellerhausen,

grösste und renommierteste Spezial-Fabrik von
Sägemaschinen und

Holzhearbeitungs- Maschinen.
Kleber lüOOUWllascliiuen geliefert.
Chicago 1893: 7 Ehrendiplome, 2 Preismedaillen.

Paris 1900: Grand Prix.
Lüttich 1905 und Mailand 1906: Grand Prix.
Ingenieurbnreau « Cassel , Kölnischestr. 134.

Ingenieur Paul Ärmst . F190

iinwmrMitw

Keller -Glas« Keller -Einkoclx-Apparat. Keller -Glas.

Treibriemen.
Fabriklager . ' 778

FI «. 39cb . Jlarx,
Mauritinsstraße 1. Kernsprecher 291.

«ZmHaut-,Harn-
tu. Blasenleiden . Vorzügliche Erfolge.

Kein Quecksilber. DiLkr. Beh.

Kekert Dressier,
Institut für Naturheilkunde,

'Kaiser -Friedrich -Ring 4,  10 —12 u. 4—6
gewissenh. Hilfe für Damen

«FT MI - j„ jed. Angelegenheit . Dis¬
kret. Frau raiittchcr , Berlin 8.
Meichenbergerstr. 163. (E . Bcpt .969) F163

Das neue

Helles 0» Elsas
ist aus einem Stück ge¬
blasen, daher ohne Kippen

und Eindrücke.

Garantie
fürj ed es Stück gegen Platzen

beim Kochen.

Das neue
Heller 1- Glas

übertrifft alle bisher vor¬
handenen Einkoch - Gläser

und ist

billiger
als die Weck- und Rex-

Gläser.

Bevor Sie Ihren diesjährigen Bedarf an
JEiffiikeeüi‘-Apparaten und JSInkeeli -Crlä ^ern

decken , besichtigen Sie meine Keller -Gläser . Ich bringe ein gana neues Einkoch -Glas , zylindrisch mit weiter Oeffnung )
ohne inneren Ansatz, passend für alle vorhandenen Apparate , wie Weck , Bex etc . K130

Allein -Verkauf für Wiesbaden und Umgegend nur bei _

ÄN .-'AW. Jm-jä .Ü8L M..M9 ^ e ^ eiiUlier ScIiüt *en ! iofitrasse*
MWMNWW» WZ» WWM« WKMKM>WMMW« W!MW» KMWW
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SEKSSEaSEESS
Redigiert von G. Bartmauu in Wiesbaden.

Wiesbaden, 12. Juli 1908.
Dreispringcrspiel.

Gespielt im Prager Turnier 1908.
Weiß : J . Treybal . — Schwarz : H. Süchting.

1. e2—e4 e7—e5
2. S gl —f3 8 b8—c6
3. 8 bl —e3 g7—g6

Eine früher , besonders von
ßteinitz bevorzugte Fortsetzung,
die in neuerer Zeit zugunsten
von 3. Sg8—f6 fast ganz ver-
echwunden ist.
4. d2—d4 e5 : d4
5. S f 3 : d4 L f8—»7
6. L ol —e3 8 g8- f 6
7. Lfl - ci

Am einfachsten, und sicher¬
sten war 7. . S d4 : 06 b7 : cö
8. Lfl —d3. Auf den Textzug
kommt Schwarz zum Angriff.

durch 8 eö auch L c4. Durch
L g5—e3 seinen Fehler zurück¬
nehmen kann Schwarz auch
nicht wegen 8 eö, bleibt also
nur der Abtausch.
11. Lg5 : fß Lg7 : f6
12. S d4 : c6 b7 : c6
13.  Kgl— hl

Um mit f2 —f3 decken zu
können. Etwas besser war
13. T al —el ; doch ist bei dem
starken Druck auf c8, c4 und
e4 Bauernverlust auf die Dauer
kaum zu vermeiden.
13. d7—d5!
14. L c4—b3

a b c
Stellung nach dem

7. D d8—e7
8. D dl —d3

Das Opfer 8. 0—0 Sf6 : e4
wäre nicht korrekt.

8 . 0- 0
9. 0—0 T f8—e8

10. L e3—g5
Eine ganz nutzlose Fesselung,

deren Schwäche von Süchting
sofort aufgedekt wird. 10. f2—f 3
oder 10. T ael (Se4 : ? 11. Se4:
Del : 12. Ld2 ! und gewinnt)
•war gut genug.
10. De7—eö!

Bedroht L gö und 8 d4, ferner

d e f g h
13. Zuge, von Schwarz.

Auf e4 : dö gewinnt Lc8 —f5
eine Figur.
14. L f6 : c3
15. b2 : c3 T e8 : e4

Dies ist natürlich stärker
als 16. . . . d5 : e4, weniger,
wegen der Bauernstellung, als
wegen der vollständigen Aus¬
sperrung des L i>3. Eg droht
sofort 17. . . . a7—a5 nebst
a5—a4 oder L cS—a6.
16. D d3—g3 L c8—a6
Aufgegeben.

(Südd. Schaehztg.)

Schach-Aufgabe.
Yon F . Möller  in Ahlten.

Weiß zieht und setzt mit dem 2. Zuge Matt.

Aus der Schachwell :.
Der Kampf Lasker-Tarrasch um die Weltmeisterschaft

darf als gescheitert  betrachtet werden, da die wesentlichste
der Bedingungen, unter denen sich Dr. Lasker dem „Deutschen
Schachbund“ gegenüber bereit erklärte , den Kampf in München
auszutragen, nicht erfüllt werden konnte. Der Schachbund hatte
die Verpflichtung übernommen, bei einem Wettkampf auf 8 Ge-
wienpartien 15 000 Mk. Honorar an Lasker zu zahlen, der
Sieger sollte außerdem 4000 Mk. erhalten. Dr. Tarrasch hatte
auf jedes Honorar verzichtet, doch waren ihm 2500 Mk. für
Zeitversäumnis (Dr. T. ist Arzt) usw. freiwillig bewilligt worden.
Um den Wettkampf austragen zu können sind mindestens
18000 Mb. notwendig, da der Kampf eventuell auf 6 Gewinn¬
partien beschränkt werden kann bei einem Honorar von 10 000 Mk.
an Lasker. Es sind aber nur 12 000 Mk. zusammengebraeht
worden, und Lasker soll keine Neigung haben , einen Honorar¬
nachlaß eintreten zu lassen. X

Auflösung der Schach-Aufgabe
von 8. Menthal in Nr. 297 vom 28. Juni.
a) 1. L c2—a4

2. D f3—a3 4-
3. b2—b4+

b) 1.
2. D f3—d5
3. Sb8 —aO-f

b5xa4
T h3xa3

a4xb3 matt.
Dg5 —f6 (h6)

eöxdö
D oder T g6xa6 matt.

Richtig gelöst von H. Morell, hier.

(Der Nachdruck der Uätsel ist verboten .)

Die Uhr.
Die Zeiger einer Uhr stehen um 12 Uhr genau über¬

einander ; diese Stellung muß sich nach 1 Uhr, nach 2 Uhr u. s. w.
wiederholen. Wann steht nun nach 3 Uhr der große Zeigerüber dem kleinen?

Rätselhafte Inschrift.

Literarisches Versleck -Rätsel.
Die fettgedruckten Buchstaben in nachstehendem Verse er¬

geben, richtig zusammengestellt, den Namen des Dichters:
Vor des Friedltofs dunkler Pforte
Bleiben Leid und Schmerzen stehn,
Dringen nicht zsim heilgen Orte,
“'MFo die sel’gen Geister gelin,
Wo nach heißer Tage Glut
Unser Büreund im Frieden ruht.

Streichholz -Aufgabe.
Wie bildet man aus sechs Streichhölzern vier gleich

grosse Dreiecke ? _
Buchstaben -Rätsel.

I4 ” ol
Sprichwort -Rätsel.

Aus nachstehenden Silben ist ein aus zwei Zeilen be¬
stehendes Sprichwort zu bilden : acht, auf, aus, del, den, die,
du, e, ha, hirscli, jagd , machst , se, sen, ser, so.

Auflösungen der Rätsel in Nr. 309.
Palindrom : Elle. — Hnnd und Hase : 700 Sprünge. —

Rätsel : Ebbe, Egge, Esse, Elle. — Logogripll : Zoll, Toll,
Moll, Voll. — Homonym : Alt.

Das Einser -Quadrat:
1 1 1 1 1 1

1 1 X X 1 1

1 X 1 X 1 1

1 X X 1 1 1

1 1 1 1 1 1

1 X 1 1 1 1

MWr-AiiierMW ÄBaöen.
Heute Sonntag , de« 12. Juli:

Gegründet
1907.

Ms Dem alten MMM.
Zugang von der Aar - und Kahnstrahe aus.

Unterhaltung für Groß und Klein, sowie für gutes Essen u. Getränk«
(Germania - Bier ) ist bestens Sorge getragen und laden wir alle Freunde und
Gönner des Vereins nebst deren Angehörigen ein.

Vereinsabzeichensind nnzulegen. Der Vorstand.
NB. Bei ungünstiger Witterung wird das F est vers choben. E464

güs . . . .

DEUTSCHES

ERDNUSS -TAFELOEL.
IN FLASCHEN UND KANNEN VORRÄTIG

BEI 795

EIS1SIL HEEB f Hoflieferant
GROSSE BURGSTRASSE >6. — TELEPHON 7 u. 57.

Lager in amerifc.Selmlien.
Aufträge nach Maas. 882

Herrn . Stiekt 'on , Gr. Burgstr. # .

Liidw. Heinrich Doerr,
Maurermeister,

Rheingauerstr . 8.
Teleph on 4133.

I oo
beste Qualitäten

billigst.
Schleifen und

Reparaturen schnell
und billig.

Püilipp Krämer,
Metzgergasse 27.

_ Tel ephon 2079.
p | T" Brennholz - W8

« Ztr . 1.30 Mk. ,
fSW"  Anzündcholz,

fei« gespalten, -- tzstr. 2.20  ML
frei inS Hans» 7U

Ottmar Kipling,
: Kapcllenstr. 5/7. Teleph. 488.

SNatürliche Farbe der
Konserven bleibt , f Von Tausenden als

das Beste anerkannt.
fj Konserven bleiben
jj jahrelang frisch.
e» 8ga3tgroK8li'»->g«B

Wer naturt'rische, wohlschmeckende Konserven
haben will, der bestelle sich den

nie versagenden , nnzerbrecliliclien

Krumeich’s Konserven -Krug,
braun-salzglasiertes Steinzeuggefäss.

«o#
XrfDQS Mül

Brich Stephan,
IV 45

Kleine ÜJnrjjstr &sse — Ecke ISiifnerg -asse.
S’ rospekte

gratis n . franco.
Einfachste

sic ' ersterVe :schlns

echnikum fppdburghausen
Höhere u. mittl. Maschinenbau * u. Elektrotechnikerschule.

Werkmeistorochute, Baugewerk- u. Tiefbauechule.
Programm frei . =

dunstige Gelegenheit
zum Ankauf von

Kristall •. Porzellan - und Luxus -Waren
im Konkurse über den Nachlass

P . ©echsner , Inhaber der Firma Kiul , Wollt,
lYSarktstraüse ÄÄ. F 241

Bedeutend herabgesetzte Preise.
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Arbeitsmarkt des Mezhaöener Lagblaltr.
Lokale Anzeigen im . Arbeitsmarkt" kosten in einheitlicher Satzfvrm 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Hfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Meibtichr Personen.
Lanfmäunisches Werfsuak.

An dem Kaflen-Schaltcr
der Tagblatt -Halle findet ein ge¬
wandtes Mädchen von angenehmem
Aeußern und gefälligem Wesen, mit
guter Handschrift und im Rechnen
bewandert , zum 1. September er.
Anstellung. — Selbstgeschriebene An¬
gebote unter Anfügung von Be¬
fähigungs -Nachweisen und Photo¬
graphie sind zu richten an diesii ., _

Schellenberasche Gofbuchdruckerci,
Wiesbaden.

' Schuhüranche.
Branchekundige Verkäuferin gesucht.
Off . m. Ang. seith. Tätigkeit u. Ge-
haltsanspr . u . O. 433 a. d. Tag bl.-V.

AngehendHerkänferin
für hiesige Parfümerie gleich oder
später gesucht. Selbstgeschr. Off . m.
Zeugn isabs chr. u. I . 485 Tagbl .-Verl.
; Verkäuferin für Metzgerei
gesucht Dotzh eimerstraß e 68.

Eine Verkäuferin gesucht
Neugasse  22 , 1 S tiege.
, „ Tüchtige Verkäuferin
für Metzgerei sofort oder 15. Juli
gesucht Schwalbacherstr. 9, im Lad.

T. Verkäuferin für Buttergefchäft
gef. Solche, die in Molkerei od. ähnl.
Branche bewandert , bevorzugt. Oft.
Unter M.  427 an den Tagb l.-Verla g.

Lehrmädchen gesucht
f. kl. Fabrikbetrieb aegen sof. Vergüt.
Rüdesheimerstraße 32.

Hewcrvkiches Personal.
Tücht. Taillen -Arbeiterin fvs. gef.

Rhein straße 26,  Gth . Parterre rechts.
Tüchtige TaiKenärbeitcrin

sofort gef. Mor ihstra ße 44, 2. B1Q453
Mobes.

Lehrmädchen sucht A.
Frredrichstra ße 14.

Jürgens.
854s

Hausmädchen
zur selbständ. Führung e. kl. Haush .,
Wo die Hausfrau fehlt (bürge rl.
Küchel, mögl. für sof. gesucht. Meid,
bei Dannemanu bei Baum , Kirch-
gasse 22. _ _ __ _ _

Aelt . Köchin f. auswärts gesucht,
g. Lohn. N,  Steingas se 18, 1, Abschl.

Servierfräulein , ' flott , anftänd .,
gesucht Grabenstraße 28.

Braves zuverlässiges,
nicht zu junges Mädchen zu 2 älteren
Damen z. 15. Juli gesucht Rhein-
gau erstraße 5, P art , r echts._

Braves sleihiges AÜemmädchenaelucht Kl. Weboraaffe sg, 2
Solides Aüeinmädchen,

welches selbständ. koch. k„ p. 15. Juli
aeZlcht Querfoldstraße 5, 1.

Ein Mädchen vom Lande gesucht
Sellmundstraße 80. 810357
Alleinmädchen für kinderl . Haush.

aesucht Kirckigaffe 11, Korsettgeschäst.
Ein Mädchen für Küche

u. Hausarbeit gesucht. Gasthaus zum
Kronprinzen , Schulgasse 4. Busch.

Zum 15. Jnli oder 1. August
wird ein tücht. brav . Mädchen m. gut.
Zeugn . gegen h. Lohn gesucht. Zu
erfragen Hallgarterstraße 10, 2 Ikö.

Kräftiges Mädchen,
welches etwas kochen kann, gesucht
Bismarckring 11, 1 r ., Eis. Kanzler.

Tüchtiges Mädchen
für kleinen Haushalt bei gutem
Lohn sofort gesucht Oranicnstraße 50,
8 rechts.

Ein Hausmädchen,
junges , kräft ., das auch etwas nähen
u. bügeln kann, für sofort gesucht.
Scheffel , Webergaffe 13.

Hausmädchen gesucht
Rüdesheimerstraße 81, V. r.

Zweitmüdchen mit guten Zeugn.
gesucht llhlandstraße 16, 1.

Zuverlässiges Mädchen
in kleinen Haushalt gesucht Luisen-
vlatz 8, 3 St . rechts.

Braves soub. Mädchen gesucht
Blücherstraße 48, Laden . 810400

Ern Mädchen sofort gesucht
Bismarckring 31, Bäckerei. 810423

Sauberes Zimmermädchen,
welches servieren kann, ges. ^ ensian
Oranienburg . Leberberg 7.

Zum 15. Juli
ein tücht. Alleinmädchen, ev. auch z.
Aushilfe , ges. Kl. Wilhelmstr . 8, 3.

Zwei Küchenmädcheu
gegen hohen Lohn sucht Kuranstalt
Dietenmühle , Barkstraße 44.

Ein sauberes Mädchen
bei gutem Lohn gl. od. später gesucht
Schwalbacherstraße 9, im Laden.

Gesucht zum 15. Augusttücbt, frdl . Lau8m . f. f. größeren
Haush ., 28—30 Mk mtl . Nur Solche
mit wirkl . guten Zeugn . ivouen sich
melden._ Näh . Tagbl .-Verlag . Pq

Ern jüng . eins. Mädchen
als Hausmädch. nach Sommerfrische
Villa Taunusblick gesucht. Näheres
daselbst. Telephon 3455.

Tüchtiges Hausmädchen
für büraerl . Haushalt zum 15. Juli
gesucht Neugasse 17, 1 links ._

Zuvor!. Alleinmädchen,
welches gutbürgerl . kocht u. einem
kl. Haush . (3 Pers .) selbst, vorstehen
kann, ges. Parfümerie Altstaetter,
Ecke Lang - u. Webergasse._

Hemden- u. Krr-gen-Bügierinnen
enga giert S chell er , Göbenstra ße_ 8^

Bügeln k. Mädchen und Frauen
grdl . erlern .. Well ritzstr. 48, 1. 80148

Ein selbständ. Waschmübchen ges.
Dotzh eim erstr . 26, Dth. 2 r , 8 10450

Br . 14jähr . Mädchen tagsüber
gesucht Lelen enstratze 2, 2 lin ks.

Eine saüb . Monatsfr . vorm.
v. 9— 10,ges. Göbenstr . 7, 8 I, 010444

Mvnatssrau oder Mädchen
sof. gesucht Blücherst r.  13 , 1 rechts.

.. Monaismäbchen zu sofort ges.
König, ^ ösismarckring_ 4._ _ 15 10470

Monatsmädchen oder Frau
gesucht Gneisenau str. 9, 1 r . 810466
Ein kräftiges williges Lnnsinüdchcn

sofort gesucht Häfnergasse 13, 1.

wwntMH

Männliche Pebsonen.
Kaufmännisches Perlon ak.

Provisions -Reisender
für leicht verkäüfl . Artikel auf dem
Lande ges. Fel dstrabe 14, H. 2 r.

Kemerökiches Nerlonak.
Architekt,

flotter Zeichner, zu baldigem Ein¬
tritt gesuch:. Gefl . Offerten mit
Angabe der Gehaltsansprüche unter
S . 170 an den T agbl.-Verl . 8104 61
^Uin Gärtnergehilfe u. Gartenärb.
ges. Schiersteiiterstraß e 46. II253

Tücht. selbständ. Damenschneider
zur Aush . sof. ges. Bahnhofstr . 9, 2.

Braver Schlosserlehrling gesucht
Kleine Webergasse 13, 2 St ._ _

Guten Nebenverd. find . j. Leute.
Näh. Fried richstr. 48.  T , Sth, . r . 8783

Ein tüchtiger Haushursche
gesucht Webergasse 38.

Weidlich » Psrsone,,»
.flauio:ä>.nisches 1!°erb' uns.

Junge unabhängige Frau s. Stelle
als Verkäuferin in Metzgerei o. äbnl.
Branche. Off . unt . M. 168 Tagbl .-
Zweigst., Bismarckring 29. 8 10889

Hewerölickes H'ersonal.
Schneiderin sucht Kundschaft

Albrechtstraße 36, 3. Stock links.
Friseuse sucht Kunden.

Kellerstraße 15, Hth. 8, Fuß.
Tücht. Friseuse n. noch Damen an

v. 8—10 Uhr. Bertramstr . 12, P . r.
Zuverlässige Krankenpflegerin,

ärztl . geprüft , n. Privatpflege an.
Off , u. A. 486 an o. Ta gbl.-Verlag.

Gebildete Dame von 26 I .,
a. gut . Fam ., v. best. Ruf , hübsche,
eleg. Erschein., s. pass. Wirkungs¬
kreis als Reisebegleit . od. Gesellsch.
z. vornehm. Dame , ev. a . Hausdame,
z. Führ . b. Hauswes . Orteten unt.
A. 497 an den  Tagbl .-Verlag ._

Gebildete Dame,
tüchtig u. erfahren , sucht, gestützt auf
gute Zeugnisse, zu Anfang August in
erstem Hause , Hotel , Pens . od. Sana¬
torium einen Platz als Hausdame,
Inspektion od. Haushälterin . Gefl.
Offerten mit Angabe d. Gehaltszahl.
erb, u. K. 433 an den Tagb l.-Verlag.
Bess. Mädchen, w. bürg , kochen k.,

s. Stelle als Haushälterin . Offerten
unter G . 169 an den Tag bl.-Verlag.

Gebild . Fräulein
sucht Stelle in besserem Hause , wo
Dienstmädch. vorh., um sich im Haus¬
halt weiter auszubilden . Gehalt wird
nicht beanspr ., dag. Taschengeld u.
fam . Beh. erw. Off . N. 480 Tagbl .-V.

Fräulein,
chlesie28 Jahre (Schlesrerin ), gew. u . ums.,

sucht in feinem Haush . (wo Köchin
vorh.i bei alleinst , alten Dame od.
alt . Ehepaar in Wiesb . pass. Stellung,
eventl , auch aushilfsweise . Offerten
unter A. 490 an den Tagbl .-Verlag.

Junges Mädchen,
w. die Töchterschule besucht hat , sucht
St . zu groß. Kind. od. als angehende
Jungfer . Biebrich, Adelh eidstr. 6, 2.

Selbständige Köchin
sucht Stellung , ev. auch als Allein¬mädchen in kl. Haushalt , g. auch als
Aush . Off , u. N. 433 an d. Tagbl .-V.

Junges gebildetes Fräulein
sucht auf einige Wochen Stelle zu
Kindern oder einzelner Dame , am
liebstem aufs Land . Gefl . Off . unter
N. 431 an den Tagbl .-Verlag. _

Geb. Frl.
sucht Wirkungskreis bei . einzelnem
Herrn , auch Witwer mit Kindern,
auch Dame , auf halbe oder ganze
Tage in besserem Haushalt . Brief-
Offerten unter S . H-, Wiesbaden,
bei Waldtschmidt, Römerberg 14,
3. Stock.

Best. Dienstmädchen,
35 Jahre , m. s. gut . Zeugn ., i . Koch,
u. Hausarb . perfekt, s. St . p. 1. Aua.
od. später bei einzelnem Herrn . Off.
unter U. 85 an die Tagbl .-Haupt-
Aaentur , Wilhelmstraße 6._ 8743

Junges Mädchen (17 Jahre)
sucht Stellung in kl. Haushalt . Dass,
sieht mehr aus gute Behandlung als
auf hohen Lohn. Saalgasse 82,
Hinterhaus Part , rechts .

14jähr . Mädchen sucht Stelle.
Wellritzstr. 2, 2 l., Dotzheim. 819441
Ein von Herrsch, gut empfohlenes

Mädchen, welches kochen kann, sucht
Aushilfestelle vom halben . Juli bis
halben August. Näheres Niederwald-
straße 11, 2. _

Perfekte Büglerin
sucht noch einige Tage Beschäftigung
in der Woche. N. Bleichstraße 4, 1.
Unabh. Mädchen s. W.- u. Putzbesch.
Sellmundstrak-e 27, 8 r.__

Frau s. Wasch- u. Putzbeschäkt.
Bismarckring  3t , 2, Meyer. 8 10480

Frau sucht Wasch- ü. Putzärbeit
Rauenthalerstraße 12, En gel.

Saubere Frau sucht Monatsstelle ?^
Michelsberg 28, Vorderhaus 2.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Kaufmann übernimmt
schriftl. Arb., Beitrag , v. Büchern re
Off . u. B. 429 an den Tagbl .-Verlag^

Hewerbliches Lkersonal.

Jg . verh. Mann sucht Stellung
als Kassenbote od. sonst. Vertrauens,
Posten. Kaution kann gestellt werden
Off , u. I . 433 an den  Tagbl .-Verlag'

Junger Mann , verheiratet,
kautionssahig , sucht Stell , als Kassen,
bote oder sonst. Vertrauensposten
Kaut , kann bis zu 4000 Mk. gest. n,'
Off , u. F . 422 an den Tagbl .-Ve rlag

Jnnger Mann
sucht Stellung losort oder später ctig
Kassenbote. Bureaudiener oder sonst
Beschäftigung. Offerten unter P . 444
an den Tagbl .-Verlag. _ '

Kutscher, ledig,
sucht Stellung auf sofort. Näheres
Karlstraße 3, Wirtsch._ __ 2

I . Mann sucht abends
von 7 Uhr an Kommissionen all. Art
per Rad zu besorgen. Offerten unt
H. 433 an den Tagbl .-Verlag.

Meidlichs Vrrsorreu.
_Kaufinännische « A°erionak.

An dem K 'asscn -SchKlter der
Tagblatt -Halle findet ein

MSches
von angenehmem Aeußeren und ge¬
fälligem Wesen, mit guter Handschrift
and im Rechnen bewandert , zur«
L September c. Anstellung.

Selbstgeschriebene Angebote unter
Anfügung von Befähigungö - Nach¬
weisen und Photographie sind zu
richten an die
L. SchelienbrrgMr Hosbuchdruckerci

Wiesbaden . *

ErfahreneKontorWn
gesucht.

lw. Kuusbi , Kirchgassc 22.

Junges Fräulein
auf ein hiesiges Bureau gesucht.
Offerten mit Gehaltsaniprücheir unter
L . 435 an den Tagbl.-Verlag.

Für Kontorardeite » und aushilf «°
tveise Beschäftigung im Verlauf wird ein

ernjies JFtöulclti
Lesucht zum sofortigen Eintritt.

Offert, mit GehaltSarsprüchcn, Photo¬
graphie und Zeugnisabschriften unter
•3. «so an den Tagbl.-Verlag.

TüchtigeLageristin
eventuell auch aus Engrosgeschäft
für mein WäichAager

W * ge lUcht.
J . BI. ISamn,

Kirchgasse 23.

Hewervliche» Zkerfanak.

Aelt. Haushälterin
zu eins, besseren Herrn per 15. Juli
oder ipat. gesucht . u « l «- »Mciststr. 1b.

Wer appliziert elananto Volant-
Stures (Point- Iace-Arbeit)

auf neuen Tüll ? Off. unter ( '• SflS an
Tagbl. rHpt. -Ag ent., Wiih elrostr. 6. 8757

Luche
für Süd -Amerika

eine jünaere perfekte Jungfer , ebenso
ein feileres gesetzte« Studeun '.ädwLN
und eine gute sciudür -i. Hrrrschafts»
köchiu , ferner eine tücht. HerrschastK-
köchin nach Brüssel u. ein
adrettes MWeinmädchen oder besseres
Hausmädchen zu zwei Personen
Nach ENZlaUd , Hcrrschaiten
hier, Reise frei, ferner bessere Stuben¬
mädchen 11. Fräulein zur Stütze, perseitc
und feinbürgerliche Herrschaftsköchinnen,
Köchinnen für Hotel«, Restaurants und
Pensionen Büfettfräiilein , Scrviersräol .,
Jungieru , kalte Mamsells,KaffccköÄinuen,
Beiköchinnen, große Anzahl Zimmer¬
mädchen für Hotels und Pension n,
adrette Allcinmädchen, 28—85 Mk.
mauatl . , und eine Menge Herr-
schastsverkoual für August und
September.

Futeruationales
Zentr .-Stellcuverinittlungsbureau

IflMeniein,
Bureait allerersten RaugcS für

Herrfchaftöh . u . Hotels,
Sauggaffe 24 , 1. Etage.

2585  Telephon 2555.
Frau Lina Wallrabeusteiu,

Stell cnvcrmittlcrin.

Stellennachweis Germanin,
Jabnsiraße4 . Tclcph.2481.

Suche f. sofort Hotct- ir.
Rcsiauratioiisköckin., Bei¬
köchinnen, Köchinnenf. feine
Herrschaftshäuscr, tüchtige
Alleinmädch., welche kochen
können, Zimmer- n. Haus-
mü"chens. Privat u. Hotel,
Büglerinnen, Lervt rirl.
Prima gute Stellen.

Frau Anna Kiefer,
Stellenvcrm ttlerin.

Erstes Pasfautentzcim
für stcttensucheuve Müschen . —

Kost und vogiö für ljMt ._ _
Des . prop . Äü . -Mädchen , evang.,

w. die Küche erlernen will, für kl. guten
Haush. sofort ges. Friedrichstr. 4,' 3 l.,
2—4 Uhr nachm.

SAche
hei reeller PerMtlMg:

Jungfern , Kindersräul.,
HerrschKftstöchinusn,
bessere Stubenmädchen , Kinder¬
gärtnerinnen, große Anrah! Haus -,
Allein -, Zimnrer - n. Küchenwadchen,
Kasfecköaiinneu , Hotelhanshält rinn.,
perfekte Hotel - u . Peustonsköchinn.
(30—80 Mk.), Bilfettfeäulein, Servier¬
fräulein für feinste Geschäfte, Verkäuferin
für Metzgerei. Alleinmädchcn, die kochen
können, für kleine Fantilien usw. 8452

HP IJiircaußi Platte.^
mm \t 7,1.Telephon

2088.

BerrchaVv Karl,
Dtellenvcrmittler.

Tüchtige jüngere
Köchin

oder Alleiumädchen,
d. gut kochen gea. hohen Lohn für
einige Monate in kleinen Herrschaft!.
Haushalt n. Homburg gesucht. Zu¬
nächst schriftl . Off . zur Weiteroe-
förderuna unt . F . T. 02 an D »ut><>
L Co., Frankfurt a. M. § 12

WüdckdN d. gut bürgerlich kocht
:l , u. HauSarbiit versteht,

sowie Hausmädchen , d. nahm kann,
für Milte August gesucht. Offert, unt.
kr . 483 an den Tagbl .-Verlag.

Für herrschaftlichen Haushalt bei
Köm wird für gleich ein

gewandtes H -rusmädche»
gesucht, welches perfekt servieren kann.
Vorzustellim Sonntag nachmittag 4 bis
S Uhr Adol'straße 10, 2.

Mäuulichr Stets »na ».
Kaukmöu « !scher- Hkerkonak.

'tJMcTWSWTO:*•

Schriftl .Nebs' v rdienst,
hochlohn. Vertr , rc. Prospekt frei. 883
Jost . H. Schultz , Verlag, Cöl »r 277.

Tüchtiger
bLeuograph und

Maschinenschreiber
(Nldler) mit längerer Praxis für bald.

gesucht.
Offerten mit Zeilgn.-Abschrift an
Bereinigt « Schwarzfarben - und

Cst«»nische Werke,
Rieder -Walluf a« Rh.

I wöchentlich 11!
Tüchtige Agenten

für meine lübml. bekannten
Schilde « JC» gesucht, st 83
W . Barnieu.

Wrrckhaudlung Kraft , Markt-
stratze 6 , sucht
Lehrling jSÄ,

Nach 6 Monaten Taschengeld.

Kewervkickes tZertaiiaf.

Gucke
Ober -, Zimmer - und Mestaurant-
kellner , 20 Saal - « . Sicstaur , « t-
kellner , Lift , Silberputzer , Haus-
burfchen , Aides » . s. w . , Diener.

Bernhard 5iarl,
StcNenvermittlcr,

Telephon 8065 . Schnlgnür ?. 8466
I . Kellner , Köche, .Haüeburschen»

Köchin, ''' «iköchiu , Büfettfräulein,
Servierfräulein , Küchen »' ädchen
erhalten die be'ten Stellen. Bureau
Dingcldein , Darmstad ,̂ Schützen-
straße 101li.  Tele on-Ruf 511._

Tücht. HKusierer
für überall gek. neue Artikel gesucht.
Tägl . Verdienst za. Mk. 15.—. Näh.
Montag von 9—12 Uhr MichllSberg 15,
Putzgeschäft. _ .

Reservistsn
u. andere Leute , 15—33 Jahre alt
’(jeb. Berufs ), welche herrsch. Diener
in fürstl ., gräfl . u. herrsch. Häusern
werden wollen, können tägl . eintr.
Diener -Fachschule u. Servier -Lehr-
anstalt , Hermesweg Nr . 42, Frank¬
furt a. M. Prospekte gratis . Bis
setzt über 6100 Diener verlangt . F131

Kaufmännische Stellenvermittelung
(foftenfvet für Prinzipale und Dlitglied 'r).

Bei Besetzung von : Bei Gestichen nach:
OEeuen Stellen

wende sich man stets an den
Verband Deutsche « HattSluugSgchülfen zu Leipzig.

Geschäftsstelle: Franksurt a. M., Gr. Eschenheimerstr. 6. §80

Weiblich» Personen.
KaufmänuisSesZ'erfonak.

PrivatsekreLärir^
geb. jg. Dame, kauimänn. geschult und
erfahren, der englisch, und fronz. Sprach»
mächtig, wünscht Stellung bei Literaten
Gelehrten 0. a. Angeb. unter A.  45 )5
an den Tagbl.-Verlag.

Hewerkkiäies ^ erkonal. ^

a»S gut. Fam ., 84 I
alt , in Kücheu. alle,,

Häusl. Angelegenheiten durchaus erfahren
g rn tätig, wünscht Stellung als Haus¬
hälterin oder Stütze und Gesellschafterin
i sm 1. August oder später. Geht auct!
,ns Ausl. Off. bitte an H . Beckn»a „ »,^
Tiialarr bei Sän natnau« _ *

Jg . tüchtige Haustzätterin f5S|
Stellung zur selbständigen Führung hx»
HauSl altes, am I rbft. bei einz. ßetm
1. August ober später. Offerten unt »*
A . ^ »3 an den Tag bl.-Verlag. ^

^ « 1 22 mit gut. Zeimn-
TZ » sucht zum 1. Augich felb'

ständige Stelluog als Stütze bei ein,
Dame o' er Ehepaar. Off. erb. unt »»

T. postlagerndS uhl in Thüringert.T!»iil iuger MdchciiH^
Cb.r «Brand , Stell -nverm.. Gotha i. Th

Gcundc Land am m« sucht Steffi
Bureau Dingeldein , Dar, „ stade
Schützenstr. 10'/-. Telephon 531.

Kaukmännisckes ^fetfonar.

Für Herrschaften od. GutSbestĥ ,
Ein v.-rh. jedoch kiuderlo er t!aufmo,,ü

(40cr Jahre ) sucht LebenSpelle als Brip,
Sekretär oder Verwalter, wo Fall 's
dessen Frau mit tätig fein kann. Ans»?sehr bescheldcn. Bester Leumund
Rcferknzen. Gest. Offert, unter Sil. inn
an den Tagbl.-Verlag. 8 10ÄEisenhäutzle
in der Stabe 's. Eiscnk.-, Werkzeug-,
und Mob lbescl!.-, Hau«- und Küch»n
geräte-Branche firm, sucht möglichst
sofort Stellung für Kontor, Reise, L-te,
oder Laden Gest. Off. unter »».
an den Ta gb .-Verlag.  "

Zahle honen Betrog für Beschäfsffrrr
von Stellung a!» Geschäslsfst,,»
Beteiligung rc. Offert, unt. IN. 43%
an den Tagbl.-Verlag.
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1  Zimmer.

BKcr -traSje 53 1,Z , K. u. K. z. verm.
Dlücherftraste 16 .' Z . r.. fl ., .36 Mk.
tzai-eilst- atzr Ü Wstll Z. ü . K,,tz . Aug,
»ettztträ tzeA 1Lim . u. Küche zu vm.
HellunlnMraßr 34 1—2 Dachzim. .ü.

KücbL, neu hergerichtct , an ruhige
Leute sofort zu vermieten . 2816

Kettekoe-fs!r. ly 1Vr, _3 . < KstBl0274
jDr̂ titrr fii'afjc 62 ein Linn . u . Küche,
Ulaiterstlaste 30, 1, 1. u. "2HZimmer.
^ Wohnungen _ sosorj_ zu_ bermieten.
Riehlstraße 6 gr . Zimmer u. Küche an

ruhige Leute z. 1. Oktober zu ver-
inieten . Näheres daselbst. _ 2748

'Nie hl ft raste 8 1 Z. u. Küche zu vm.
Soervbcnstrnße lst "Mtb . P , 1 Zim,

Küche, Kell. zum 1. Oktober zu
verrn . Räh . Bdh. 2 St . B 9845

Wciistr aste 13, P , 1 Z11 . u. Ä. zu w
Meten ring 3 1 Z. u. Küche, i. Abschi..

zu ver m. Räch Bdh. .P . r . B101V6
S~ 8 , 'Küche u . Bub., Abschluß, Fsp,

au ruhige kinderlose Leute zu vm.
_A )ätz ei e? Röd erallee 26, jg alt ._
1 Zimmer u. Küche fSSbß. Dachl zu

v. Näh. Wellritzstraße 26, P . 2287

3 Zimnrer.

2  Zimmer.

Adetheibstraste 47, Hth, 2 Zim . und
Küche, mit Abschi., im 1. St ., nebst

, Maus ., v,„ st Okt. z.̂ v. Näh . Hth. 3.
Blsmarckrina 38, Hth. PstS Zimmer

und Küche ,vcr Oktober zu verm.
Näheres _ Mittelbau , Part ._ F463

Bleich straße 14 L-Z .-W. p. 1. August
zu verm . Pr . 280 p. I . 30823

Bliicherstraste 48, Laden , schDFrtsp.-
Wb n., 2 Z. m. Balk., b.  z . v. » 10294

Aarstrnße 14. 1, sch. 3-Zim .-Wohn.
_ (450 Mk.) auf 1. Okt. zu vm._ 2751
Aarstrnste 18, P , schöne gr . 3-Zim .-

Wohn. mit Balk., rn nächster Nähe
des Waldes , billig zu verm.. 2390

Adelheidstraße 47, Stb . 2. St ., 3-Z.-
Wohn. m. Zub. ver sof. od. 1. Olt.

_zu vermieten . Näh . Hth. 8. Stock.
Adnlfstraße 3 schöne Wohnung von
_3 Zimmer u. Küche zu vermieten.
Bierstadter Höhe, Wartestraße 3. in

Billa , gr . 3-Z.-Wohn, Baderaum,
Balk . mi t Ga rtengenuß , per 1. Okt.

Bismarckring '38. P , 3-Zim .-Woh'n.
p. Okt. z. v. Näh. Mtb .,Bur . B464

BiSmarckring 38. Mtb , 3 klstZim. .t.
__ Küche,a. stos. od̂ stz. Näb . das. F463
Bleichstraße 22, 2, 3 Am .. K. u. Zuss.

v. 1.  Okt . z. ve rm.  Näh . 2. St ock.
Blüchervlatz 4, 1, gr. 3-Z.-Wohn. zum

1. Oktober zu vm. Näh. bei Sart-
mann , Blücherplatz 5, Hth. Part.

Dotzvetmerstraße 81, Borderh ., schöne
3-Zimmer -Wohnung per 1. Oktober
zu vermieten . Näh. Dotzheimcr-
straste, 96, 1 St . _ B 6972

Dotzheimerstraße 88, schöne 3-
Zim .-Wohn. m. Balk. u . Mans,
h.  Stock , u. eine 3-Z.-W, Mtb . 1,
beide per sof. od. später zu Perm.
Näb. l  Sticae links ._ 2636

Geiöbergsträße 5, 2. Et ., 3-Z.-W. mit
Küche, elektr. Licht, Kochgas. ver
1. Okt. Pr . inkl. Wasser re. 770 Mk.
Anzus. v. 11—12 u. 2—4 Uhr. 26 07

Ecke Emscr - u. Weistcnüurgstraste 12
sch. 4-Z.-W. m. Zbh. per sof. oder

_1 . Okt. zî vcrm._ Näh, daselbst._
Göbenstraste 18, 1, 4-Zim .-W, Gas,

Bad , elektr. Licht, Koblenaufzug u.
Zubeb-, per sof. od. spät , zu verm.

_L . Blum,- Architekt._ » 9786
Karlstratze 39, 2, "4-Zimmer -Wöhn.

weazugshalber billig zu vermieten.
Knausstrnste 2, Ecke Philivpsbcrgstr,

sch., 4-Z.-Wohn. Näh , das. 1 St.
Niederwaldstraße 9, 1, schöne 4-Zim .-

Wohn. mit allem Zubehör für
1. Oktober zu vermieten . Näheres
das elbst, Bart , links ._ 2622

Philitipsbergstraße 43 4-Z.-W. m. all.
„Znbcst p. 1. Okt.  z . v. Nä h, das. 2 r.
Riehlstraße 1, 1, sch. 4-Z.-Wohn. per
_1 .̂ Oktober zu^ vermietcn ._ 2550
Röderstraße 37, 1. Et ., 4 Zim ., Küche,

Speisekammer , 2 Mans ., Keller auf
1. Oktober 1908 zu v. Näh. Laden.
Eckeb. Röder- u. Nerostr . 46. 2600

©36cnftrflfte 18 it. 20 sch. 3-Zim .-W.,
Gas , Bad , elektr. Licht u. Zubehör
per sofort oder später zu verm.
* is B ' - - -Louis Blum , Architekt. Ti 9785

inrer st raste 81, Borderh ., schöne
-Zimmer -Wohnung per 1. Ott.

zu vermieten . Näh. Dotzheimer
stra ste 96. 1 St . » 9973

Dötzhcim erstraßc 84, Mittelbau , 2-Z
Wohn , sofort oder später zu ver¬
mie t en.  Näh . 1. Stock. _ 2483

Dobheilnerstraste 81 schöne2-Zimmer-
wochnung im Mittelhau per 1. Okt.
(LL. früher ) zu vermieten . Näb
Dobbcimcrstraße 06, 1. St . B9696

E/reriiDrdestraße 12, Hth., 2 Zimmer
un d Küche zu vermi eten._ _ 2632

E M'trafie 19 8 Z.  u . KÂ l. 1. Et . r.Sbergstraße 8, 2 r ., 2 Z . u. Zhh.,
Gas, , el. L., 525 Mi . 3—5 nachm.

Köbcnstr . 21, sfrtsv ., 2 Z. u. K. B974Ö
NöbLnstraße 22,"Neubäü . 2-Zim .-W)

zu v. Mtz . Tdh. 1 St .̂ r . » 10085
Keilbäü Göbenstraste 24 2- ü . 3-Zim .-

Wohnungen p. 1. Okt. zu vm. Arch.
Hosfma nn, . Gellmunditr . _8. _ 2558

Neubau Göbenstraste 2.6 sch. 2-Zim .-
Wotzn. mit Balk . im S ' b. B 10348

Kirsch graben 10 2-Zim .-Wohn.' z. v)
gni^itftf afj'c_ 42, JS15.7~2= .̂ 23o5'rx. 3. ö”
Zleihstrnste I , H1h., 2 Z. u . .Küche sost
LörÄeyring 4, '4ch"2., Z." E'tz7 Wohn.,

2 Z., Küche, Bad , z. v. Näh. das. od.
Rtzeingauerstr . ^ bei Born . »94)2

Ludwigstrnste 6 2 Zim . u. Küche n.
GaSof . u . Lamp , auf 1. August z. v.

Uerostraste 44 Part .-Wohn., 2 Zim .,
Küche, ans A Okt.^zn^ vermieten.

Nettelbccksträße 3, Hth. 2, 2 Z. 11. K)
aus sofort, zu vermieten . 2633

MchlbeSsLlN fthTMBMsch . 310273
Retteibcckstraste 11, 1 r ., gr . 8»Z.»W.,

Bdh., der Neu zeit cntspr . 5fäf)._j1 l.
Oranienstraste 51, Hth. 1, 2 BTrlü mit

Balkon it. Zubehör an ruh . Mieter
a ._l . Okt. Näb. Bure au H. P . 2601

Mätterstr . 42 2 Zim. ü.  1 31in', u . K.
Raucnthalerstr . 9»H., n. Hera. 2-Z.-W
_9t . B , Gi eg er ich. 1-6518
Rynentbälerstrohc 24 2 schöne Am.

ü . Küche, Bdh. Dach, zu verm .'
Köönsträtze SS,  Hth ., 'kl. 2-ZstW. per

sof. zu ve rm.  Näb . das.. Mtb . B._
Ucharnlwrststraße 6, Frtsp ., 2 Zim . u.

Zubch., Balkon sofort oder später.
Schiersteiucrstrnstc 12, Stb .. schöne

2-Z W. m . .st) sof.^od. spät . 2317
Kl. Schwalbacherstraße 10 2 Zim . u.

Küche sofort zrr,vm.,Nük . das. 2318
Ste -na. 2.'. Dchst.^DZ ^ K., K ., 1. Okl.
Mnlrätststr) 27ZS. . 2Z.. Kä K. R'.B.11
Weilsirsüx 4 2 Zim. u . Küche, mtl.

80, Mk., sof. jm vm._Näh . Part.
Weil st raste 10. Bdh. 1, 2 Zim ., ®„

Manst , 1. Okt. Näh. H. 1 r . 2859
Wcllrltzitrnste 19, 1, 2 Zimmer , Küche

11. K. zu vermieten . _ _ 2634
Welkritzstraste 26, 'Bdh. 1,2 Zinst "sä.

Küche, Keller, p. 1. Okt., a. 1. Aug..
zu ve rm.  Chr . Bruch. _ 2739

WeKritzstraste 31 2 Dachzim. u. Küche
p.E,1-, Augiist._ Näh. das. Ädh. 1.

Winklerstraße 4 Dachwohn., 2 Zim.
u. Küche, an ruh . Leu te bi ll. z. v.

Wii rtbstr . 20 M .-W., 2 Z. u . K. 8686
Wohnung von 2 Zim . u. Küche un

Stb ., 3. St ., im Absebl., per 1. Okt,
1908 zu verm . Näh. bei Adolf
Limbarth , Ellenüogengasse 8. ..,2626

Uchöne M ansnrdwvl>nurig, 2 Zimmer
u. Küche, mit Abschluß, zu verni.
Näh . Jahnstraße 20, V. 1 r,_ 2373

2 Zimmer u. 1 Küche .
werden gegen HauS- u. Gartenarbeit

an kindcrl . Ebevaar gratis verm.
Off . u . P . 433 an den Tagbl .-Berl.

Göbenstraste 22. Neubau , 3-Zim .-W.
zu verm. Näh. 1. St . r . B 10090

Neubau Göbenstraste 24 schöne 3-Z.-
Wohn. mit Zubehör u. 2-Z.-Wohn,
per 1. Okt. zu vcrm . Näh. bei
K. Hofsmann , Architekt, Hell-

^rnundstraßech ._ !2704
HclimiindstraHe 4, Bsib. 1 sch. 8-Z--

Wobn., u . Htb. 1 schöne8-Z.-W. zu
vermieten. _Näh . Parterre ._ 2605

Hellinundstraße 6 zweimal 3 Z. und
Kücbe, Hth. 1. u . 2. Etage , per
1. Okt., zu vm. Näh. Pa ri ._ 2703

Mhn  straste iLAVlch. 1. ar ."6-Zim .-W.
Kavellenstraste 37 3 Zim ., K., Kell. ec.

per 1. Okt. an ruhige Leute, rlnz.
_10 —12 u. 3—5.  N . Bender ^ l . Er.
Karlstraste 20, 1,ch-Z.-Wobn. -. verm.
'Keikerstraße 7, 3, 3-Zim .-Wohn . z. v.
Kirchgasie 7, Hth., 3 Z.. K. u. K. auf

gl. Zu,erir . Nr . 5, b. Scheid, » 7910
Klekststraße 3, BdhI 1, herrsch. Wohn.,

3 Zim.  n . Zub„  p . 1. Ott . Näh. V,
Kleiststräste 15 eleg. J -Zim.-Wohn. m.

Bad , Gas u. elektr. Lickst, Mans .-Z..
auf gl. od. spät, z. v. N. das. 2320

Löreleh-'Ring 8 mehrere mod. auöge-
ftattete 3-Zim.-Wohnungen mit Zu-

, betzör au f gleich.  Nä h. Pa rt ._ 2321
Loreleürinq 8, 1, 3 An . mit Zubeb ..

im Hth., auf gleich od. spät , zu ver¬
mieten . Näheres daselbst. 2349

Marktstrastc 22, ch schone 8-Zim .-W.
mit Zubehör zu vermieten.

Nennaffe 12, Stb ., 3"Zim . 11. Zubeb
zü verm. Näb. Vdh. 1 S t._ 28,4

Oranicnstrnste 23, Mtb ., 8 Z., Küche
u, Zub . per 1. Okt, zû v, 2757

Öranienstraste 31, Mtb . P .. 8 Zim . u.
_ Küche zu verm._ Räh . Bdb. 1 t
Naücnthälerstraßc 9, Mtb ., 3-Z.-W

sehr groß, Gas , Balkon , 2 Keller,
zum ' 1. Oktober zu vermieten
°k äb. Borderb . 1 Sk . ,r . _ B9644

Rlieinairttersmaste 5, bei sfran Kcipe'r
Wwe., schöne 3-Zim .-Wohnung m.
Balkon , Hochvart., Bad , .Küche, mit
Veranda,' elektr . Licht , per 1 . Okt
preiswert zu. vermieten.

Rbeingauerstr . 5. G . P „ Fr . Keipcr
, Wwe., schöne 3-Zim .-W. p. 1. Okt.
R'bernaäüersträße 9, 2. Et ., 3 Zim.

Küche, Bd.. Kell., Kam. per sofort
Näh. bei Bor n,_ _ •. 2323

Nt» inhanerstraße 26 große 3-Zim.
Wohnung mit allem Zubehör , im
2. St ., per I^ Okt. 1908 zu _v.̂ B9776

Roönst'ristße 15 sch.A -Z.-W., f. Wäsch.
aceian .. v. Okt. zu v. Näh . Mtb . P.

Schcffelstrastc 8, 4,  motz , ausgest . 3-
Z.-Wohn. auf gl. od. spät , an ruh.
Leute zu verm. Näb. 8 rechts. 8601

Sckiwatbacherstr. 17. Fsv. l., kleine 3-
Zim .-W. a. 1. Okt, ß .Jbeil  Lorenz.

Sccroüenstrastc 1.1, Hth. 1, 3-Z.-W.
„3 - 1. Ott . zu v. Nä h. B. 2. B98 46
WeMrätze 4 sch. ar . S-Zst-Wobn. mit

Kubeh au f 1, Okt,v ._ Nptz. P.

Stiftstraße 26 schöne 4-Z.-W., Balk,
Gas , Zub ., per 1. Okt. a. ruh . L. zu
v. sf. ruh . Haus a. Rerotal , kein H.

Walkmühlstraße 30, 1, schöne 4stZim.-
Wohnung mit Balkon, Bad u . Zu¬
behör per 1. Oktober zu vermieten.

_Näh ^ im, 2. Stock r. _ _ 2487
Wellritzstraße 19, 1, schöne 4-Zim .-W.
_ per 1. Oktober zu vermiet en.  2598
Wielandstrnße 21, Vdh., 4 Zim ., Herr¬

schaft!., Zub .. Bad , 1., 2.. 3. Stock..
_zu verm. Näheres d̂aselbst. 24̂ 1
WegzugShalber eine schöne Bel -Lu.»

Wohnung von 4 Zimmern , B ist
2 Mans , Gas 1 c. iofort 0. später
für 750 Mk. zu v. N. Drudenstr . 4,
neben Ecke Emserstraße . 2756

5 Zimmeu.
Alcrandrastraste 15 5 Zimmer , Bad,

Balkon . Fremdcnz , Zubehör , cvt!.
mit 2 -Bureauräumcn . zu. vm, 2862

Trndtstr , 8 herrsch. 5-Z.-Wo hn. Ü244
Äöettstest'raste 23' 5-Zi'mmer -Wohnüng

mit reichlichem Zubehör zum
^I .^Oktober zu vermieten . ^ 2512

Herberstraste 31 5-Zim .-Wobu, der
Nenz. entspr , mit gr . Terrasse , aus
1.  Okt . zu vm. N. P , Rackv,, 3722

Kirchgasie 26 sch. 5-Z.-W. p. 1. Sept.
0. 1. Olt . E. Heerlein, , Kirchg. 60. 2.

Nieberwalbstrastc 9, 1, schöne 5-Zim .-
Wobnung mit allem Zubehör für
1. Oktober zu vermieten . Näheres
daselbst Parterre links ._ 2623

NikölnSstraste 10, 1. Etage , elegante
5-Zim.-Wohnung mit Bad , elektr.
Licht usw., per 1. Okt. od. später
zu vermieten . Näheres Nikolas-
straße 10, 2,̂ zwischen 11 n . 4 Uhr.

Wilhelrnstraste 2a 5 tzerrschastl. Zim,
Balkon^ Bad r̂c. gleich oder später.

Schöne 'bochüerrschastl. 5-Zim -Wahn,
Ecke der Sibenkendorf - und Klov

Schönbergstraste n. d. Dotzhcimerstr,
N. Baiintwf, Werkst, mit Lager-
räumen in 3 Etagen , ganz 00. get,
für jeden Bctr . geeig. lGaseinf, ),
in äußerst bequemer Verbindung
zu einander , sof. zu verm. Nah.
b. Hausverw . E. B, oder Baubur.
Göbenstratze 18. )_ __ b 9?b8

Wellritzstra'ße 87 Laden mit Ladenz,
2 Zim . u. Küche, m. 0. ohne Lager.

_1 . Okt. N. Frankenstr . 19,Hl.ß61004o
Wesstendsträste 40 Laden m. 1 Z- od.

Part .-W, auch s. Metzger geeignet,
sof. od. spät. Zu erf r . 1 S t. .2892

Wielandstraße 21 Laden u . Ladenmm.
_zu ver m.  Nah , daselbst._ 242-5
Laden mit 2 Schaufenstern , großes

Ladenzimmer , zum 1. Oktober ^zu
verm._ Näfi. Kirckaasse 30, 1 ̂2o30

Werkstatt oder Lagerraum , hell. u.
t rock. N. Kleist str. 15, P . r . ,2643

Laden mit Wohnung zu vermieten
Näh . Moritzstraß e 40, Ladeil^ 2848

Kühlenhof mit od. 0. Wohnung zu v.
0>äb. Walra msiraße 27, Bdh. 1,_

Laden bester Läge Ist sof. unter günst,
Bedingungen zu verm.

_Georg ^Kcstler, Wellrihstr . 10,2863
Butter -, Eier - It . Kiise-Sp 'ezi- lgesch.

in guter Lage unter günjtigiten
Bedingungen zu verin . Orr . unt.
X.  269,an den Tagbl .-VerlagA801

Molkerei -Geschäft, beste Läge, flott
im Bei ^icö, mit Einr ., sof. od. ipat.
zu verm. Näh . Tagbl .-Verlag . Kll

Wövliorte Wohnungrn.
Knpctlenstrastc 49 iVilla mit Garten st

5—6 elcg. mbl. Zim . m. Zoh. 1^ 47
Möblierte Zimmer , Mansarde«etr.

Adlerstraste llichP , sch. saub, Schlafsl
Adolfstraste 1, V . 4 sch. mK78 . 0.
Adolf striche I , schön mobl. Zimmer

zu ver miete« ._ _ 8753
Ad olfs traste 5, Älr D, fl._m._B. prw.
Aürechtstraste 6, Hth. 1 r , eins. mbl.

Zim,mit 2 Betten billig,zuchv._H60
tt ivrech tstraste 10, 'Stb . 1. sch. m. Z.
Ä!üre-stti!raste 11, 2, gut mbl. Wohn-
_u . Schlafzimmer . .frei ._ S6Üb
Albrecht'straße 27, P , ein eins. möbl.

Zim , a. W. mit Pension , zu verm.
Al brcch tst̂ . 30, Istinblt Z, mtO '20' M,
Alllrcchtstraße 31. 1- schön mbl . Zim.
_ mit gu ter Pen sion zu vermi eten.-
Rertramstrnstc 2, P , mobl. 8,  zu v.
Berlramstraße 28, 3_l_, g. m. Z. bist.
B ismarck rin g ll.  1 r , sch. m" Z. z. v.
Bismarckring 11» 2 r , gr . g,m . Balk.»

Zimni er pre isw. zu, per mieten . _
?i' SmarckiIn« 11, 3 L, m,Kr .-Z, 3 3)t,
BlsmarLring 20', 1. sch. m. Balk -Z.

sofort zu, verm ieten. _B 10234
BiSmarckrf?iö,38 , 2 I, sch, m. Blk.-Z.stockstraße. mit reichlichem Zubehör,

Vacuum -Rcinigcr rc, sofort zu ver- Älerchstraße 16, 1, schon mobl .ertes
mieten . Näh . i. Ban selbst u . Bau
bur , Blu m, G oeb enstr. 18. 1110089

L-Zim .-Wvb», Pärt , mit Guetchen
für 920 Mk. ' ost od per 1. Okt. zu
verm . Näh. Tagbl .-Berl . 2758 0«

(i Zimmer.
Bleichst; . 15a 6- Z. -W.  v . Okt. 898 79
Fr 'iedrlMraße 40, Ecke Kirchgäsie,

з . Etage , elegante 6-Zimmerwohu.
nebst reich!. Zubehör per sof. oder
später zu vermieten . Gas u . elektr.
Licht vorhanden . Näheres Wilhelm
Gaffer &_£ % 1, Etage . _ 2641

Göethestraste 2. 2. schöne Wohn, von
6 or . R , Balk, Bad , K.̂ a, Okt,

Hürrnaartenstraste 16, 2. sch. 6-Zim .-
Wohn . mit reicht, Zub . p. 1. Okt,
ov. auch früher . Näb. das. od. 1. Et.

Kapelle»sträste 19, 2. Etage , schone
6-Zimmer -Wohnung mit Zubehör
per 1. Oktober zu vermieten . Näb.
daselbst, Parterre . _ 2893

Schöne hochherrschaftliche 6-Zimmer-
Wohnungen , Ecke der Schenkondorf-
и. Klopskockstraße, mit reicht. Zubeb,
Zentral -Heiz, Vaeuum -Reniger :c.
sofort zu vermieten . Näh. im Ban
selbst u. Baubureau Blum , Göbeu-
straße 18. 310030

,7 Zimmev.

Zim. mi t sehr «uter Pension z. ,v.
Bstichstr. ' 25, HNlA AstLog. 810475
Btülbecstraße 5, 1 I, gut mbl, Zim.
AicheMIlt ^ B^ P , uu ' NZA - ^ B.
Älücherstr' astc 17. 3 l, schön mbl. Z.
,,mit _Kaffee, 20 Mk, zu verm. _ s_
WcheWraste In, 3 t , « Lbk. M ans.

FUtckerstr-.Ä , 1_ r, _ m. Z. b. 810039
:Z löcherst raste 42, 2, gut m. Zim , mit

u. 0. Balk,,^ u vermieten ._ B10150
Büdiilneustrastc 8 mobl. Zim . billig

auerud zu vermieten ..

Wrftcndstraßc 32, Pdh . Part . u. 1, je
3-Zim .-Wohn , mit Balk , Bad , Gas
usw. per sofort zu vm, sow. Mtb.
Hachp. 3-Zim .-Wohn. p. sof. od. sp.
zu v̂erm. Näb. Bdh. Bart , r.  2688

Wiekandstraße 21, Bdh, 3 Zim , herr-
schaftl, Zub, Bad , 1, 2, 3, 4. St -,
zu vermieten . Näh , daselbst. 2419

Zietenrinä 7, im Hin kerb, 8 Zimmer
und Küche zu vermieten . 2639

4 Zimmer.
Bertramstraste 2, 8 rechts, schöne 4-

Zim .-Wohn. mit Zubehör p. 1. Okt.
_zu verm ._ Näheres daselbst. 2850
Biebrichcr'straße 4 a 4-Zim.-Wotzn. zu

vm. Anzus. v. 11—12  u . 3—4. 2659
Bismarckring 38, 3. schöne Wohn,

4 Zimmer mit Balkon p. 1. Okt.
Näh. Mitt elbaü , Bur eau._ F463

Deläsveestraste 8, 2, eine 4-Zir» -
Wohnung bis 1. Oktober zu verm.
Näb . Delaspeestr . 8, Laden. 2792

Wielandstraße 21, Bdh, Herrschaft' .
7—8-Zim .-W, Zub , Bad , 1, 2,
3, Stock, zu vcrm. Näh, das, 2) 20

7-Z.-W. N'. Goethcstr . 1, ü  B9868
Fäden und Geschäftsräume.

Blücherplatz 4 ist ein gr . hell. Laden n.
Ladenz . sof. od. sp. z. v. N. Blücher-
Platz 5,_  Hth ._Part , b. Hartmann.

Dotzheimerstraße 84'Ladcn mit reich!.
Zubehör , in 'welchem schon mehrere
stabre sehr gntgchendes Kolonialw .-
Geschäft besteht, ist mit ^Wotznung
z. 1. Oktober z. verm. Näh. Schiee-
steinerstr . 15, P . l , od. b. D . Kahn,

_ Secrobenstraße 6, 1.  Stock ._ 2560
Friednchsirastr ' 4». Ecke Kirchgäsie,

im Nückgebäude, sch. Heller Raum,
pass, für Kontor oder Lagerraum,
per bald zu vermieten . Näh. Wilb.
Gasier &_<§£ .,,1 . Etage . . i_2642

Hellmuntzstraße 34 2 neue Laden mit
Zubehör per sof. od. später zu ver-
mieton. Näh, im 1. Stock. 2371

SlmiitraiK 39 r>roeusealune , Lager¬
räume per sofort oder spater zu
vermieten . Näheres Dotzheimer-

_straße 28, 8 links ._ 2849
Mengergnsse 18 Laden zu v, 400 Mk.
'Sckjlichterstraße6 sind Magazinräume

zum Einstellcn von Möbel od. der¬
gleichen auf sofort zu verm. 2327

üdrnae
aus »_ _ __ _ _

Gr . 'Burästraste 9 inöbl. Zimmer m.
»frühst ück, 25  Mk , zu ver miet en.

Dotzbrimer jtr. 29, Z ustH . m, P en st
st oi.beimerstr .72, ststl, 8 -rn. 1-2 B.
(P «iorenM . 3, 1 r, m. Z. b. 819479
Elle::h0ge>1gasie 10, 1 Stst zwei gut

möblierte , Zimmer zu ver mieten.
E!tv'i!tLrstra'stst_2,__B._ l, _sch. möbl. Z.
M 'Merstr/7 , ~g>. Pü r .s @d6f._B10l 77
«ltvillerstr . 7, H. 2 l , m. Z,. 3 Mk,
Emserstraße 20, H. 1, h. m. Z, s. E,
-st asttetztz-' st st.-H. 2 mbl. Z. 9 !0400
ssrankensir'ästes7s' 'V. 2, 'erh. rl . A. L.
Kränkenstr . i ?>; P . 2 I., nuZl  R10375
stzrankens tr . 23,  H . 2 r,  m . Z , 2 B.
Frankenstraß t_ %& ]ßog. m, Kost,
stzrie drich straste l2 , Dst 2, niobl . Zim.

^ st. hl, HstL Am . Z, zu vm,
F rirdrich st ratze 36, Gartenh . 1 rechts,

E . H, ein oder zwei gut mobl.
Zim .' an sol. Herrn od._Dame, z._v.

id-sttzberosirliüst 16 möbl._Mai !s,. z. v,
GerichtSftraße 1 2 schön mobl, Ẑim.
Göbenitr . 5, Alb. PM , m. Z,,B 10396
Mhenstr .'6,_1. l, sch, mbl. 'Zim . B9083
GS den st 207 1_l, 'möbl. Zim. bist-
'Wnstän-Adolssiraße '.'ll, ' 1, ' au t m. Z.
Dallaartrrstraste 8, Hth. 1 l, möbl.

Zim . m. 2 B. sof. zu vm. B l0439
H-lenenst'r . 11, B7"1,  ertz. Arb. b. S chl
kelenenstr . 20. 2. mö'.st./ ).. stp . Einst
Hellmundst ra ste 6, 8 l,  frdl . mbl . Z.
Hellmundstraste 20, 8, gut mbl. Zim.
Hellmundstr .,i2,,l _r , g. m. Z, m Ps,
HrlKinntzstr . 30, 2, 2 mbl . Z, a. scv.
Hollmundslraßo 40,_ 1 19, m. Z, _3.50.
Hellmund straße 40, L_̂ l , möbl.__Zim.
Herderstraße , 19 möbl. Mans . N._Lad.
Hcristeiinstraste _10,__P , K. u. L,. bist
Herm annstraße 18. sev. mö bl. Zim.
Hermannsträßc 26, B. 2 r„ sch. Logis.
kHirsckmräben 57 1, 1—2 möbl. Zim.
MmsttDlOstloTM f. j._M . LM110473
Karlstraße,20 ,̂1 , möhstLim . zu vm
Kirchgäsie 11, Frtsp . r , sch. mbl . Z.

sev. Eingang , zum 15. Jul-  z . vm
Kirchgäsie ist ststschön m. Z. pe^ sost
Kirchgäsie 24, 1, 1JJ.  möbch_Zim . z. st
Neugasse 12, 3, sch. mbl. Z. a. Wochen.

Kirchgäsie 46, Hth. 3, gut möbl. Zinr,
_3U _öermi eten^ 4_Mk.MroWochst ^,^
Langgasie 48, 2, hübsch  m blstMans . s,
Mar ktstraße 8. 2 l, möbl. Zim Api,
Moritzstraße 18. 1, kl. e. m. Z. N. P,
Moritzstraße 26, Part , einfach mobst

Zimmer zu vcrm ie ten.
Moritzstr. 50, 2 r , findet eine Dame,

hier zur Kur , gutes faub . Hlnter-
zimmer b. einz. Dame , woch. 8 Mi.
mit frühstü ck, f. dauernd etw..bist

Moritzstraße 52, 1, erh. j, H. Pension,
die Wsebe für 12 Mk _ _

Nerostraße 14, P7 l, _möbl^ Zim . 3, ö.
Nerostraße 23, 1, sind sch. möblierte
_Zimmer mit 1 ru,2 Be tten streu
Nerostr aße 39 möbl. Zim .
Reu gaffe 15. 2 r , sch, mbl. Zimm er.
Nikolasstraße 15, P , m. Z, sto . 2 B.
Oranienstraße 2, 1, sch. mbl . Wohn-

u. Sch  laszim.  zu verm., sep. Er.hgr.
-Oranienstraße 3,  m bl. Zim . bist
Oranlenstr . 25, 1, f. m. Z. m. Smrbt.

an best. Hrn , auch f. Kurg , sofort.
OZamenstr . 25, E7_1 l..̂ erjstst . SlrS. L.
Oranienstra ße 27, Bdh. 1. 7 21. >vst,
Orani cnstraß c 42, Hth. P , mob^ L.
Querfeldstratze 7, Hocklp- /̂Lut mm. P . zu verm. Man.  b0 —N>.
Rheinstraße 26, Gth . lAch, _mbl-„Ä.-
Rheinftraße 72. P , schon möbl. Zim,
_even t. mit Pen sion, zu_cherm._ .
Nhernftraße 82, 2, eins. m. Zrm. zu
_ verm, eint Wunscb gute Pension . ,
Rheinstraße 92, Hochp, gut m. Znn,

mit 1 o _̂2 Betten sofort  zu verm,
Rheiustraße 94, B, elcg. mb'lchWohnz.

m. Klamm . Sckilszm' '-- DaS. ,B10031
WWstr . 11. M. I r , m, Z, W. 3 Nst
Ri «hsftraße_12chD., sch7m7Zi m7ststst9
Röderstraße 22, Slllei-scite, Höchst 1,

eleg. möbl. Zim , Balkon u . Vor¬
garten , mit od. ohne Pensi on.

Rö merberg  3, -2 l, sch, mbl. Zim -.L-st
Römerbera 16 mbl . Z. a. T age u. W,
Roönstraße 22, 2_t „ frd l. mbl.  Z . zMh
Säsarnhorststraße ^ l4,H,gut ^ n . Z,
ScharnHorststraßc 40, 3 r, schon mbl.

Zim .̂ an bess. Herrn  z u v. Bl 0880
Sikiülberg 11, P . r , eins, m. Mans.
Sedänstr . '2, 2 r , m. ZA 0. 2 B. soi-
Schulgnsse 6. 1, erh-. aMtänd . jung-

Mann Kost u. Logis , 10.50 p. W.
Steingäsie , Ist tzst, sev. mbl. Zimmer.
T an i!ns str äßestll ^ FsP, eins. .m.,Zim.
Täünnsstraße 49, 2, eleg. mbl . Mans.

an 2 Herren od. Damen billig zu
verm. List .̂ Zentralh ._ 8718

Wälrämstr . 14/16 , 8. eins, m. Zun.
Walramsiraße 18 Maus . a. 1. Aua »st

zu verm.̂ Nah. Vdh. 2 r . __JB104̂4
Walrämstraße 22 saub , frdl  mobl.

Zim, Vdh, mit 1—2 Betten ._ _
Wellritzffrc,ß04 , 2. erh. j. M^ Log.
Westendstraße 6, 2 l,  sch, mö bl. Zim .
Westendsträße 13 möbl. Zim , zwei

Betten , billig zu verm . B104H8
Westend ft ras;ê 19, 4, nt. Z.
Wielandstraße 14, 4', nahe am Bahnh,

gut möbl.' Zimmer zu ver miet en.
Wörthstraße 3, 1, sch- mbl. Zim. mit

Pension sof . u. für spater zu verm.
WLrthstrasre 8, 1, rnöö!. 1 o- 2 6̂*
Uorksträße 4, 1 r , elcg. mbl. Z. bei

einer iranzös . Familie. _ __ _
Aörkstraße 6, M. 1 r , gr . mobl. Zrm.

an Imsuch2 Leute  z u verm.  610386
horkstraße 4, 1 r , elegant möblierte

Zimmer mit Pension , zu vermied
bei sranzö 'ische>' s?a mi.ie. _ _ __ _

Zietonring 6,  Ht h. 2 l., möbl . Zlhi.
ttmi » Km . an e. H. zu verm.

EltviÜerstrn ste i, &. t . Bl ül <8
17712 mobl. Zim . (Balkon) in Billa

ab Zus>.eben .̂ 4. Frn  ut faxtcrytt g^c 8.
Ar Dancrmieter schön möbliertes

Zimmer mit Pension pre l̂smerr
zu Vermieten bei Mahr , Mauer»
aasse 19, 2̂ t _̂ __ __ _

Gut bzb. ' Mcms, m. 0. l, an ruhige
Bers . zu v. Näh. RLderall ee 26. B.

Möbt . K-rontlv .-Zim. an anst . F-raul.
zu verm .. Näh . Daabl .-Verlag . 0a-

MSbl. Wähn- u. Schlafzim , Sonnen»
feite, in fein . Haufe , Part , zu vm.
Näh . im Tagbl .-Bcrlag ._ __ Pp

In feinerem Sause gut m. W.» und
Schlafz . an best. D . 0. 5) . per sof.
Näheres Tagbl .-Verlag . 11 2ol

jcsre Zimmer und W anfardru e:c»
Adlerstraßc 53 1 l. Zimmer z. verm,
Albrechtstr. 46,sch. Ms.-Z. Näh. 3 r.
GN iUstr.  22, I r , 2 leere dl -. , st
Hellmundstraße 34 1 A. im 1. Stock,

scv, ^ sosort zu ve rmiete n ._ __
HsllLiundstraße ' 52 leere Mans . 3. v,
Kellerstraße 17_cinJ . Zim . auf  gleich
Kirchgäsie' .58 frdl ...Mansarde m. K

zu ver mieten . Nah . Lederbalidlg..
RleN'sträßc 1 schon. Z im, ' Mä ns.. sr,
Scharnhorststr . 24 ^gr.̂ Msv .-Z ,̂ ». tz
Stein"!,". 29. st 1 gr . F . p. 1. Oksto . fr.
Wörthstr . 20 2 heizb. Ms. N. 1. 8681

Remisen , giaUunjjc « etc.
Aarstraße 26 ist eine Scheune, sowie

ein Lägerplatz zu vermieten . _ _
Adlerstraßc 51 Stall für 2 Pferd «,
„Wohnung , 1. Okt.„ zu verm. 2748
Wielandstraße 81 Lagerkeller zu ver-
_mieten . Nähe res daselbst. 2411
Wielandstraße 21

vermie te n. __
Weinteiler , ca. euu sjintt , m. Pack»

u. Füllraum , Aufzug, gr . Hof.r.

' ?lüto -Garage
Näss, daselbst.  24!

A‘UlU<vll. —, - ---1w-- SJ. .. » ... ,
Karlstrastc 39, per sof. oder spar
Nah . Dotzheimerstr. 28, 3 l. 2841
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Schöner Bierkeller billig zu verm.

Näh. Bleichstr. 41, Bureau . 1Z87IÖ
Bicrkellcr mit Stall . Göbenstraße 20

sofort zu verm . Näh. Louis Blum,
Archite kt, Göbenstratze 18. 6 10641

Answäntigo Wohnungen.
Eigenheim , Forststraßc 18, kleine 2-

bis 3-Z.-Wohn. m. Bad u . Balkon,
an ruhige Leute : 450 Mark ._

Erbenhcimerstraße 2 - Familienhaus,
sch. freie Lage, gr ., d. Neuz. entsvr.
ausgcst . 4-Z.-W., Bad , Balk„ elcklr.
L., Fremdenz . u . Mädchenz., sof.
bill. zu bm. Haus Elisabeth , bei der

>Haltestelle Erbe nh cimcr Höhe._
Schere 3-, auch 4-Zimmer -Wohnung

in sch. L. Bierstadts , d. N. entspr .,
mit Erkerz ., preisw . a. 1. Aug. od.
sp. N. Stiehl , Bicrstadt , Langg . 18.

Wiesdadrrrer Tngbiatt» Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt. Nr . 321.
Sonnenberg , Wicsbadenerstraße 21,

L-Zim .-Wohn. mit Zub . zu verm.

Kinderl . Ehepaar sucht
z. 1. 10. 2-Zim .-Wohn., Frtsp . Näh.
Ä. Maas , Goethestraße 17.  8742

Besserer Herr
s. gut möbl. ung . Zim . i. Preise bis
25 M„ inkl. Kaffee u. Bed.. bald od.
später . Of f, u. L. A. H. 3 P ostamt 2.

Kleine Familie (2 Pers .)
sucht zum 15. August ad. I .Sept . eine
4—5-Zimmer -Wohn. in guter Lage.
Off . Bonn a. Rh., Meckenheimer-
stratze 106, erbeten.

Gesucht zum 1. Oktober
in Wiesbaden od. Biebrich in freier,
ruhiger Lage Einfamilien - Haus
(Küche nicht im Keller) oder Etage

Tr . hoch (darüber keine Wohnr .),
6 Wohnzimmer , eventuell auch in
2 Etagen liegend, Küche, Speise¬
kammer , Bad , Mädchenstube und
Zubehör . Ausführliche Angebote mit
Skizze und Angaben der Größen
erbeten an Ingenieur Fr . Wernicke,
Oberkassel, Sicgkrcis. __

Suche v. 23. d. M. im Kurv.
in g. H. 2 mbl. Z., luft ., ie 1 Bett u.
kornpl. Küche mit Gaskoch. Pr . p. M.
Gruber , Köln-L'thal , Bachemerstr . 78.

Ein Herr sucht möbl. Zimmer
mit allen Bequemlichkeiten auf läng.
Zeit zu mieten . Offerten u. H. 484
an den Tagbl .-Verlag.

Schön, leeres Zim . P. 1. August
für einz. Herrn , Südv ., ges. Philipp
Hahn,  W estend straße 18. P . B10488

Ein gut möbl. Zimmer
sev. auch Schlafz . u. Salon ) gesucht
für Dame , möglichst als Allein¬
mieterin , bis 15. Juli oder spätestens
1. August. Preis inkl. Frühstück 40
bis 50 Mk. pro Monat . Gefl.
Offerten unter A. 483 an den
Tagbl .-Verlag.

2 Zimmer.

Lothrirrgerstraße 2,
Ecke Westendstratzc, schöne 2- und 8»

Zim . -Wohnnngen sofort billig
zu vermieten, sowie2 Lagerkeller. Räb.
daselbst bei 6 9800

Angenehme F-rontspilrwohnung,
2 Zim., Kucke und Zubehör ist wcg-
zugsh. per sof. od. spät, zu verm. an
nur ruh. Mieter. Näh. 11—1 und
4—7 Uhr Kaiser «Friedrich - Ring
No . 90 , 3 u. Fwntspitze. 2886

8 Zimmer.

Uecküy linfilerürflic2
schöne 3- n . 4-Zimmer -Wohnungen

zu vermieten zu 880 —550 u. 729 bis
780 Mk. , sof. beziehbar. Kein Hinterh.

_5 Zimmer.

Marktplatz 7
Ist die 1. Klage , beliebend auS

5 Zimmern , Küche, Badezimmer,
Mansarden , elektr . Beleuchtung.
Zentralheizung , per 1. Oktober
1908 zu vermieten.

Näheres im Bureau derWein-
handluug 1 r»»i /».cScer . 2524

InZwLt -Fnmiliett -Ditta (Südviertcl)
5 Zimrncr 2c. au kinderl. Leute für
1500 Mk . per I .Okt. zu verm. Off.
u. lt . 48S an den Tagbl.-Verlag.

ü  Zimmer.

SchenkeN- orfftr . 4,
2. Etage, 6 Zimmer, Bad und reicht.
Zubehör per 1. 10. zu vermieten. 2745

-8 Zimmer und mehr.
Kniier -Friedrich -Ring 5 , 3. Etage,

8 Zimmer, Küche, Badezimmer, Speise¬
kammer, Keller und Mansarden zum
1. Oktober zu vm. Näh. WohnungS-
Nachweis-Bur . Friedrichstratze.

Lader, und Geschäftsräume.

Neubau Blücherstr. 46
große Räume für Kutscher, sowie
Automobil-Garage, Lagerräume mit
Bureau , Metzgerei mit Kühlräumen,
schöne2- und 3-Zim.-Wohn. m. Z »b,,
der Neuzeit entsprechend, von 520 Mk.
an, auf gleich. Näh.  Frankcnst r. 3, 2.

Schöne Werkstätte mit Ncbenraum
zu verm. Blorihstraßc 9, 1. 2887

Laden Kirchgasse 54,
beste Geschäftslage , w. modern ver¬
ändert w., Äebenrüume , p. Okt. z,
b.  N äh. 2, St . Gerhardt , Arch. 23,0

Vvrd. Moriystr. 7
Laden zum 1. Oktober zu vermieten.

Näh, l . Stock.  ES . Kraft . 2753

♦ 7 Geschäfts-
od. Lagerräume, zirk. 45f' □ , p. sofort
zu verm. Näh. Sä. B<vr i»ft . 2644

Moritzstraße 16 , i. Falstaff, ist der
Aigarreu-Laden
mit anstoßendem Zimmer und voll¬
ständiger Einrichtung per Scptbr . od.
Oktbr. zu vermieten. Event, auch für
andere Artikel. Näh. bei JFillircr,
Wilhclmstratzc26._ 2763

2625

mit fnöfiuiinitt ii. KM
Ver sofort zu vermieten . Näh . bei
Adolf Li mbarth , 8 Ellcnb ogengasse 8,

Laden
mit 2 Schaufcnßern in meinem
Hause Ecke Rhcinstraße u. Kirch-
gasse per sofort oder später zu
verm. Näh. bei Müll, -,-.
Kaiser-Fricdrich-Ring 59. 2369

Zim., eo. m. kl. Werkstätte.
< ilUl . il zu vm. Saalgasse 4/6. 2677

Frdl . Laden
sofort zu vermieten. Näheres Schn !»

«affe 7 im Laden. 2463

La.qerranm od. Werkstatt
zu vermieten Scbwalbacherstr. 23.  2303

MetzgerlaScn SK
bacherstr. 45, Näh » Schiersteiner¬
stra ße 62 , Ei o _ B10410

Schönes Lokal , Mitte der
Städte an tüchtige kantious-
fähige Wirtslente zu ver¬
mieten . Offerten n. Li. 423
an den Tagbl .-Berlag.

Lagerplatz , eingezäurt. Schiersiciner-
straße, zu vm. Näh. im Tagbl.-Vcrl. Fi

MUen und Aänser.

f » fl pnrHltrnlc 95, I
£ mit allem Komfort der Neuzeit, ♦
§ 12 Zimmer u. reicht. Zubehör, in r

herrl. Lage, 2 Minuten v. Halte- ^
'<f stelle der Tennelbachstr., günstig
£  so -ort zu verm. oder zu verkaufen.
% Bestchtignua zu jederzeit. X
» l,n, »i« ESI■'rin . Architekt » ^
» Göbenstraße 18» 2645 o

Mime Pilo, yafi
etc., uiodern gediegen ausgest., begu.
Lage u. elektr. Haltest., z. verm. ob. vcrk.
Anfr. unter W. 4J5 a. d. Tagbl.-Bcrl.

Billa Rheinblickstraße(Adolfs¬
höhe), 6 Ziinmer und Zubehör,
mit herrlicher Aussicht auf Rhein
und Taunus , zu vermieten oder
zu verkaufen. Näh, Wohnungs-
Nachweis-Burcau »-.Ion Ht Co .,
Friedrichstratze11.

Eigenheim.
Kleine Villa , 6 bis 7 Zimmer mit

reich!. Zubehör, gr. Veranda, Loggia rc.
und Garten, billigst zu vermieten
oder zu verkaufen. Näh. Bicbricher-
straße 27, Part . 2404

Möbliert « Mahnungen.
Möblierte Wohnung , behaglich ein¬

gerichtet, 4—5 Zim., Balkon, Küche,
Keller, für die Wintermonate od. gleich
zu vermieten Adelheidstraßc 11,  1.
Möbl . Wohrmng,

5—6 Zimmer, Küche, Balkon u, Zubeh.,
direkt am Kochbrunnen, v. 1. Oktober
an für die Wuileriuonate sehr preis¬
wert zu vermieten Geisbergstraße 14.

Möbliert « Zimmer » Mansarden
rtr.

GMMO 5. Pütt.,
direkt am Hauptbahnhof. elegant möbl.

Salon und Schlafzimmer mit großem
Balkon zu verm. Bad im  Hausw_

Mmtzstraßc 60, ;*,ts
gut möbl . Zimmer  ( Parterre ).
TflflN5!lr.' 55, Koüjpflli..

eleg. möbl. Zim. für Tage. Woch., Monate
^il . scp. Ging, zu vm. Elektr. Licht. Bäder.
Bei alleinst , alt . Dame gnl mövl.

Zim . bill . z. v. Bleichstr . 8, 3 r.

Werkstätte für Möbelfabrikation,
zirka 60 qm groß, hell, mit Ncben-
räumen gesucht in Geschäftslage.
Off , u. R . 434 an den Tagbl .-Vcrl.

Zwei möblierte Zimmer
oder ein großes zur Mitbenutz , für
Bureauzwecke, mit scpar . Ging., von
best. Herrn zu mieten gesucht. Off.
unt . Ü. 435 an den Tagbl .-Verlag.

Gut möbl . Parterre -Zimmer mit
Schreibt, sof. zu v. iLorgärtckenl. N,
Druden str. 4, P. l.. neb. EckeEmscrstr.

Wiesbadener Allee 43 (Lldölisböhe)
schönes, großes Balkonzimmer frei.

Student , Ausländ ., s. sch. mbl. Zim.
bei besserer Familie zu mieten u,
gute Gelegenheit , um die deutsche
Sprache zu erlernen . Offerten an
K. Jonoff , Sind , für ., München,
Türkenstratze 55, 1 r.

Nb ein straffe 82, 2, Allces., gr. q. m.
Eckzim. m. 2 Betten u.  g . Pens , prw.

Aeltercr Herr oder Dame
fauch pflegebedürftig ) findet anae.
nchmcs Heim zu mäßigem Preis,
wenn dauernd . Riehlstraße 16,
Parterre rechts. 8706

%ent  Zimmer und Wen arden rtr.
Schrvalbach «rstr . 10, 1. Stock, nahe

Rheiustr., 1—2 leere Zimmer. 8729

Urmisru , Stallungcn etc.
Weinkeller

Friedrichstraße 4«, 6 Sc KirchgaKc,
nebst Bureau und Faßanfzug
(jetziger Mieter Wcinhandluug Carl
Stniil ) per sof. od. spät, zu verm.
Näheres bei Willi «*Inn (ins «er
& r « . . Friedrichstr. 40, 1 I. 2307

SWnrififtr 7 Stallung für 2 11.
iVlUU ^ IU » « 4 Pferde per sof. od.

später zu verm. Näh. B. Kraft. 2306

Lustige Ballig
mit angrenz. Scheune und Remisen»
ev. m-t Wohnung od. Kutschcrzim.,
zu verm. Näh. Adolfsallee 57. 1.

Schöne Stallung LtS
u. Zubeh., mit o. ohne Wohnung, zu
vermieten Bcrgschlößchen, Aarstr. 24.

2-Zimmer -Wollnung,
komfortable, mit Kücheu. Zubehör, von
einzelner Dame iGeschüftSinhaberiu) per
1. Oktober gesucht, Lage an roter oder
gelber Linie bevorzugt. Offerten unter
Hs. 4t sr au den Tagbl .-Verla g.

Wohnung , 4 Zimmer, Badcstube,
Gas , Küche u. Zubehör, zun » 1» Okt.
gesucht. Offerte » unter um»
postl agernd bis 16. J uli. F131

S)lü(liierte« Zimmer
sucht sofort für dauernd Archilekt, äußerst
ruhige Lage, ungestört, cv, m. Pension,
Nähe Dotzhcimerstr., ev. Vorort. Off.
mit Preis erb. SS. .U» 8347 an
»uäuirie « ?.!, « , Wiesbaden . F131

Geschästsdanie sucht
möbliertes Zimmer,

ev. mit Pension. Gest. Off. niit PrciS-
angabe erb, u. 8 . 435 a. d. Tagbl.-Bcrl.

Zuiiges Chrpaar
desterer Stande sucht auf längereZcit
einfach möbliertes, Helles,

gerünmistes Zimmer
mit Kochgelegenheit, nahe Luiscuplatz er¬
wünscht, Gest. Preisofferten unter
14. 485 an den Tagbl.-Verlag.

Zu mieten gesucht
f. sof. in sonniger Lage, Part . o. 1. Et .,
nächster Nähe Kurv., Kochbr. u. d. Gr '.
Parkes, zwei möbl , Zimmer (mögt,
m. Botk.) m. je 1 Bett u. Küche auf cm
2 h Mon ., das eine l . Zim . auf ca
1 Mon. W. Off. n>. Beschreib, d. Z.
PreiSong. berf. an Rai >so , WcggiK
(Schweiz- sDoppclportoj Ncuegg. F 83

Lagerräume , Keller. Bureart , ,.
Stall , f. 2 Pieroc fürL n̂desprodnktcn-
EugroSgeich. z, 1, 10. 08 zu mieten ges.
Off. i . MM( postl. BiSmarckr. B10282

Große Burgstraße 9 aut möbl, Z,
mit oder ohne Pension, Mätz. Preise.'

VNSrr CrrsMBilpulp,
15 u. 17 Emserstr . Telephon 3613.

I <' » iiiilien - ü*<‘nsion '.  9tan >es,
Elesr . Zimmer , gr . Gai ’ton , Nil<>«*, .

Vorzügliche Küche . Jede Diatform.

Pension Küster,
Friedrichstr. 18, 2. St ., 2 Min , von den
Kuranlaacn, cmpf, aut möbl. Zim. oi !n,
u. mit Pens, v, 1.50 bezw. 4,50 nn
Inh . Fra »V. Küster, gcb.v.Wallersbruum

Pension Billa Ena,
Telephon 980 . Hainerwcg i --.

Ruh. Lage, elca. Zimmer, Bäder, elektr.
Licht, Zcntralbe zuug. Vorzug!. Küche'

Mäßige Preise. Arrangement.
14 , SH, cleg ai)j

möbl . Z mmer mit un ■ olme Pension
On parle francais . Se lia 'ila espafiol'

WUUhÄMZZ
Pension

(mit Bäder nebst Bedienuvgl von einein
Herrn gesucht. Offerten mir Preis unter
j4 . SO* an beit Tagbl.-Verlag.

Wohnrnists -Nnchweis
B »rean

Lion se Lie.,
Friedrschstraste 11.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Mict- und

Kaufobjckten jeder Art.
BMumeaaHB

Geld-m!»ZmmobilienMarkt der Wiesbadener Tagblatt;.
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Mk.
als 2. Hypothek ausruleihen. Offerten
unter S». 18 7 au den Tagbl .-Verlag.

Vielfnch vorIckommen^ Mitzbrättche geben
uns Beraiisassung zu erklären, daß wir nur
direkte Osfertbricfe, nicht aber solche von
Vermittlern befördern. ^ er Verlag

Kapitalirn -Angebot «.

1. Hypotheken.
Für Auszahlung sofort : 47»°/o u.

l °/o Abschlußproviston.
Für Auszahlung Januar 1909:

4V,i°/o u. 0"/° Abschlutzprovif.
Gest. Anfragen an den Vertreter
erbitte unter A.  as . » 3 haupt-
postlagcrnd hier. 11212

Gehe ea. 2VFi )O Mk.
auf Hypothek :c. gegen Besorgung von
Stellung gls Geschältsführcr, Kassierer,
Reis. od. Beteiligung re. Offerten unter
jW. 43 2 an den Tagbl.-Verlag._

Großes Privatkapttol
ist in Beträgen von 25,0 !>0 , 50,000,
100,000 Mk. u. llöller auszitleihcn.
Offerten unter M . 4 * 1 sind an den
Tagbl .-Berlag zu richten. _

45,000 Mk. als 1. ,Hypothek
auf ein gutes Objekt in Wiesbaden
zum 1. Oktober zu vergeben. Off.
von Agenten zwecklos. Offerten u.
C. 435 an den Tagbl -Verlag . F 308

50,000 Mk. Kawa!
per 1. Oktober als 2. Hypothek auf nur
prima Objekt auöznleihen . Offerten
unter w.  17 » an die Tagbll - Zweig¬
stelle, Bismarckriug. 1310417

Za . 75,000 Mk.
1. Hypothek mündelsicher auSzuleihen.

W.  Scliiifer , Hcrmannstr. 9.

Sluszuleihcn auf 2. Hypothek,
sind, auch in kleinen Beträgen,
140,000 Mk. Offerten erbeten
unter4l » R an den Taqblati-
Berlag.

WGG GMG GGGGGOGG @© @© (<ä)@© © (D @® ®
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Gute Wiesbadener Hypotheken
sind eine vorzügliche und sichere KapitalS -Slnlage.

Die Geschäftsstelle unseres Vereins vermittelt seit Jahren DarlehnS-
geschäfte und ist jederzeit in der Lage,

vorterlhaste hypOthekürische Anlagen
nachzuweisen. Unsere vorzüglichen Verbindungen, die genaue Kenntnis
der in Frage kominendcii Objekte, sowie der persönlichen Verhältnisse der
TarlcihenSiiebmer bieten die besten Unterlagen für unsere

mrerkannt gewissenhafte Tätigkeit.
Für Geldgeber kostenloser Nachweis.
Hans- und Grundbesitzer-Perew

E . B.
-Wiesbaden . = zr= :

Geschäftsstelle im eigenen 'Bereinsliaus , Luisenstratze 19»
neben der gteichsbnnk. F 398

©
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Zirka 70,000 Mk.
per 1. Oktober ans erste Stelle aitS-
znierhei!» Bestehende Hypothcke,
»oelche ffnssig gemacht weiden soll,
wird zessionsweise übernommen.

Meyer SnOlicrffer,
Slselhcirstr. 6.

Kapitali «n-G «snche.

(Tnkbio kür prima Objekte 1. n.
C 2. Hypothek , hier und

außerhalb. srernl ». Zlrrrt , Tele»
Phon 2085, Schnlgnffe 7. 8055

H Mark zu ö bis 6 > geg.
Sicherheit gesucht. Off. u.

1». hü ;> an bfn Ta gbl. -Verlag._
z. Tüchtiger Geschäftsmann sucht
gegen Hypothekar. Sicherheitu. gute Zinsen
:r—lä *o « M. niif 2 Jahre . Offerten
unter A' . 4L » an den Tagblatt -Berlag.

Wlinslhe 5000 Wir. ans erste
Hhpoth..

Hans n. Ackcrl,, dopp. Versicherung. Näh.
lob . llomsperxec, Weilbach, Flörsheim,
» Gesucht M . 5060 , M . 10, »00 , ♦
£  M . 20 .000 1. Hypoth. a. 4V/o ♦
% it . 5°/o, M . 8000 , M . 12,000 , t
% M . 18,000 2. Stelle auf 5°h, »
^ vorzügliche Anlagen. Placierung »
® kostenfrei, singe!, Adolfstr. 3. 8674

12,000 Mk.
auf dritte Hypothek gesucht. Off . u.
U, 434 an den Tagbl .-Vcrl . F 398

2. Hypothek , 200ÖÜ Mk ., von
Geschäftsinhaber gesucht. Off. erb. unt.
et . 436 an den Tagblatt -Verlag.

M . 16,000-20,000
suche ich als 2. Hypothek auf mein An¬
wesen z. Zinsf . v. 5 »'« z . Juli aufzu-
nehmen. Ang. vom Kapitalisten direkt
erb, unter O . 113 an d. Tagbl .-Berl

Mk . 20. 009 '
ans ein hiesiges HauS als Nach-
Hypothek gesucht. Stcherbeit : I -,,,
ventar ( Wert 40,000 ) Bürgsch ^f,
und Eintragung . Gest. Offert, unt
W . 133 an den Tagbl.-Verlag.

25,000 Mk.
an erster Stelle auf ein gutes Land.
Haus gesucht. Offerten von Geld,
gebern unter E. 435 an den Taabl.
Verlag ._ FLgg

25—33,000 Mk . 2 Hypothek gesucht
Vermittler verbeten. Off. u. H . 14 . ^
haupipostlagernd.

26,000 Mk . 1. Hhpothck z.
Näh, zu erfr, Bismarckriug 40, 3 I.  *

30,000 Mk.
auf ein Haus am Kaiser -Friedrich.
Ring als 2. Hhpotheke bis zu 75 %
d. Taxe gesucht. Eigentümer vermöa
Mann . Offerten unter Z. 434 an den
Tagbl .-Verlag._ F gczq

Jitfea 80,000 MM
suche als Baugeld auf solider Basis
durch verm. Darleiher selbst auf ein
prima Projekt Zenrrnm Wiesbadens
Vennittlung ausgeschlossen. Offert, unt'
11. 163 an den Taabl .-Vcrl. 139817
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Mt.30,000 Sf 'C "“
Off. u. äf . 434 an den Tagbl .-Vcrlag.

30 - 35 000 W . ^ °n fthr
zweite Hypothek auf ein vorzüglich
rentierendes bessere« Wohnhaus
im Kurviertel von vermag . Eigen¬
tümer gesucht. Lauter moderne,
nicht zu groie Wohnungen und
deshalb alles gut vermietet . Off.
unt . « 435 a. b. Tgbl .- Ierl.

30— 35,000 Mk. 2. Hypothek
per 1. 7.  oder spat , gesucht , r teerten
unter Z . 159 an den Tagbl .-Verlag.

Gesucht auf2. Wolhek
tlverven 35—40,000 Mk. SckiöncS
rentables hiesiges Ha „ S. Off. u.
K» t :ii a. d, Tagbl . -Bcrlag erb.

Gesucht aus2. WoM
werden 40,000 Bit . Großes rentables
hiesiges Haus , Mitte der Stadt . Offerten
unter 1 ". 435 an den Tagbl .-Vcrlag .

45—50,000 Mk.
ich als erste Hypothek aus mein

Inwesen zum Zinsfuß von 5 "/°, dahinter®nnoch Mk.15,600. Gerl.Offertenst vom Sklbstgcbcr erbeten an
I ? . A . Hennan , Wb ., Rheinstr . 43,

e,
46.000 Mk.

auf ein Wohnhaus , Dotzheimerstraßl
per sofort gesucht . Offerten unter
S>. 435 an d. Tagbl .-Verl . erb. F 393

50.000 Mk.
an erster Stelle aus ein Haus im
Westendviertel per 1. November ges.
Vorzügliche Kapitalsanlage . Offerten
u . G . 435 an den Tagbl .-Verl . § 898

50,Ü00 Mk.

Off
den Tagbl .-Ve rlag. F 388

50,000 Mk.
auf zweite Hypothek auf ein voll-gnrdig vermietetes herrschaftlichesohnhaus in best . Lage Wiesbadens
gesucht . Offerten von Geldgebern er¬
beten unter T . 434 an den Tagbl .-
Verl . Guter Zinsfuß zugesich. F398

Za. 55—00,000 SHL,
2. Hypothek,

aus ein prima Objekt in scinster Laxe
Wiesbadens gegen gute Verzinsung von
prima Zinszahlcr gesucht. Offert , unter
jäS. 103 an b. Tagbl .-Verlag . 89818

55 — 00000 Mk . auf ein ncusHaus
z 4 ' -- Prozent per 1. Oktober gesucht.

-- Jo
BSV

Näh . im Tagblatt -Verlag.

70—15,000 Mk. gegen prima
erste Hypothek ans ein neues Ge¬
schäfts- u . Wohnhaus in der Alt¬
stadt (nahe Lang - u. Wcbcrgasse)
von gutsituirtem Besitzer gesucht.
Offerten unter 1*. 435 an den
Tagbl .-Vcrlag.

70—100,000 Mk.
2. Hypothek auf pr . Objekt im Zentrum
der Stadt (Neubau ) innerhalb 75 "/» der
feldgerichtl . Taxe p. Oktober od. Januar
von Selbstdarlciher gesucht. Offerten u.
4». 434 an den Tag bl.-Verlag._
~ 70- 80,000 Mark
aus ein Geschäftshaus in der Kirch¬
gasse gesucht . Offerten von Selbst¬
darleihern unter W . 434 an den
Tagbl .-Verlag . F Zgg

72,000 Ml
auf etn Haus in bester Stadtlage,
Kurviertel , zur 1. Stelle gesucht . An¬
gebote von Agenten bleiben unberück¬
sichtigt . Offerten unter D . 435 an den
^agbl .-Verlag . F 398

100,000 Mk.
auf ein Eckhaus in bester Geschäfts
läge der Innenstadt gesucht . Miet
eingana ca. 26,000 "r"‘ '
Geldgebern unter
eingana ca. 26,000 Mk . Offerten von
Geldgebern unter B . 435 an den
<Lagbl.-Verlag.  F 398

135,000 Mk.
als erste Hypothek auf ein Haus in
der Moritzstr . per 1. Oktober gesucht.
Offerten unter F . 435 an den
Tagbl .-Verlag ._ F398

1. Hypothek,
50 % der feldger . Taxe , ca. 126,000
Mk ., auf prima Jnnenstadtobjekt per
1. Januar 1909 v. Selbstgeb . gesucht.
Offerten unter D . 85 an die Tagbl .-
Haupt -Agentur , Wilhelmstr . 6. 8735

Strlfacfi tnrfletomtnene Mißbräuche geben
uns Brranlasfmig zu erlüircn, daß wir nur
birckle Offertbriese , nicht aber iolche von
Bermittlrrn befördern. Bcrlag.

_Irnmadilirn -Uertzätrsie.

59 Billen »so
von 18-, 40-, 75-, 120—250,000 Mk.
in guten Lagen mit Garten sofort , dcsgl.
Bauplätze , Abbruchliäuser , Etagenh .,
Geschäftshäuser Langgasse , Kirchgasse,
Bleichstraße , Adolfsallee , Wilhelmstr . usw.
zu verkaufen . SSerjnliard Eianr ! ,
Agentureogeschäft , Schulgasse 7. Tel .2085.

in nächster Nähe des
Bahnhofes (Adolsshöhe)

unter günstigen Bedingungen zu verkauf.
ECIise Menninger,

Hypotheken - u . Jmmobilien -Bureau,
Biedricherstraße 16, Part.

Möhme neue püa
mit 10 Räumen , 3 Minuten von der
elekir. Bahn entfernt , nahe Kuranlagen
und Dictcnmühle , vom Erbauer znm
Selbstkostenpreis von 45,000 Mk. fofort
zu verkaufen n. beziehbar . Vermittlung
verbeten . Offerten unter Mi. 4SI an
den Tagbl .-Vertag.

Billen-Berkauf.
Schützenstr . 1 u . 14 mit 8 bis
12 Zimmern u . reicht. Zubehör,
Zentralheiz , elektr. Licht, schönen
Gärten , gesunder , freier , hübscher
Lage, in Waldesnähe , an Halte¬
stelle der clektr. Bahn rc. Näh.
AI . EBecrtiiiaiiii , Schützenstr . 1.

Weilylllshalber
ist herrschaftlicheBilla
besonders preiswert sofort zu verk . ;
in schönster gesundester Lage (Halte¬
stelle elektr . Bahn ), 10 Zim ., 5 Balk .,
schöne Veranda , reicht . Nebenräume,
sehr groß . Küche , herrl . Vestibül u.
schön. Garten . Anfragen u . T . 413
an den Tagbl .-Verlag.

Midekipljeißliuii.
Hochherrschciftl. Villa besonderer

Umstände halber weit unter
Preis sofort zu vcrk. Refl .-Adr.
nntcr ** . » 5 Tagbl .-Hauptagent.
Wilhelmstraste 6. 8705

Villa Lessmgstraße 10
mit großem Garten zu verkaufe » oder
zu vermieten . Näheres daselbst oder
Jahnstraße 17, Parterre.

WmbWal-FreseniuspG
11

Einfarnilien -BiUen zu verk. Näheres
bei Architekt Wewer , Dambachtal 25.

Villa,
in Preislage von zirka 90,000 Mark , in
feinster Kurlage unter günstigen Beding¬
ungen zu verkaufen . Offerten unter
8 . 1« -» an den Tagbl .-Verl . B 9819

Meine Billa
mit gntgepflcgtcm Garten . Wein-
bergstraße 4, kann auch von zwei
Familien bewohnt werden , ist weg¬
zugshalber z. vcrk. Näh . daselbst.

Heule finfiunilmi-Pa,
Preis 48,000 Mark , Jahresmiete
2500 Mk. , direkt am Waid zwischen
Wicsb . und Cdausseehans , Höhenlage,
berrl . Aussicht , 8 Zimmer m. eingebaut.
Schränken , Bettstellen , Sitzpl ., Erker , kl.
Diele als EmpfangSr ., Gartenzimmer u.
allem erdenkt. Zubehör . 15 Min . nach
cleltr . Bahn Dotzheim -Wiesbaden und
Bahnhof Dotzheim. Photogr . Pläne
auf Wunsch. B9966

Arendt , Architekt, Dotzheim.

Moderne Villa!
in seiner ruhiger Lage »mit Garten,
wegzngshalder zu verkaufen.

Julius Allstadt,
Sckiiersteinerstr . 13.

An »mobil !en — Hy pothekeri.
In der TautthÄuscr - ulSicgfried-

siraste , a . d. Wiesbadener Allee (Halte¬
stelle der elektr. Bahn ) find einige

hübsche Bitter?.
mit allen Bequemlichkeiten der Neuzeit
anSgestattet , gesunde staubfreie Lage u.
herrliche Aulstcht auf Rhein u. Taunus,
billig zu verkaufen . Reizende Garten¬
anlagen mit Lauben u. Brunnen » sowie
rcichtragcndem Obstbanmbestand.

Sodann sind daselbst u . an den neuen
Richard -Waqner -Anlagen etwa 8bV !lle„-
bauplätze . teilweise mit altem Baum¬
bestand , von Mk. 14 an pro gm zu verk.

Besichtigung der Villen u. Bauplätze
jcderzcit . 8616

Architekt Wd. » Idion,
Wie sbaden -Biebr ich, Wi csbad . Allee 30

Besitzung Nerovergstrasie 15» s '
46 sü -R ., ist zu verkaufen . Nah . 4 arl
Eirell , Architekt, Bismarckring 34 oder
den Agenten. _ B 10495

*Haus!
gegen Villa zu vertauschen.
_ .Julius AUstndt.

Hm ?s
Weirrbergftraße 16

(Nerotal ), für ein ober zwei Fam . ein¬
gerichtet , günstig zu verkaufen oder zu
vermieten . Näh . von 3 vts 6 Uhr
nachm . Hotel Bellevue. _ 8759
Feines bW.4-n.5-Miöus
wegen Wegzug bill . zu verk. Uebersch.
2600 Mk. 2lnz. 20,000 Mk, Off . unt.
8 . 434 an den Tagbl.-Verlag.__Hans!
Goethesirasze , zu verkaufen.
_ Jfulius Allstadi,

Schönes EShauS , nabe beim Haupt-
bahnhof , für Privathotel geeignet, zu
verkaufen . Direkte Offerten u. MB 434
an den Tagbl .-Verlag.

Spekulations -Objekt.
Groß . Eckhau « , feinst. Lage

i. Südv .» weg. Todess . billig zu
verk. Durch Umbau u. Läden-
einrichtg . ist großer Gewinn zu
erzielen . Sof . Off . v. Selbstrefl.
unt . »4 . 434 an den Tagbl .-Verl.

> Wirts-Existenz.Haus in gut . Lage — mit ^
schön. Bierlokal — u. « rotz.
Saal . weg. Rückzug zu verk.
Anzahl . 15.000 Mk. 8752

Engel , Adolfstraße 3.
§ i

mein schön. Eckhaus
fl II t dj v mit 2 Läden , gute

Lage , im Südv ., gegen kleines Landhaus
in der Umgebung . Direkte Offerten u.
L, . 434 an den Tagbl .-Verlag. _

Landhaus,
Adolsshöhe , modern, g. Ausstattung,
7 Zim ., 6 Mans ., Zubeh ., Trockenboden,
qr . Garten , sof. bill . zu verk. od. vcrm.
Offert , u . » . 390 o. d. Tagbl .-Verlag.

Hübsche Billa,
Eigenheim , Forststr. 19, letztes Haus
rechts, Waldlage , 7 Zimmer , reicht.
Zubeh ., zirka 29 Ruten , zu verkaufen.
Preis 34,000 Mk » Näh , im Hause.

Nahe der Stadt
ncuerbautes Landhaus , ruhige gesunde
Höhenlage , zu verkaufen . Garten vor¬
handen ^ Näheres im Tagbl .-Ve rlag . Ok

" AM"" Occasiön.
Hübsches Landhaus a. d. Bcrgsir .»
10 Zimmer , Küche 2c., Wasserleit ., sehr
groß . Obstgarten , für nur 21,000 Mk.
bei 7060 Anz. zu verk. Freie ges. Lage.
Amtsstadt . Gunst . Steuervcrh . Off . u.
A.  484  a n den  Tag bl.-Verlag._

Mtta -Berkarrf.
Moderne neugebaute Villa , herr¬

liche Lage , 9 Zimmer , Badezimmer,
Veranden , 3 Mansarden , schöner
Garten , Mk . 31,500 , unmittelbar
Gcbirg , mildes Klima , waldreich,
Amtsstädtchen . Näheres unt . Chiffre
B . 14 postlag . Baden -Baden . F130

i. ledh. Kurort,
vrz Bahn ».,

^ Schulen,
unw . Hamb ., 1803 erb., 9 ger. Zimmer,
5 Kellerr ., 10 Nebenr ., gr , Obst - u. Gc-
müseg, bill . f. 26,000 Mk. zu vcrk . Anz.

Off . u . A. 5344 des. F 163
SSeinr . Eisler , .Hamburg«

mit schönem Garten , 850 gm,
unweit des Kurvarkes , preiswert
f. 60,000 Mk. zu verkarrscn.

Sensal B*. A.  flSerinnsi,
Rheinstr . 43. 8736

Geschäftshaus , Eckhaus , beste Ge¬
schäftslage am Platze , flott im Betrieb,
vom Eigentümer sofort zu vcrk. Groß¬
artiges Geschäft. Sofort zu übernehmen.
Adresse im Tagbl .-Verlag . B10326 Ck

Claus MFmAnWßM
I . Kurtage , rentabel, 15 gut
möblierte Zimmer , preiswert zu
verkaufen . Auch Tausch gegen
ein kleines Objekt . Off . unter
is . 42 2 an den Tagbl .-Verlag.

Herrschaftliches
8 x 5 -Zi ?r???rer -HK?rs
in feiner Lage ist auf Grund 6 °/°iger
Rentabilität unter der Feldgcrichtsiaxe zu
vcrk. I " . A.  Hernian . Rheinstr 43.

EckhauS, inmitten der Stadt,
pa . Geschäftslage , mehrere Läden,
geeign . für groß . Metzgerei » sofort
preisw . zu verk. Näh . Carl trotz,
« a iser-M .-Ring 50 . Tel . 8433.

fjaus mit Mer Metzgerei-
Einrichtung , inmitten der Stadt , zu
verk. Wo ? sagt der Tagbl .-Verlag . Ba

Arti . r Herdcrstr .213 - u. 4-Zim .-Wohn .,
KjuUv Laden , Werkst.. Torf ., sehr rent .,

188,000 Mk. zu verk. Näh . 3. St . links.
mit autcr , kleinbürgerlich.
Wirifchaft , bei 4000 Mk.

Anzahlung zu vcrk. Off . unt . 14 . 4tSS
an den Ta gbl .-Verlag.

8x5VFimmerhauS unter Feldgc-
richtstaxe zu verkaufen , auch wird Grund¬
stück oder Hypoth . in Zahlg . genommen.
O. lOotz , Bismarckring 40.

Geschäftshaus
mit gutem Geschäft , auch von
Dame leicht zu führen (auch
ohne dasselbe ), unter sehr günst.
Bedingungen zu verk . Kontiert
sehr gut . Auch für Kentner,
Beamten , Arzt etc . passend . Gest.
Anfr . unter O . -I k5 an den
Tagbl . -Verlag erbeten.

Ia Geschäfts-Eckhaus,
Zentrum der Stadt , moderne Läden,
geteilt und im Ganzen vermietbar , schöne
Souterrain -, Entresol - u. Wohnräume,
alles vermietet , zu verkaufen . Off . u.
» . 48a an den Tagbl .-Verlag.
Neues reut. Haus

mit Wirtschaft (in der Altstadt) zu
verkaufen . Näh . im Tagbl .-Verlag . Pn

= Ich verkaufe =
wegen Ueverbürdung anderer
Geschäfte mein in bester Kur¬
tage gelegenes, mit kompletten!,
sehr gediegenem Mobiliar aus¬
gestattetes , teils an Dauermieter,
teils an Kuraäste stets ver¬
mietetes , gut rentierendes

und nehme kleines Ob-
Klsiurl j eft , auch Hypothek oder
sonstiae reelle Wertpapiere mit in
Zahlung . Gefl . Off . n . M . s :ss
an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Wirtschaften » Metzgereien,
Bäckereien bei Mainz , Frankfurt a . M.
bei gerinaster Anz . zu verkaufen . Näheres
I . Remspcrger,Weilbach b.Flörshm.
SPekulationsohjeLt.
Gärtnerei , nabe Kurgarteu . Höhenlage,

m. herrl . Aussicht , za. 2 Morgen , durch
Lage an lkrcuzungspunkt v. 4 Straßen
Vorzug,.

zu GaLtenwirtschaft oder
Bauplätzen

geeignet , weit unt . reellem Wert weg.
Alter des Besitzers z. vcrk. Off . v. Selbfi-
känfern u. E . 413 an d. Tagbl .-Verl.

Vi llen-Bauplätze
(Südviertel ) fertige Straßen , billig
zu verk . Alexandras tr . IS, Part.  ,

Naunlair mit  vorgcl . Mraßenk.
eVlUlpllly evt. Bank , zu verk. N.

Biöura rckri ng 40 , 8. Stock  links ._ _

Bauplätze -VS"
unter günstigen Bedingungen und Zu¬
sicherung der 2. Hypothekc zu verkaufen.
Näh . Bauburcan NüdeSyeimerstraße 29.

in romant . Lage, zwisch. Hamburg
u. Kiel , 1750 Morgen Acker, Wiesen,
Wald , drill , bew ., 25 Pf ., 125 prachtv.
Rindv . usw ., tadellos . Geb . u . Herren¬
haus , ff. Fand , schön. Mohns, für
320,000 Mk . käufl . F 83
_Nosenbrock , Barmstedt , Holstein.ficrrlidjcsM im Tminus.
BO Mrg . ( Z »tkaufsgelege »»heit bis
300 Mrg . ) m. neuen Geb . n . Wohnh»
(20 Z ») billig seil. Offerten unter
. .Gut- 1 an ; Haascnstein & Bögler,
Fr ankfurt a . M . _ F83

Gartengrundstück im Änkamm zu
vcrk. Näh , im  Tagbl .-Vcrlag ._ Pm

Baumstück , 52 Ruten,
i. Aukamm , nahe der Kurhausgartn .,
zu verk . Näh . Bierstadt er Höhe 10.

ImmobUirn -Kaufgr suche.

Lei ttau?
oder

Veteiligung
grörrle

MirkUch re Nie Ingebote, veeliMiNIcber
hiesiger unä aurviorUger gescvsNc. geeverbe-
»elriede . Llnr-, ScscväNr-, ? sdr!Sgr«na-
Nüclie. Qiiter, Hillen etc. und Ceilbabcr-
gesacht jeder J=Trt linden Sie in meiner reicb-
balligen Olfertenliste, die jedermann bei näherer
JIngabe des Wunsches uollKontmen kostenlos
zustnde. Bin kein TIgent, nehme von keiner
Seite Provision. Valn a/Rh.

r . l6. Kommen naebt.
Billa -Kanfgefuch

schuldenfrei od. schwach hypothcziert,
Wiesb . od. Umgeg . Preis bis

180,000 Mk . Gefl . Anfr . unter
Th . 900 an Haascnstein u . Vogler,
Frankfurt a . M. tä

Gesucht
zu kaufen oder zu mieten ein Ein - ,
samilienhaus (Villa ) in geringerer
oder größerer Entfernung von Wies¬
baden , mit 6—7 geräumigen Wohn-
und Schlafzimmern nebst Zubehör.

gäbe oer tsrunostuckgrotze uno oer
Preisforderung unter E . 434 an den
Tagbl .-Verlag erbeten.

Hans!
Moritzstraße und Süd -Viertel , mit
und ohne Laden , zu kaufen ges.
Schriftliche 'Angebote mit genauer
Slnfstellnng an

Julius Allstadt.
Mit guter Anzahlung kauf«

ä  Mitte der Stadt . Off . u.
*•£5tt  V p o . 4 « 3 g, d. Tagbl .-Vcrl.

Ein Haus
mit 5—6 Zimmern und Zubehör im
Preise bis 40 Mille fofort zu kaufen
gesucht. Lage nur Wiesbaden . Offert.
unter O . 484 an den Tagbl .-Verlag.

Haus
mit kl. Wohnungen zu kauken gesucht.
Ausf . Offerten u . W . gtokliaemen
hauptp . Wiesbaden.

Grundstück,
am liebsten Gemarkung Biebrich , zu
kaufen gesucht. Angebote nur vom Be¬
sitzer unt . 8 . 8L an die Tagbl .-Haupt-
Agentur , Wilhelmstraße 6. ‘ 874^

an der Mainzer Landstr . oder Lage , wo
elektr. Betrieb eingerichtet werden kann,
gegen Haus hier , feinste Lage , zu k. ges.
Offerten nur von Eigent . u. i ' . 85 an
Tagbl .-Hpr.-Agcnt ., Wilhelmstr . 6. 8744

Kleiner Anzeiger der Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeige » im „Kleinen Anzeiger " kosten i» einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzansführung 20 Pfg . die Zeile , bei Aufgabe zahlbar . Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

In diele Rubri ! werden
nur Anzeigen mit Überschrift

aufgenmntnen. — DnS Herdordeben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthatt.

Sorgenlose Existenz ^
bietet sich weg . unglückl . Fam .-Verh.
durch Ilebernahme meines Spezial-
gesch. in Laden -Einr . ' konkurrenzlos
u . bill . Miete , in fl. Lage , erforderl.
einige 1000 M k. Orf . R . 430 Tgbl .-V.

Ein Pferd
zu verkaufen Bahnhofstraße 22.

, Altes kl. gutg . Kolonialw .-Gesch.
tst umständehalber sehr billig z. vk.
Off , u . S . 433 an den Tagbl .-Verlag.

. Ein gutes Flaschenbiergeschäft
mit Pferd u . Wagen zu verk . Off.
u . W . 168 an den ' Tagbl .-V. B10342

Ei » starker Zughund preisw . z. vk.
Dotzheimerstr . 118, Ladet, . B 10391

Wegen Sterbesall zu verk . :
H.-Maß -Anz . f . mittelst . Fig ., Clague-
Hut 56 , Hbst .- u . Winterüberz ., Sttcf.
u . v. a . Sach . Philivpsbcrastr . 1, 1 l.

Schöner Fox umständehalber
billig zu verk . Fahnstraße 38, 2 lks.

Prüm . Kanarienhähne . St . woifert,
zu verk . Pb . Veite , Wcbcrgassc 54.

Afrikan . Gehörne,
sch. Samml ., desgl . div . sehr apartes
Jagdzimmermobiliar bill . w. Platzm.
Kirchgasse 54 , 2. Anz . b. nchm . 3 Uhr.

r .„ . Hasen , belgische Riesen,
btlltg zu verk . Moritzsiraße 66.

Kanaricn -Lehrvogel , St . Seifert,
bill . zu verk . Ellenbogengasse 11, 2.

^ . Egolfsspttihund billig abzugcbcn.
Kl . Schwalbacherstr . 9 . bei Kolb.

Kanarienvögel , 1 Männd . . 1 Wbch .,
7 Mk ., zu vk. Bismarckring 1.7, 1. r.

Altertümer , Knnstgcgenstände,
neue u . gebr . Möbel b. Frankenstr . 9.

DackMund , rafsenr ., % I ., bill.
crbzuc;cben 8 . 2. St.

Starker Zughund zu vcrk.
Oranienstraße 56.

Turnjackc , w. Hose bill . zu verk.
Mestbstraße 2. Hth . 1 St.

Fast „ ene u . getr . Damenkleider
zu verk . Näh . im Tagbl .-Verl . Pk

Echt jap . Elfcnbein -Kutlstgegenst.
zu verkaufen Itikolasstraße 15, Part.

Blüthncr -Piano,
vorzügl . im Ton , billigst , auch Teilz.
König , Bismarckring 4.

Pianino , gebraucht , gut erhalten,
zu vcrk . Schiersteinerstraße 17, 2.

^ Zahmes Aefschcn
brlltg abzuaebcn Blücherstraße 17,
3 Stiegen links.

Perser -Teppich , grün,
3x4 .50, gut erhalten , u . Kclimdecke
zu verk . Kirchgasse 54, 2.

MWMMWisEI
Pianino (Gelegenheit ),

neu 435 , mit Garantieschein zu verk.
Bisma rckring -4, Kö nig . B 10238

Konzert -Zither r . O 'bayer
m . 20 Gratisstund , zu vk. Gel . f . s.
D . Off , u . „OBayer " pstl . Bism .-R.

1 Phonograph mit 100 Walzen
u . 2 Walzenschränke z. Pr . v. 70 Mk.
zu verkaufen Kirchgas se 19, 2 St.

Musikwerk für Kinder in . Platten
billig  zu verkaufen Saalgasse 16._ 'j

Hcrrenkleider billig zu verk . 1
Bleichst ra ße 30, 2 Tr . r . B 104431

Eleganter Sommcrmantcl
billi g abzug Secrobcnstraße 9, Part,

Fast neuer Soxhlct -Apparat
zu Verkaufen Karlstraße 35, 2 linkst
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Kompl. Hcrrcn -Anzügc,

Dar . wenig geiiu, u. sonst noch versch.
Wachen, a. ein wertv . Oelgemülde v.
Bros . Morgenstern sofort billig zu
bk. Händl.  Verb . Bismarckr . 32, 1 r.

Verkaufe Möbel
«ller Art spottbillig wegen Abreise.
Stif tstratzê S, 2. Etage.

Möbel r«. Küchenfachen
fu Spottpreis. Sonntagu. Montag«orihstrast e 41, Mb . 2 r,_

2 Mnschelbctten, ucaT ä 55 Mk.,
Wild., Spiegel Rauenthalerstr . 6, P.

Eia Bett , ein Kinderbett
ein ovaler Lisch bill. zu verkaufen

Ma uenthale rstr . 10, Mb. P „ Wa hl.
! Kirschbr. Plüschgarnitur , gut erh..
!(v. Damsj , geschnitzt, Sofa , 2 Sess.,
!6 Polster st._ Sch iersteincrstr . 17, _2.
: Moguet -Garn ., Sofa Ü7 6 gr. ©.,
Mu derk. Rauen thalerstr . 15,jp art
i Schönes Moquet -Sofä , w. gebe.,
chill. zu verk. Oranienstraße 10, 2 St.
- Elen . Salon -Garn .," Sofa , 2 Scffel,
2 sehr eleg. gemalte Stuhle , 1 gem.
Usch, 1 gr . Efeuwand nmzugsh . bill.
zu verk. B ol dt, Dambachial 12, G. 1.
Verhältnis,' eh. folgende neue Möbel

!s. bill. zu vk. : vollst. Bett m. Muschel-
iaufs., Bert ., Küchenschr., Tische, Brett,
lAnrichteschr., Spieg ., gr . Kinderbett,
Bücherregal , Kleiderschr., einz. Bett-
Istelle, 8teil . Matr . Bism .-R. 7, H. W.

Morgen -Musgäve, 3 . Match Nr , 321.

Folgende von der Versteigerung
zurückgebliebene neue Möbel : 2Diiv„
1 Bett , 1 eis. Kinderbettst ., 1 aebr.
Bett , Fahnenschild , 1 Pfeilerspicgcl,
1 Toilettenspiegel verkaufe ich zu jed.
-Breis . Fran kensträße 19. B 10043

Diwan 12, Wascht. 10, 1-t . Schr . 8
zu v. Ora men str. 31, H. P . l. 1! 10383

Chaise lononc, neu, 18̂ Mk.,
jm. sch. Decke 24. Rauenthalerstr . 6, P.
. Mehr . gebr. g. erh. Kassenschränke
billig abzug eb en Hcrmannstr . 8, P.

Spiegelschrank,
Diwan , Schreib - u. and . Tische, 2- u.
1-tür . Schrank , Gemälde , Chaiselong .,
!Stühle , Waschkom., Küchenschrank u.
!dgl. bill. abzug. Hermannstr . 8, P art.

2 gebr. nusch.-lack. Kleiderschränke,
itürig , billig zu verkaufen Moritz-

istraße 66,  Schreinerei ._ _ _
G . erh. Möbel, Bett ., Kleiderschr.,

Tische, Stü hle Rauenthalerstr . 6, P.
Gebr . Möbel , Schliefst.» Stelleiter

zu  verk . Weilstraße 13, Parterre.
Äür . Kleiderschrank, gut erh.,

billig zu verk. Stein gasse 34.
Reich geschnibte eichene Konsole,

antike Lausubr mit Schlagw ., versch.
stntike Standuhren , geschnitzte Truhe,
Klurtoil ., Tisch u. 4 Stühle , prachtv.
Salontisch , sehr alte illustr . Bibel rc.
fbillin zu verk. Frankcnstr . 9. K10175

Gr . Waschtisch m. Marmorplatte,
Waschmangel u . .Kinderstühlchen zu
verkaufen Taunusstratze 44, ĝ rcchts.
Weg. Äufg. dies. Artikels bill, z. vk.'

Kaiser - u. Schiffskoffer . Metzgcrg. 25.
Fast nener Herrcn -Handkoffer

zu vk. Bi smarekring 35, P . l. L103S0
Nähmaschine, wenig gebraucht,

bill. m  verk . Bl eichstratze 9, S>. gS.
Nähmaschine» rep. prompt u. billig

Adolf Rumpf , Mechaniker , Saalg . 16.
Nähmaschine, stopft n. stickt, billig

zu verk. Saalgasse 16, Kurzwarenkad.
Ladcn-Einr ., best. a. 3 Wärenschr .»

1 Theke, 1 gr . Regal usw., bill. z. vk.
Rbeingcmcrstr . 1b, P . l., vm. 8—12.

Ausstell'kast. 160/165, 10 tief,
u . Küchenschr. b. Rheinstr . 89, Pap .-L.

Eleg . schw. Chiffontoilette , Emp .,
neu , zu verk. Römc rtor 2, 1, Pe nsion.

Kvlonialwnren -Einrichtungen,
Kadentheken mit u. ohne Marmorpli,
gut gearb ., kaufen Sie billig Markt¬
stra ße 12, Bdh., b ei S päth ._
Einrichtung f. Kvlonialw .-Gcschäft,

ganz od. geteilt , billig zu verk. Ehr-
marin,  SeerabcNstraße _ 10._ B 10306

Hans -Telephon zu verk.
Weilstraße8 , 1. Et . links ._ _

Zweispänn . gebr. Landauer
bi llig zu  v erk. T aunusstraße lll

Break, ein- n. zweispänn ., s. neu,
billig zu verkaufen Aar straße 26.

Federrollcn in großer Slnswahl,
1 Milchwagen, 1 Handwagen , ge¬
schlossener Kasten, a. b. Seit . Türen,
billig zu verk. Dotzheimerstraße 85.

Gebr . zweiräd . Fcderbandwagcn
bill. zu verk. Bleichstr. 9, S . B10323

Großer zweiräd . Handkarren
bill .̂ zn^Verk. Albrcckststraße  28 , l.

Handkarren , in gutem Zustand.
zn verk. Näh, im Ta gbl.-Äerl ._ Nu

Kinderwagen mit G.-R.
billig  zu ^vcrk.̂ Schachtstraße 4, 3. Et.

Ben . Sportwagen , fast neu,
zu verka ufen Riehlstra ße 4, Hth. 1̂ r.
Eleg. weis?. Kinderwagen (Kasten),

wie neu , Nickelaestell mit Bremse,
zu verkaufen . Preis 130 MI . Näh.
Bleichstraße 41, 2 rechts._ BKMi

Zweitiir . Eisschrank, innen GlaS
u. Emaille , Chaiiel ., Nähmasch., ver-
stellb. Notenständ ., Noten-Etagerc,
4teil ., geschnitzter Blumentisch billig
zu verk. Schu lbcr g 19, 2 r ., vorm.

Fast neue ff. grüne Rohrmöbel
lf . Balkon, Borvl ., Blumeng .) z. halb.
Pr ., sowie 3 Salon -Plüsch-Scssel u.
2 Garnituren Borh . u . Port . v. fst.
franz . Tuch. Kaiser -Frieor .-Ring 65,
1 St ., bis 10 oder 3—4 Uhr.  _
i Zwei schöne Krystallspiegel zu verk.
K . Rie sner , Rauenthalerstratze 14.

Pfcilersvicncl , Vertiko, Diwan,
Wett- u. Tischwäsche sehr preiswert
ßu vk. Schwalbachcrstr. 10, 1 Tr . r.

Gut erh. Kinder -Sih - u. Liegewag.
billig Gneisenaustr . 10, Hp. r . Bl 0489

Opel -Fahrrad , fast neu. billig
zu verk. Wellritzstraße 27. P . B10486

Ein Zweiräd mit Freilauf
billig zu verkaufen Saalgas se 16.

3 Fahrräder , schneidige Renner,
bill. zu  ve rk. Wellritzstr . 27, P . 1396 29

Gebr . Fahrräder billig
abzugeben Her mannstraß e 15. Bg .312
Herrcn -Rad mit Freilnuf , f neu,

preisw . zu vk. Bismarckr . 7, H. 2 r.
Damenfahrräd,

hochfein, sehr gut erh., u. ein Reise-
korb für 2 Räder billig zu verkaufen
Sonne nberge rstraße 40. __

4 Porzellätt -Oefen sehr billig
zu verkau fen Blumen st raßc 7,  2.

Borzügl . Gasbadeofen zu verk.
Waterl onstr. 1. 3, EckeZ ie tenr . 2101 63
Zweiftam . Gasherd billig zu verk.

Rau enthnlerstrahe 8, Hth. 2 St . r.
Elektrische Teckenbeleuchtung

u . Lüster , 1 Obstkelter, 1 Rostb.-Zupf-
masch. z. vk. Kl. Schwakbncherstr. 4, 1.

3 Gaslüster . 1 Eiksosa
nnt Gobelin -Bezug billig zu derk.
Wörthstraste 2, Schunka.

Gartenschläuche, Strahlrohre,
Badew., Gaskocher u. Lüster rc. enorm
bill, b. Hcinr . Krau se, Hclenenstr . 29.

Eine Oelfilter für Maschinenöl
billi g zu verkau fen Neuaaffe 24, Hof.

Bersch. Hallen , große u. kleine,
sehr geeignet f. Werkstätten u. Lager¬
hallen , z. Abbruch zu verkaufen . Näh.
Ba ubur . Nüdesheimerstr . 28. B10L59
Mehrere Marmorpl . versch. Olröszc

u. Messcrputzmasch. b. Frankenstr . 9.
Tor , 2,40 br ., 3,25 hoch, Holzbildh.,

f. 100 Mk.  zu verk. Roon strasze 6, 1.
Eiserne Treppe,

leicht gÄvunden , 11 Steigungen , mit
geschmiedetem Geländer , für Garten-
Terrasse sehr geeignet , billig zu ver-
kaufen. Anzusehcn in der Schlosserei
Kühn & Kämpfer , Römerberg 8._ *

Für Schlosserh
Gutes neues Bandeisen , 2 am breit,
in grösseren Mengen billig abzugeben.
L. Schellenbergh'che Hofbuchdruckerei,
_L angg asse 27, Druck erei-Kontor . *
Gebr . Gartenwalze billig zu verk.

Sedanstr aße 6, Hth. Vart . _
Zwei grosse Oleander

billig zn ver kaufen Fel dstxaße 6, 1._
Salat - u . Endivienpflanz . zu verk.

Schiersteinerstratze 46. II252

I » diele Rubrik werden
nur Anzeige» mit Überschrift

aufgenvinmen. — DaS Hervnrhebeu einzelner
Worte tm Text burft fette Schrift ist unstatthaft.

Putzgeschäft»
Rheingau bevorzugt , zu kaufen ge¬
sucht Offerten unter M. 433 an
den Tagbl .-Ve rlag ._ _

Lauspferd
mit guten Beinen u. zuverlässig,
wird zu kaufen gesucht. Anträge u.
K. 96 hauptpostlagernd.

PianinoS , alte Violinen kauft
Hcinr . Wolfs. Wilhelmstr . 12. 7397
Mod. helle Schlafzim .-Einrichtung,
oenig gebraucht, sowie Gasbadcosei

für Heizung u . eine gebr. emaillierte
Badewanne sofort zu kaufen gesucht.Genaue Offerten mit bill. Preis u.
C. 169 an den Tagbl -Berl . B10418

Elntür . Eisshrauk
bill . zu kaufen acs. Bleichstr. 41, 2 r.

Gesch. Eisschr. n. Ausslcllschr.'
s. Lad, zu kauf, ges. Sch ulberg 19, Ir.

Einen zweirädrigen Hankkarren
zu kaufen ges. Off . mit Preisangabe
unter V. 433 an den Tagbl .-Verlag.

Von solventem Vezahler
ein größerer Posten Vollmilch ges.
Näheres im Tagbl .-Verlag.

In diese Nnbrik werden
nur Anzeigen mit Ilberschrift

anfgenommen. — Das Hervorbeben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Nebcrwachung der Schularbcite»
u . Nnchhilfcst. f. Sexta , Quinta u.
Quarta w, ert . Rheinstr . 72, Part.

BügelkursuS wirb grdl . erteilt
Eltvillerstratze 7, H. P . >r . B10483

Franz . Dame untere , in Konvers..
Gram ., Literat ., Korresp., Uebersetz.
Akadem. diplam. _ Vorkstraßc 4, 1 r.

Wer erteilt Unterricht
in Stenographie ? Off . m. Preis u.
Shstcma ngabe n. S . R. 5 hauptpostl.

Unterricht in Geige u . Trompete
erteilt F . B ., Dotzheimerstraße 26,
bei Enderlejn . _ B 10344

Nachhilfestunden währ , d, Ferien
erteilt sung. Primaner . Offert , unt.
E . M.  P . 182 postlagcrnd .Amt 3.

Einiritt m  Bügelkurseir.
Frl . Michel, Eleonorciistraße 8, 1.

Lutes LesedM,
Isicbt?, svdöiis Br«nobs. auvb
von Damen gui zu ilberne’inien,
günstig abzugeben. Besitzer
bleibt auf Wunsch beteiligt oder
läßt entsprechendes Kapital
stoben. Geil Offerten unter
Bi. 435 a. d. Tagbl. -Verl. erb.

SchLsfferri Hrmlon
Ift zu verkaufen oder zu verpachten.
Moritzftraste■!!.

VmMllik mm-
Eine erstklassige

Fremdeu-Yension
in Frankfurt a. M. mit zirka
18 komfortabel möblierten Zim¬
mern, mit einer festen, anhäng-
lichcn Clientcl, ist besonderer Um¬
stände halber mit komplettem
Inventar für den Preis von
SNk.' 25,000 bei Bit. 15,000 An¬
zahlung per sofort durch mich

zu verkaufen.
8 . Greif,

Frankfurt a . M .»
Goethestr. 10.

F83

Restaurant- Verkauf.
Familicn -Vcrhältnisse halber verkaufe

mein gutgehendesRestaurant, erstes am
Platze, nächst. Nähe v. WieSbad. Offert,
unter M » 40! « an  den Tagbl .-Berlaa.
Gutgehcudc Gärtnerei

mit Bestand zu verkaufen. Offerten u.
SS. 4l» K an den Tagbl .-Verlag._
' Milium, >ntlqültattn,
reich geschnitzte Re »»aifs<rnce , Truhen,
Tische, Stoffe, Spitzen, Rüstung, Helle¬
barden billig zu verkaufen bei

Waj §uli<er , Gravenftratze 32.

2 kräftige 6-jährige

Arbeitspferde
(dänische Kohlfüchfe)

zw verkauf«« Eeda«str«Fe 5. f!tn»
znsc hen zwischcr- 12 u . L Uhr.

Antike geschnitzte Schränke. Tische u.
Stühle ,Sofas mit Schwanen,Konunoden,
Spiegel, Bilder, fast ganz neue Küchcn-
Einrichiung, Damen- u. Herrm-Schreib-
tische, Speisezimmer, Betten, Wasch- u.
Nachttische, spanische Wand, Teppiche,
Vertiko, Sessel zu verkaufen 11191

Adotfsallee « .

Eiserne Treppe, ^
leicht gewunden. 11 Steigungen, mit ge¬
schmiedetem Geländer, für Garten-
Terrasse sehr geeignet, billig zu ver¬
kaufen. Anznleden in der Schlosserei
Et iä laVI 84Uni [>rer , lltömerberg 8.

außerordentlich billig zu versaufen
Taunusstraße 38, Gartenhaus. _

Billard,
fast neu. mit Zubehör für 330 Mk . zu
verkaufen 23 , J*

in grösster Auswahl zu
billigsten Preisen und
Teilzahlungen, Miete.

Kirnlgr,
Bismarck-Ring 4,

Heft-Maschive
zu verk auf. LLu-l. C’o

Damem-Rad,
noch gut erb., schr b. zu verk. Zu erst.
im Tagbl .-Verlag ._ PI

Benzimnotore
(1—3 n . 5 B”. 8 .) zu verkaufen.

Ing . Ai »kss»-, HcUmundstr. 14.

Fahrbare GartcapaWc
zu verkaufen.

Ing . Li. iSUttg'er , Hcllmimdstr. 14.

I » diese Rubrik werden
nur Anzeige» mit Überschrift

aufgenommen. — D»4 H ?rvor !)eben einzelner
Worle im Text durch fette Schrift ist unstattbaft.

Verloren ein Portemonnaie,
Inh . 21.50 Mk., v. b. Gutenbergschulc
n. d. Advlfshöbe. Abzugeb. geg. Bel.
Scharnhorstst raß e 26, Hth . 2 rechts.

Verloren 2 Scheren (Andenken).
Abzug, geg. Belohn. Fisch ers tr . 1, P.

Ein Korb Johännisb.
irrt , abgegcb. w. Gegen Jnseratk.
cbzuh . Moritzst raß e 42,  1 . Etage._

Tigersarbiger Boxer
entlausen . Wiederbringer gute Be¬
lohnung . Vor Ankauf wird gewarnt.
Näheres Michelsberg 21.

i In diese Nubrif werden
j nur Anzeigen mit Überschrift
! aufgeskommen. — Das Hc-rvorhebeu einzelner
i Warte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Gut . Priv .-Mittags - u . Abcndtisch
billigst bei llNahr, Dk aucraasse 19, 2.

Einige Herreu
können sich an gutem , träft . MittagS-
tisch beteiligen . Herdcrstr . 31, P . r.

Bauführer empfiehlt sich
im Aufstellen n. Revidieren von Ban-
rechniingcn rc. Off . unter F . M. 50
postlagernd Bismarckring.

Alle Reparaturen an Koffern
u. sonstigen Reiscartikcln , sowie Neu¬
anfertigung derselben gut und billig.
Ellenbo gen gassc 7. _Barb o, Sattler.

Fahrräder werden schnell, gut
u . billig repariert bei E. Mapcr,
IM : itzstra ße  27 ._ B9627

Rohrstühle werden bill. geflochten.
PH. Ka ro , Stuhlm .,, Saalg asse 4/_8.
Herrrn -Änzüge-Nnfbüg . nur 1.40,

seid. Sviegel auf Röcke von 3 Mk. an,
neues Futter in Röcke zu 6, 8 u. 10,
neues Futter in Ileberz . 8, 10 u. 12,
llmärth .. Ausbess. u. Neuanfert . von
Hcrrcnklcidern , a. wenn die Herren
den Stoff selbst , stellen. Herrn-
schneiderei San ggasse 24, Hth. 1._

Durchaus vcrf . Schneiderin
emvf. sich nur f. Herrsch., Tag 3 Mk.
Of f. i>. K.  428 an den  Tagbl .-Verlag.
Tücht. Näherin emvf. sich i. Ausb.

der Kleider u. Wäsche in u. a. d. H,
Näh . Herderstratze 1, 2 St . rechts.

Näherin e. sich im Ans. v. Wäsche
u . im Maschinenstopf. (Tag 1.60 Mi .).
Hcrderstraße 1, Mans . r ., Frl . Trost.
Neumäscherei, Eleonorcnstr . 8, 1,

Spezialgcsch . 1. Ranges für feine
Herren - u. Fremde nw. Rase nbl eiche.

Berl . Ncuwäscherei Th. Horn,
Herderstratze 27, 1, übernimmt Herr,
schafts- u. F rcmdenwäsche. II  2 24

Wüsche z. W. u. Büg. w. ange».
u.  pünktl . bcs. Wellritzstraße  43 , 1.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird stets angen . Lerrcn -Wäsche wie
neu . Schnelle, pünktl. Bedien ., billige
Preise . Wcllritzstrane 37. Tel . 89 36.

Wäsche z. Wasch, u. Büg . w. aug.
pünktl. bes. Wcllritzstra ße 43, 1.
Wäsche zum Waschen u. Büg.

w. ang. Se danstr . 11, V. Fsp. B10477
Phrenologin , Chiromantin,

Rauenthalerstratze 10, Mtb . 2. Stock.
Sprechstunden 10—1 und 3—9 Uhr.

I » diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

nnfgeudinwen. — Dar H-rverdeden einzelner
Morre irn Text durch fette Schrift ist unftem.aft

Geld -Darlehen ohne Bürgen,
5 Proz . Zinsen , ratenweise Rückzahst
Sclbstgeber Schilinski , Berlin 39,
Schleswiger Ufer 10. Rückp. P12?

Eigentümerin
einer gutgch. Fremdcnpension ersten
Ranges sucht Teilhaberin . Offerten
unter E. 427 an den Tagbl .-Verla g.

25~?0lf.  von Hess, diskret . .Hand
zu leihen ges. Rückg. nach. Vereinb.
Off . B. H. Postlag. Be rl . Hof. VI 63

Ein schönes Mädchen,
3Vz  I ., als eigen abzugeben. Offerten
unter F . 433 an den Tagbl .-Verlag.

Gebild . gcschäftst. Frl.
rs. gutsituirte Person um ein Dar,

Ichen, zw. Gründung eines kleinen
guten feinen Geschäfts. Offerten u.
D. 169 an den Tagbl .-Verl . B10435

Ein Kind
besserer Herkunft wird gegen eine
einmalige Vergütung an blindesstatt
angenommen oder ein solches gegen
eine monatl . Zahlung . Offerten u.
P . 434 an den Tagbl .-Verlag.

Kind w. tagsüber in Pflege gen.
Aaünstraße 29, Hth. Part . B10449

Freundschaft.
Aungc gebild. Dame wünscht zw. An.
bahnung idealer Freundschaft Ge¬
dankenaustausch mit gleichaesinnter
vorurteilsfreier Dame . Off . unter
E. 433 an den Tagbl .-Verlag.

Aelt., aber noch rüstiger Herr,
Witwer , pens. Beamter , wünscht sich
wieder zu verheiraten mit einem
Mädchen nicht unter 40 Jahren
oder einer Witwe ohne Kinder.
Gefl . Offerten unter D. 434 an den
Tagbl .-Verlag ._ _

Junge Witwe
mit 2 Kindern wünscht best. Herrn
kennen zu lernen zwecks Heirat . Gefl.
Off . u. D. 433 an den Tagbl .-Verlag.

stlr

Baulkute.SchlosserusV.
Verksrnfe üufterst billig:

Zirka 50 000 Kg . Stabcisen , —,
T , O, □ Eisen, Fasson- u. Ziereisen
von eiricr Konkursmasse herrührend.

10060 Kg. BauSeisen in allen
Dimensionen.

50000 Kg. 0- , r. 1 -Trägcr bis 50
cm .Höhe, in allen gewünschten Längen
frei Baustelle. Vorrotsliste mit Preis¬
angabe gerne zur Verfügung.

Großer Posten schmiede- und gnß-
ctfcvne  Röhren.

Rippenrahre für Dampfheiznngenchehr
gut erhaltene ehicrtic Treppe » 60 Stuf,

mit eich. Holz-Austritt , Preis 150 Bi.,
werden auch einzelne Läufe abgegeben.

Trirgerstanze , fast neu, starke Aus¬
führung mit Rollen z. Transportieren,
60 Mk.

1-pf . Devtzer Schicbcr -Ggsmotor»
100 Mk.

Verschiedene Bassttts.
100 Ltlk. BiSelhacke » mit Stiel , per

Stück 1,20 Mk.
1 neuer Kettenzug , 3000 Kg. Tragkr.

80 Mk..
1 Schrotmühle » 80 Mk.
1 « euer Eittspönuerwogen »200 Mk.
1 fast neuer Schiteppkarreu . 120 Mk.
1 TsmpfiUlSschine , 16—20 P. S. mit
liegend. Kessel, Transmissionen u.v. m.

Georg Jäger,
MUaisen - rttid Metarlk 'eiUdlrtug,

Telephon 868. — Dotzheimerstraße 146.
Haltestelle der elektr. Bahn:

_ Güterbahnhof West. _

ArHWMI
Gutes neues Wandessen » 2 om breit,

in größeren Mengen billig abzugeben. *
K. KcheUendc-rq ' sche Holbnchdruckcrn

Langgassc^7, Druckerei-Kontor.

Konfitüren- und
Schokoladen- Geschäft

zu kaufen gesucht. Off. unter A.  88
au die Tagbl .-Hauptagentur , Wilhclm-
stratze 6.  8750

Gutgehendes
Kolonia lwaren-Ges ch äst
zu kaufen gesucht. Offerten unter

8S Tagbl. - Hiaupt- Agentur, Wil-
hclmstraße 6._ _ _ 8747

Vm-ErchhcmdlMg
ober gutes 8748

Agentur-Seschäst
zu kaufen gesucht. Off. unter W . 81»
Taabl .-Houvt-Ag.. Wilhe lmstr. 6. 8748

Gutgehendes Geschäft der
Textil- oder verwandten

Branche
zu kaufen gesucht. Es kann eine An-
zaillung von Alk. 20,0lX1 geleistet werden.
Offerten unter 8S an die Tagbl.-
Ha uptag.^ Wiihelm st ratze6._ 8749

Bilder , lZcithtiüugcn öd . Photo¬
graphien (auch Amateurphologr.) deralten JUsaNterie-

Kasetme
in der Schwalbochcrstratze sucht die
BuchhandliMg v. & feeciis,
Web ergasse 29._UcfMrkrn-KMMler
ans London sucht auf seiner Durchreise
seltene Briefinarkcu und ganze Samm-
lungen anznkaufen zu guten Preisen.
Nur bricfl. Osf.nebst Stückz. u. Prcisang.
unter an Hotel
(F rankfurter  Hof , Frankftt rt a . M .

JrraultiH II. Schiffer,
p £y‘  Goldgasic 15, - WZ

zahlt ausnahmsw. d. höchst. Preise für
gctr. Herren- u.Damenkl.»Militär -,Gold»
n. Silbersachen, Schuhe u. Antiquitäten.
Bestellungenwerden pünktl. bcs.

Um sich (jef!. zu überzeugen, dass
msr Si . Crr © ssliiit s
Slchjfergassc S «. Tel , 3S»S5S,

» j , Zahler WiesbadensderD6St0istu-meiii'zaMui«
jed . Andere , genügt

kastle . Kaufe gut erh . Herren -, Dnmen-
u. Kinderkid ., Militärs ., Pelze , Schuhe,
Gol d, Silber , MB bel , ganz e Kachl . et c.

lür getragene Herrerw
Damcn-u. Kinderklcider.

Unilormcii, Schuhe und Stiefel die
besten Preise. Deutscher Händler.

3.  Hose, »l~et <l , Metzgcrgassc 29 .

Frau Klein,
Hochstätt - 15 , Telephon 349 » .

zahlt den höchnen Preis
für gut erhaltene Herren »n . Damen,
Kleider » Sdirehe , Gold , Möbel.

Fräulein N. Geizhals,
Gradcnstr . 24 , kein Laden zahlt mehr
wie jeder Andere für gut erh. Herr.-
Damenkl., Uniformen, g. isiochl., Gold- „ .
Silbers ., Brillanten . Äuf Best.k. i. Hau«.

BUIe sich gilt , ju ttbcraeuocnl
ügnf* Ffi'ais Sffiammes «,
Kl. IVehergesse 9. kein Laden,

zahlt die allerhöchsten Preise it . meh»
wie jeder Andere f. guterh. Herren-,
Damen- ». Kinderklcider, Schuhe,Möbel'
Gold, Silber,g .Nach!. Postk arte genügt'
Den"höchst» Greis l

für Lumpen, altes E>icn, Metall, Papier.
Gummi Nieutuch rc. erhalten Sie bei
püniilicher Abliolung in der Althnndlg.
von 8 . Geisder, 17 Hermannstr. 17.
Nur von Herrschaften

werden Herren-, Damen- u. Kinderkleid..
Schlihwerk rc. bis au> das eleganteste zü
hoben Preisen zu kauten ges. Offerten
unt. Sb . 8SU an den Ta glll.-Ber!- erb.

zahlt am besten für Herren-, Damen- n,
Kinder- Kleider, Schubwerk, Uniformen
Möbel ii. Pfandschein?. H ochstätte

Ä Metifc nfts-äßleiSct
zu kaufen gesucht. Off . beliebe man
u. P . 432 an den T ag bl.-Ve rl ag z» r
"Bitte KUsschueiDeu ft
Lumpen, Papier , Flaich., Eisen rc. kauft u.
holt p.abS.Sipper,Oromenstr.54. LIOLiz
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WiMW-ClnrWMM,
Nachlässe , einz. Möbelstücke werben an¬
gekauft bis zu jeder Höhe, Offerten u.
]h . 4 ’<» an den  Tagb !.-V -rlag ._

MöbeL, Betten,
Tevvi4 >e, Oelaemäi --e, FabrrLder,
Mnütinstrnm ate kaut fortwährend

Kipn , Friesriihstrasse 25.

Bürgerl. Restaurant
in Verkehrsstr . de« Wefiends ist an tlicht.
Wirt andcrm . zu vcrp ichten. Mk. 20’ 0.—
Kaution erfordert . Angebote unt . Chiffre
M- -2341 an den Tagbj .-Verl. zu richten.

Gastwirtschaft ./ -t -r Waldlüst"
in Rambach»

großer Tanzsaal . Garten , Kegelbahn
n . sonstige Winschattsräurne zu vcrvacht.
Näh . Wi sbadcncr Krancnbrauerei A.-G.

RestaurKmi,
Mcinaau bevorzugt , zu pachtcu gesucht.
Off , u. £.. 433 nn den Tagb l.-Vrlag.

?'u paßten gesucht von
,5.«•iL t !s. . 1 Fachleuten . Ö ;f. unt.

O . St »«» üoftI. Bismar -kring . i? 1042 t

-ZuftituL Worbs,
staatlich konzesnonie !i,

Üöll . Priv . Sens u . Erzieh . -Aaftalt,
BorvereitungSanst . aus alle » lass.
» . Schul - -ad . Militärcxamina
mit Arveitsst . vis Prnna inkln ). !
Prrv . -Nuterricht r. samtl . Fächer » ,
a » ch f. Anst .,grünol . u . erfotgr . l

Bcsond . Kurse f . Dame » !
Pensionat ! Licle vorzügl . Emps . l

X% orbs.
Aristiintsvorst . in. Oberlehrcrz. ,
_Suifcnjir . 48 u. Schwalbach erpr ._
fEjT"Frriett-Uut»'rricht-GI4

für © ü äier aller Klaff,n der
Gynmalirn und Uealschuien.
Rachhilse ^u. Arbeitsstunden während des
ganzen Schuljahres , z orberei-ung auf
Schul ' u . Militär -Examina . Auskunft
über Ferienkurse wirb su-ons -u.-t erteilt
voti 10—1.2 uni) ll —0 inr Untcrr chts-
Znst -tut -at ell . nstr . 18 , Part , rech ts.

. .. t.s .öv 1'3, M0 \ 8V'i e ,
Os-a'Vaft ' ' sa" en uo4 b 'n '6 )

,tVO'me ,ie- Vvro»¥- ._i»' T '-

n’ r

feiisli Lessons. vüra .i.. ..nd
Coi.v .)

Bifiss Cairn c . Tau nusstr . 25, Stb . 2,
‘i owrs et iceonsi

Francaisa dipl omce. Morltrstr . 1.1. 2 r.
Herr « der sich privat zum Abitur,

vorbereitet , sackt
MaihemKLiklehrer

(auch währ , der Schulst je»). Off . erb.
unt . V . LS !» cn Ta gbl -Verb _ B10401

BfiesteienßrPnTat-EanflelsscliDlßB
1 Msslf .g

£  Beginn neuer Bandelskurse■ 7.UAnfang und Mitte jedesMonats i. ad . kaufm . Fächern.
D Taies- und Abend-Cnterriebt■
H nach 32-jähr . prafet. Erfahrung, lü
M! fitrste HiflirkrUftn , gg
gj Kostenlose Slelleavermittlung. g|g

8.«

Rheinische
.Handels -Schule

für

Zainen
und

Kerren . Q £ r
Slelteftc Privat -Handelsschule am Platze.

P ^ T” Nur " MZH
23 Nikolasstrase 23 , Parterre.

Tetevvon 87 (16. 8617
Gründliche Ausbildung in allen Hand -ls-
fächern. Nascher und sicherer Er >olg.

Kostenl . Stellenvermittlung.
*—— Wau De lang e Prospekt e.

Madame Termaiiii ROpe.
Professeur do Musique (Diplomee),
Legons d» Chant, Piano, Solfege et

Conversation Frangaise.
Sedunjilntz 2 , II . Stock.

Rheimseh-Westf.
Ilandds- und Schreib-

Lehranstalt

und

Herren| |
(Inhaber : Emil Straus)

V^ r  Nur - MZ MM

38 RhelihlrHe 38.3? *
Moritzstratzc.

Kenen-Aursus_ ,m -MH
Schimschrerberr. ^

Anmeldungen täglich.

Prospekte kostenfrei.

Voll Ü6r 8s -' 3J lULiwk
beginnt meinZiiscliuosde-KorsHS

»in 15 . .If ieli . B10331
Dot/lTeimerstrasse 50.

Frau Aug. Roth.
'UnterrichtmTa™?’

_ Arbeiten  ,
und Sammetbrand

erteilt die Kunstgewerbliche
Werkstätte von Lina Hegmann,

f Kl. Burgstr . lg , Fernspr . 4061.

MMMMHüMMMem
Marie Wehrbei » ,

Schwaldacherftr . rS.EckcMauritiusstr.
Grund . Un ' erricht int Ma n men.

Schrul muste-zeichnen. Nockschn., TaiUcn,
Ja kctts w.), Pusctmeiden u . Rnfertigen
vcn Damen - und Kinder -Garverobcn.
Sear l-ichre Methode.

PP - WLiäie -KursuS.
Unt rricht im Ml sterzeici-n. u. Pus -- neid.

aller Art Wäiche. Kursus 20  Mk.
Anmeldunaen von 9—12 und 3 6 Uhr.

Kostüme werben zngeschnitten u. zum
Fertigarb .itcn einger chtct.

Blaue Türkisenkette
verloren . Aelohn . gegen vollen Wert.
weil An dc_ttfcn_._ Abz. Da iln usstr . 1, 2 L

Cntlanfen
junger d-utseber Borer , getigert . Gegen
gnie Bel . abzug . Schwalblcherstr . öl.
Vor Ai -kauf wird dringend gewarnt.nwo&irauns

Sllle Arten v . Zeichnungen und
Berechnungen fertigt

Fug . <t. D .»
_ Blückierstraste 24.

Pariser Nchwascherei,
spez. Waschanst . für seine Herren - r.nd
Damenwäsche . Gr . Schonung d. Wäsche.
_Ii kentotli , Bvr kstr. 29.

!1 FricLnK. !i. a &Ä
Ne >ne Wäsche jeder ?frt an.

Frenrvcnwäs -t e in io Stnnden.

Massage, tütciisationol,
von junger Dame.

Michelsverg 13 , 1 St.

Alle Massagen
Wiener Maniküre von snngcr Dame.

10—1 u. 3—7 Uhr. H eltm » n r>st r« S2II.

(Ileu!) ftatleutfäie Poffnie,
rttiftfrfu » niU'- von gebildeter,
! Ir jlilill c»ev ischer Dame
v. !»vis 8 Vleilliftraste 21, 2 rechts.

r ' .v .np «mpmhlt sich in Massage»
nUIC u . Kur n für Gicht, Ischias u.

Rheumatismus , Darm , Mag -n, Nerven
usw. mit gutem Erfolg , ff. Maniküre.
Schwa !ba cherst raffe 6, 2.  i parat ._

Kund » und Nagelpstegc.
Schw a lv acherstraste 6 , 2 , separat.

Ißiiichßr. 12, 11.
Nur für Damen.

Lchntgast « 7 , 2 St . rechts,
_frü her Lauggasse 5.

Ghrerwlögiir
Frnu Hieliardt woh nt Franken str. 18.

periümte pjrenoloain
Hochstätteustr . 16 , V. 3r . (Hcrr .u.Dam .)

Phrenologin
Helenen straste 9, Vd h. 2. Et . r . B 10476Maniküre

bei gebildeter Dame.
Rönierior 2 , 1» Eike Langgasse.

Tücht. Kallfmam
für vorzügl . Position gesucht. Kpt .-
Bcteilig . ermüns nt. Off . u. ST. 168
alt den Tagb l.-Verlag . B 19490

Jit JHiUiaitenrafljc
soll G . m. b. H. gegründet werden.
Tät . Gesellsch. mit mindestens 8020 Mk.
Anteil bevorzugt . Gefl . Offerten unter
!» . 433 an den Tagbl.-Verlag._

Gutgehende
Südd . Schiffswerft »nrd

Maschinenfabrik
sucht 80 Mille Beteiligung zur Er¬
weiterung , evenfl. Gründung G . m. b. H.
Ingenieur mit Kapital bevorzugt . Off.
ob/ Anträgen unter -$ • 408 an den
Tagblatt -Perlao.

(litt Fabrikation eines hervor¬
ragenden Koiiiumartlkll ' mit za.
1 0 ° o Nut cn ird stiller Teil¬
haber mir vorläufig8—5000 Mk.
gesucht. 2ö "/»  Verzinsung des
Kapitals wird garantiert . Gefl.
O ert n erbeten unter <7l. 434
an den Tagbl . Verlag.

DaL Alleinverkaufs recht einer leicht
verkäuflichen , ges . geschützten kon¬
kurrenzlosen Erfindung bietet
Jemand eine anflenehme , ein¬
bringende und selbständige

Sehr geeignet auch als Nebenerwerb.
Nur ernsthafte Bewerber mit zirka
200— 300 Mk. Bargeld wollen sich
melden . Gefl . Offerten ix. Z . 1971
an den T agb l.-Verl ag er beten . F 83

Suche aktive Beteiligung
an Fabrii-

oder Engros -GefchäfL
mit vorerst 00—60,000 Mk.. es kann
nur eine bestehende und nachweislich gut
rentierende Sache in Bewacht k mmen.
Off . u. 8« . S5 an Tagb -.-Haupt -Agent.
Will helmff rahe 6._8738

Zur Äerivertung eines guten Pa ent«
kMassen-Ariikel , welcher im Preise hoch
steht) wird einKapitalist
gesucht. Hoher Gewinn nachweisbar sicher.

: olcheKap talisten , ticff'ichspät r, nach¬
dem sie vo ! der Rentabilität des Geschäfts
überzeugt sind, hoch beteiligen können,
erhalten den Vorzug . Angebote sind zu
richten^ untkr^Jü . 4 !3 an den Ta gbl -Virl.

Tnchti e kaution fällige WirtS-
lente » mögl chst kinderlos, zur Führung
ei er Wirtschaft in der Altstadt gesucht.
Offerten unter Al . 435 an den Tagbl .-
Verla g erb eten.

an jedermann , auch gegen
XN- L- I L- bequeme Ratenz .. v rleiht

diskret u. schnell zu ku'ant . Bedingung.
Selbstgeber C . 4 . n imuler,  Berlin
57 , Pot . damerstr . 65. Glänzenoe Dank¬
schreiben. _ F 80

ohne Bürgen schnell, diskret
V*’ eil » gibt © elbflgcijcr 'Saei -sien,

Berli n 68 , Watts -raffe 1. F 80
(Odlii jed Höhe scdnell. Ratenr ck-
V1'tlU zahl.Bankgesch. Ropaso''ins'!i,

Chartottrnbnrg 17, Kantstr . 55, Rückp.
Junge gedild . Persönlichkeit

sucht schnellst, u. nur diskret Darlehen
von 59 Mk . Offerten unt . 4 ' . -Lssr
an den Tagbl .-V>rlag^

Geschäftsmann
sucht ein Tallehn von 2 « »«».—
ge cn gute Sicherheit n. 'linsen . Rück-
za lung pünktl . mouatl . 100 2 k. Offert,
u nter st . 4 -i S an den Tagbl .-Verlag.

0 d)i!f$?dtetff,
zirka tOO 3Jif „ mit Nachlaß zu ver¬
kaufen. Offerten unter Ul. L « 8 an den
Tagbl .-Verlag . _ B10270

Barmherzigkeit
beweist diejenige Pecs ., welche einem
jungen anständigen Geschättsm ., Witw .,
mit zwei Kindern 800 Mk. auf kurze
Zeit gegen 5-fache Sicherheit und hohe
Zii scn leiht . Offerten unter T . 433
au den Tagbl .-Verlag erbeten.

Eine erstklassigeMrowatistuefahrik
beabsichtigt, einem rüyrigen Grossisten
den ( Ass.970 ) F131

Alleinvertrieb
für Wiest »,, ? en « . Umgeb . zu über¬
tragen . Solventem Mincr »lwafflrsabri-
kunten oder klein rer Likörfabr .k ist
dauernder und lohnender Verdienst ge¬
boten . Gefl . O ' . erb. u. A,  K . » 34»
an lindolf JSosse , Erfurt»

Danieu aller Stiindc
verdienen viel Geld durch stille oder
tätige Dlitarbeit . Off. unter 8 . * <»'*
an den Tagbl .-Verlag . B10269

Vis '^

Besserer Herr sucht vorzüglichen
m tttngs - und BbenStisch

in sehr guter Famil enpenffon . Off.
m. Pr . u . Ul. -UNS an den Tagbl .-Vl.

Npvsnn welche am Sonn-
-2̂ il sstli , abend uormittag

e'nem Foxterri ' r mit Namen und Adresse
versebcncs .HnlSb » » d abgenommen , ist
erkannt und wird ersucht, dasselbe sofort
abzuliefern , da sonst unverzüglich An¬
zeige crfiattet wird.

GkdiMk Painen,
w. in diskr . Angelegenh . reelle, streng
diskr . Auskunft u. zuv rläss . Rat wünsch.,
wcnd . s. an best, erfahr . Dame in Nähe.
Off. u. A.  4 » » an den Tagbl .-Verl.

FraneukeiSen
behandelt schnell u . diskret eine erfahren,
Hebamme . Off . mit Iiückporko u. Adr.
unte r A.  402 an den Tagbl .-Ve rlag.

Anskfinfts
über Verjii « g ’»>ai, CJ,a»
raklrr etc ., il r •« , i t Se 1m,s K-e r«,
Beobarlitun ^ en von Personen

erledigt schnell , diskret , billig
Detektiv - null Auskunfts -Bureau

„4 onliance “ , 8446Marktstr.12, 1.
Ctüttt fieitnten

_Frau Hartmann . Röderstra ßc 5.
,£ cir <t -m vermittelt reell und diskret

Frau M84e r , Moritzst r aße 52, 1.
jS$p~ Damen und Herren - WV

aus allen Kreisen ist z. Heiraten bestens
Gelegenheit gebot, d. Frau B*ffeilff 'er,
Franfftigi a/M .»Ma nzerlandst. 71,1.
~ lieber 6ÖO vsrmSgende Dame»
wünsch, baldige Heirat « Ernst . Reflekt.,
w. a. ohne Verm . (Branchen . Konfession
gleichgültig ), wallen sich melden bei
L . Sclileüinger . Berlin 18 . F163

Junge «i!»!* Witwe
von angenehmem Acus.ern , schöner Figur,
wünscht die Bekanntschaft eines reichen
älteren bist. Herrn behufs späterer Ehe.
Anonym Papierkorb . Off . u. 41 ' . 433
an den Ta gbl.-Verla g._

Beffercr Geschäftsmann,
Mitte der 30er , welcher sich per Oktober
selbständig machen will , wünscht mit Frl.
oder besserem Dienstmädchen mit Ver¬
mögen zw. Heirat in Verbindung zu
trcl n. Witwe nicht ausgeschlossen.
Aussührl . Offerten erbitte unt . W. 434
an den Tagbl .-Verlag . Diskretion zu-
gefi chert und verlangt.

Anregenden Briefwechsel wünscht
gcb. sunges Mädchen mit gletd' erPersönl.
Off. u. M. w.  IL hau. tpostl. Mainz.

KuSMMtS
liegt dos

MlEsbaLGNSr ^ Qgdlatt
zur Ltnsicklnadms okken:

Zn Öen  Rurbäufern:
ßomburg
î ifprigen
fkönigftein i. T
Rreugnacb
Cangenfcbwalbacb
Cinbenfels i. Odenwald
Nassau a. d. £ abn

Haff. Cungenheilftätte Naurod
Daubeim
Scblangenbaö
Soden
Soolbaö Salzgitter
Wilöungen.

In den Beebäöern:
Amrum, Wittdüne u. Satteldüne
Dangajt
Rolbergermünöe
Langeoog

Horöernev (ß. Braams)
Swinemünde
Wangeroge
Westerland-S ^lt.

In Öen Oöcber- und Cefeballen:
Altweilnau., Volksleseballe
Berlin C 19, ßurstratze 22 (ß . Wandler)
Berlin, Llkademische Leseballe
Darmftaöt, Bücber- und Lessballe
§rankfurt a. (7)., §reie Bibliothek , Brönnerstrahe 8 —10
Orünstadt (Pfalz ), Oemelnnütziger Verein
ßreuznaäo, Crbolungs -ßelm der Oemeinde -Beamten preutzens
Mainz , Smmeransstratze 4l
Marburg , Bkademiscde Leseballe
Oecknikum §rankenbausen am ß^skbäuser
LecbniKum ßildburgbausen
Lecknikum Mittweida l. S.
Wald-Srbolungsstätte Wiesbaden
Zeitungs -Museum 5lacben.

§erner:

Im Studsntenbeim Lharlottsnburg
„ Verscbönerungsverein OiUendurg
» Lebrerinnenbeim Wissen ci. D. Sieg
„ Verhebrsverein Düsseldorf
„ Verein für innere Mission Leipzig
„ Internat. Bäder -Liuskunfts-Bureau Berlin W ., Unter den Linden
„ Deutschen Bübnen-Î lub Berlin W .» Unter den Linden 27,
„ Metz- und Cxportmufterlager Leipzig
„ Baus der Abgeordneten Berlin
„ Verein für Volksabends Cilfit
„ (Daölener Baus , Srotzvermunt Silvretta.
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(Nachtfracfe tot  toten»)

Inhalt.

1) Bayerisch - Pfälzische Eisen¬
bahnen , Brioritäte -Obl.

2) Braunschweigische Prämlen-
Änlsaie {20 Taler -Lnse).

3)■Oeswrrsfcftische 100 Fl .-Kredit-
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I) Bayerisch-Pfälzische
Eisenbahnen, Prioritäts -Obi.

yerlosung am 20. Juni 1008.
Zahlbar am 1. Oktober 1908,

A.  Imdwigsbahn.
A u f 3 %% konv . Anlehen
von  2,715,000 Avon  1879.

Uit . A. k 809« A 91 170 176 189
216 ^ 31 340 395 515 629 630 671 809
821 '834.

Lit . B. 41000 A 126 156 211 259
265 288 317 434.
r  Bit . C. 6 LOSA 69 91 170 310.

! A u 1 3 )4% k o n v. A n l,e h,e n
1 von 275,000 Avon  1880.
Bit . £ >. k 2000 A 35.
Kit. E . ä l «»tz A 60.
liit . Ei k 500 A 23.
A ü k 3UK konv . Anlehen
v oh 3WS1 .700 Avon  1881.

Lit . A. k ISOOafc 23 52161 213 214
L87 312 334 366 370 530 628 666 693
>739 871 031 941 970 1137 213 263882
310 332 387 496 525 595 685 739 769
880 2026 028 045 117 123 155 157201
207 284 345 377 434 439 441 446 540
642 549 583 647 718 730 782 $ 13 861
8öS 987 3021 116 129 134 231 312
319 337369 468 510 520 538 563 588
654 667 675 704 858 986 4001 041 091
>104 215 227 271 287 578 602 62g 654
765 813 846 852 862 933 5028 ©29 081
262 285 311 332 360 365 372 405 427
[4SI 440 528 582 594 612 637 665 746
780 816 849 909 945 967 992 6032 100
1105 114147 171 181 234 360 390 511
672 585*006 734 771 821 7037 118 162
185497 219 229 275 338 349 864 380
388 383 452 635 590 671 749 763 795
80080983 ^ 72 939 975 992 8055063
085 090 100112 214 225 233 274 295
jB69 Ö67 583 648 664 684 696 710 814
831 900 9065807 524 617 711 804 837
040 983 S0019 029 050 055 192 317
1341 360 '366 522,546 590 {523 644 798
■800 849 8M 892 930 933 941 951
11014 060 091 113 145 196 219 366

>606 580 503 Ö35 740 74? 850 ,860 929
*94» 0S3 »2053 118 121 142 MßOS
>245 270 409 517 540 '610 70i802 825
T2i) -8770W SSO.

I .it .B . ä 1200 A 24 72 103121 174
S32 205 377 385 419 425 469 502610
fc38-S49 621046689 700 789 84ÜP43
033 >089198 227 246 20$ 849 383 44.7
485-672-677 >720744 747 805 915 920
OSO 9982052W2073 100134 259 423
-68M8 «MLS82LK46 857 881 938 044
3006 =018 '035 694 126 146 218 230
261 306.

*VAt. 6h ä 900 A 13 60 204 320 351
370 Ö9ä40Q 402 740 881 902 940 996
1000 >MH71 095 175 223 283 284 357
600510615 701 707 772 774 875 935
«008 032 164 243 305 346 359 414
454 526 621 674 707 748 891 902 953
062 872 975 077 3053 056 063 068 081
120 188 270 280 413 438 520 561 591
630 6§4 741 787 814 933 970 992 998
4003 066 071 091 118 134 148 173
297 325 358 376 403 404 510 561 579
687 757 794 796 839 887 981 5033 035
045 050 059 158 189 195 196 199
240 282.

Lit . D. k 690 A 156 175 289 492
524 543 555 597 658 887 749 770 801
806 814 863 925 1063 128 149 103 106
174 252 363 405 456 468 591 603 615
624 629 644 659 8056 069 087 270
286 322 345 419 424 436 471 481 589
708 718 735 750 869 ÖOl 934 989 3166
203 227 229 250 305 366 431 505 565
752 770 775 839 887 919 925 939 942
955 988 4002 006 028 036 108 242 289
327 417 614 623 652 789 768 782 803
828 941 955 5021 037 049 113 169
187 221 240 322 354 368 395 404 411
485 648 647 684 686 701 705 739 865
886 902 927 934 «063 103 170 218 240
522 659 690 710 733 788 830 952 975
»063 135 140 199 269 286 357 359 364
403 426 467 507 567 613 656 670 697
708 766 803 813 834 885 893 947 959
982 8091 164.

Lit . E . k «00 A 67 89 117 147 212
261 316 328 395 453 635 663 684 756
798 831 882 894 960 J034 071 157 205
224 278 287 368 407 411 415 536 543
681 689 696 602 612 676 734 741 761
881 883 963 968 972 985 «027 107
128 136 164 196 236 317 398 407 439
451 556*612 666 717 784 952 3062 141
242 246 254 323 327 374 377 388 404
452 479 531 539 565 619 660 750 798
817 859 955 982 998 4089 144 159 220
316 386 440 482 689 602 652 701 712
735 788 803 825 840 874 5065 177
230 293 469 521 525 593 695 792 937
938 6079 181 229 324 403 602 619 725
784 791 964 994 7009 052 081 103 105
138 207 236 306 340 362 ?20 442 463
409 507-564-024 655 638 681 772 801

1908

858 864 905 920 961 986 8006 022 085
090 216 246 268 420 479 510 525 556
590 705 722 748 864 862 868 880 883
940 957 976 999 9022 053 096 203.

Auf 3 %% konv . Anlehen
1 von  2,300,000 A von 1883.

Lit . F . k 1800 A 85 171 175 212
251 347 637 543 668 728.

Lit . G. k 900 A 184 316 390
408 428.

Lit . H. k 200 A 12 131 173 193.
t Auf 3 *4% konv . Anlehen
> von  2,600,000 A von 1885.

Lit . .1. ä ISO» A 181 300 4SI 506
668 617 719 819 912 1062.

Lit . K. ä SS« A 218 235 241 268
353 566.

Lit . L. k 200 A 93128 217 247 255.
3Vi% Anlehen von  3,991,000 A

von 1888.
Lit' M. k 2000 A 17 132 320 340

464 544 615 826 984 985 1395.
Lit . N. k 1000 A 34 320 336 348

356 621.
Lit . O. k 500 A 87 135 216 405

414 670.
3 )4% Anlehen von 1,622,000 A

von  1889.
Lit . P . k 2000 A 281 414 511

542 .567.
Lit . Q. k 1000 A 88 141.
Lit . R. k 500 A 124.

3 )4% Anlehen von  4,600,000 A
von 1889.

Lit . S. k 2000 A 94 108 178 244
447 497 515 722 739 939 1111 226.

Lit . T. k 1000 A 63 145 191 490
760 795 896 996.

Lit . U. k 500 A 41 145 364 593.
4 % A n 1e*h e n von 5,000,000 A

von 1891.
Lit . V. k 2000 A 73 102 147 264

414 680 791 1152 200 256 350
645 763.

Lit . W. k 1000 A 290 404 481 710
780 825 906 919.

I.it . X. ä 500 A 52 205 327 500
523 564.
4% Anlehen von  2,850,000 A

von 1892.
Lit. AA. k 2000 A 201 252 378 719

794 843 908 93S-
Lit . BB. k 1000 A 47 350 580.
Lit . CG. ä 500 A 146 225 239.

3 )4% Anlehenvon  2,716,000 A
von 1894.

Lit. DD. k 2000 A 274 277 310
330 693 742 928.

Lit. EE. a 1000 A 3 12 342.
Lit . FF . ä 500 A 74.

3 Vt% A n 1e h e m v o n 8,141,800 A
von 1895.

Lit . GG. ä 2000 A 46 124 140 166
489 521 579 600 705720 769 1039 060
093 099 119 120 148 162 170 237 491
620 <397 778 870 2024 G5 076 148
170 236 238 287 306 334 492 405 497.

Lit . HH . ä 1009 A 93 134 157 2.44
250 273 446 573 590 647 667 743 770
826 843 870891 9.12 964 1060 230 351
413 432 513 577 581 611 713 813.

Lit . JJ . ä500 A 15 47 88 205 256
307 572 701 795846 894 1117 286 294
319 344 362 409 416 482 584 632
642650 721 739 746 754.

Lit . KK . ä 200 A ltz8 163 198 238
250 280 416 460 586 594 599 656657
832 879 970 1000 014 114 116 132
173 187 226 234 288 379 536 585 602.
3 %% An 1e h e n von 2,530,000 A

von 1896.
Lit . LL. k 2009 A 437 454 584 650

667 717.
Lit . MM. k 1000 A 332 443.
Lit . NN . ä 500 A 35 61.

3 ’/j % Anlehenvon  4,125,000 A
von 1896.

Lit . OO. k 2000 A 17 190 549 559
736 836 1067 181 381.

Lit . PP . k 1000 A 50 191 303
452 578.

Lit . QQ. k 590 A 136 156 353.
3 >/r% Anlehenvon  6,850,000 A

von 1898.
Lit . RR . a 200« A 344 515 641 944

904 1246 355 446 567 623 2149 155
459 504 532.

Eit . SS. ä 1008 A 333 724 764
1011 041 155 302.

Lit . TT. ä 500 A 42 557.
4% Anlehen von  5,400,000 A

von 1899.
Lit . UU. ä 2000 A 12 191 1003

178 207 419 423 571 686 910 985.
Lit . W . k 1000 A 252 329 405

644 819.
Lit . WW. ä 500 A 94 281 297 485.

4% Anlehen von  2,264,000 A
von 1900.

Lit . XX . k 2000 A 37 162 213 232.
Lit . YY . k 1080 A 213 245 294.
Lit . ZZ. ä 500 A 3 151.

4% Anlehen von  5,213,000 A
von 1901 (1. Verlosung ).

Lit . AAA. ä 2900 A 16 112 466 709
792 1007 014 122 289 655 2155.

Lit . BBB. ä 1000 A 76 509 611.
Lit . CCC. ä 500 A 64 88.

iS. MaximiliansbaUn.
Auf 3 */. % konv . Anlehen
von  13,875,000 A von 1881.
Lit . A. ä 1860 A 1 14 65 95 96

104 158 240 276 426 436 463 494 523
541 606 727 831 954 1022 064 069 071
087 090 091 100 192 202 239 z75
296 340 452 478 528 548 564 587 610
633 678 760 788 792 836 893 991 2019
338 216 292 386 498 526 538 554 575
726 756 761 864 3084.

Lit . B. a 1200 A 3 141 235 248
283 287 354 366 525 645 .653 671 703
778 843 876 895 898 992 995 1002 021
127 135 226 280 297 342 378 382 SOS
532 546 571 590 745 759 823 848 852
866 936 954 975 998 2025 164 311 378
447 457 486 510 523 584.

Lit . C. ä SOOA 30 158 183 233
303 323 376 398 417 423 450 482 523
556 622 744 750 873 946 1022 060
070 134 174.

Lit .D. äCOOA 16 49 69 197 263 293

297 302 363 383 467 475 525 533 565
663 685 700 704 754 783 788 799 826
835 841 891 892 972 998 1030 080 088
128 151 185 189 197 232 317 332 481
501 684 685 688 697 752 789 821 826
912 988 3056 326 376 430 448 452 560
58.6 740 819 828 830 832 953 992 3016
036 110 100 208 223 273 320 321 364
414 453 686 632 665 733 778 788 912
4023 172 257 382 389 491 562 573 586
605 673 716 763 776 844 918 977 979
8120 230 264 291.

l it . E . k 200 A 118 129 220 310
313 324 325 335 388 429 522 579 623
651 652 656 721 723 753 777 827 838
863 1017 020 035 064 097 163 208 261
408 409 412 480 517 567 689 838 884
921 927 954 959 970 976 980 2010 049
080 141 152 220 279 331 436 656 657
786 923 966 3018 041 050 084 114 256
272 289 297 319 343 470 481 646 588
754 828.
3 54% Anlehenvon  2,170,000 A

von 1888.
Lit . F . k 2000 A 81 146 165 303

512 795.
Lit . G. k 1090 A 179 326 388.
Lit . H. k 500 A 39 231 291 302.

4 % A n i e h e n v o n 1,000.000 A
von 1891.

Lit . J . k «Oy « A 200 245 284.
Lit . K. a iÖOOA 181.
Lit . L. 6 590 A 66.

4 % Anlehen von  2,684,000 A
von 1892.

Lit . M. k 3000 'A 113 246 263 510
515 825 889.

Lit . N. k 1009 A 85 122 228 273.
Lit . O. 6 500 A 29 238.

3 )2% Anlehenvon  815,000 A
von 1896.

Lit . P . k 2000 A 138.
Lit . Q. k 10ÖJ»A 10 111:
Lit . R . k 500 A 53 116.

3y2% Anlehen yon  2,177,000 A
von 1899.

Lit . S. k 2000 A 6-264 690 774.
Lit . T. aiÖOOA 3.130.
Lit . U . k 500 A 41111117.
4% Anleten  v o n 911,000 A

v o,n 1900.
Lit . V. i\ 20,00 A 57 157.
Lit . W. 6 1ÖÖ0L 85.

4% Anlehen von  1,937,000 A
von 1901 (1. Verlesung ).

Lit . AA. k 2<SÖ0A 164' 320 438 520.
Lit . BB. k 1000 A 4?i
Lit . GG. k 500 A 4.

C. Nordfealmcn.
Auf3 1/2% konv . Anlehen

von  4 )300,000 Avon  1880.
Lit . A. k 2000 A 60 87 106 126

131 316 352 432 540 550 714 786 918.
Lit . S . k 1000 A 5 51 101 281 317

423 492 581 594 747 760 816 909 970
1041 043 212 281 383 411 428 515 537
62Ö 851 .886 942.

Elt . C. «, 500 A 1 55 95 276 419
540 844 556.

Auf 3 %i%. konv . Anlehen
von  21,530,700 Avon  1881.

Lit . X. k 2000 A 84 255 256 274
281331 367 414 427 502 529 571 652
682 718,868 S20 938 965 98$.

Lit . B. ä M « A 21 24 144 215 348
365 A3* 557 569,577 630 650 688 711
780 7-7.17 ;>6 -801 812 « 26 835 851 862
918*935 99'410 '0ö(0l2 030 039087 116
12064 «94 4̂78 :556 567 657 704 729
772.‘8294 )38 975 2052 089 259 273
306 .177 591 61K 752 768 795 824 860
890 909 $95 M ? 061 062 083 123
131139 *17722 ? 2o9 351' 430493 565
667 098 760:856 874 4058 069118 122
100179.

Int . C. ä (000 A 4 67 210 238 279
285 303 3H>398 454 403 477 521 554
581 690 770 962 1025 045 127 206 241
276 334 369 469 476 498 536 545 573
679 «91 »41 .663 748 784 $02 963.

Lit . E>. k 90« A rä 23 03 107 173
337 342 369 428 432 482 483 525 568
587 592 60S 675 699 853 874 997
1047 063169 244 285 346 368 376 393
415 473 715 793 795 855 901 939 948
993 2024 026)085 382 391 603 648 693
772 901 922,930 3038 048 009 070 110
111 134 226 299 333 381 434 436 479
505 528 542 544 021 634 695 760 886
904 940 970 995-4002 060 073 147 160
188 239 253 28Ü 273 318 423 509 544
576 597 610 .636 707 761 819 83Q 847
851 888 891 5001 093 12? 130 144 155
297 305 4Q0 454 468 533 504 583 590
609 653 098 742 845 881 941 6034 141
163 191 241 310 348 390 455.

I.it . E . a 50« A 92 136 141 190 216
304 337 428 519 576 586 59'6 601 609
626 647 677 878 938 994 1029 071 076
084 087 208 211 225 254 377 409 425
441 466 468 491 587 594 COS 641 054
724 802 815 818 831 840 912 993
3004 125 213 253 258 274 284 379 527
534 572 708 889 958 989 994 3032 053
108 163 305 307 318 386 402 410 421
490 527 603 631 664 795 831 882 918
949 951 4021 033 083 134 275 348 351
401 475 489 SOS 627 718 736 775 799
821 5073 244 266 396 427 459 522 624
673 701 740 751 799 844 846.

Lit . F . ä 200 A 90 115 287 298 318
333 400 471 509 587 623 653 682 757
763 776 827 848 862 (010 021 045 083
167 222 239 356 456 495 499 562 585
626 654 716 717 748 844 916 917
932 945 958 975 3018 025 084 097 158
195 198 202 208 238 360 379 417 428
444 486 510 637 767 790 817 890 906
933 989 3001 074 092 094 107 119 123
128 258 297 329 381 385 494 527 553
564 706 752 775 884 993 999 4081 093
209 218 275 288 313 383 456 462 675
717 805 859 904.
3 )4% Anlehen von  1,580,000 A

von 1888.
Lit . G. k 2900 A 156 201 354 405.
Lit . H- k ISO« A 41 79 124.
Lit . J . a 598 A 20 84 203.

4% Anlehen von  2,970,000 A
von 1892.

Lit . K. k »000 A 49 60 524 609
812 836 .894 927.

Lit . L. k 1900 A 9 297 450 451,
Lit . M. k 500 A 162 217.

3 )4% Anlehen von  4,054,000 A
von 1894.

Lit . N. k 2000 A 122 147 314 544
635 837 936 ( 135 262 419.

Lit . O. k 1000 A 283 320 322
552 663.

Lit . P . k 500 A 12 195.
3 )4% Anlehen von  2,341,000 A

von 1896.
Lit . Q. k «000 A 404 815 554

687 730.
Lit . R. ä 1000 A 65 335 431«
Lit . 8. k SO« A 24 40.

4% Anlehen von  4,682,000 A
von 1900.

Lit . T. k «000 A 204 530 685 791
896 1229 246 343 363.

Lit . U. k 1000 A 285 344 560
684 775.

Lit . V. k 500 A 195 241 441.

2) Braunschweigische
Prämien-Anl.(20 Taler-Lose) .
142.Prämienziehung am 30.Junil908.

Zahlbar am 30. September 1908.
Am 1. Mal 1908 gezogene Serien:

130 242 383 583 » 78 1016
1073 1176 1307 1544 1639 1873
1921 1928 2937 2411 2531 2617
2684 2707 2839 2964 3002 3187
3327 4086 4248 4353 4435 4597
4800 4886 4980 5030 5144 5388
5715 5874 6116 6180 6259 6312
6595 6747 6991 7861 7518 7563
7806 7856 8047 8133 8391 8708
8976 9410 9447 9528 9804 9839
»oo*- Prämien:

Serie 978 Nr . 47 (800), 1639 4 (300)
14 (300) 40 (300), 1873 12 (210),
296 4 26 (210) 38 (300), 408 6 49 (300),
4353 25 (210), 4435 13 (7500), 4980
25 (300), 5030 24 (210), 5715 80 (210),
6747 34 (210), 6991 49 (300), 8391
3 (45,000 ) 27 (800) 46 (9000), 8976
4 (300) 31 (2400).

Alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn. si nd mit 78 gezogen.

3) (österreichische 100 Fl.-
Kredit-Lose von 1858.

164. Verlosung am 1. Juli 1908.
Zahlbar mitAbzug aru2 .Januar 1909.

Serien:
559 579 671 1106 1353 1387

1393 1414 1498 1527 1555 1626
1647 1687 1790 1797 183 » 2092
2196 2218 2320 2402 250 » 2555
2872 2886 2949 3071 3505 3622
3727 4039 4068 4172.

Prämien:
Serie 559 Nr. 10 37 (60,000) 81,

57 » 16, 1106 35 80 (3000), 1353
84, 1387 41 61 (30,000) 81, 1393
75, 1414 76 (4000), 1498 22 85 93,
1555 4, 1626 60 66 (3000) 81 83,
1687 11 63, 1790 29, 1797 35
(3000), 183 $ 36, 2092 69 94, 2196
41 73, 250 » 46, 2872 1 (10,000) 44
(4000) 47, 28 86 SO(2000) 69, 2949
60 (2000) 68 69 69, 3505 44, 3622
35 97 (2000), 3 727 56, 4039 36
(10.000) 67 86, 4172 34 (300,000 ) 87.

Die Nummern ,welchen kein Betrag
in ( ) bejgefjigt ist , sind mit 800 Kr .,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 400 Kr . gezogen.

4) Oesterreichische Gesell¬
schaft vom Roten Kreuze,

10 Fl.- Lose von 1882.
63. Verlosung am 1. Juli 1908.

Zahlbar mit Abzug am 4. Juli 1908.
Ainortisatlonszielinng:

Serie 70 181 270 638 925 1071
1146 14 $8 1787 1880 1947 2034
2132 2229 2731 2767 2987 3348
3553 SUOS 3021 8812 3897 3938
4154 41,81 4444 450 » 4977 5245
5700 5909 6059 «44 $ « 56 » «719
67 «« 6820 6885 7106 750 « 7«Ö8
7624 7845 80 (17 8089 8500 8585
8651 86 «« 8070 8978 » 150 9179
»060 »786 9985 10216 10320
10409 1053410563 1108 « 11162
11349 11707 11822 1182611978
11980 11983 Nr. 1—60 ä 30 Kr.

Präniienzlehun g:
DieNrn .,welchen kein Betrag in ()

beigefügtist .sindmitlÜOKr .gezogen.
Serie 171 Nr . 28 (200), 865 46,

1041 46, 1233 6, 1348 13, 1489
16 (200), 2956 2, 3218 43 (200),
3565 42 (200), 3762 48, 3953 34
(30 .000 ), 425 5 46 (1000), 467 4 4«
'200), 565 2 15, 583 5 12, 600 « 47,
658 « 48, 6885 1, « 942 1, 7563 4,
819 4 21 (200), 8525 33 (200), 8749
20, 8803 6 (200), 9799 25, 10433
7, 1057 « 7. 10599 41 (2000), 10894
24, 11543 11 (1000), 11699 60,
11714 8 (200), 11947 28 (200),
11998 7.

5) Preußische Pfandbrief-
Bank (früher Preußische
Hypotheken- Versicherungs-

Aktien-Geselischaft ), Hypoth.-
Anteilzertifikate.

Eine Kündigung hat im April
1908 nicht stattgefunden.

6) Rumänische 4 % amorti-
sabie Staats -Rente von 1889.

(4 %Aenßere Gold -Anleihe .)
Verlosung am 2/16 . Juni 1908.

Zahlbar am 1. Juli 1908.
ä 5000 Fr . 136 241 265 640 720

736 786 857 1027 340 432 617 681
601 726 989 2024 162 460 512 682
638 774 924 954 8042 167 210 626
634 630 676 686 900 4013 287 471
476 672 677 718 761 768 9.38.

a 1000 Fr . 5082 130 312 426 498

809 918 «016 037 139 223 268 486
440 607 666 716 742 977 7322 824
917 8024 027 103 299 864 601 527
636 744 838 »093 272 .331 801 813
10048 227 405 784 937 11098 293
347 914 915 924 12206 448 4$0 494
679 701 711 746 776 856 872 13Ö71
123 137 139 290 492 602 642 646 025
628 646 706 750 842 914 981 14362
609 760 970 15214 416 686 702 87»
976 978 979 16146 166 287 306 383
447 476 615 673 710 74i 880 17024
163 229 279 648 683 688 067 678 761
797 824 865 949 962 977 993 18108
176 368 419 662 697 967 978 998
19007 204 212 260 304 494 604 613
531 646 667 661 629 761 777, 867
20421 666 796 840 880 979 2113S
168 186 266 287 314 360 418 5)3 60»
948 83190 201 424 428 462 33116
168 666 846 860 24288 LOS 322 496
699 886 847 924.

ä 500 Fr . 25022 031 216*421 661
684 726 852 981 26255 698 997 2 7019
126 281 408 479 38076 087 229 299
428 822 961 28047 167 168, 256 31»
368 369 372 472 641672 690 671 68»
769 779 794 810 866 861 30222 62»
640 663 704 862 924 962 31197 209
235 249 623 662 647 709 719 962 959
32079 136 169 312 316 663 793
83033 038 091 111 139 160 315..K47
414 442 656 681 663 704 712 992
34352 642 672.

7) Sachsen - Meiningisch©
Staats - Prämien- Anleihe
(7 Fl.- Lose) von 1870.

91. Serienziehung am 1. Jul ^ l908(
Prämienziehung am 1. August 1908,

Serie 11 34 31 88 188 2« 8 355
397 630 648 955 11311164 itztA
1450 1494 1569 1597 1761 19SO
2022 2115 2168 2188 220 » 3400
2505 2654 3012 3111 3115 313ti
3163 3417 3567 3626 3651 3894.
3927 4052 4067 4096 4121 4349 h
4358 4360 4438 4441 4780 4811
4961 4972 5090 5330 S4IOÜ4, «»
5076 6174 6179 « 222 6498 8S6Jt
6602 6776 6869 6874 6959 710»
7112 7150 7151 7568 7780 7883
7960 8164 8238 8271 8898 8678
8679 8880 9092 9151 9190 » 245
»264 » 306 9328 9339 9351 9488
9505 » 691 9742 9945.

8) Stuhlweißenburg-
Raab-Grazer 2'/2% Prämien-

Anteilscheine von 1871.
76.  Serienziehung am 1. Juli 1908,
Prämienziehung am 1.Oktober 1908.

Serie 42 195 450 756 932 1187
1269 1304 1308 1323 1390 140»
1023 1652 2377 2937 3078 375»
3788 4283 4379 5002 5093 623*
5271 5828 5874 6723 7426 7483
8264 8393 8486 8627 8734 9038
9302 9591 9097 » 876 1014»
10308 11515. _
9) Ungarische Hypotheken¬

bank, 3°/0 Prämien-Obi. bezw.
Conversions-Prämien-Öbl.

Verlosung am 25. Juni 1908.
Zahlbar mit Abzug am 26. Sfept. 1908.
SH, beziv . Conver .sions -Priimlen.

Obligationen.
Prämienziehung:

DieNrn ., welchenkeinBetragin ( )
beigefügt , sind mit 400 Kr. gezogen

Serie 219 Nr . 67, 598 36, 724
30 63, 844 63(4000), 919 45(10»,OO»-,
1141 36, 1639 89, 1918 9, 2066
32 64, 209 4 86, 2213 34, 2227
89 (1600), 2256 34, 2480 38, 2913
11 (1600), 3117 88, 3 13 » 43, 343S
64 (1500).

SH Prämlen -Obligattonen.
Ziehung der 220  Kr . -Prämieni

(Prämie 20 Kronen .)
Serie 56 231 1598 2121 Nr . l

— 100 .

10) Verein für Feuer¬
bestattung E. V. in Wiesbaden,Anteilscheine.
Ausgegeben zur Erbauung dos

Mainzer Krematoriums.
Verlosung am 24. Juni 1908.

Zahlbar am 1. Juli 1908.
4 6 10 12 15 16 18 19 24 26 28 29

82 33 37 39 41 46 50 61 62 64 66 67
68 60 63 66 67 69 73 74 79 80 89 92
95 97 103 116 117 118 119 122 12«
129 130 132 136 139 142 162 167 158
168 170 174 180 181 186 197 198 201
208 212 216 219 242 245 246 248 269
268 270 276 276 287 289 293 307 311
314 316 316 337 347 360 360 364 3Ö6
388 390 393 396 396 403 408 412 415
421 432 434 446 448 460 462 461 463
470 471 474 484 489 604 609 613 621
632 650 659._

11) Wiener Kommunai-
100 Fl.-Lose von 1874.

123. Verlosung an» 1. Juli 1908.
Zahlbar mit Abzug am l .Oktbr . 190z.

Serien:
172 184 210 241 256 279 S9 U

48 « 502 824 855 872 » 16 1002
1234 1584 1665 2016 254»
2769 2947.

Prämien:
Serie 184 Nr . 26 66 96, 216 66

279 14 (400 .000 ) 16 (2000), S90 1«
94 (2000), 486 26 66 (20,000) 83
(10,000), 50 2 62, 85 5 67, 918 63
(2000), 1584 48 (2000) 99, 2769 97
(2000), 2947 19 86 100.

DieNummern .welchenkeir .Betrat«
in ( ) beigefügt ist , sind mit 600 K*
alle übrigen in obigen Serien v>ajP
haltend »Nrn. mit 310 Kr. gesagt
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MerWskarte für die Iniferraonoucr.
Binnen kurzem werden in Elsaß-Lothringen die

Kaisermanöver abgehalten werden, an denen das 15.
Armeekorps unter dem General der Infanterie
Hentschel v. Gilgenheimb und das 16. Armeekorps
unter General der Infanterie v. Prittwitz und Gaffron

freiwillige  Motorradfahrer zur Dienstleistung . Die
Betreffenden dürfen dem Militärverbande nicht ange¬
hören außer dem Landsturm.  Sie erhalten pro Tag
3g Mark Entschädigung  und Rückvergütung der
Reise- und Transportkosten . Außerdem werden sie von
der „Deutschen Motorfahrer -Bereinigung " gegen Haft¬
pflicht, Unfall und Tod versichert.

teilnehmen werden. Zu den in Elsaß -Lothringen
stehenden Truppenteilen koinmen noch die in der
bayerischen Rheinpfalz stationierten Truppen hinzu,
überhaupt werden neben den Preußen und Bayern
auch Württemberger , Sachsen, Hessen, Badenser und
Mecklenburger beteiligt sein. Das Hauptmanöver wird
zwischen Saarburg und Bensdorf abgehalten werden.

-i-

$ Motorradfahrer tut Kaiserin an örer . Während des
diesjährigen Kaisermanövers in Lothringen sollen auch
Motorradfahrer verwendet werden. Die Militärverwal¬
tung sucht daher für die Zeit vom 6. bis 12. September

Verwischtes.
ag. Schwindsucht und städtische Gärten . Bon einem

ärztlichen Mitarbeiter wird uns geschrieben: Den viel¬
fachen Bestrebungen gegenüber , den Baumbestand einer
großen Stadt durch Verwendung der Gärten und Wälder
zu Bauplätzen zu vermindern , dürfte vielleicht eine
Statistik von Interesse sein, welche in den drei größten
Hauptstädten Europas angestellt worden ist. Sie liefert
den schlagenden Beweis , daß zwischen dem Baumbestand,
also den Parkanlagen , öffentlichen Plätzen und Gärten,
und der Volksgesundheit innige Beziehungen bestehen.

Sonntag,

12. Juli 1608.
5«. Jahrgang.

Besonders läßt sich ein bestimmtes Verhältnis zwischen:
der Tuberkulose und dem von Gürten eingenommenen
Flüchenraum einer Stadt feststellen. So wurde jüngst
ansgerechnet , daß in London 687 Morgen Land bepflanzt
sind,' in Berlin gibt es 506 Morgen Gartenanlagen
und in Paris nur 242 Morgen . Dann wurde in allen
Städten ein gleich großes bewohntes Terrain ermittelt,
und die Statistik der Personen , die an Luugcnschwind--
sucht starben, spricht nun eine sehr beredte und be¬
herzigenswerte Sprache . Es starben in London an der
Lungenschwindsucht von 1000 Personen 1,8, in Berlin
von je 1000 2,6, in Paris aber von derselben Anzahl
4,98 Personen , so daß also in Paris , das ungefähr V1/?»
mal so wenig Gartenland besitzt wie London, auch 26mal
so viel Menschen der Tuberkulose zum Opfer fielen wie
dort. Es ist an sich kein Zweifel darüber möglich, daß
die Luftverhältnisse einer Stadt von dem größeren oder
kleineren Flächenraum mit Bäumen bewachsenen Boden
abhängig sind. Auch darüber war man sich stets klar,
daß die Luftverhältnisse in einer Stadt mit den Gesunb-
heitsverhältnissen , resp. mit den Erkrankungen an
Lungenschwindsucht Hand in Hand gehen.^ Aber diese
Überzeugung , welche die Ärzte von der Sache hatten,
war bisher nur eine auf allgemeine wissenschaftliche
Theorie aufgebaute , die sich aus den wissenschaftlichen
Erfahrungen ergab, welche man bei der Behandlung der
Lungenschwindsucht machte. Schon der Umstand, daß in
kleineren Städten die Tuberkulose nicht so verbreitet ist
wie in großen Städten , sprach dafür , daß die Luftver¬
hältnisse gerade bei dieser Erkrankung von größtem
Gewicht sind. Aber jetzt wurde diese wissenschaftliche
Überzeugung auch zahlenmäßig bewiesen. Denn niemand
wird leugnen können, daß der Zusammenhang zwischen
Gartcuaulagen und Lungentuberkulose kein zufälliger,
sondern ein unbedingter ist.

Uv . Was soll man im Sommer cflcn ? Dt . Wiley,
der erste Chemiker der Nahrungsmitrel -Untersuchungs.
ansvalt in New York, hat eine Diät für die Sommer¬
monate zusammengestcllt, aus der folgende wichtigste
Eigentümlichkeiten zu entnehmen sind. Vor allem ge¬
nieße man ein Viertel weniger Nahrung als im Winter
und möglichst wenig Fleisch. Am Zuträglichsten ist Obst,
doch muß dasselbe gekocht werden , damit die ihm an¬
haftenden Bakterien fein Unheil anrichten . Am ent¬
schiedensten sind alkohvlartige Getränke zu vermeiden,
besonders Champagner und Bier . Alkohol erzeugt Hitze
und ist Gift im nichtoxidierten Zustande . Aber auch
EiSwasser ist von Übel, und Sodawasser und Speiseeis
gehören im Sommer gleichfalls zu den schädlichen
Dingen . Kein Getränk und keine Speise sollten eine
Temperatur von weniger als 11 Grad haben. In eigen¬
artiger Weise resümiert Dt . Wiley seine Verhaltungs¬
maßregeln mit folgendem Satz : „Wer diese Regeln be¬
folgt, die Leibesübungen im Freien nicht übertreibt,
einen guten Humor bewahrt und' sich nach Möglichkeit
in lustiger Gesellschaft bewegt, hat von der Hitze der
Hundstage nichts zu befürchten."

¥,

«

lener Gepäck-Tarif!— Kein Freigepäck mehl!
Srsssse Ersparnisse

bieten jetzt wegen ihres geringen Gewichts
W Stellte ""MZ

Besonders leicht.
507,

dewiclits-
ÜSitferenz. Rohrplatten-Koffer.

Elegant. — Unverwüstlich.

Besonders leicht.
507«

Crcvit ' llts-
fimürerenz.

Diese echten Robrplatten -Koffer , nach meiner Angabe eigens für mich in großen . Posten hergestellt,
haben viele Verbesserungen , und trotzdem verkaufe ich solche HjilllgCJL * W1C

Hohe Form,
2 Einsätze und zusammenlegbares Fach.

Niedere Form.
1 Einsatz und zusammenlegbares Fach.

lang
cm 70

„ 75
» 80
„ 85
„ 90
, 95
„ ICO
„105
„HO

breit
45
47 '
49
49
51
51
55
55
55 ,

hoch
35
38
40
40
43
43
47
47
47

Bügel
2
2
2
3
4
4
4
4
4

Schloss
1
1
1
2
2
2
2
2
2

Mark
5 SS.—
5 8_
03_
S©.—
SO_
88_
St» . —
» » .—

a«2._

lang breit hoch Bügel Schloß Mark
85 51 51 3 2 9 O,—
90 55 55 4 2 S8 . -
95 55 55 4 2 88 .—

ICO 58 60 4 2 St« . -
105 58 60 5 2 15äS . -
110 58 60 5 2 11 » .—

Schiffs - oder K &Mnen -Koffer,
1 Einsatz, alle 42 cm hoch.

lang breit Bügel Schloß Mark
75 49 2 1 5 « _
£0 49 2 1 53 .—
85 51 2 1 58 .—
90 51 4 2 «3-
95 51 4 2 «8 . —

100 51 4 2 7 -B_
105 51 5 2 8 » _
110 51 5 2 86 .—

Alle Koffer sind bester Qualität , s:e haben vernickelte Stablrahmen , bestes Cablefutter , sind an den Kanten
mit Hornleder eingenäht und mit prima Schlössern versehen . Garantie für ia Material und Arbeit.

Versand nach ausserhalb franko . ""ML

Ijobantl f @?§L mUst ®®1»26'WsMmstrasse 26.
Grösstes Spezialhaus für Koffer, Reise- Artikel und feine Leder waren. oi3

HESSISCHE LANBES-AUSSTELLUJie Ml FREIEm ANGEWANDTE KÜSST::DARMST ADT 1908.
Täglich geöffnet von morgens 9 bis abends 11 Uhr.

Konzerte um 4 und 8 Uhr . F127
Eintrittspreise:  Bis zum Schluss der Ausstellungsgebäude

abends 71/2 Uhr 1 Mk. — Zu den Abendkonzerten 50 Pf.

Für nur kurze Zeit unterstelle meine gesamten Lagervorräte in

lief , Bettel ul « Alm«
einem Räumungs -Verkauf zu

mrntm  enm Reises.
Der Ruf meines Geschäfts bürgt kür die Güte meiner Fabrikate. Da eine

Besichtigung ohne Kaufzwang gestattet ist, bitte ich besonders vor An-
schaffung von

von diesem Ausnahme -Angebot Gebrauch zu machen.
Anerreichte Auswahl . Ausstellungsräume in 3 Etagen.

Eigene Polstcrei. Telephon 3670. Transport frei. 865

Ferd . Marx NachT .,
nur 8 Kirchgasse8, nah- der Luisenstraße. Gegründet 1873^

Eimoligr Annonce. Mm ttiUtn?.
Von einem nachweislichhöchst rentablen, patentamtlich geschützten Artikel

sinz Lizenzen zu vergeben. Fachkenntnis oder größeres Kapital nicht erforderlich.
Näheres bei & Hirscii . Borbeck , Nhld. E 83

I Die

Eishandlung Willi . Moltmsisiii,
Sedaustraße 5 — Telephon 1849, 609

liefert
ans eig. Eisanlagen u. hygienisch
einwandfreien oberirdischen Eis¬
häusern von 25 Kilo an zum
billigsten Tagespreis frei Haus.

ucieriMatur -Eis



Seite 26. Sonntag, 12 . Juli 1968. Wieshsoenrr SKgvLE Wisrgcn-Ausgabe, 4. Blatt. Nr. 321.

Iseute Stomitagb den IS . «fall , morgens ValÄ Uhr. 8599

Kurhaus zu WfesSraitti»
Besondere Veranstaltungen vom 13. bis 19. Juli 1908.

(Aenderungen Vorbehalten.)
TTäsflsdi USail -eoaeli -AusUtigrs ' ss,!» Hnrlinnn

Vormittags 10% Uhr : Neroberg, Griechische Kapelle (Besichtigung) und durch
Wiesbaden (Preis 3 Mk.) ; nachmittags 3% Uhr in die Umgebung. Näheres
idureb Plakate inj Kurhausportal . Preis 5 Mk.; Sonntags 10% Uhr nach Bad

Langenschwalbach und zurück. Preis : 6 Mk.

Montag , den 13. Juli.
Abends 8% Uhr im Abonnement:

Grosses Vokal - usid Instrumental -Konzert
unter Mitwirkung des Lel » era [e !ianirrereiii !i S58iricH (150 Sänger)und des städtisriieia Hnroriliesters,

Leitung der Chöre : Herr Kapellmeister fi.otliar Hempter.
Orchesterleitung : Herr ®Jg:o AIIVthE,  städtischer Kurkapellmeister.

JProsfrssnam . 1. Ouvertüre zur Oper „Der Freischütz “, K. M. v.Weber.
ä.  Gesanqsvcrträge: a) Rheinwein, Lothar Ivempter; b) Bergfiü ling mit
Baritongolo, Jaoq. Wydler (Solo gesungen vom Komponisten, Vereinsmitglied) ;
c) Vaterlandsliebe, Jul . Lange. H. Capriccio für Flöte mit Orchester, op. 32,
Lothar Kempter (Solo-Flöte : Herr Fr. Dannebergl . 4. Gesanpsvorträge : a) Rudolf
von Wordenberg, Fr . Hegar ; b ) Tn die Fe ne, Ign. Heim; c) Erinnerung.
H. Brunner ; d) Das weisse Kreuz im roten Feld, C. Attenbofer. 5. Ouvertüre
zur Oper „Tannhäuser “, Rieh. Wagner.
Bei ungeeigneter Witterung findet das Konzert im grossen Saal statt . In diesem
Palle Zuschlagskarte 25 Pf ., mit der Abonnements- oder Tageskarte vorzuzeigen,

Mittwoch , den 15. Juli.
8V*Uhr im Abonnement: Bfopp«~l-84©nziert«

JÜtlumiiBSätion — Eieuiclitfoiiitäno — Scheinwerfer«

Donnerstag , den 16. Juli.
12 Uhr : Militäjr -ÜPromenade -Konzer 'fc an. der Wilhelms trasse.

8^ Uhr im Abonnement:
Crounod -Abend . des städtischen Kurorchesters.

Freitag , den 17. Juli.
4% und 8% Uhr , während der Abonnements-Konzerte:

dornet a pistons -Vorträge des Herrn Pani Wiggert , Mitglied des
KönigL Hofoperuorobesters in Dresden.

Samstag , den 18. Juli.
Ab 4 Uhr nachmittags im Abonnement

im Kurgarten , bei ungeeigneter Witterung in der Wandelhalle:
Grosses Kinderfest mit Kinder-Blumsn -Korso.

Leiter : Herr Fritz Bleidecker.
4‘/s und 81/» Uhr : DoppebHoiuert,

Niohtabonnenten : 2 Mk. (Tagesfestkarte ). — Die Abonnements-Hauptkarte,
sowie die Tagesfestkarte berechtigt gegen Abstempelung zu zwei Kinderkarten
zu je 50 Pfg., weitere Kinderkarten 1 Mb.

Sonntag , den 19. Juli.
Grosser Motorboot-Blumenkorso

des
SWotor-Yacht-KIub von Deutschland

von
Müdes heim nach Mal« je,

anlässlich seiner vom 18.—-20. Juli stattfindenden
grossen Rhoinrcgatta(Znverlässlgkeitsfahrt) AmsterdaBi-Mannlieim

unter Beteiligung eines

Festschiffes der Kurverwaltung.
(Köln-Düsseldorfer Dampfschiffahrt). An Bord: Konzertkapelle und Restau¬
ration . — Abfahrt von Biebrich 10 Uhr vormittags . — Das Festschiff fährt
‘dem Blumenkorso nach Büdesheim entgegen und dann, denselben begleitend,
rheinaufwärts bis Biebrich. Ankunft in Biebrich etwa 2% Uhr . — Preis der
Teilnehmerkarte 5 Mk.; Kurhausabonnenten gegen Abstempelung der Kur¬
bauskarten und Mitglieder des Motor-Yacht-Klub von Deutschland 4 Mk. —
Kartenlösung bis spätestens  Samstag , den 18. Juli , nachmittags 6 Uhr an
der Tageskasse des Kurhauses. — Für schriftliche Kartenbestellung Kuvert-

Adresse: „Kurverwaltung Wiesbaden“.
In Wiesbaden ab 8 Uhr abends:

Grosses Saison - Fest.
4 und 8 Uhr : B9oppel -Honaserti

Gros *© Illumination . — Lenehtfontän ©. — Scheinwerfer*

Ultimen fest und grosser Sali.
Anzug: Gesellschaftstoüette (Herren : Frack oder dunkler Rock). Oeffnung

der Fest- und Ballräume: 9% Uhr . — 11 Uhr : Preisverteilung für die Zuver-
Jässigkeitsfahrt und die Schönheitskonkurrenz im grossen Konzertsaal . _

' Saisonfestkarten 4 Mk.; Vorzugskarten für Abonnenten 2 Mk. — Abonnements¬
karten und Sonntagskarten zu 2 Mk, berechtigen zum Kurgarten nur bis 7 Uhr
nachmittags, zu _den Lesesälen und dem Muschelsaale während des ganzen
Tages. — An diesem Tage gelöste Sonntagskarten werden bei Lösung einer
Karte zu 4 Mk. in Zahlung genommen, jedoch auf eine Karte nur eine Sonn-
|tagskarte . — Bei imgeeigneter Witterung fallen die Garten-Veranstaltungen
(aus und es findet — um 8% Uhr beginnend — nur

Blumenfest , grosser Ball und Preisverteilung
statt . — Die Eintrittspreise bleiben dieselben.

Zn sämtlichen Veranstaltungen können Freikartengesuche nicht  berück¬
sichtigt werden. F257

Städtische Kurverwaltung ;.

» « « Mmmirni
Heute Sonntag aus den» Woldhäuschenr

'Großes Jubelfest.
Konzert, Tanz im Saale , Volks- und Kinderbelustigungen.
U. 81.: Zwei «rohe Kinderpolonäsen . B10463

„Gratis l" lieber 1000 Geschenke! „ Gratis !"
Bei zweifelhafter Witterung im Saale . — Eintritt frei.

_ _ Das Präsidium »_

Bekanntmachung.
Mm Montag , de»» 13. Juli er. , pormittags 11 Uhr, versteigere ich

,'im Versteigeriuigslofale Nengasse 22 zwangsweise gegen gleich bare Zahlung:
1 Vertiko , 3 Bilder , 1 Nipptisch , 1 Klappstul ;!,
2 Zierständer . F253

Oettlnj £ , Gerichtsvollzieher,
Rhtiuhahnstratze 2 , Part.

Bekanntmachung.
Am 18 . u. 14 . Juli ds . 3 $.

mtb erforderlichen Falles die
folgenden Tage , vormittags
N Uhr und nachmittags 2 Uhr
anfangend , werden im Lech-
Hause, Neugalfe 6a ( Ein¬
gang Schulgasse ), die dem
städtischen Leihhaus «: dis
zum 15 . Juni ds . Js . ein¬
schließlich verfallenen Pfän¬
der, bestehend in Brillanten,
Gold , Silber , Kupfer - Klei¬
dungsstücke», Lernen, Betten
pp., versteigert . F2S7

Wiesbaden,
den 1©. Juli 1908.

Stadt . Leihst«,rsdepntation.

Bckanntmachnng.
Montag , den 27 . Juli,

nachm. 7 Uhr , lassen die Ehe¬
leute Georg Sch -ocnck Zu Wies¬
baden die ihnen an den Grundstücken
(eingetragen im Grundbuch von Dotz¬
heim Band 43, Blatt 1133) zu¬
stehende idielle Hälfte auf hiesigem
Rathaus öffentlich meistbietend unter
günstigen Bedingungen versteigern.

Dotzheim , den 10 . Juli 1908.
Kassel , F 299

Ortsgerichtsvarsteher.

WAlllmWü ".
Sonntag , den 13. Juli:

Ache hiiiMlllW
llnteriiratnus mit lau?

im Saale der Germania »Platt rstr. 128.
Freunde und Gönner des Klubs ladet

freundlichst ein. Der Vorstand.
Anfang 4 Ahr.

MWkIi'8Tll«?W!er.
Von 5 Uhr ab:

® tmfitüöjt 3 ur»a ®tn&HKft
auf der Nassauer Bierhalle,

Franksurterstratze 21.

Hotel -Restaurant

Friedricbsiiof.
Heute Sonntag s

Grosses

ausgefülirt von der Kapelle des
Leib - Inf . -Regfs . Kr . 117, unter
Leitung des Herrn Kapellmeisters

Sch leifen ». __

Klostermühle.
Heute Sonntag » den 12. Zrrlir

Gr ßcs

Tanzkränzchen»
wozu ergcbcmt ewladen

Die Tanzsdiülcr des Herr»
Hugo Edittgshau «.

Eintritt frei. — Anfang 4 Uhr.

Wwillen LkWZU.
Hermannstvaste l.

Empfehle gut bürgerl. Mittagstisch
zu 5 Pf., Abendessen von 5(>Pf. an,
je nach Auswahl, prima Bier aus
der Walkmühl-Brauerei, sowie Verei s-
salchen. B 10493

Achtungsvollst
BSasiss Matlies.

la Fabrikate.
„ _ , , , < arl .5. i ane,

>Ig 'da .ettdl , Gneisenaustr. 19.
figarren,

Oefsetttliche Versteigerung.
Slm Montag , den 13. Juli , mittags 12 Uhr, verstngcre ich io,

Versteigcrungslokale
Neugasse 22 dahier

gegen gleich bare Zahlung:
Gin « fast neue Sadeneinrickituna ans einem Zigarrengeschäft,
bestehend ans 2 Tucken, Stadel find SMränke » mit Spieg «;,
scheiden, 1 StnSstellkasten von GlaS , 1 Treppenleiter u. s. w.

Die Einrichtung ist fast neu und beträgt der Anschaffungswert 1000 Mk.
Liebhaber können dieselbe Siengasse 22 eint hen; Herr Brau 'isteüter

wird dieselbe vorzeigen. Zu sonstigen Auskünften bin ich gerne bereit. F240

Oettinfp , Gerichtsvollzieher,
Rhrinbahnstraße 2, P.

erfteiprung
p Eltville f . Rhg.

Im Aufträge der Zentral - Werkanfs »Gesellschaft Deutscher
Winzervereine m. v. H» verst igere ich

morgen Montag - Sers 13. JuLi,
morgens She und nachmittags 2 !!hr beginnend , und

event . den folgenden Tag
in dem GeschäftSstan 'e der ZeutratkeUerei au der Urbacher EhauUe,
Ro . 2 zu Eltville i . Rhg . nachvcrzeichncte sehr girre wenig gevrarrchte
Mobiliar -Gegenstände re.» als:

Salvti 'Einrichtltng , Nntzd. mit Gold , 6 fl. aus : Salonschrank
Spiegel mit Trumeau, Tisä), 4 Rohrstühle und Sofa mit 2 Sessel
mit Gobelinbezug,

Eichen-Etziimmer -Einrichtunz , best, ans: Büfett, Ausziehtisch
18 Stühle und Seroieriiich, '

1 fast neuer Stutzflügel und 1 Pianola , dunkel Eichen , von
$.  SSaj 'er & « «»., München , 1 Harmonium in Matzt »«
von Aeolian Urand , ! Grammophon, 3 Zithern,

ferneri dreiteil , ließ» Nutzv. 'Svicaelschrattk , Waichtoilete, Nacht¬
tische, Sofa und 2 Sessel mit Plüschb.zug, Ottimane, 1 Slmeti *.

ständer, Rohr- u. Lederstühle, Wandschränkchen, Spiegel. Tische,
A « atzt sehr gute Stahl - u . Kupfers « «,,,
bildet rc. » Gobelin, große Anzahl sehr schöi.e

(ein- ». mehrflammig), Teppiche,
Portieren , Gardine » , Jleyi -rs Konve «s.-Lerito » uns
sonstig « Bücher , Badeofen mit emaill . Badewanne , f> eifern.
Ceicrt, gr. Anzahl Gläser, Kristall, Porzellan, Lu us- und Gebranch«-
geqenstande, Nippsachen. Wmdteller, Zinn.annen, Pokale -,c~
eiste Alaschen-EtikeLtierrrrafchine, ..cw« fteg
Mose » lbefestigt selbsttätig Etiketten und Halsschleifen»
div. Ausstelliingspostamente und noch vieles andere 8?04

freiwillig meistdieiend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Sonntag » den 12. Juli er. , nachmittag «,

von 2—6 Uhr.

Wilhelm Helfrich,
Auktionator « nd Taxator,

Wiesbaden , Schivalbacherftrafte 7.
Telephon 2041.

Das

WeMem Xögilatt
ist

m WkMW
zuw Preise von 7® Pfg. monatlich

direkt zu beziehen:
In Biebrich:

durch die bekannten 36 Aus¬
gabestellen.

In Schicrstein: _
durch Frau Wwe. Messer,
Schulstratze 8.

In Niederwalluf:
durch Bahnhofs . Portier
Willibald Bug, Peters¬
gasse 51.

In Eltville:
durch Franz Priester, Haupl-
stratze 14.

szn Kiedrich:
durch Jakob Warzelhahn, im
Winzerhaus.

In Erbach:
durch Job. Pusch 2er,
bacherstraßc.

In Oestrich:
durch Ernst Knauf,
straße 3, a. Hallgarter

In Winkel:
durch Adam Kaufmann, Aust
seher, Domherrnstraße.

Er-

eld-
Leg.

In Geisenheim:
durch Christian
Bergstraße 14.

In Johannisberg:
durcki Christian
in Geisenheim, Bergstr.

In Rildeshcim:
durch Adam Jung, Friedriche
straße 1.

Sprenger,

Sprenger
' 14.

Bestellungen nehmen die Obengenannten jederzeit entgegen.

Der Verlag»
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Fernruf 112

Seidsti'Sazar §. Mathias T §s
_ . _ . . . r _ WftlInhaber: Siegfried Mathias und Eugen Moritz

empfehlen ■. aparte B̂enSieiten

©f
Webergasse 5

Jacken -Kostümen , Reise -Paletots , Staub - u . Wetter -Mänteln
Kleidern Blusem Kostüm-Röcken

zu aussergewöhnlich niedrigen Preisen.
Echarpes,
Boas,
Rüschen.

Ganz besonderer Geleg enbeitskauf:
Handgestickte

Pariser Blusen.
Pompadours,
Gürtel,
Halsbänder.

8741

Aitber-MubaLL Wiesbaden.
Gcgr. 1880.

.Heute Sonntag » nachmittags ‘/»4 Uhrr

Ausflug nach Biebrich a. Ah.
zum Mitglied Appel , Schützenhof,

mit nachfolgendem Tanzvergnügen.
Hierzu laden wir unsere Mitglieder und deren Angehörige, sowie Freunde des

Klubs ergebenst ein. Der Vorstand . B10487

Hotel Nonnenhof,
Kirclipsse 15, Ecke Luisenstrasse.

Bekannt vorzligl . Diners und Soupers.
h Mk. 150, Mk. 2.—und höher(im Abonnement ermässigtt).

Meute Sonntag v. S.S—3 llir :
lenu it Mk. I .SOi

Krebs-Suppe oder Kraftbrühe mit
Markklößchen.

Cassler Rippenspeer mit neuem Sauer¬
kraut , Kartoffel-Brei.

Abends von 8 Uhr ab:
Schleie in Dill. Seezunge au gratin,
Frish Stew, Gängepfeffer mit Kartoffel¬
klößen , Sauerbraten m.Wiener Klößen,
Yol au vent ä la Toulose, Gänsebraten,
Junge Enten, Steyrisch. Kapaun,
Bayrische Nationalplatte , Oderkrebee,
Krebs-Suppe, Krebs-Pastetchen etc. etc.

Junge Gans mit gedämpften Aepfeln,
Neue Kartoffeln. Fr . Himbeer -Eis.

£ Mb . 3 .—, ausser Obigem:
Bach-Forelle , blau,

mit Butter und Kartoffeln.
Ausschank von Pilsner Urquell , Münchner l .iiwenbriiu,

Wiesbadener Velsenkeller , bell
Ausgezeichnete lieller -Anlagen , daher stets gleiclimSssig tempe-

ierte und wolilgepilegte Liiere . Süffige 'Ausschank - u . Flaschenweine.

grstMassiges Künstler- '“"-0 ’’0""'""“'''"'"’ ,n - •'Abend - lionzert von 7 Uhr ab . 8664

£ill’s Weinstuben,
spiegeiga . se s . Inhaber Hubert Lill . Telephon 511.

Wiesbaden.
Meute Sonntag , den US . Juli 1 SOS:

Ebner k Mk . l . SS , BRSner » Mk . 3 . 9 S,
im Abonnem . Mk . 1 .11t . im Abonnem . Mk . 1 .68 .

Windsor-Suppe.
Roastbeef , garniert.

Gansbraten mit Kompott.
Schokoladen-Eis.

Souper ä Mk . 3 .35 .

Filet von Zander h la Normand.
Roastbeef, garniert.

Gansbraten mit Kompott.
Eis.

Souper ä Mk . 3 . 35.

Pastetehen h la reine
mit Spargelgemüse.

Rehkeule mit Kompott.
_Eis.

Windsor -Luppe.
Pastetehen h. la reine

mit Spavgelgemüse.
Tournedoä ä la Rossini.

Rehkeule mit Kompott.
Eis. 7790

HoMeslaurnt Chrisfmann,
7 Michelsberg 7. Im Zentrum der Stadt.

Gut bürgerliches Haus, lässige Preise,
-v_:is  Möblierte Kimnier mit n . olme Pension.

Vorzügliche Küche. » <2>Weine erster Firmen.
Cint gepflegte Biere : Germania , hell und dunkel, kulinbaclier,

Münchner und Fiirstenlierg -liräii,
Sonntag , den 13 . füll 31508 :

Urners ä Mk . l .S# , im Abonnement Mk . 1.—
Tomaden-Suppe mit Einlage.

Zander vin rouge mit Kartoffeln, oder Hummer-Mayonnaise.
Kalbsrucken mit Blumenkohl oder Geflügel mit Salat.Schokoladen-Eis.

vierstadter wartturm.
Schönster Aussichtspunkt der

Umgegend.
Sonntag mittag:

Großer
Volksfest,
TMZbUchiWlg.

Neuer Pächter:
Mcl>. IPbilippi.

Marmer-Auartett
Sängerlust.

Heute WM
an der LeichtweiShöhl«, wozu Freunde
und Gönner des Quartetts freundlichst
einladct

Der Borstand.

Tauzinstilutf .Völker.
Heut« großes B10440

^PanzkrämzclieiB.
eernannt Jägerhaus.

Schiersteincrstraße. Eintritt frei
Karussell. — Kinderpolonaise.

Kinderstiefel
Mid Kinderschulstiefel in Boxcalf und in
Wichsleder fault man am besten 8746

Marktstratze 22,1 . Stock.

Möbel
und

ä 80 P % ., im Abonnement7 © I *fg.
Ein Gang nach Wahl.

Einrichtungen
KMimnM billiß.

Polierte Spiegeischränkc 70 Aik.
Bertikos mit Spiegel 30 „
2 -tür . pol. Kleiderschränkei 48 „
Auszugtische . . . . 19 „
Schreibtische . . . . 35 „
Kompl. Betten . . . 65 „
1-tiir . Kleiderschränke . 15 „
2 -tür . Kleiderschränke . 26 „
Büfetts . . . . . . 130 „
Pfeilerspiegel . . . . 24 „
Flnrtoilettem .FazcttsPifsi. 15 „
Spiegel und Bilder zu hier noch
nicht gekannten Preisen , sowie mo¬
derne Küchen- Einrichtungen von
50 Mk. an . B9155

Helle und dunkle Schlafzimmer
mit Spiegelglas u. weißem Marmor
von 275 Mk. an.

Unerreichte Auswahl.
Eine Besichtigung überzeugt
von der Reellität des An¬

gebots.
Günstige tzinkanfsgckegenl-cit.
Kxe;.: SMl -AuHMM «.

Möbellager

lifeffipii .4
Inh .: Ign . ssosenUniBT,

bttiiii- M BhiUi) „ätljlrtia“ Wntiln.
gsgr. 1892.

j&ewtc Sonntag , de« 12. Juli » nachmittags 3 Uhr beginnend,
findet als Nachfeier vom 14. Kreisfest auf dem Festplatz „Warttnrm :

Großes Sommerfest
s äs  ssr
(W "*ää ibä »»» « »»-- d„

MMKW

Obst-Sinkoekkessel
in tupfet 1 und lüessinsju

Solideste Ausführung.

ICar*l ©MMtegeiaig
HSnigliche ESotkupferschmiede , Versiunerei.

B5errnn «ttl »lgasse 3 . Telephon 3 S 5 G.

■V ^ 1. " ■■ >

Hierdurch geben wir uns die Ehre, Sie nebst Ihren werten Angehörigen

zu un,t Äo ^ den 15 . Juli 1908 , abends 9 Uhr,
auf der „Adolfshöye " bei JJ. Pauly stattfindenden

Sommernachts-Feste
bestehend aus Garten -Konzert zweier Militär -Kapellen,
Gesangs - und Solo - Vorträgen eines Kunftler-
Öuartetts,Hnmorist . Borträgen , Illumination , Fackel-
Polonaise , Gratis -Verlosung re. re. — Tanz . . .

ganz ergebenst cinzuladen. — Die beiden Vcrcinsvorstände haben keine Muhe ge¬
scheut. cm abwechslungsreichesund interessantes Prowamm ,zur Unterhaltung der
Gäste zufamnienzustkllen und«eben sich der Hoffnungb>n. die llerehrl chcna>,tzcr
ordentlichen Mitglieder, Bcremsangehorigenu. werten Gaste vollzahltg begruben
zu können. Hochachtungsvoll: Der « erstand SeS - „ . «Vereins der Köche. E. V. Klub der Köche Zw-tgverem des Int . tc.

Die Veranstaltung findet bestimmt statt und zwar bei ungünstiger Wuter-
rung im grasten Saale.

WitMKWS

EWiitzlMSstlS
670

100  WiüttMum. 8lMt MrrWM.

! ftßrziOL',

8756

PW KchWMliArstl.. FMriltzßlllße 48. nalje lafcrue.
Junges Fräulein will in seiner Fremdeu -Pensio « Kochen

und Serviere » praktisch erlernen. Offerten mit Angabe der Beding,
und des Preises unter 15. an den Taabl .-Berlag erbeten.

W-ReMWW
mit 1-, 2- und 3-schlanchigen französischen Maschinen.

Verkauf n. Verleit, ung von Daeunni -Maschine» n. -Apparaten
für Hand-, Fast- und Kraftbetrieb. B 10451

Konkurrenzlose Preise. — In Referenzen. — Man verlang- Kostenanschläge.

Phiäpp heyligenftaM, '•
amimm
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Väder und Sommerfrischen
Rheknstratze 3.

St

Bad Lg.-Schwalbach.
„Villa Adria"

Privat -Hotel 1. Ranges.

An dem Auskunft -Schalter der Schalter-Halle des „Tagblatt -Hauses", Langgasse 27, werden Prospekte und Drucksachen der inserierenden Kurorte , Bade-
Verwaltungen und Sommerfrischen unentgeltlich an Jnteresienten verabfolgt. -- - ■ ■ —— ———

Telephon 82.

Sn schönster Lage, nächstd. Kurpromenaden, Weinbrunnenu.Königl. Badehäusern.
- - Vorzügl. Küche. — Mäßige Preise. ———

Bes . Otto Schroedcr.

Höhenluft -Kurort Lindensels , Perle von » Odenwal - .
Elettr . Licht. Hotel »r. Pension Viktoria . Telephon 11.

Idyll , gcl. am Wald u. Promenade, einziges Hotel mit Gartenanlagen um-
«even , Veranda n . Terrasse m. herrl . Anssicht » erstes Haus am Platze»
Billard , Tennisplatz, Spielplatz, Bäder, Kegelbahn. Vorzügl. Verpflegung. Mäßige
Preise. Prospekt gratis. •ffeerincier . Eiancli.

Stillfried.
'. Große Veranda.
von Kindern

Priyat-
Pension

Luftige Zimmer.
Aufnahme

ohne Angehörige.

Bai Salzhausen,
Olierliessrn. F77

Mietverträge
vorrätig im

Tagblatt-Verlag, Langgasse 27.

Gossmann’s Naturheilanstalt
Cassel -Wilhelnishöhe.

Gesunder Aufenthalt in frischer Luft . Herrlichste Lage Deutschlands.
Moderne Einrichtungen , Wandelhalle , Lift etc.

Gute Verpflegung . Arzt und Aerztin (Schw. approb .) .
------- - Beste Heilerfolge. ---------
Man verlange den illustr . Prospekt.

Schweizerhaus ?Bellevue
Nassau au der Lahn,
10 Min. v. Bad Ems, prachtv. a. Wald
gelegen,bcrrl. Aussicht, Jagd - u. Fischerci-
gelegcnheit, billige Pensionspreise für
Familien. Carl tiinor . F74

Sommerfrische—Siel)eng eliirge.
Bflerrl . (gesunder taoilanfent-
lialt , schöne Ausflüge. Luftige Zimmer
mit {gilt . Pension von 3 .511 Mk. an.
J"rivat -I*eiisio «i Honnefa/IlU.

Linzer.-trasse 50.

sssrnmcmsmammsi

Statt jeder besonderen Anzeige!
Heule morgen71/2 Uhr entschlief nach langem, schwerem Leiden mein lieber Gatte,

unser Vater, Bruder und Schwiegersohn,

Max Davids,
im Alter von 34 Jahren.

Im Namen der ticftrauernden Hinterbliebenen:

Frau Fa nur; Davids,
geb. Kaufmann.

Miesbaden , den 11. Juli 1908.

Die Beerdigung findet Montag, nachmittags4 Uhr, von der Leichenhalle des jüdischen
Friedhofes statt.

Kondolenzbesuchedankend verbeten. 916

ik* •;

Trauerkränze,
Palmwedel 866

in jeder Preislage, stets fertig
Ernst Wahl,

Wilhelmstr. 34. Adolfstr. 6.
Fernruf 908. Fernruf 910.

Jt. Lsiedse,
Oranienstrasse 6.

A naho der Kheinstrasse.
*Ses <e  und billigste Bezug-

quelle für

Möbö!und BGtten
Solide Ausführ. Bill. Preise. Ganze Ausstattungen.

Transport frei . — u. Beiten ie ^ner Anfert ->

SctÖtM,
Holzbetten , lackiert, kompl. von Mk. SS .— an
Holzbetten , poliert, „ „ „ ©©._ „
Eisenbetten . . „ „ „ iS - „
Kinderbetten . . . . ,, n 20 .— „

Große Auswahl in
Holzbetten und Messingbctten.
Matratzen eigener Fabrikation.

Anerkannt beste und reellste Bezugs .,uelle.
Nur solideste Dualitäten.

"T i \ • te - v -

Mauergasse8 u. 13.
Einziges Spezialgeschäft am Platze

in Betten und Matratzen.
von Mk. 5.— an

<iä_tt tr „
H n *>. — „

n n 1 ® . n„ „32. „
.

n ti n

„ „ 23 .— „
. Lieferant vieler Behörden , Anstalten und Vereine . ^ JSCJ

Dresjahr. Entrichtungen: Kurhaus , Gcwerkschaftsyaus , viele Hotels u. Anstalten . Spezialität : Brautbetten»
Ständiges Lager von za. 200 Ketten.

Strohsäcke . . .
Secgrasmatratzen
Kindcrmatratzen .
Wollmatratzen
5kapokmatratzen .
Haarmatratzen
Patentrahme » . .
Sprungrahmen

littiiMÄiii » !
Meinen werten Freunden, Bekannten und einer geehrten Nachbarschaft

chiermit bte ergebene Mitteilung, daß ich die Restauration

UO

fftZßwv  weniBBiN -
Helenenstraße 25 , hier, am 1. Juli er. übernommen habe.

Ich werde bemüht sein, durch Verabreichung von prima Speisen
und Getränken sowie aufmerksame Bedienung, die mich beehrenden
Gäste. Vereine und Korporationen zufricdenzustellen.

Hochachtungsvoll
»Alfred . 'Wagner,

__ __ früherer Leiter des„Kaiser-Automat".

mechan. und chemischehemische

Teppich-Beinigiuiffs-Werte.
D. R. P. 163308, 172182, 179544.

i&©H fCaifwasseir 1«
Telephon 2181 . Aahustrasse 5.

Reinigen von Teppichen jeder Art und Grösse.
Reinigen Ton Polstermöbeln ohne Abnahme der Bezüge.

Vernichtung ron Motten, Holzwurm etc.
Besichtigung des Werkes jederzeit gerne gestattet.

Haarpflege! Die , erste Bedingung ist Reinlichkeit.
Benutzen Sie Spiith » Haartvasch-

Tce aus Alpenkräutern.
Schöne Haare sind von der Statur verliehener Schmuck. Schuppen, Staub,

eingetrocknetcr Schweiß sind die Ursachen des Haarausfalls . Haarwasch »Tee
Retorita beseitigt alle Schäden des Haares und' der Kopfhaut, besonders pilzliche
Parasiten an der Haarwurzel. Preis per Karton : 5 Pf. Damen erhalten beim
Champoonieren in meinem Laden einen Karton gratis.

w . SutlssJmcli , Hof-Damen-Friseur , Bärenstraße 4.

Hoppel - Essig,
feester Einmach -Essig.

Reines Gärungsprodukt.
= Garantiert haltbar . -

Nur in plombierten Korbflaschen:
5 Liter h Mk. 2.—, welche zu 50 Pf.

3.30,
7.50,

75
150

in reitetn , gutem Zustande
leer zurückgenommen werden.

GottwaMs Tafelöl,
feinste Marke,

1/i  Flasche Mk. 1.40, */a Flasche 75 Pf.

F. Gottwai'i Winivwwwuvnj
Telephon 2687. Rheinstrasse 73.

Stottern
heilt griindlch C. Denhardt's Anstalt
Stuttgart, August mstr. 79. Stnatl. aus-
gez. Honorar nach Heilung.Prosp .gratis.

Ueppige Büste
Schöne volle Körper-

formcn erlang. Sie durch
Busennährpulver F163

„Grazinot".
Kart. ^ M., 3 Kartons 5 M.

Zahlr . Dankschr. Garant,
unstädl . — Allem echt von Apotheker
Möller , Berlin 9 !3 , Zorndorfcrflr. 9.

Schreibstube
für MaschinenschreU'. n. Vervielfältigung.

Hch . R ulte,
cke Fanlbrunnenstr.
Telephon 3815.

ch- Frauenleiden
erteilt Rat u. Hilfe bei Pcriodenstörung
diskret früh. Hebamnie Frau tt oiu -,
Berlin » Ebcrthstraße 22.

MckWßeM,

Imikfogmig.
Für die uns allseitig bewiesene

Teilnahme anläßlich dcsHinschc--
dens unserer lieben unvergcßlidicn
Tochter GUa sprechen wir anl
diesem Wege unscrn herzlichsten
Dank aus . Ganz besonders aber
danken wir Herrn Pfarrer Grein
für die trostreichen, zu Herzen
gehenden Worte am Grabe der
Verstorbenen, sowie den Lehre¬
rinnen n. Schülerinnen der Iröh.
9 ädchenschulc, des Professors Dr.

Brunswick, den Mitgliedern des
Klubs der Köche und der werten
Nachbarschaft für die überaus
zahlreichen Beweise ihrer Teil¬
nahme.

11 » > ■

In tiefem Schmerze teilen wir Freunden und Be¬
kannten mit, dass es Gott dem Allmächtigen gefallen
hat, unser liebes gutes herziges Kind

Emma
nach kurzem, aber qualvollem Leiden im Alter von
11 Jahren heute morgen 7 1/2 Uhr sanft zu sich zu rufen.

Die tieftrauernden Eltern:
Georg Dieb 3 nebst Frau,

und Geschwister.
Wiesbaden, den 11. Juli 1908.

Bleichstrasse 17, 1. B 10467

Die Beerdigung findet am Dienstag, den 14. Juli,
nachmittags 5 Uhr, vom Leichenhause aus statt.

wranaai gBmnm w  wi
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Tager-Veranstaltungen. » vergmgungen.
Konntag , de » 12 . Juli.

Kurhaus . 10.30 Uhr ab Kurhaus:
Mail . coach- Tages - Ausflug nach
Bad Langenschwalbach und zurück.
11.30 Uhr : Konzert in der Koch¬
brunnenanlage . 11.30 Uhr : Orgel-
Matinee . 3 Uhr : Mail -coach-Aus-
flug . 4.80 Uhr und 8.30 Uhr:
Doppel - Konzerte . Während des
Abend-Konzertes , nur bei geeig¬
neter Witterung : Buntfcuer - Be¬
leuchtung, Buntfeuerwerk rc.

Königliches Theater . Geschlossen.
Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:

Das Lumpengesindel.
Volks - Theater , Wiesbaden . Nachm.

4 Uhr : Die Einquartierung oder
die Millionenbraut . Abends 8.15
Uhr : Der Rattenfänger v. Hameln.

Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:
Ein Walzertraum.

Zirkus Henry . Nachm. 4 u. abends
8 Uhr : Vorstellungen.

Walhalla (Restaurant ). Vormittags
11.30 Uhr : Frühschoppen-Konzert.
Abends 7 Uhr : Konzert.

Reichshallen-Theater . Nachm. 4 und
abends 8 Uhr : Vorstellungen.

Biophon - Theater . Wilhetmstraße 6.
(Hotel Monopol.) Nachm. 4.30—10,
Sonntags 4.30 bis 11 Ubr.

Kinepbon- Theater , Tannusstrahe 1.
(Berliner Hof). Täglich : Vor-
stellungen.

Deutscher Hof. Täglich Konzert.
Montag , den 13 . Juli.

Kurhaus . 10.30 Uhr ab Kurhaus:
Mail -coach-Ausflug und Rund¬
fahrt durch Wiesbaden . 11 Uhr:
Konzert in der Kochbrunnen-Än-
lage. 3.30 Uhr : Mail -coach-Aus-
flug . 4.30 Uhr : Konzert . 8.30 Uhr:
Großes Vokal- und Instrumental-
Konzert.

Residenz-Theater . Abends 7 Uhr:
Jugend.

Bolkstheater Wiesbaden . AdenüS
8.15 Uhr : Der Rattenfänger von
Hameln.

Walhalla - Theater . Abends 8 Uhr:
Ein Walzertraum.

Walhalla lRestaurant ). AbdS 8 Uhr:
Konzert.

vieichshallen-Theater . Abends 8 Uhr:
Vorstellung.

Zirkus Henry . Abends 8 Uhr : Vor¬
stellung.

Konntag , den 12 . Juli.
Christlicher Arbeiter -Verein . Nachm.

12—2 Uhr : Sparkasse . Herrn Kauf-
niattn Balzcr , Faulbrunnenstr . 9.

Evangelischer Männer - u. Jünglings-
Verein . Nachm. 2 Uhr : _ Jugend

"hr : Gl'
>ig _ _

Christlicher Verein junger Männer.
Abteilung . 3 Uhr : Gesellige "Ver
einignng . Abends 8.30: Vortrag.

Nachm. 3 Uhr : Gesell. Zusammen
kunft und Soldaten -Verfammlung.

Sport -Verein . Nachmittags 3 Uhr:
Uebnngsspiel.

Stemni - und Ringklub Athletia,
Wiesbaden . Nachm. 3 Uhr : Gr.
Sommerfest.

Zither -Klub Wiesbaden . Gegr . 1880.
Nachm.: Ausflug.

Wiesvadencr Karneval -Klub. Nachm.
Gr . Jubelfest.

Münnergesang -Verein Cacilia . Nach¬
mittags : Farnilien -Ausflug.

Wcsterivald -Klnli Wiesbaden . Nach¬
mittags 4 Uhr : Sommerfest.

Berschönerungs - Verein Wiesbaden.
Nachm. 4 Uhr : Einweihung des
Unterkunftshauses auf Schlafers-
kopf.

Klub Jung - Roland . Nachm.: Aus¬
flug.

Militär - Kameradschaft Wiesbaden.
Gegr . 1907. Nachm.: Sommerfest.

Blau - Kreuz - Verein C. V., Markt¬
straße 13. Abends 8.30 Uhr : Evan-
gelisationsversammlnng.

Montag , den 13 . Inii.
Turnverein . Abends 6.30—8 Uhr:

Damenturnen . 8—10 XI.: Fechten.
Turnen der Altersriege . Nach dem
Turnen Versammlung.

Allgemeiner Deutscher Sprachverein
lZweigverein Wiesbaden ). Abends
8.15 Uhr : Stammtisch in der
Wartburg.

Wiesbadener Athleten -Klub. Abends
8.30 Uhr : Ucbung.

Nollersche Stenographen -Gesellschaft.
Abends 8.30—10 Uhr : Uebung.

Gesangverein Frohsinn . Abends 8.30:
Probe.

Kilinnsche Zither -Musik-Bercinigung.
Abends 9 Uhr : Probe.

Freidenker -Verein E. V. Abends
0 Uhr : Srtning in der Wartburg.

Männer -Quarteit Sängerlust , Wies¬
baden. Abends 9 Uhr : Probe.

SS. A . O. D. Abends 9 Uhr : Sitzung.
Zither - Verein Wiesbaden . Abends

9 Uhr : Probe im Vereinslokal
Westendhosi

Männer -Turnverein . Abends 9 Uhr:
Turnen der Altersriege.

Ev. Männer - und Jünglings -Verein.
Abends 9 Uhr : Männerchor.

Christlicher Verein junger Männer.
Abends 9 Uhr : Gesang.

Guttemplerlogc „Lebensfreude " Nr . 9.

Kurhaus,  Kockbrunnen,
Kolonnaden , Kuranlagen.

Königliches Theater , auf
dem Warmen Damm.

Residenz '- Theater,  Bahnhof¬strasse 20.

Turn - Hallen . Turnverein : Hell¬
mundstrasse 25. Männer -Turnverein:
Platterstrasse 10. Turngesellschaft:
Stiftstrasse I.

N eroberg  mit Restaurations -Geb.
und Aussichtsturm.

Wartturm (30 Min . v. Wiesbad ) .
Ruine auf der Bierstadter Höhe.
Restauration.

Etablissement „B ahnholz“
bei Wiesbaden . Luftkurort , Best,
und Cafö.

Sonnenberg (30 Min . von Wies¬
baden ) . Buine mit Restaurations-
Gebäude . — Heiligkreuz -ICirche auf
dem Friedhof.
ilhelmshöhe  bei Sonnenberg.

Restaurant . Schöne Fernsicht-
Ja g d s c h loss Platte.  Kastellan

wohnt im Schloss.

tmaammmSBt
Montag , den 13 . Juli.

Versteigerung bon Schälholz im
Nauroder Gemeindewald , Distrikt
Erbsenacker und Altenhaag ; Zu¬
sammenkunft vorm. 9 Uhr an der
Kastanien -Allee auf dem Wege
Naurod - Bierstadt . (S . Tagbl.
Nr . 318, S . 9.)

Versteigerung von Mobilien usw. im
Hause Neugasse 22, vorm. 11 Uhr.
S . Tagbl . Nr . 821, S . 26.)

Versteigerung bon Mobilien im Hause
der Zentrost - Verkaussgesellschaft
Deutscher Winzer -Vereine zu Elt¬
ville i. Rhg., Erbacher Chaussee 2,
vorm. 9.30 Uhr. (S . Tagbl . 315,
S . 9.)

Einreichung von Angeboten auf die
Lieferung der Sockel-Verblendung
aus dunkelgrünem Hartaestein,
der Treppenstufen u . Schwellen
aus Hartgestein usw., für die Halle
der Trauerversammlungen auf dem
Südfriedhos , im städt. Baubureau,
Adlerstraße 4, vorm. 11 Uhr. (S.
A. A. Nr . 55, S . 1.)

Versteigerung der dem städt. Leih¬
hause verfallenen Pfänder , besteh,
in Brillanten , Gold, Silber usw.,
im Leihhause, Neugasse 6a, vorm.
9 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 321, S . 26.)

Versteigerung einer Laden-Einrich¬
tung im Versteigerungslokal Neu
gaffe 22, mittags 12 Uhr.
Tagbl . Nr . 315. S . 9.)

(S.

Gegenwart.
Nach dem 2. Alte findet die größere

Rrstdrnr -ThrMrr.
Direktion: Dr. phil. K. Manch,

Sonntag , den 12. Juli.
Dutzendkarten ungültig.

Fünszigerkarten ungültig.
Gastspiel der Schauspiel -Gesellschaft
des Direktors Paul Linsemanu

(Berlin ).
Das Kttmpengesmdel.

Tragikomödie in 8 Akten von Ernst
von Wolzogen.

Regie : Paul Linsemann.
Personen:

Dr. Friedrich Stern,
Schriftsteller . . . Paul Köllncr.

Wilhelm Kern, Schrift¬
steller . Karl Kämmerer.

Polizei - Wachtmeister
Polkc . Fritz Lion.

Else, dessen Tochter,
Friedrich Kerns Frau Clariffa Linden.

Franz , Ritter von
Plaitncr ,Bildhauer Kurt Hildebraud.

Kommerzienrat Dcssoir Walter Stahl.
Roderich Faßmann . Franz Uh nk.
Kunibert Dippel . . Waller Blenke.
Witwe Schwumbe,

Zimmcrverimeterin Rosa Laasncr-
Haqedorn.

Mieze Pickenbach. . Marli , Markgraf.
Das Stück spielt in Berlin in der

Gcg>
'. Aktl ,
Pause statt.

Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.

Diontag, den 13. Juli.
Dutzendkarten ungültig.

Fünszigerkarten ungültig.
Gastspiel der Schauspiel -Gesellschaft
des Direktors Paul Linsemann

(Berlin .)
Zum ersten Male:

Ingerrd.
Liebesdrama in 3 Akten von Mar

Halbe.
Regie : Paul Linsemann.

Personen:
Pfarrer Hoppe . . Walther Blenke.
'.'innchen, seine Nichte Clarissa Linden.
Amandus, ihr jüngerer

Sstefbrudee . . . Walther Stahl.
Kaplan Gregor Schi-

gorski . Franz Uhink.
Hans Hartwig, ein

junger Student . CurtHildcbrand.
Marujchka, Dienst¬

mädchen . . . . Mia Prohaska.
Nach dem 2. Akte findet die größere

or , Pause patt.
Anfang 7 Uhr. Ende 9Zh Uhr.

Dienstag , 14. Juli : Frau WarrensGetverbe.
Mittwoch, 15, Juli : Der Hypochonder.
Donnerstag , den 16'. Juli : Lumpen¬gesindel.
Freitag , den 17. Juli : Demi -monde.
Samstag , 18. Hascm .inns Töchter.

Uolks -Thrater.
(Dotzheimerftraßs IS, „Kaisersaal ".)

Direktion: Kanv Wilhelmy.
Sonntag , den 12. Juli.

Nachmittags 4 Uhr bei kleinen Preisen:

Die Gmlpmrtierung»
oder : Die Millioncnbraut.

Posse mit Gesang in 4 Akten von
Starke.

In Szene aesctzt von Direktor
Wilhelmy.

Musikalische Leitung : Herr Kapell¬
meister Paul Roemer.

Personen:
Frau Caroline Meier,

Witwe eines Ge¬
würzkrämers . . Auguste Schenk.

Amanda, ihre Tochter Lisa Reumann.
Marie, ihre Nichte . Erna Friese.
Heinrich, ihr Bruder Conrad Loehmkc.
Fritz Frühauf , Hand¬

schuhmacher . . . Hans Wilhelmy.
Frohmann . . . . Emil Noemer.
Potaschka Klefka,Unter¬

offizier in einem un-
gar ,Husaren-Rgt. Arthur Schöndorff.

Gröblich, Hauswirt . Albert Matthaei.
Ein Nachtwächter. . Willy Klein.
Ein Schusterjunge . HclcneLcidcnius.
Eine Milchfrau . . Ottilie Grunert.
Ort der Handlung : Eine kleine

Provinzialstadt . Zeit : Gegenwart.

Molks-Theater.
Sonntag , den 13. Juli.

Abends 8.15 Uhr:
Der Rattenfänger

von Hameln.
Phantastisches Volksstück mit Gesang

in 7 Bildern.
Nach Sprengers Geschichteu. Chrichs
Chronik der Stadt Hameln , Nierttz
Märchen u. Julius Wolsfs Aventiurc

von Dr. Gustav Braun.
In Szene gesetzt von Dir . Wilhelmy.

Musikalische Leitung:
Herr Kapellmeister Paul Roemer.

l . JBilb : Ich bin der vielgereiste
Sänger , der wohlbekannte Ratten¬
fänger . 2. Bild : In Ketten und
Banden . 3. Bild : Beim frohen
Becherklang. 4. Bild : Der Herr der
Ratten und Mäuse . 5. Bild : So
bezahlt man seine Schulden . 6. Bild:
Der Auszug der Kinder . 7. Bild:

Trauernde Eltern.
Personen:

Erich Gruwelholt,
Bürgermeister ■ Arthur Schöndorff.

Regina, sene Tochter Lisa Neumann.
Gilbert, sein Sohn . Helene LeideniuS.
Jakob Werner, Rats¬

herr . Alfred Heinrichs.
Gundermann, Frohn-

voigt . Arthur Rhode.
Gertrud, seine Tochter Alvinc Saldöre.
Hvnold Singns . . Hans Wilhelmy.
Ulrich Wulf, der

Schmied . . . . Curt Huppel.
Wehestem, der Bäcker Albert Matthaei.
Schnabel, der Lein¬

weber . Emil Noemer.
Kesselring, der Fleischer Gustav Gärtner.
Poppcndicck, d. Stein¬

metz. Conrad Loehmke.
Dorothea,Beschließerin Mathilde Zchl.
Frau Schn bist . . Ottilie Grunert.
Frau Kessclring . . Marie Hefftrich.
Frau Poppcndieck . Margar . Bccklin.

Ratsherrn , Kinder.
Ort der Handlung : Hameln.

Zeit : 1824.
Nach dem 2., 4. und 6. Bilde finden

größere Pausen statt.

Montag , den 13, Juli , abends 8.15
Uhr : Der Rattenfänger v. Hameln.

MalhaUa-Theatrr.
Direktion: H. Uorbrrt.

Sonntag , den 13. Juli , abends 8 Uhr:

Gin Malrerkranm.
Operette in 3 Akten von Felix Dör.
mann u. Leopold Jacobson (mit Be¬
nutzung einer Novelle aus Hans

Müllers „Buch der Abenteuer ").
Musik von Oskar Straus.

Leiter der Vorstellung : Herr Direktor
H. Norbert.

Dirigent : Kapellmeister K. F . Adolfi.
Personen:

JvachimXIII .,regieren¬
der Fürst v. Flausen-
thurm . Albert Niesler.

Prinzessin Helene, seine
Tochter . . . . Käthe Marrling.

Gras Lothar, Vetter
des Fürsten . . . Willy Santen.

Leutnant Nicki. . . Mattias Meyers.
Leutnant Montschi . Fried, v. Ahn.
Poldi , löstrrrcichischc Anion Knauer.
Tontschisi Offiziere Adolf Richard.
Friederike von Inster¬

burg, Obcrkammcr-
frau . Lisa Bcrndt.

Wendolm,Hausmiuister Bruno Waldow.
Sigismund , Leiblnkai Paul Schnitze.
Franzi Steingruber,

Dirigenlin ' der
Damcn-Kapclle . . Emmh Pelery^

Aunerl, Mitglied der
Damen-Kapelle . . Hanni Reimers.

Die Tschincllenfifi,
Mitglied der Damen-
Kapelle . . . .

Fritzi, Mitglied der
Damen-Kapelle. .

Pepi, Mitglied der
Damen-Kapelle . .

Mizzi, Mitglied
Damen-Kapelle

Lcni, Mitglied
Damen-Kapelle

Rest, Mitglied
Damen-Kapelle

Kathi. Mitglied

der

der

der

der

Ella Grüner.

Erna Bosüncr.

Jenny Knoke.

Else Dietrich.

Selma Rudolfi.

Ilse Hardy.

Damen-Kapelle. . Hansi Medlon.
Hofstaat , Ehrenjungfrauen , Österreich,
Offiziere , Volk, Mitglieder der

Damenkapelle.
Zeit : Gegenwart.

Ort und Handlung : Fürstentum
Flausenthurm.

Montag, 13. Juli : Ein Walzertraum
Dienstag , 14. Juli : Der fidcle Bauer.
Kurhaus zu Wiesbaden.

Sonntag , den 12, Juli,
Morgens 11 Vr Uhr:

Konzert des städt . Kurorchesters
in der Kochbrunnen -Anlage.

Leitung : Herr Konzertmstr. W. Sadony.
1. Ouvertüre zu „Marilia

et Fernando “ . . . Maersch.
2. Maurisches Ständchen Fr . Kücken.
8. An der schönen blauen

Donau, Walzer . . . Joh. Strauß.
4. Heimlich still u. leise,

Gavotte . P . Lincke,
5. Lustiges Marsch-Pot¬

pourri . C. Komzäk.
6. Ein Herz, ein Sinn,

Polka -Mazurka . . Joh. Strauß.

11% Uhr, im Abonnement,
im grossen Saale:

«Srjjel -Matinöe,
Frau May Afferni -Brammer (Violine ) .
Fräulein Elsa Westendorf , Herzogliche

Hofopemsängerin (Mezzo-Sopran ) .
Herr Ugo Afferni , städtischer Kur-

Kapellmeister (Orgel ).
Herr A . Hahn , Mitglied des städtisch.

Kurorchesters (Harfe ) .
Programm.

1. Praeludium F -dur für
Orgel . . . . . J . Rheinberger.

2. Arie aus der Mat¬
thäus -Passion . . . J . S. Bach.

,,Erbarme dich “.
Fräulein Westendorf,

3. a) Adagio , op . 43 für
Violine mit Orgel-
begki ung . . ,

b) Berceuse f. Violine
mitOrgelbegleitung

4. a ) Träume . Lied . .
b) Ave Maria F . van der Stucken

Fräulein Westendorf.
5. Adagio religioso aus

op, 31 . H.Vieuxtemps.
Für Violine , Harfe und Orgel.

Kichtabonnenten : 2 Mark
(Sonntagskarten ) .

4% und 8%  Uhr im Abonnement:
Doppel -Konzerte.

Während des Abend -Konzertes
nur bei geeigneter Witterung:

Buntfeuer -Beleuchtung und Raketen-
Feuerwerk.

Zum Schluss : Grosses Bukett von
Raketen , Leuchtkugeln und Brillant-

Sternen.

L. Spohr.
S. Rousseau.
Reh . Wagner

Montag , den 13. Juli,
abends 8% Uhr , im Abonnement:

Krosses t okal-
Slild Instriinicntal -Hoiizcrt

unter Mitwirkung des
Lehrergesangvereins Zürich

(150 Sänger)
und des städtischen Kurorchesters.

Leitung der Chöre:
Herr Kapellmeister Lothar Kempter.

Orchesterleitung:
Herr Ugo Afferni , städtischer Kur-

Kapellmeister.
Programm:

1. Ouvertüre zur Oper „Der Frei¬
schütz ” von K . M . v. Weber.

2. Gesangs -Vorträge:
a ) Rheinwein von Lothar Kempter.
b ) Bergfrühling mit Baritonsolo von

Jncq . Wydler.
(Solo gesungen vom Komponist .,
Vereinsmitglied ) .

e) Vaterlandsliebe von Jul . Lange.
3. Capriccio für Flöte mit Orchester,

op . 32, von Lothar Kempter.
Solo-Flöte : Herr Fr . Danneberg.

4. Gesangs -Vorträge:
a) Rudolf von Werdenberg von

Fr . Hegar.
b ) In die Ferne von Ign . Heim.
c) Erinnerung von H . Brunner.
d) Das weisse Kreuz im roten Feld

von C. Attenhofer.
5. Ouvertüre zur Oper „Tannhäuser”

von Rieh . Wagner.
Bei ungeeigneter Witterung findet

das Konzert im grossen Saale . In
diesem Falle Zuschlagkarte 25 Pfg .,
mit der Abonnements - oder Tageskarte
vorzuzeigen.

?riedrlehshof,
Friedrichstraße 35.

Bei günstiger Witterung im großen
Garten täglich : 8723

AMMr-Uaneert
bei freiem Eintritt.

UToimetihof.
Allabendlich von 8 Uhr ab:

Erstklassiges Künstler- Konzert.
Sonntags 11‘/j Uhr: Matinee. 8708

Tentscher Hof,
Goldgasse. Wiesbaden . Goldgasse.
Feinstes Konzert-Etablissement am Platze,

Großer Garten.

Täglich Konzerte
des Elite-Herren-Orchesters

8 Herren. LAarl Müssten * 8 Herren.
Anfang an Wochentagen V-8 Uhr, an

Sonntagen : Frühschoppen-Konzert 1-12
Uhr, nachmittags ab 5 Uhr. 8408

Bioplion -Ms
Willielnistrasse G,
Motel Monopole.

Sali ©rat,
Bolero-Tanz.

Otto Reatter.
Kamionsky,

Kais . Russ . Hofopernsänger,
als Renal o

in der Oper „Ein Maskenball“
von Verdi.

Jean ]NiuIolowitscli.
Hedwig Franciiio-Kauffniann,
Szenen ans , ,B4ünstlerl »lnt -‘,

„llamscile Sitouche “ .
„Koliesue “ .

,1

Vom Zambesi
bis Zentral -'Alrika,

Hundeausstellung '. 8749
Moderner BReklameäiut,

Mur noch3 Tage!
Circus unter Wasser!

Henris
1, WM

Wiesbaden.
auf dem Platz an der Nikolasstr.

Heute Sonntag,
den 12. Juli (letzter Sonntag ) :

2 ausserordentlicheFeststellungen£
Nachm . 4 Uhr:

Grosse Fremclen-
u.Familien-Yorsteliung

In dieser Nachm .-Vorstellung
hat jeder Besucher das Recht,
ein Kind frei mitzubringen.
Mehrere Kinder halbe Preise.

Abends 8 Uhr :'
Gala-Fest-Vorstcllnng.

30 Piecen 30
nebst

Dr. Gottfried Rückte,
hervorragender

Mathematiker.
Aufserdem in beid . Yorsti llungen
Circus unter Wasser!
Morgen Montag abend

13. Juli:
Zum letzten Male

Circus unter Wasser.

NcichshaNrn-Tbeater . Stiftstraße 16.
Spezialitäten - Vorstellungen . Nach,

mittags 4 und abends 8 Uhr.

Kaiser - Panorama , Nheinstratze 87,
Wöchentlich zwei Serien.

Ansmärtige Theater.
Lranhfnrter Ltadtthcater . Scham

spielhaus. Sonntag : Paria . Der
Schrittmacher. — Montag : Kriemhilds
Racke. — Dienstag : Kriemhilds Rache.
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Wiesbadener Fremden «Liste.
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V*? vp Vp  ojy

Hotel zum . neues Adlet.
Goethestrasse 18.

Schröter , Kim ., Berlin . — Ihlow,
Drl ., Köln . — Wanhags , Kfm ., m . T .,
Gumhinnen . — Ziegenhorn , Ingenieur,
Wilhelmshafen . — Bastian , Kfm .,
Duisburg.

Astoria - Hotek.
Sonnenbergerstrasse 6.

Symaids , m . Fr ., New York . —
Kehn , Bankdirektor , Essen.

Belgischer Hof.
Spiegelgasse 3.

Huhn , Erl ., Köln.
Bellevue.

Wilhelmstrasse 26.
Cohn , Fr . Bent ., Warschau . —

(Meyer, m.Fr ., Chicago. — Anchstetter,
Rent ., m . Fr ., Mendota . — Pfeifer,
(Frau Fabrikant , m . Sohn , Wien . —
iWlinkelmann , Justizrat Dr ., mit Frau,
Hamm . — Grotta , m . Farn ., Newack.
\ Hotel Bender.

Häfnergasse 10.
Hofmockel , Baiersdorf . — Achen¬

bach , Frau , Fechenheim.
Hotel Berg.

Nikolasstrasse 27.
See , Regierungsassessor , Frankfurt.

— Bifnbaum , Kfm ., Fulda . — Pilmj,
Kunstmaler , Wien . — Woltner , Kfm .,
Sn. Fr ., Hamburg . — Brachvogel,
Rheineek . — Mattauck , Rheineck - —
Heilbroilil , Kfm ., Köln . — Pohl , Kfm .,
Hamburg . — Jaeger , Kfm ., Hamburg.
— Gotmacher , Fabrikant , mit Frau,
(Nümbreit . — Thoden , Kfm ., Altona.
— Schmidt , Kfm ., Köln . — Fleisch¬
mann , Lehrer , Eisfeld . — Radojenslti,
Charlottenburg . — Lautensaok , Lehr .,
ßchnett . — Nauer , Kfm ., Köln . —
Verhagen , Fabrikant , Eindhoven . —
ßaarle , Fabrikant , Eindhoven . —
Ilaasted , Kfm ., Dresden.

Hotel Biesner.
Sonnenbergerstrasse 11.

y.  Winterfeld , Berlin.
ScWarzer Hoch.

Kranzplatz 12.
Karnes , Düsseldorf . — Dahlhaus,

[Rent ., m . Dam ., Hilden . — Auerbach,
Kfm ., London . — Cohn , Fr ., m . T .,
New York . — Lewin , Fr ., m . 3 Kind .,
Kopenhagen,

Zwei Böcko.
, Häfnergasse 12,
■Leininger, Buchdriickereibes ., Metz.

Goldener Brunnen-
Goldgasse 8/10.

Kessing , Fabvikb ., Wald . — Hidde-
rnann ', Ehrenamtmann , Rheinen . —
Grosser , ßchieferbruchb ., Gabe -Gottes.

Hotel Burghof.
Langgasse 21/23 u . Metzgergasse 30/32,
: Cromberg . Rent ., m . Fam ., Iserlohn,

j— Kahn , Kfm ., Metz . — Sehwarz-
ischild, Kfm ., Köln.

Central - HoteS-
Nikolasstrasse 33,

.■■Hasse , Frl v Berlin . — Johanes , Frl .,
Berlin . — v. Polai , Dr . med ., War¬
schau . — Yosseck , Kfm ., Berlin . —
Seidel , Kfm ., Berlin . — Jussu , Ivfm .,
Düsseldorf . — Schroers , Kfm ., Kre¬
feld . — Louven , Kfm ., Krefeld . —
Stricker , Kfm ., Krefeld . —- Jäger,
Kfm ., Neustadt . — Fritzsche , Kaufm .,
Neustadt . — Loewen , Oberlandger .-'
Rat , Charkow . — Bielügon , Kaufm .,
Kiew . — Müller , Frl ., Wien . — Müller,
Kfm ., Wien . — Slunyje , m . Familie,
Münster i . W . — Deyringer , Kaufm .,
ptuttggrt . — Torulson , 2 Frl ., Stock¬
holm . — Hagstrom , Kfm ., Stockholm.

Hotel Cliristmann.
Michelsberg 7.

/ Metz , L .-Schwalbach.
Hotel tl.  Badhatis Continental,
i , Langgasse 36.
' Weber , Kfm ., Leipzig . — Friesmann,
Dortmund . — Leykaufi , Brauereidir .,
Düsseldorf.

Hotel DaMheinu
, Taunusstrasse 15:
. Thormeyer , Fr ., Magdeburg -Neu-

etadt . — Ver -ter , Fr ., Magdeburg . —
fetubrecht , Lehrer , Osnabrück.

Darmstädter Hot.
Adelheidstrasse 30,

Stein , Berlin . — Rieger , Frl ., New
(York . — Prüll , Speier . — Atsmu,
Kfm ., m . Fr ., Oldenburg.

Hotel Deutscher Kaiser,
Marktplatz 3.

Möller , Breitungen . — Rehinann,
fet . Goar.
\ Kuranstalt Dr . Dornblnth,

Gartenstrasse 15.
■Everding, Oberpostass ., Oberhausen.

■>— Brinkmann , Oberpostass ., Ober¬
häusern

Hotel Einhorn.
Marktstrasse 32.

Gross , Kfm ., Pirmasens . — Müller,
Kfm ., Köln . — v. Brieck , Fr . Baron .,
pi . Tochter , Bonn . — May , Kaufmann,
(Bochum. — Kunz , Kfm ., Berlin ., -
iWiese, Rent ., m . Fam ., Freiburg i . B.
L- Straussj Kfm ., Frankfurt.

Englischer Hot.
Kranzplatz 11.

Bloch , m. Fr, ', Berlin . — Fuchs,
Kfm -, Berlin:

Hqtel Brbprin *.
Mauritiusplatz 1.

Schnell , Frl ., Mainz . — Günther,
87rl., Westfalen . — Babridreur , Kfm .,
Berlin . — Mille , Kaufm ., m . Fr .,
München . — Grage , Kfmmit  Frau,
Ibbenbüren . — Wallach , Kfm ., Fulda,
w- Sockel , Kfm ., m . Fr ., Offenburg . —
Kirschbaum , Kfm ., Frankfurt.

Europäischer Hot ..
Langgasse 32

Flentje , Kfm ., Metz . — Smith , Frl .,
Portland . — Smith , Fr ., Portland.
Lösch , Kfm ., m . Fam ., Berlin.
Werner , Frl ., Dessau . — Schacht , Frl .,
m . Gesellschafter ., Halle . — Schiessen,,
Kaufm ., m.  Fr .. Essen . Jeittelea,
Vabr „ m . Fr „ Esslingen.

Frankfurter Hot.
Webergasse 37.

Krudler , Bahnmeister , Krojake . —
Krudler , Berlin.

Hotel Fuhr.
Geisbergstrasse 3.

Diehl , Rent ., Essen .— Moser , Mühl .-
Besitzer , Weilburg,

Hotel Villa Germania.
Sonnenbergerstrasse 25.

Hausmann , Kfm ., Berlin . — Halik,
Rechtsanwalt , w . Fr ., Kielce.

Grüner 'W'aiÄ.
Marktstrasse 10.

Reuscher , Kfm ., Alsfeld . — Ries¬
ling , Kfm ., Leipzig . — Cohn , Kaufm .,
Berlin . — Gaubatz , Fahr ., Pirmasens.
— Heydenkirth , Kfm .., m . Fr ., Dieden-
hofen . — Rosen , Kfm ., Berlin . —
Lorenz , Kfm ., Köln . — Gorkel , Frau,
m . Tochter , Adlershof . — Rosenfeld,
Kfm ., Kassel . — Hartzheim , Kaufm .,
Bonn . — Schumacher , Frl ., Köln . —
Heymann , Kfm ., Berlin . — Barkhold,
Kfm ., Berlin . — Klauert , Kfm ., mit
Fr ., Halle . — Daudoy , Ivfm, , Paris . —
Lauselle , Kfm ., Paris . — Delleoe , Ing -,
Essen . — Horiss , Ivfm-., m . Familie,
Amsterdam . — Bummer , Ingenieur,
Mannheim . — Schunk , Kfm ., m . Fr .,
Berlin . — Dicke , m . Fam ., Ferschel-
ling . — Laudos , Kfm ., Berlin.
Löwenthal , Kfm ., Frankfurt.
Meyerkoff , m . Fam ., Philadelphia . —
Jacobsop , Kfm ., Berlin . — Blumen¬
thal , Kfm ., Berlin . — Lucas , Kaufm .,
Berlin . — Fischer , Kfm ., Plauen.
Baumblatt , Kfm, . Berlin .— Taschenef,
Geh . Ober -Postdir ., Braunschweig . —
Rosenbusch , Kfm ., Karlsruhe . — Blei-
weiss , Kfm ., Berlin.

Hotel Halm,
ßpicgelgasse 1!1

Hiserner , Friedland . — Krebs , Amts¬
gerichts -Assessor , m . Fr ., Käukchmen.

Hamburger Hof.
Taunusstrasse 11.

Lorenzen , Fr . Rent ., m . Familie,
Flensburg.

Hansn -Hotcl,
Rheinstrasse 18.

Merzbach , Kfm ., m . Fr ., Frankfurt.
— Stegmann , Bonn . — Kühling , Bau¬
meister , Pforzheim . — Hansoh , Frau,
Berlin . — Seitzberg , Prokurist/ , m . Fr .,
Kopenhagen.

Hotel Happel.
Schillerplatz 4.

Klinger , Kfm ., m . Fr ., Bremen.
Huber , Kfm ., m . Fr ., Altona . — Nord¬
hausen , Kfm ;. Hannover . — Vauden-
haeter , m . Pr ., Brüssel . — Quilling,
Ivfm -, m. Bruder , Bockenheim . —
Ruthenberg , Garnisonverwalter , Mül¬
heim (Ruhr ) . — Ruthenberg , Buffalo.
— Fernhaber . Fr ., m , 3 Töchtern , Mil¬
waukee . — Pauly , Fr .., Milwaukee . —
Naidel , Kfm -, m . Fr ., Mainz.

Hotel Prinz Heinrich.
Bärenstrasse S.

Wkilff, Frl ., Duisburg . — Heuwing,
Frl ., Duisburg.

Hotel Holländischer Hof.
Rheinbahnstrasse 5.

Hochhuth , m . PY-, Eschwege.
Stielpnliofer \ Iviln ., Lindenberg.
Hexford , Rechn .-Rat , m . Fr ., Königs¬
berg.

Vier Jahreszeiten.
Kaiser Friedrichs -Platz 1.

Reicher , Rent :, Wien . — Bartlett,
Boston . — Beyleveld -Lotsz , Fr ., Haag

Hotel Trapürial.
Sonneebergeratrasse 18.

van Loghem , m . Fr ., Haag . — Brou-
wers , Fr ., m . 2 Kindern , Tilburg,
v. Ophoven , Frl ., Tilburg.

Kaiserbad.
Wilhelmstrasse 42.

Osse, F{. Geh . Finanzrat, -Berlin.
Falk , Frl/ , Berlin . — Meier , Kaufm .,
Bremen.

Kniserhof.
Frankfurterstrasse ’17.

Smith , m . Fr ., New York .— Wagner,
Fr ., m . Bed ., New York . — Slieny,
New York . — Huldschinsky , Berlin . —
Reichenheim , 2 Hrn ., Berlin — Schere-
Bchnirkz , Kfm ., m . Fam ., Petersburg.

Goldene Kette.
Goldgasse 1.

Brauer , Kfm ., m . Fr ., Aachen.
Holz , Fr .. Berlin . — Brauer , Kfm .,
m . Fr, , Krefeld . — Duckmann , Frau,
Aachen.

Kölnischen Hof.
Kleine Burgstrasse 0.

Sopp , Fbr ., in . Fr, , Mülheim (Ruhr)
— Lucka , Kfm ., Moskau . — Imel-
janoff , Fr ., m . Tochter , Moskau.
V. Proedt , Fr ., m . Tochter , Posen.
Strusch , Fahr ., Hildesheim.

Hotel Kruj >.
Nikola -sstrasse 22.

Roderwald , Dir ., Halle . — Fleck,
Ivfm ., Frankfurt . — Weil , Gutsbes .,
Starseidel . — Schwarz , Kfm ., mit
Fam ., Charlottenburg . — Bierschenk,
Kfm ., Hamburg . — Keinen , Kaufm .,
Neuwied . — Hauck , Notar , m . Frau,
Neubreisach.

Hotel ISuxn Xai : dsberg.
Häfnergasse 4.

Wierzig , Atzendorf.
Vf oisse Lilien.

Häfnergasse 8.
Wendroth , Braunschweig . — Balss,

Gutsbes .. Hoxhohl . — Scibel , Frau,
Nastatten . — Klefnm , Rent ., m . Fr .,
Hamburg.

Metropole und Monopol.
Marko , Dr ., New York . — Bruns

moore , m . Fr ., Cincinnati . — Schröder,
Landesrat , Kassel . — Konrad , Kfm .,
Berlin . — Mathieu , m . T ., Lüttich . —
van Embden , Kfm ., Brüssel . — Ho
mann , Kfm ., m . Fr ., Vohwinkel . —
Oppenheimer , Berlin . — de W.it,
Rotterdam . — Brüning , Berlin . _
Itzenplitz , Frl ., Düren . — Itzenplitz,

, Kfm .. Düren.

Hotel Minerva.
Rheinstrasse 9.

Schwarz , Fr ., Stuttgart . — Schwarz,
Frl ., Stuttgart.
Hotel Nassau n . Hotel Geeilt «-

Kaiser -Friedrich -Platz und
Willi elmstrasse.

Baer , Fr ., Hamburg . — Feldk ^mp,
Rent ., m . Fr ., Amerika . — Sanbom,
Rent ., Worchester . .— Bernoelli , Reut .,
m . Fr ., Berlin -Grunewald . — Ridfith,
Rent ., Columbus . — Pifield , Frau,
Amerika . — Stanley -Holl , Fr ., m. T .,
Worchester . — Me . Donnell , m . Fr .,
Cincinnati . — Steinmeyer , Ritterguts¬
besitzer , m . Fr ., Rittergut Wieters¬
heim b . Minden .— Finn , Fr ., Amerika.
— Lawson , Rent ., m . Fam . u . Bed .,
New York . —- Löw , Advokat Dr .,
Budapest . — Cockaine , Fr ., Amerika.

Greene , Fiatbush . — Scott -Joung,
Bankier , Australien . — Piony , mit
Fam ., New York . — Hecker , Allen-
town . — Greene , Fr ., Fiatbush . —
Stilling , m . Fr ., Dänemark . — Kaiser,
Vieksburg . — Morgan , mit Familie,
Bedienung und Kurier , New York . —
Granze , m . Fr ., Hörde . — Rose-
Meeter , m . Fam . u . Bed ., Philadelphia.
— Glasen , Bukarest . — Rothbarth,
Rent ., New York . — Ooutcan . Frau,
mit Fam . u . Bed ., Amerika . — Recurd,
m. Fam ., New York . — Bilster , Frau,
Amerika . — Hecker , Frau , Allentown.
— Arnold , London . — Cax, Frau,
Frau , Amerika . — Heul ein , Frau,
Amerika . — Bacher , Frau , Phila¬
delphia — Brene , Frau , mit Bedien .,
Amerika . — Teerer , Frau , mit T .,
New York.

Hotel National.
Taunusstrasse 21.

Jahns , Konsistorialrat , mit Frau,
Wilhelmshaven . — Rorie , Kfm ., Lon¬
don . — Monosson , Architekt , Peters¬
burg.

Hotel Nizza.
Frankfurterstrasse 23.

Schultheis , Oberleut ., Kiel . — Gerke,
Frl ., Velbert.

Konnenhof.
Kirchgaeso 15.

Watt , Kfm ., Kolberg . —- Bell , Frau
Dr ., Zürich . — Frei )*, Rent ., m . Fajjft.,
Dallas . — Leitz . Wetzlax . — Qelzijr,
Kfm ., m . Fr ., Duisburg . Funsen,
Kfm ., Wiersen . — Höltring , Kgiifm .,
Barmen . — Holthey , m . Er ., Düssel¬
dorf . -— Ganzlilt , Düsseldorf . —- Stein¬
hardt , Kfm ., Berlin . — Weinbrecher,
Kfm ., Remscheid . — Ohren 1, m. Frau,
Köln . — Ohren , Fr ., Köln . — Höck¬
mann , Fr ., Köln . —. Beyer , ^ Kaufm .,
Meiningen . — Mesenko . Dr . jtir ., Ber¬
lin . — Ancljamex , Kfm ., Wien . —
Engels in2. Kfm ., Arnheim . — Rosen,
Kfm ., Köln . — Hcyer , Ivfm ., Krefeld.
— Gebrande , Frl ., Essen . — Brauer,
Frl ., Essen . — Gebrande , Essen . —
Kemper , Essen.

Berks ; Dr ., in . Frau , München . —
Oppermann . Fr ., Lehrbach . — Neu¬
mann , m . Fr ., Berlin . — Suer , Fabrik,,
Remscheid . — Held , Kfm ., Stuttgart.
— Voeseling , Baumeister , mit Frau,
Datteln . — Amfeldierti , Vorsteher , m.
Frau , Krefeld . — Vogt , Frau , mit
Sohn , Hannover . — Vogt , mit Frau,
Berlin . — Hanzeni , Eitorf . — Birnord,
Wjetzlar . — Deganfijjttlt , Fabrikbes.
Unna . — Uhlenbruch , Loh . — Bern
trop , Direktor , m . Fr ., Neumühl . —
■Breindt, Kfm ., m . Fr ., Mainz.
Hübener , Kfm ., Berlin . —

Palast - Hotel*
Kranzplatz 5 u . 6.

Ries , Fr ., Wasförd . — Stpnfi,
Amerika . — Frank , Fr ., Ludwigshafeü'

Koch . Frl ., Brüssel . — Hutt , mit
Frau , Brüssel . — Ball , Frl ., London

Hunt , Frl ., London.
Hotel du Pnvo n . Bristol.

Wilhelm strasse 28/36,
Heltai , Frl ., Arad . — Just , Frau , m

T ., Arad . — Herz , Fr ., Arad . -
Wohl euer , Direktor . Berlin . — von
Sternthal , m . Fr ., Temesvaar . — von
Sternthal , Paris.

Pariser Hof.
. Spiegelgasse 9.

Simon . Kfm ., Deutsch -Oth . — Kern,
Rent .', Deutsch -Oth . — Knoll , Fahr .,
Schw .-Gmünd.

v. Tscherskaja , Frau . Berlin.
Sorgenfrei , Lehrer , Hamburg.
Granderath , Frau Rent ., m . Tochter,
Düsseldorf.

Privat - Hotol Petri.
Taunusstrasse 43.

Ohse . Fr . Geji . Finanzrat , Berlin.
Pulk . Frl .. Berlin . — Schw<;igl<sr, Bau¬
meister, . m . Fam ., Friedenaul
Albien , Tierarzt Dr ., Kiel.

Hotel ÖiiisissiK ».,,
Erathstrasse 4, 5, 6, 7, 9, 11, 12.

Mueznick , Staatsrat Dr . med ., mit
Fam ., Petersburg . — V. Holtzendorff,
Ivais . Legationsrat , Berlin. — v. Wedel-
Berndt , Bergref ., Berlin . — Raske,
Fahr ., Kassel . — Schreiber , Kapfm .,
Charlottenhurg . — Asbeck , Fabrikbes .,
Hamm . — Adamowitsch , General , mit
Fr ., Petersburg . — Fassbender , Fabr .-
Besitzer , m. Automobilführer , Berlin.

Erathstrasse 4, 5, 6, 7, 9, 11 u . 12.
Wagner , Fr . Rent ., m . T., Hamburg.

— Jaster , Berlin . — Traugotti Frau
Rent ., Riga.

Hotel RoicRsliof.
Bajmhofstrasse 16.

Stein , Rent ., Lennep . — Dittmar,
Sehr ., Kassel . — Wischmeyer , m . Fr .,
Rheydt . — Marggraff , 2 Frj . Rent .,
Charlottenhurg . — Kompf , Kfm ., mit
Fr ., Barmen.

Rosenbaum , Kfm ., Berlin . — Urban,
Kfm ., Dortmund . — Pert , Kfm ., m.
Frau , Eist . — Laurentius , Fr . Rent .,
Krefeld . — Laurentius , Kfm ., Kre¬
feld . — Müller . Rent ., Berlin . — Levy,
Kfm ., Elberfeld . — Bredenbrötzer,
Kfm ., m . Fr ., Bochum . — Juda , Ivfm .,
m . Fr ., Argenau . — Kalcpcy , Ober¬
lehrer Dr ., Schlachtensee . — Westhoff,
2 Hrn . Kauft ., Vlotho . — Stephan,
Architekt , Hannover.

Hotel Reichspost
Nikolasstrasse 16 u. 18.

Grünewald , Ivfm ., Gera . — v. Kruy,
m. Fr ., Groningen . — Manschend , m.
Fr ., Amsterdam . — Muth , m . Tocht .,
Weilbaeh . — Voogt , Dr . med ., m . Fr .,
Leerden . —- Rysdyk , m. Fr ., Leerden.
— Jeschke , Staatsanwalt , mit Frau,
Celle . — Doering , Ingen ., Bruchsal . —
Baumbacb , m . Tocht ., Kötzschenbroda.
— Kehring , Berlin . — Bratfisch , Kfm .,
Salmünster . — Wieeroweck , Fr ., mit
Sohn , Berlin . — Jensen , Leck . —
Ranson , m. Fr ., Ipres . — Doengs,
Kfm ., Köln . — Falk , Frl ., Berlin . —
Schulz , Dir . Dr .. m . Fam ., Worms.

R/OsidemLZ-IIotel,
Wilhelmstrasse 3 und 5.

Mayer , m . Fr ., Plauen.
Rlieingauer Hof.

Rheinstrasse 48.
Sohürmann , Dortmund . — Gutowski,

Kfm -, Bremen . — Rückle , Dr . math .,
Friedenau . —- Grab , Fahr, , Sohngen.
— Müller , Frl ., München . — Höbener,
Bnreau -Assistent , Dortmund.

Pfälzer Hof.
Grabenstrasse 5.

Rennekampf , Kfm ., m . Frau,
Amsterdam.

Etter , m . Fr ., Köln . — Krämer,
Frl ., Köln . — Knauth , Frl ., Köln . —
Kneten , Ivfm ., Ketenroth . — Krall,
Frau , Kirchbrandbach . — Schwenke,
Kfm .. Franlrfurt . — Schäfer , Kfm .,
Flacht.

Zur neuen Post,
Bahnhofstrasse II.

Korn , Kfm ., m . Mutter , Nord
hausen.

QuollonEof.
Nerostrasse 11:

Haape , V/eesp . — v . Felsebur;
Amsterdam.

Flad , Lehrer , Bodelshofen , — Böhm,
Gr .-Biberau . — Halm , Horchheim . —
Kaiser , Horchheini . — Laib , Horch -,
heim . — Michel , Reinhelm . — Schuch¬
mann , Reinheim.

Zur Ruten Quell ®.
Kirchga ^ se 3.

Königsberg . Kfm .. Remscheid.

Hheiu - Hotol
Rheinstrasse 16.

Hellwig , Steglitz . — Hardenburg,
Kfm ., m . .Fr ., Groningen . — Noll,
Lehrer , Osterhurg . — Maier , Fabrik .,
Karlsruhe . — Kuhn , Frl ., New York.
— Hellwig , Reg .- u . Oberbaurat , Steg¬
litz — Kind , Pfarrer Dr ., Berlin . —
Loepert , Ivfm ., m . Fr ., Schwellen . —
Hardenberg , Groningen.

Dun das , Frl ., Edinburgh . — Hafken-
scheid , Pfarrer , m . Fr ., Holland . —
Barkenscheid , Rent ., Busum . —
Höhler , cand . phil ., Giessen . — Hof-
jn'eir , Kfm ., m . Fr ., Wien . — Handt,
Senatsprä -sident , Celle . Jüdeu , mit
Frau , China . — Bollert , Bergwerks¬
direktor , m . Fr ., Aplerbcok . l ' ro-
wein , m . Fr ., Bonn.

Hüters Hotel t». Penaloa.
Taunusstrasse 45.

Adler , Kfm ., m . Fam ., Kassel.
Hotel Riviera.

Bierstndterstrasse 5.
Brossy , Frl ., Nyon.

HömorliaiS.
Kochbrunnenplatz 3.

Pusch , Fr ., Leipzig . — Baess .er,
Kfm ., Glauchau . — Dörken , Fräulein,
Gevelsberg.

Hotel Bose.
Bulius , Prof ., m . Fr ., Frciburg i . B.

— LorillarcL Fr ., m . Bed ., New York.
— Donaldson , Fr ., Baltimore —
Mason ; Frl ., Paris — Reckitt , m . Bed .,
London . — Spongler , Amerika . —
Barrett , Philadelphia . — Masher , Cin¬
cinnati . - Stanton , Fr ., Washington
— Schulte -Lippera . Aintsger .-Rat , mit
Fr ., Borbeck . — Springfeder , Rosano.
— Belm , Dr . ehern ., Chile.

"Weässos Eos ».
Kochbrunnenplatz 2.

Pütz , Fr . Dr .. Witten (Ruhr ) . —
Falk , Fr ., •Kassel . — Müller , Fräulein,
Kassel . — Falk , Frl ., Kassel.

Hotel Royal.
Sonnenbergerstrasse 28.

de Hanzen , Paris . — Boss , Fr . Lr„
jn. Tochter , Strassburg.

Hotel SaalliuxE,
Saalgasse 30.

Werchau , Kfm ., m . Fr ., Leipzig
Hotel Sächsischer Hof.

Hochstätte 1, 3, 5.
Klotz , Kfm ., Giessen.

Savoy - Hotel.
Bärenstrasse 3.

Löbenstein , Kfm ., m . Fr ., Hamburg.
_ Bachmann , Fr ., Ottingen . — Hertz,
Frl ., Berolsheim . — Manasses , trau,
m . Tochter , Dreieiehenhain.

Sckiimuhof.
Schützenhofstrasse 4.

Jahncke , Frau Zollinspektor , Berlin.
_ Zöhler , Frau Rentner , mit Tochter,
Sötern . — Gress , Fabrikant . Bredstedt.
— Plum , Bürgermeister , Siegburg . —
von Splawa Ney man , Oberstleutnant,
Siegburg . — Mössmer , Frau , Osnabrück
— Mau , Fr ., mit 2 Töcht ., Wilhelms¬
hafen . — Sund , Frl . Lehrerin , Barth.

Sendis - Eden - Hotel.
Sonnenhergerstrassc 8.

Francke , Frl ., Altona . — Schmidt,
Kfm ., Berlin . — Niemann . Fabrikbes .,
Barth.

Frivat -Hotel Silvana,
Kapellenstrasse 4.

Kassner , Reut ., Buscha . — Foense,
Eisenach . — Drescher , Eisenbahn«
Assistent , m . Fr ., Strelno.

Spiegel.
Kranzplatz 10.

Dlougatch , Moskau . — Jeske , mit
Frau , Kolberg.

Tannliäuser,
Bahnhofstrasse 8.

Krause , Rendant , Kassel . —t
Hoenicke , Kfm ., Koblenz . — Meyer
Kfm ., m . Fr ., Neunkirchen . — van de)
Velden , Kfm ., Barmen . — Lutz,
Rent ., Saarburg . — Mallöe , Frl ., Ben
lin . — Deutsehmann , Kfm ., m . Fam s
Crossen . — Schmitz , Ivfm ., Köln . —*
Eunk , Kfm ., Ulm . — Moritz , Ivfm .,
Berlin . — Kresse , Kfm ., mit Frau,
Berlin . — Keidler , Oekonomierat,
Kassel . — Bruckmann . Gutsbesitzer,
Kassel — Mentel , Kassel . — Ivugler,
Kfm ., Kassel . — Schweitzer , Kassel,
— Sinzig , Kfm ., Kassel . — Zimmer¬
mann , Kfm ., Kassel . — Hühner , Ing .,
m . Fr ., Bremen . — Schneider , Direkt .,
Leipzig . — Schneider , Fr . Rent ., Leip.
zig. — Koch , Direktor , m . Fr ., Ober¬
ursel.

T min ns - Hotel.
Rheinstrasse 19.

Eitner , Regierungsrat , m. Fr ., Wien.
— Pengel ’, Fabrikant , m . Fam ., Ham¬
burg . —- Hüttenmeister , Fabrikant,
Lüdenscheid . — Kunibert , Dr . med .,
Wadern . — Meyer , Kfm ., mit Frau,
Altona . — Rosenfeld . Kfm ., Frank¬
furt . — Barrdugn , Advokat , Maast¬
richt . — Beckmann , Brauereidirektor,
m. Fr ., Dortmund . — Freissen , Ingen .,
m . Fr ., Hamm . — Magnus , Ingenieur,
Bremen . — Kaulen . Kfm .. Köln . ■ >
Nitzsche . Rittergutsbes ., Leipzig . —■
Simon , Brauereibes ., m . Fr ., Bitburg.
— Stein . Kfm ., Frankfurt . — Stacke,
Kfm ., Barmen . — Possroann , Ivfm .,
Münster in IV . — Roeloffs , Stein-
bruehbes ., Linz a. Rb . Reiche,
Rittergutsbes ., Cumawurf . — Fuchs,
Kfm ., Frankfurt . — Schiff , Fabrik .,
m. Fr ., Elberfeld.

Hotel Union.
Neugasse.

Röhl , Kfm ., Frankfurt . — Remscht,
Kfm ., m . Frau , Paris . — Jluller,
Kfm ., Remscheid . — Loren , Fr ., Pari ».

Viktoria - Hotel n . Badkans.
Wilhelmstrasse 1.

Frhr . v . Wieper , Rittergutsbesitzer,
m . Fr !, Plessburg . — Mundt , New
York . — Whittome , H . A ., m . Frau,
F.ngland . — Wlüttome , S. A ., m . Fr .,
England . — v . Gahlen , Düsseldorf . —.
Streng , Frau , Hamburg . — Rubi,
Kfm ., Hanau . — Krümmerer , Fabrik¬
direktor , Hanau.

Hotel Vogel.
Rheinstrasse 27.

Fricke , Kfm .. Köln . — .Taeck. Kfm .,
Le Fert «. — Bescher . Kfm ., Krefeld .,
— Kroll , m . Familie , Arnheim . —
Flei th , Hauptlehrer , Königstein . —
Nordhausen , Kfm ., m . Fr ., Hannover.

Schmidt , Prof . Dr ., m . Fr ., Olden¬
burg . _ .Hotel Weira.

Bahnhofstrasse 7.
Schröder . Hamburg . — Leyer , Bau¬

meister , Idar . — Zeiger . Pfm . Alpen¬
rod . — v . Ludwigen Frl ., Essen —
v. Ludwigen Fr .. Essen . — Riede ),
Kfm ., Geestemünde . — Kruse , m . Fr,
u . Automobilf ., Bremerhafen.

Westfälischer Hcf.
Schützenhofstrasse 3.

Gordack . Ivfm .. Markt -Redwitz.
Wiede . Kfm ., m .Fr ., Elbing . — Ueber-
feld , Bonn.

Hotel Willaelma.
Sonnenb "r <rcrstrasse I.

Renclcendorf , Fr . Gräfin , mit Bed .,
Petersburg . — Ihre Purchl . Xürstin
Soltikoff , m . Bed ., Petersburg.

ln HrivatliHnsern»
Villa Carolus , Nerotal 5:

Giehos , Frau , Torgau.
Elisabethenstrasse 10:

Trützschler von Falkenstein , Chef¬
redakteur , Worms . — Higgins , Frl .,
Kalifornien . — Thoss , Fr . Rent ., Voh-
winkel . — Thomas , Frau , mit Kind,
Kalifornien . — Linscoll , Kalifornien.
_ Wellmann , Postassistent , mit Frau,
Düsseldorf.

Franz Abt -Strasse 1:
Krug , Ivfm ., m . Fr ., England.

Friedrichstrasse 18:
Wossidlo , Fr ., Meiderich . — Osre,-

meyer , Ober -Postassistent , mit Frau,
Hannover . — Kreyher , Hauptmnnn,
Jauer.

Grabenftrasse 9:
Schuster , Fr ., Torgau.

Villa Helene . Sonnpnbergerstrasse g.
Doukmassoff , Oberst , mit Familie,

Petersburg.
Christi . Hospiz II . Oramenstrasse 53 ;.

Beyer , Ober -Postsekretär , mit Frau,
Düsseldorf . — Gorwe , Inspektor , mit
Fam ., Berlin . — Faust . Frl ., Nord¬
hausen . — v. Rüdiger , E ., Frl . Musik-
lehrerin , Halle . — von Rüdiger , IT
Frl ., Halle . — H ?ak , Bahnhofsvorst.
mit Sohn . Neufahrwasser . — Richter!
Rechn .-Rat , m . Fam ., Potsdam.
Sommer , 2 Frl . Lehrerinnen , Stolp.
Neuhaus , Fr ., Washington . — Mill er
Frl ., Washington . — Wichelhauer*
Frl ., Godesberg . — Bues , Lehrer^
Braunschweig . — Gelbke , Lehrer*
Godesberg . — Bischoff , Lehrer , Gode »!
berg . — Zahn , Kolb . — Zahn , Früul,
Kolb . — Deutsch , Frl ., Barmen.
Lepien , Pfarrer , m . Fr ., Bnrlebcn.
Villa Humboldt , Frankfurterstr . 22:

Schulz , Frau Direktor , Schwetz.
Falckenbeur - Frau . Küstrin.
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Die Mauz des ersten Semesters 1908 für Wiesbaden.

L. A. Wiesbaden, 11. Juli.
Wiesbaden ist weder eine Handels- noch eine Industrie¬

stadt , aber die jeweilige Lage des politischen wie der Stand
des Weltwirtschaftsmarktes , sind in ihren leisesten Regungen
hier ebenso deutlich erkennbar wie an den Mittelpunkten des
Börsenverkehrs . Vielleicht verknüpft die Eigenart unserer
Haupt-Industrie — eben die Fremden-lndustrie — Wiesbaden
noch viel enger mit dem Stand der Konjunktur als irgend
welche, und seien es noch so wichtige Handelsplätze.
Dort machen sich die Schwankungen des Weltmarktes in dem
Auf und Nieder von Angebot und Nachfrage, in der Flüssigkeit
oder Versteifung des Geldmarktes bemerkbar — Erscheinungen
des Wirtschaftslebens , die das äußere Bild des Tages wenig
beeinflussen . Bei uns aber kommen wirtschaftliche Kata¬
strophen ebenso wie Hochkonjunkturperioden im Fremden¬
verkehr  zum Ausdruck. Wenn diese den Strom der Reisen¬
den anschwellen lassen, weil der steigende, andauernde Ver¬
dienst die Reiselust fördert, werden jene merkbare Ab¬
schwächungen in der Zahl der Reisenden oder, sollte sie bei
der nachgewiesenermaßen alljährlich  steigenden Reise¬
freudigkeit nicht erkennbar werden, eine Änderung in der Zu¬
sammensetzung von Touristen und Kurfremden bringen. So
zeigen sich Veränderungen der Weltkonjunktur , die ja auf das
nationale Wirtschaftsleben abfärbt, denn auch an unseren
Straßenbildem , und das Wiesbadener Kurleben  wird
dem aufmerksamen Beobachter zum Barometer des
Jffleltwirtschaftsmarktes.

Diese interessante Tatsache hat in den ersten 6 Monaten
des laufenden Jahres — die noch ganz erheblich unter dem
Druck der ungünstigen wirtschaftlichen Zeitverhältnisse und
der Geldknappheit standen — wiederum, ihre Bestätigung er¬
fahren . Der Fremdenzugang hat gegen das Vorjahr nicht un¬
erheblich nachgelassen. Während bis zum 1. Juli 1907 hier
B5 562 Kurfremde abgestiegen waren , kehrten bis zum gleichen
Tage d. J. zwar auch 84 927 hier ein, aber die Zahlen der zu
längerem Aufenthalt angemeldeten Fremden, auf die es doch
wesentlich mehr ankommt als auf die der „Touristen “, er¬
geben folgenden Vergleich: 1907 waren es 39 473, dagegen
1908 nur 36 777, das heißt, im letzten Jahre waren es 2 6 9 6
weniger. Hat das Ausbleiben von diesen 2700 Kurgästen
schon an sich eine ganz erhebliche finanzielle Schädigung
im Gefolge, so wächst die Einbuße, die unsere Kur-Industrie
dadurch erleidet, noch insofern, als ein merkbarer Wandel
in der finanziellen Qualität  der Gäste eingetreten
ist, wie eine Anfrage an den ersten Sammelplätzen unseres
Fremdenverkehrs ergab.

Wenn dieser Tage auch eine Notiz durch die Zeitungen
ging, daß anscheinend die Wirtschaftslage in Amerika gün¬
stiger sich anließ (wenn die Krise nicht gar überwunden sei !),
weil die Schiffe von Amerikanern stark besetzt wären, die nach
Europa reisen, so darf man dabei nicht übersehen , daß die
Quelle dieser Meldungen in amerikanischen Blättern zu suchen
ist, denen es aus nationalen Gründen weder auf einige
Schönfärberei noch Verschleierung der Tatsachen ankommt.
Die Verkehrsauswoise der großen Schiffahrts-Gesellschaften
wissen nichts von einem Übermaß amerikanischer Europa¬
touristen , dagegen stellen sie fortgesetzt noch ein starkes Ab¬
fluten von Auswanderern nach Europa fest. Unter diesen
Amerikamüden, befinden sich Leute, die oft schon mehrere
Jahre in der Union oder in Kanada verweilten, und jetzt ihre
neue Heimat aufgehen, weil sie keine Hoffnung mehr haben,
jenseits des Karpfenteiches die erträumten Reichtümer oder
auch nur ein leidlich sorgenfreies Leben zu erringen. Wenn
die amerikanischen Blätter in diesen Unglücklichen „Europa¬
reisende" sehen, so haben sie zwar in der Sache, nicht aber
in der Schlußfolgerung recht. Der deutsche Wirtschaftsmarkt
hat an dieser Art von „Europareisenden " wenig Vorteil, und
wir Wiesbadener dürfen uns gratulieren , daß unser vielge¬
schmähtes „teures“ Pflaster keine Anziehungskraft für die
Heimkehrenden hat , weil sie hier schwer eine Existenzmög¬
lichkeit finden würden. So ist die Tatsache zu verzeichnen —
wiewohl unsere Hoteliers und Pensionsinhaber es mit Be¬
dauern feststellen —, daß in diesem Jahre die Zahl der
Amerikaner und Engländer erheblich nachgelassen hat (sollten
bei den englischen Gästen etwa gar auch politische Gründe
mitgesprochen haben ?); dafür sendet uns der europäische
Osten  seine begüterten Bewohner in immer stärkeren
Scharen her. Diese sind aber leider doch nicht geeignet, den
finanziellen Ausfall  zu decken, den das Fernbleiben zahl¬
reicher millionenschwerer Amerikaner verursacht.

Die nicht sehr erfreuliche Gestaltung der Fremdenindu¬
strie wirkt natürlich auf Handel und Gewerbe  ganz
lebhaft ein ; es zeigen sich gar viele unerfreuliche Erscheinun¬
gen, die im Verein mit der allgemein ungünstigen Wirtschafts¬
lage Verhältnisse zeitigten, wie sie zum Gluck seit vielen
Jahren unbekannt waren. Nicht allein das Kleingewerbe,
auch unsere solventen Großgeschäfte  arbeiten seit
Monaten schon mit so geringen Überschüssen, daß zur Deckung
der laufenden Verbindlichkeiten die Reserven herangezogen
werden müssen. Nicht vereinzelt , nein, in leider vielen Ge¬
schäften sind in den letzten Wochen die Tage häufig gewesen,
an denen die Tageskasse nicht die täglichen Spesen decken
kopnte. Wer jetzt nicht über einen finanziellen Rückhalt ver¬
fügt, kann über die ungünstige Zeit nicht hinauskommen , und
tatsächlich hat sich die .Zahl der Konkurse im verflossenen
Halbjahre gegen die gleiche Zeit des Vorjahres erheblich ge¬
steigert. Es mußten Geschäfte geschlossen werden, von denen
man alles andere eher als die Insolvenz erwartet hätte. Da¬
bei wird auf seiten der Gläubiger allgemein eine Nachsicht
gezeigt, die manchmal schon einen Zug von Naivetät an sich
hat, kaufmännisch direkt unklug ist und sich nur aus ethischen
Empfindungen heraus verstehen läßt In einzelnen Fällen
mögen die Zahlungsaufschübe wohl gerechtfertigt sein, doch
bei näherer Prüfung der Ursachen, die zu den Stundungs¬
gesuchen führten , würde man leicht herausfinden , daß diese
sich nicht rechtfertigen lassen , weil in absehbarer Zeit der
Konjunkturwechsel, auf den eben meist gerechnet wird, doch
picht zu erwarten ist. Die Krise, die im Detailhandel eigent¬
lich erst seit einigen Wochen recht bemerkbar ist, wird sicher
poch ein Jahr anhalten — und wenn auch in einzelnen Be¬
rufen sich ganz leise Anzeichen der Besserung bemerkbar
machen mögen, so ist doch nicht zu hoffen, daß innerhalb
Kürzerer Frist allgemein ein Wandel eintreten wird. Darum
scheinen die Zahlungsaufschübe durch Wechselkredite, die
jetzt meist in Anspruch genommen werden, schwerlich gerecht¬
fertigt. In der überwiegenden Mehrzahl von Fällen werden
die Akzepte am Verfalltage nicht eingelöst, der Gläubiger hat
vermeidbare Kosten gehabt, während das Geschäft, das den

Kredit in Anspruch nahm, doch zusammenbricht . Die Zahlj
der zum Protest  gehenden Wechsel ist darum gegenwärtig
auch so groß wie schon seit Jahren  nicht , und die Zivil-i
prozeßgerichte sind mit Klagen aus kaufmännischen oder ge- |
werblichen Sehuldverhältnissen direkt überlastet . Der Ge¬
richtsvollzieherberuf ist der einzige, der augenblicklich über
eine Arbeitsüberbürdung zu klagen hat, und in den Bureaus
dieser Gerichtsbeamten wird oft bis in die späte Nacht hinein
gearbeitet.

Solange das Baugewerbe  keine Ansätze zur Be¬
lebung zeigt, ist eine günstigere Gestaltung der Lage des
Kleingewerbes auch gar nicht zu erwarten . Neben der Fremden-
lndustrie hat eben das Baugewerbe den größten Einfluß auf
den lokalen Wirtschaftsmarkt . Zum Glück ist ein Baukrach
liier vermieden worden, obschon er Ende der letzten Bausaison
in bedrohliche Nähe rückte . Die allmählich steigende Ver¬
steifung des Geldmarktes, die in den letzten Jahren stattgehabte
Überproduktion von Wohnhäusern hatten allmählich die Bau¬
lust gedämpft. Langsam nahm die Zahl der Neubaa ' -.a ab,
nur a . vereinzelten Fällen wurden Neubauten in Angriff ge¬
nommen, und dieses allmähliche Abschwellen der Rau tätigkeil
verhinderte Zusammenbrüche , die bei der wachsenden Geld¬
knappheit sonst unvermeidlich gewesen wären. Dadurch wur¬
den wieder ungezählte Scharen von Bauhandwerkern und Bau¬
arbeitern auf die Straße geworfen, für die feiner die städtische
Yeiwaltung mangels großer Gemeindearbeiten nicht sorgen
samt , aber es blieben uns doch die bösen Folgen eines viel¬
leicht unübersehbaren Baukrachs erspart . Die Insolvenz ein-
ze'ner kleiner Bauunternehmer hat wohl hier und da Verluste
gezeitigt, aber diese  Ausfälle hinterließen keine merkbaren
Spuren im Antlitze des heimischen Wirtschaftslebens . In
diesem Jahre und wohl auch im nächsten ist eine sonder¬
liche Steigerung der Baulust noch nicht zu erwarten . Die 2800
Wohnungen, die bei der Wohnungszählung als leerstehend
ermittelt wurden, haben die Bauwut doch schon abgekühlt.
Wenn auch auf dem Wohnungsmarkte eine gewisse Auswahl
vorhanden sein muß, um die Nachfrage zu befriedigen, so
steigt jene Zahl doch weit über das Bedürfnis hinaus und ihr
Wert beeinträchtigt die Kapita’skraft und damit die wirtschaft¬
liche Bewegungsfreiheit von Bürgerschaft und Kommune ganz
bedeutend. Die rund 2800 Wohnungen, die in Wiesbaden leer
stehen, repräsentieren ein Kapital Von etwa 2 Millionen
Mark;  es ist verständlich , daß der Ausfall einer solchen
Riesensumme nicht ohne Folgen für Wirtschaftsleben und
Steuersäckel sein kann.

Auf dem Hypothekenmarkte  hat sich gegen Be¬
ginn des Jahres eine kleine Besserung gezeigt. Wenn der
Zinsfuß gegenwärtig auch noch abnorm ist, so ist doch
wenigstens schon Geld für gute Worte und günstig gelegene
Objekte in der Stadt und deren näherer Umgebung zu haben.
Anfangs des Jahres waren Hypothekenge'der kaum für Objekte
in der allerersten Geschäfts- und Kurtage aufzutreiben ; in den
äußeren Stadtbezirken oder in den Vororten wurden Bauobjekte
überhaupt nicht belieben und die Besitzer kamen dadurch in
die schwierigste Lage. Jetzt haben sich die Verhältnisse ein
wenig gebessert, wiewohl es auch gegenwärtig noch recht
schwer ist, Hypothekengelder zu erhalten. Das hängt eben mit
der doch noch bemerkbaren , wenn auch letzthin ein wenig
nachlassenden allgemeinen Geldknappheit zusammen.

Diese mangelnde Geldflüssigkeit kam auch bei den letzten
großen Anleihen  zum Ausdruck, für die hier gar kein be¬
sonderes Interesse vorhanden war. Sowohl die Wies¬
badener Stadtanleihe  als auch die preußische
Staatsanleihe , wie jene verschiedener Bundesstaaten haben in
Wiesbaden sehr wenig Liebhaber gefunden. Es sind bei
hiesigen Bankgeschäften nur knapp QVa Millionen Mark zu den
verschiedenen Stadt- und Staatsanleihen gezeichnet oder zur
Zeichnung in Auftrag gegeben worden. Dagegen finden, trotz
einiger nicht unerheb 'icher Verluste bei industriellen und ge¬
werblichen Unternehmungen , Industrie -Anleihen in neuerer
Zeit mehr Abnehmer. Im allgemeinen jedoch bleiben die Er¬
löse für alle neueren Anleihen immer noch recht mager, trotz¬
dem läßt die Flut der Emissionen in keiner Weise nach . Das
Wiesbadener Publikum nimmt an diesen Neu-Erscheinungen
ganz reges Interesse und die hiesigen Bankgeschäfte sind in
letzter Zeit mit Aufträgen für Realisierungen wie Ankäufen
überhäuft . Es ist charakteristisch , daß bei hiesigen Kapita¬
listen recht gute Meinung war für die 20 - Millionen-
Anleihe von Krupp  in Essen, obschon diese nur mit
einem 4proz. Zinsfuß begeben wurde, nebenbei bemerkt, seit
vielen Jahren die erste vierprozentige Industrie -Anleihe; sonst
müssen selbst die renommiertesten Werke iVn  Proz . zah'en.
Das Riesen-Renommee der Essener Firma und ihr gewaltiger
Kredit ließen den Kapitalisten die Aktien selbst zu vier Pro¬
zent wünschenswert erscheinen und ein hiesiger Großkauf¬
mann soll bedauert haben, daß er statt der gewünschten Million
nur eine halbe  zuerteilt erhalten konnte.

Für einen Augenblick brachte der Kursrückgang  der
Aktien der Chemischen Werke (vorm. H. u. E. Albert) in
Biebrich im vorigen Monat Beunruhigung in die heimischen
Kapitalistenkreise. Die Erklärung der Verwaltung, daß sie
keinen Anlaß habe, mit dem Geschäftsgang unzufrieden zu
sein, hob die Besorgnis jedoch bald. Tatsächlich ist der Ab¬
satz in den Haupterzeugnissen , wie die Verwaltung auf An¬
frage bestätigte, bis jetzt sehr gut gewesen. In einem dieser
Erzeugnisse ist die Herstellung infolge geringerer Roh¬
materialienzufuhr kleiner geworden. Dieses Faktum wurde
schon in dem im Mai ausgegebenen Geschäftsberichte erwähnt.
Der daraus zu erwartende Ausfall dürfte jedoch durch die
eingetretene Preisaufbesserung ausgeglichen werden. Für den
Kursrückgang der Aktien sind die Gründe maßgebend gewesen,
die sich auf dem Geldmärkte im allgemeinen in diesem Jahre
geltend gemacht haben . Die ersten sechs Monate dieses
Jahres werden ja in der Finanzgeschichte des Reiches gewiß
denkwürdig bleiben ; sie beanspruchen auch in dem enger be¬
grenzten heimischen Wirtschaftsleben einen hervorragenden,
aber keineswegs bevorzugten Platz . Wenn sich trotz mancher
unerfreulicher Einzelheiten aus dieser halbjährlichen Wirt¬
schaftsbilanz die Gewißheit herausschält , daß unser Erwerbs¬
leben trotz des Rückschlages noch ein ganz respektables Rück¬
grat hat, so ist das die einzige, aber immerhin bedeutsame
Genugtuung am Schlüsse des Semesters.

Banken und Börse.
Berliner Börse. Den telegraphischen Stimmungsbericht

von der Berliner Börse veröffentlichen wir unter Letzte
Handels-Nachrichten, auf die hiermit verwiesen wird.

* Zum Ausweis der Deutschen Reichsbank. Die große
Goldflüssigkeit, die sich direkt nach dem Semesterwechsel
geltend machte, hat auch mit sich gebracht, daß die erste Juli¬

woche der Reichsbank eine sehr wesentliche Erleichterung
brachte . Sie hat nach dem Ausweis vom 7. Juli , den wir in
der Vorigen Ausgabe unseres Handelsblattes mitteilten , nur,
noch 49 477 000 M. zu versteuern gegen 215 800 000 M. amj
30. Juni dieses Jahres und 200 789 000 M. am 6. Juli 1907J
Die Besserung beläuft sich mithin diesmal auf 166,32 Millionen]
Mark. Im übrigen ist der Rückfluß zu den Kassen der Bank]
auf Wechselrechnung lange nicht so stark gewesen wie im Vor-!
jahre. Auf Lombardrechnung haben sich die Rückflüsse mit!
76 532 000 M. ziemlich genau auf der vorjährigen Höhe ge-!,
halten . Hingegen sind der Bank diesmal auf der Girorechnung
noch 28 890 000 M. zugeflossen, während ihr im Vorjah,
95 699 000 M. entzogen wurden und dies ist die Hauptursache
der wesentlichen Kräftigung der Bank gegenüber der ersten
Juliwoche des Vorjahres. Eine weitere Kräftigung des Metall¬
bestandes ist in nächster Zeit schon zu erwarten. Der Metall-:
bestand ist mit 159 505 000 M. erheblich größer als in den
beiden Vorjahren. Aller Voraussicht nach wird die Bank noch
diese Woche frei von Notensteuer sein und wenn die Geld-,
flüssigkeit anhält , dürfte einer weiteren Diskontherabsetzung
nichts mehr im Wege stehen.

* Hessische Bank. Wir haben schon vor einigen Tagen mit«,
geteilt, daß aus der geplanten Vereinigung mit der Bankfirma
Abel u. Ko. in- Berlin nichts wird. Nun kommt die Meldung)
daß die geführten Verhandlungen resultatlos geblieben sind und.
die Firma Abel u. Ko. nach wie vor ihre vollständige Selbst-,
ständigkeit und Tätigkeit aufrecht erhalte.

* 4Vl-proz. Vorzugsaktien der Berliner Elektrizitäts-Gesell«
Schaft. Das Konsortium, das jüngst 10 Millionen Mark
4!4proz . Vorzugsaktien der Berliner Elektrizitätswerke über¬
nommen hatte , hat den Verkauf beendet und sich aufgelöst.

Industrie.
§§ Von der Zinngießei-Indnstrie am Unterwesterwald.

Aus Grenzhausen,  10 . Juli, wird uns geeshrieben : Schon
seit mehreren Jahren leidet unsere hiesige Zinngießer -«
Industrie  unter den scharfen Bestimmungen des Reichst
Zinngesetzes, welche nur Reichszinn zur Herstellung von;
Bierkrugdeckeln gestattet und eine Legierung, welche einige!
Prozent Blei enthält, verbietet, obwohl doch die größte Zahl!
der Auslandkrüge mehr zur Dekoration denn zum Trink¬
gehrauch dient . Auf die Eingaben von verschiedenen Seiten
hat nun der Minister den Leiter des physiologischen Laborato¬
riums in Berlin, Herrn ,Professor Dürfeld, beauftragt, die An¬
gelegenheit zu untersuchen . Herr Professor D. wandte sich
an den Vorsitzenden des hiesigen Gewerbevereins, Herrn Zinn¬
gießermeister Fleckenstein, der ihm mit einem erläuternden
Begleitschreiben eine Anzahl Deckel von verschieden-pro-;
zentigen Legierungen zur Untersuchung auf Gesundheitsschäd¬
lichkeit zusandte . Hoffen wir, daß diese Angelegenheit für
unseren Industriekreis einen befriedigenden Abschluß findet-

Aus der chemischen Industrie . Die seither unter den
Firmen „Levett u. Findeisen“ in Leipzig-Plagwitz und
Chemische Fabrik Markranstätt , Dr. Hahn u. Horn, in
Markranstädt bei Leipzig betriebenen Fabriken sind vereinigt
worden und werden nun als offene Handelsgesellschaft unter
der Firma „Vereinigte Elektrochemische Fabriken , vormals
Levett u. Findeisen und Dr. Hahn u. Horn“ in erweiterten»
Maßstabe fortgeführt.

* Preisbewegung . Der Verband deutscher Jute - Int
duetrieller  hat neuerdings Preisermäßigungen vorge¬
nommen, und zwar für Hessians 320 1 Pf., Hessians 245
0,7 Pf., Tarpaulings 1,5 Pf., Twilled 1,6 Pf., alle Baggings
1,5 Pf., C.-Garne 1.50 M., alle übrigen Garne 1 M. — Die
Elsässischen Baumwollspinner haben die Preise für Garne aus
Maccobaumwolle weiter um 2 Pf. für das Kilogramm ermäßigt

* Dortmunder Union. Die Werte der Dortmunder Gesellt
schaff „Union“ sind an den beiden letzten Börsentagen ziem¬
lich stark zurückgegangen,  da die Gesellschaft die
Lieferung der Eisenkonstruktionen der eingestürzten Rhein-
brücke  hatte . Sie wichen an der vorgestrigen Berliner
Börse bis 73.75, schlossen aber 75.10. Die der Gesellschaft
nahestehende Diskontogesellschaft gab die Erklärung ab, daß1,
nicht etwa eine von der Dortmunder Union gelieferte Eisen¬
konstruktion eingestürzt ist, sondern nur ein Ho 1z g e r ü s 17
das eine Dortmunder Haufirma für Rechnung der Dortmunder;!
Union errichtet hatte.

* Automobilwerke „Union“. In Nürnberg ist die Motors
fahrzeugfabrik „Union“, G. m. b. BL, in Liquidation getreten!
Gleichzeitig wurde eine neue Firma Automobilwerke „Union“;
Aktiengesellschaft, gegründet, welche alle Werte der frühere»
Firma übernimmt.

* Die Aktiengesellschaft für Kohlendestillation in Gelsen-:
kirchen-Bulmke bringt 24 Proz. Dividende auf die Vorzugs¬
aktien zur Verteilung, 19 Proz. auf die Aktien erster und
zweiter Emission, und 81.60 M. auf jeden Genußschein;

Verkehrswesen.
* Hamburg -Amerika-Linie. Offiziös wird mitgeteilt, daß!

die Gesellschaft, umlaufenden Gerüchten entgegen, keinen
Geldbedarf  hat . Sie habe sogar noch Guthaben bei ver¬
schiedenen Banken. Weiter wird aber auch zugegeben, daß:
das gegenwärtige Geschält bei der Paketfahrt wie bei allen
Reedereien schlecht geht. Wie wird es aber weiter gehen)
wenn sich die Verhältnisse nicht bessern ? Dann dürften die
Guthaben bald dahinschwinden , da die Gesellschaft doch ihren!
Dienst aufrecht erhalten muß.

Handelsregister Wiesbaden.
* Firma Georg Schmitt . In das Handelsregister A. Nr. 69p

ist bei der Firma „Georg Schmitt“ mit dem Sitz in Wiesbaden'
eingetragen, daß die Firma auf den Kaufmann Richard
W i 1c k e von Wiesbaden übergegangen ist und der Über¬
gang der in dem Betriebe des Geschäfts begründeten Forde-,
rungen und Verbindlichkeiten bei dem Erwerbe des Geschäfts;'
durch den Kaufmann Richard Wilcke ausgeschlossen ist.

* Firma Glaser n. Ko. In das Handelsregister A. ist bei
der Firma „G'aser u. Ko. in Wiesbaden" folgendes eingetragen!
worden : Der Kaufmann Walter Fechner von Wiesbaden ist in
das Geschäft als persönlich haftender Gesellschafter einger
treten . Die offene Handelsgesellschaft hat am 1. Juli 1908 be¬
gonnen. !

* Firma Kölsch n. Ko. In das Handelsregister Ai
Nr. 1095 ist unter der Firma „Kölsch u. Ko.“ eine offene,
Handelsgesellschaft mit dem Sitz in Wiesbaden eingetragen
worden. Die Gesellschaft beginnt am 1. Juli 1908. Persön-1
lieh haftende Gesellschafter sind : 1. der Techniker Nikolaus,
Kölsch, 2. der Ingenieur Karl Ditz , beide .von Wiesbaden; '!
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52 .1
63 .1

o .s

50
IO
60

Rum . amort .Rte .1903 » 101 .30
.30
10
20
.4.0

ss .:
ss .:
80 .!
90/

» amort . Rte . 1890 »
» » » 1891 »
» inn . Rte . (i/s89) Lei
» äuss . Rte . (Vs89) » —
» amort . » v . 1894^ S 89 .30
» » » » 1896 » 88,10
> » » » 1898 » 38 .10
» > » » 1905 » 89 .20

Ru83. Cons . von 1905» 95 .10
Russ .Cons . von 1880 » 83 .60

» Gold -A. » 1889 » 35 .70
» C.E.B. S.Iu .1189 » —
» » S. Illstf .91 » —
» Goldanl .Em.il 90 » —
» » » III90 » —
» » » IV 99 »
» » » VI94 » 33.
» St.-R. v . 94a.K. Rbl .. 79 .20
» » » 1902stfr . M 83 .75
» Conv . A. v. 98stfr . » 76 .50
»Goldanl . » 94 » » 77 .40
» » » 96 » » —

Schwed . v. 80 (abg .) » —
» » 1886 » Z2.
» » 1890. » 83 .eC

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr . 97r

Serb . amort . v. 1895^ 81 .55
Span , v . l 8S2(abg .)Pes . 94 .ÖO
Türk .-Egypt .-Trb . £ —

» cons . » v. 1890 Ji  —
» (Administr .) 1903» 38 .40
» con . unif .v.l903Fr . 95 .60
» Anl . von 1905 Ji  S7 .40

Ung . Gold -R. 2025r » 93 .00
» » 1012,50r » 93 .80

» Staats -Rente Kr. 92 10
» » 10,000r »

31/2 » St.-R.v.l897stf . » 82 .70
3. . » Eis . Tor Gold » Ji  78 .30
4. . » Grundtl . v . 89 »öfl. l 93 .50

5000r * » j 93 .50
500r » I 93 .50

5. .

5.
5.
4-/2
4-/2
4. .
4-/2
4-/2
6. .

4-/2
5. .

5- .
U/s

JX. Aussereuropäischs.
Arg . i.G .-A.v. 1887 Pes I —

» » » 500 » j —
» » » abgest . » I KG.90
» äuss . E .-B. i.G. 90 £ | 100 .70» innere von 1888 Ji\  96.
» äuss .G .-Anl .1888 £ i 94 .10
» » * v. 1897 Ji\  86 .95

Chile Gold -Anl. v. SO» i 88.
do . von 1906 » '■ 35 .20

Chili . St .-Anl . v. l895 £ 104 .60
» » » 1896 » IC2 .20
> » » 1898 » 97 . 10

GiibaSt .-A. 04stf .LG. .Ji 103.
Fr . il 01.

» | § 7 .25
£t -
> 1 89 .86

4. . ;Japan , von 1905 ^ il —
5. . ! Mex . am. inn . I-V Pes - 98 .20
5. . j » cons . äuß . 99stf . £ 1

» Gold v. 1904 stfr . Ji  9 2.
» cons . inn .5000r Pes .1 65 .80
» » 750/1250r » —

Tamaul .(25i.mex .Z.) » I —

Provinzial - u . Communa !-
Zf. Obligationen , in o/0.
4. . ] Rh einpr .Ag .20, 21,31
33/4! do . » 22U. 23 »
36/io do . » 30
3-/2 do .10,12-16,24-27,29»
Z-/2 do . Ausg . 19uk . 09 »
3-/2 do . » 2Suk.b.l9l6»
3V3 do . * 18 »
3. . do . » 9, 11 u . 14 »
4. . Frkf . a . M. v. 06u . 14
3-/2 do . Lit . N u.Q(abg .)> 91 .80 805. 805
3-/2 do . Lit . R (abg .) » 92 .10 12« 1295
3-/2 do . » Sv . 1886 » 7-/2 7-/2
3-/2 do . » T » 1891 -» 91 .50 6. .
3-/2 do . » U - 93, 99 » 91 .50 8-/2 Sl/2
3-/2 do . » V » 1896 * 01 .50 9. . 9. .
3-/2 do . L. Wv . 98u.08 » 91 .60 4-/2 5-/2
3-/2 do . Str .-B. » 1899 * 91 .50 4-/2 5-/2
3-/2 do . v . 1901 Abt . I » S 1 .70 7. . 6. .
3-/2 do . » » A.II,III» 91 .50 6-/2 6-/2
3-/2 do . » 1906A. 1,11» 91 .70 8. . 6. .
3-/2 do . » 1903 91 . 50 8. . 8. .
3-/2 do . v. Bockenheim » 90 .80 12. . 12. .
4. . Augsb . v.l901uk .b .08 » 98. 11. . 9. .
3-/2 Bad .-B.v. 9S kb . ab03» 90 .50 5. . .5. .
3-/2 do . » 05 » » 10» 91 .30 7. . 7. .
3. . do . » 1886 » 83 .80 6. . 6.
3-/2 Bamberg , von 1904 » 89 .70 Y. . 9. .
3-/2 Berlin von 1836/92 » 8-/2 8-/2
4. . Bingen v . 01 uk . b . 06* 6. . 6. .
4. . do . » 07 » » 12» 7. . 7-/2
3-/2 do . » 1898 8-/2 9. .
3-/2 do . v. 05 uk . b.1910» 9. . 9. .
3. . do . » 1895 » 7-/2 8. .
4. . Darmstadt v. 07 u . 14 » 8. . 8. .
3-/2 do. abg . v . 79 » 43/4
3-/2 do . v. 1888u. 1394 » 6-/2 6-/23-/2 do . conv .v.91L.H . > 7. . 7-/2
3-/2 do . » 1897 » 5-/2 6. .5-/2 do . v. 02am .ab 07» 10. . 10. .
3-/2 do . v. 05 »abl910» *>‘/70632l70
4. . Freib .i .B.1900k.1905 » 6. . 61/2
3-/2 do . v . 81u.84 abg . » 89 .80 8% 93/8
3-/2 do . » 03 uk . b . 08 » 89 .80 41/2 5. .
4. . Fuldav .OlS.Iuk .b .Oö » 9. . 9. .
3-/2 do . von 1904 » 7-/2 7-/2
4. . Giessen v.l907u.1917 » 5. . 5-/2
3-/2 do . v. 1890 » 822
3-/2 do . v. 1893 » 7. . 7. .
3-/2 do . v.1896 kb .ab 01 » 9. . 9. .
3-/2 do . »1897 » » 02 » 8-/« 8-/2
3-/2 do . » 03 uk . b . 08 » 39 .50 6. . 6. .
3-/2 do . » 05ukrb . 1910 » 8. . 8. .
4. . Heidelberg von 1901 » 98 . 10 5. . 5-/2
4. . do . v.i9Ü7u.l913 » 88 -10 5. . 5. .
3-/2 do » 1894 » 7-/2 7-/2
3-/2 do . » 1903 » 89 .80 7. . 7. .
3-/2 do . v. 05uk.b .l911» 89 .70 5. . 5. .
3-/2 Kaisersl . v.97uk . b .08 » Sl. 51/4 6. .
4. . Karlsr . v. 1907u.1913 » 98 .80 7. . 7. .
3-/2 do . » 02 uk . b . 07 » — 6. . 6. .

Egypt . unigcirte
* priviiegirte
» garäritirte

lÄWM. AäL S. II

3-/2
3-/2
3. .
3.
3. .
3. .
3-/2
4.
4. .
4.
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4,
3-/2
3-/21
4 . /
4. .
4. .
4.
Vf
3-/2
3-/2
3-/2
31/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
31/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3. .
4-/2
4-/2
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4.
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4.
3-/2
3-/2
4. .
4. .

'4 . .
3-/2

-3-/2,
3-/2!
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2!
4. .
3-/2!
4. . 1

do.
do.
do
do.
do.
do.

» 06 (abgest .) »
v.l903uk .b. 0S»
» 1886 »

» 1889 >
» 1896 »
» 1897 '

Kassel (abg .) »
Köln von 1900 »
do . » 1906 »

Landau (Pf .) 99 u. 04 »
do . v. 1901u. 06»
do . v. 1886u. S7»
do . » 1905 »

Limburg (abg .) »
Ludwigsh . v.  1906 »

do . » 1896 »
do . v. 1903uk. b . 08 »

Magdeburg von 1891»
Mainz v.99 kb .ab 1904»
do . v. 1900uk.b .1910»
do . R. 1907 uk. 1916 »
do . (abg .)187Su. 83 »
do . » L.J . v. 1884»
do . von 188(>u. S8»
do . (abg .) L.M. v.91»
do . von 1894 »
do . » 05uk .b .l915»

Mannh . v. lQOluk .O’6 »
do.
do.
do.
do.
do.
do.

1906uk. ll
» 1907 uk . 12 >

» 1888 »
» 1895»

v . 1898k . 03 »
« 1904/05 »

Münch . 1900/01u.10/11
do . v. 1906u. 1912 »
do . » 1907u. 1913»
do . » 03/04U.08M9-

Nauheim v. 02u . 1912»
Nürnberg v. 1899-01 »

do . v . 1902u . 13 »
1904u. 14 »do.

do.
do.

do.

1907u. 17

1906u . 16 5
1903U. 08 -

Offenbach von 1877
do . » 1879 »

do . v. 1900 k . 1906 »
do . v. l891/92abg .»
do . von 1898 »

do . v. 1902 u. 1908 »
do . v. 1905 u. 1915 »
Pforzh . v. 1899 k. 04 »

do . v. 1901k. a . 06 »
do . v. 1907 uk. 13 »
do . » 83(abg .)u.05»

St. Johann von 1901»
Stuttgart v.l 895k.a.05 »

do . » 1906u . 13»
do . » 1902u. OS »
do . » 1904 u. 12 v

Trier v. 1901 uk . b . 06 »
do . » 1899

Ulm, u. 1912 »
do . abgest . »
do . v. 05uk . b. 1910 »

Wiesbaden v. 1900/01»
do . v. 1903 uk . 1916 »
do . v. 1903S. IV u. 12»
do . (abg .) >
do . v. 1887,96,98,02 »
do . v. 1903 S. I, II *

Worms v. 1901 u. 07 »
do . » 1887/89 »
do . » 1896k.1901»
do . » 1903k. l914 »
do . « 1905u . 1910»

Würzb . v . 1899u. 1910»
do . v. 1903u. 1910»

Zweibrück , uk .b .1910»

99.
95.
94.
90 .60
90 .30
90 .80
87 .30
82.
99 .50

Öl-
Öl.
87 .20

85.
92 .30

98 .60

97 .90
89 .70
89 .70

89 .50
Sö .60

90.
93 .10
88 .10

89 .80
98 .60
98 .50
99 .60
89 .40
98 .60

98 .45

92 .20
99 .20
90.

91 .50

89 .40

99.
90 .50
90 .50

88 . 50
99 .20
90 .20
90 .20

00 .30

3960
89.

3V2 Amsterdam h. fl.)
4i/2[ Buk. v . 1888(conv .) Ji\
41/2; do . » 1895 4Q50r » j
4-/2! do . » 1898 » !
4. .

3-/2
3. .

Christiania von 1894 -
Kopenhg . v. 01 n . 11 -

do . von 1886 -
do . » 1895 1

se .so
60 .50
S8.
DL.
80,

Zf in % Vorl . Ltzt. In #. 0
4. . Lissabon » 1886 Ji _ 6. . 5. . » Mot. Oberurs . Ji —
4. . Moskau Ser . 30-33 Rbl. 82 .20 11. . 12. . »Schn.Frankenth .» 182 50
S8|io Neapel st . gar. Lire 101 .4:0 23. . 25. . » Witten . St. - 267.
4. . Stockholm v. 1880 Ji 97 .40 4-/2 4. . Mehl- u. Br . Haus .» i 7 .50
5. . Wien Com . (Gold) 12. . 12. . VletallGeb.Bing .N. > 167.
i.  . do . » (Pap .) ö . fl. 103. 17. . 772 Oifab . Ver . D. 19.
♦. . do . von 1898 Kr. 96 .50 12. . 10. . Photogr . G ., Stegl . » 87.
4. . do . Invest . Anl. Ji 97 .10 2% 15. . Pinself ., V. Nrnb . »

Prz . Stg . Wessel »5-/2 Zürich von 1889 Fr. 94 .70 7. . 6. . 66,
ß. . St . Buen .-Air . 1892 Pe. 5. . Pressh .,Spirit , abg . » 255.
4-/2 do . v. 88 i. G. £ 9. . 9. . 3ulverf ., Pf ., St .I. » 134.

11. . 12. . Dchuhf. Vr . Frank . » 165.
7. . do . Frankf ., Herz » 122.

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt . In %

10 . .
15. .
7. .

10. .
16. .
7-/2

ich uh st. V. Fulda»
jlasind . Siemens »
Spinn. Tric ., Bes. »

140
238.
125.

6. 6-/r ' A. Elsäss . Bankges. 119 .10 8. . 8. . » Westd . Jute » 102.
5-/2 6-/2 Badische Bank R. 129 .60 20. . 25. . f.ellF .WaHli . • 316 .75
4-/2

8 ..

4,/2|B. f. ind . U .S. A-D. Ji 1 71.
5. f. Handel u.Ind .» 103 .3

» Bod .-C.-A., W. * 137.
» Handelsbanks .fi. .152 .70
» Hyp . u .Wechs . »

Banner Bank-V »
Berg- u. Metall- Rk.JC
Berg .-Mark . Bank »
Berl . Handelsg . »

» Hyp .-B. L. A. »
» » Lit . B »

Breslauer D.-Bk. »
Comm . u . Disc .-B. »
Darmstädter Bk. s.fl.

284 .50

117.

159.
118 .80

106 .30
106 . 70

Ji  122 .60
Deutsche B. S. I X » 229 .75

Asiat . B.Taels 134.
Eff. u. W . Thi . 100 .10
Hypot .-Bk. » 137.
Ver .-Bank Ji  IS 1 .40

Diskonto -Ges . » 170 .SO
Dresdener Bank -> 136 .C5

Bankver . < 102.
Eisenbahn -R.-Bk. » 122 .30
Frankfurter Bank » 196 .50

do . H .-Bk. » 300 .50
do . Hyp .C .-V. » 1154.

GothaerG .-C.-B.Thl . 153 .50
Mitteid .Bdkr ., Gr . Ji  54.

do . Cr .-Bank » 115 .45
Natlbk . f. Dtschl . » 113 .45
Nürnberger Bank » 107 .80

do . Vereinsb . » 206 .30
Oest .-Ungar . Bk. Kr . 125 .50
Oest. Länderb . » HO.
do. Cred .-A. ö . fl. 134 .10

Pfalz. Bank Ji  100 .30
do . Hypot .-Bk. * 191 90

Preuss . B.-C.-B. Thl . 150.
do . Hyp .-A.-B. Jl09 .20

Reichsbank » 153.
Rhein . Credit .-B. » 133 .90
do . Hypot .-Bk. » 191

Schaaffh . Bankver . » 130’
Südd . Bk., Mannh
do . Bodenkr .-B. »

Schwarzb . Hyp .-B. »
ichwarzw . Bk.-V. »
Wiener Bank-V. »
Württbg .Bankaiist . »

do . Landesbank »
do . Notenb . s. fl.
do . Vereinsbk . »

Würzb . Volksb . Ji

108 *30
167 .50
116.

95.
120 .20
143 .80
IOI.
117.
144 .60
117 .60

Div  Nicht vollbezahlte
vori.Ltzt. Bank -Aktien . jn o/o.
8. . |9. . | Banq . Ottom .50 °/oFr . J 142.

Aktien u . Obligat . Deutscher
Dävid. Kolonial -Ges . ,Vori .Ltzt . In 0/0.

| lOstafr . Eisenb .-Ges . }
| 3. . | (Berl .) Ant .gar . At. | X0S .30

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehmungen.

Vorl . Ltzt . In
22. . |26.

12-/2

10 ..
9. .
7. .

11 ..
15. .
13. .
12 ..
10 ..
12-/2
9. .
9. .
5. .
8..
4. .

13. .
8..
9. .
6. .
6 ..
7. .
8..
5. .

13. .
6. .

14. .
10. .
6 ..

8..
7. . ’
7. .
9. .
7. .

27. .
9. .

22. .
10 ..
12. .
24. .
4. .

19. . 20. .
8. . 10. .

19. . 22-/2
9. . ! 6 . .
8. . 10. .

14.

9. .
12..
9. .
8..

10. .
7-/2

30. .
9. .

30. .
10 .
12. .
30. .
4. .

Alum.Neuh .(50°/o)Fr . i231 .50
Aschffbg Buntpap .^ if 160.

» Masch .-Pap . » }133.
Bad. Ackf. Wagh . fl. 146,
BaugSüdd .I.60% E, Ji'  ^
Bleist.Faber Nbg . »
Brauerei Binding »

» Duisburger »
» Eichbaum »
» Eiche , Kiel »
»HenningerFrkf .»
» » Pr .-Akt . »
» Hofbr . Nicol . »
» Kempff »
» Löwenbr . Sin . »
» Mainzer A.-B. »
» Mannh . Act . »
» Nürnberg »
»Parkbrauereien »
» Rhein . (M.) Vz. »
» Stamm -A. »
» Schöfferhof »
» Sonne , Speiei .»
» Stern , Oberrad »
» Storch , Speier »
» Tücher »
» Union (Trier ) »
» Werger »

Bronzef . Sclilenk »
Cem. Heidelb . »

F. Karlst . »
Lothr . Metz ».

Cham . u.Th .-W .A. »
Chem .A.-C. Quano»

Bad. A. u.Sodaf . »
Rlei.Silb .Braub . »
D.Gold -,Sl.-Sch .»
Fahr . Goldbg . »

» Griesh . El. »
Farbw . Höchst »

» Mühlheim »
Fahr .,V.Mannh .»
Weiler -ter -Mcer »
Werke Albert
Holzverkohlgs . » 140, -s5
Ult .-Fäbr . Ver . » 142 .30

92.
266.
1213.

195.
140.
142.
101 .
131.

66 .
190 .50

157.
86 .

IOO.

212 .

234.
ISO

88.
109.
149.
123.
118;
154 .90
108 .60
348.

80 .60
424.
190.
L3S

(S71.so.

410.

12,!/2 12V2£?| . Accum . Berlin :9.
11 . .
3-/2
7. .
7. :

,9-/2

4. .
7. .

10. .
5.

10 .
5-/2
6- /2
9. .
5.

10 . . 110.
35. . 20. ,
10. . 10. .
10. . ! 0. .
25. . 1
12 . . 12 ..
25. . 1
11. . 110.
6. .

14. . !14. .
10. . 14. .
15. . 16. .

Deut . Uebersee »
Ges . Allg .,Berl . » 209 .70

» W .Homb .v.d .H .vj116 .20
» Lahmeyer » 1115 .25
» Licht u. Kraft » 1113 .10
» Lief .-Ges .,Berl . » 1168 .60
» Schlickert »1103 .80
» Siem.11. Hals . » 1174.
» Siemens , Betr . » 108.
» Tel .-G . Dtseh .A. »S113 .SS

Feinmechanik (J .) » 153,
Gelsk . Gußst . » I 73 .25
Kalk Rh. Westf . » |117 .70
Kunstseidei ., Frkf . > 271 .50
Lederf . N . Sp. ' » il74 .SC
Ludwigsh . W.-M. * |l7fi.
Masch . A., Kleyer *{27b .50

» Badenia , Wh . ->!lOS.
» Bielefeld D.,
» Faber u . Schl . 136 .50
» Gasm . Deutz 97 .50
» Gritzn ., Durl . » !20ö.
» Karlsruher » —
» Mo’cpu * » 207.

Div.
Vori.Ltzt.

Bergwerks -Aktien.
In »»

15. . 1162/8 Roch . Bb. u . G . Ji 211 .40
6. .! 8. . Buderus Eisenw . » 108 .L0

12. . 22. . Conc . Bergb .-G . » 323.
10. . Deutsch -Lux embg . » ISO,
14. .114. . Eschweiler Bergw . » ISS
10. . 16. . Fried rieh sh . Brgb . » 128,80
11. . 11. . Gelsenkirchen » » ISS .7 5
11. .)12. . Harpen er Bergb . » 197.
11. .114. . Hibernia Bergw . » 197 .99
10. . 10. . Kaliw. Aschersl . »
15. . 15 .. do . Westereg . * 175.
41/2 41/2 do . do . P.-A. » 100 .70
5. . 8. . Massener Bergbau » 100 .10
5-/2 6. . Oberschi . Eis .-In . * SB.

15. . 17. . Phönix Bergb iu -> 167 .80
-2 . ,1 Y. . Riebeck . Montan > 199.
>2. , |12. . V.Kon .-u.L .-H .Thlr. 204.
12. . 15. . Östr . Alp . M. ö. f'

Kuxe.
ohne Zinsber .) Per St. in Mlc.
— I Gewerkschaft Rossleben | 89 .60
Aktien
Divid.

Vori . Ltzt.

V. Tran sp ort -Anstalt.
a) Deutsche,

In Q'c
10. . 92/3| Ludwigsh .Bexb . s.fl 21S .75
61/2 6h2 “Tälz. Maxb . s. fl 136.
5. . 5. . do . Nordd . » 130 .60
4-/2 5-/2!Allg. D. Kleinb . Jt 94.
73/4 73/4 do . Lok .-u.Str .-B.» 142 .30
73/4 8. . Berliner gr . Str .-B. » 172 50
4. . Cass . gr . Str .-B. » 98 .20
6. . 6-/2 Danzig El . Str .-B. »5-/2 5Vs D. Eis.-Betr .-Ges . *
6. . 51/2 Südd. Eisenb .-Ges .» 112 .SG

11. . 10. . Hamb .-Am. Pack . » 107 .35
71/, 8-/2 Nordd . Lloyd » 92.

b) Ausländische.
6. . 6. . V. Ar . u. Cs . P . ö. fl. l —
6. . 6. . do . St.-A. »
5-/3 52/3 15hm. Nordb . » 134.

126/7 13-721 ^uschtehr . Lit . A. »
12-/S 13. . do . Lit . B. » 27 6.
113/2011Ijzo Izäkath-Agram » 24 .6C

5. 5. . do . Pr .-Ä.(i.O .) »
5. 5. . unfkirchen -Barcs »
6. 63/5 )st.-Ung . St.-B. Er. 149 .90
0. 0. . do . Sb . (Lomb .) » 22 .70
5Vi 5-/4 do. Nordw . Ö.fl. 112 .50
5-/4 5-/5 do. Lit . B. 213 .60
4. . 4. . ‘rag-Dux Pr .-Act. » 94 .60
4-/5 5. . do. St.-Act. *
4. . 13/7 RaabÖd .-Ebenfurt» 29 .80
5. . 5. . Siuhlw. R. Grz . »
72/s 72/5 Gotthardbahn Fr. —-

s . . 6. . Balthn. u. Ohio Doll. 87 .80
6. . 7. . )Penusylv . R. R. Doll. ILO.
6 . . 6. , |AnatoI . E .-B. Ji -
6, . ) 63/5)Prmce Henri Fr. 121.
9. . 9Vi|GrazerTramway ö.fl .>166.

Pr .-Obligat . v . Transp .-Anst
Zf. a\  Deutsche. ln 0/0.

4. .1Pfälzische Ji
3-/2 do . » 91 .10
3Vs! do. (convert .) » 91 .80
3. .1Aller. D. Kleinb . abg . Ji
4. . Allg .Loc .- u .Str .-B.v.98 » 97 .70
41/2 Bad. A.-G. f. Schliff . » 07 .90
4. . Casseler Strassenbahn »
4. . D. E.-B.-Betr .-G . S. r - 02.
4. . D. Eisenb .-G . S. In . III» 100 .30
4-/2 do . Ser . II » 100 .50
4-/2 Nordd . Lloyd uk . b. 06 »
4. . do . v. 02 » » 07 » 99 .20
3-/2 Südd . Eisenbahn » —

4. .

4. .

4. .
4. .
4. .1
4. .!
4. .
4. .
4. . !
5. .
4. J

44:/
4. .!
4. .1
4. .
4. . ;
4. .
4. .
4.

-
5. .
3-/2
3-/2
5. .
31/2'
3-/2
5.
31/2
3-/2

4.’ !}
26/io
26/io
5. .
5. J
4..

3. .
3. .
3. .
3. .

4. !|
3. . !

i:
3. .
4. . 1
4. . !
4. . !
5. .!
4. . '

2V10i
4*‘i2Vjq1

b) Ausländische.
Böhm . Nord stf . i. G . Ji
do.
do.
do.
do.
do.

97.

97.
95.

do . stf . i. G . »
Wstb . stfr .i.S. ö .fl.
do . » i. S. »
do . » in G . Ji
do . von 1895 Kr.

Donau -Dampf .82stf.G. Ji
do . do . 86 » i.G. »

Elisabethb . stpfl . i. G . »
do . stfr . in Gold »

Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fl
Fünfkirch .-Baresstf .S. »
Gal . K. L. B. 90 sif . i.S. »
Graz -Köfl. v. 1902 Kt
Ksch . O. 89 stf. i. S. ö.fl.

do . v. 89 » i. G. Jb
do . v . 91 » i . G . »

Lemb .Czrn .J .stpfl .S. ö .fl L S.
do . do . stfr . i. S. »

Mähr . Gib . von 95 Kr 9 3 20
„do. Schles . Centr . » 9 5 50
Öst . Lokb . stf . i. ü . J ! 83 .60
do . do . stfr . i. G . » j
do . Nwb . sf. i. G . v. 74 » 1103.
do . do . conv . v. 74 » SS.

do . v. l903Lit .C. » SS .SO
Lit . A. stf. i. S. ö.fl. 103 .40

do . Nwo . conv .L.A. Kr 85,60
do . do . V. 1903L. A. - 83 .30
do . do . L.B. stfr .S.ö.f 103.

do . conv . L.B. Kr 85 .60
do . v.1903L.B. »

do .Süd (Lomli.) sf. i.G . J  102 .70
do . do . » i —
do . do . Fr .1 —
do . E. v. 1871 i. G . » I —
do . Stsb . 73/74sf.i.G . .7 106 .60
do . Br . R. 72sf . i. G.Thl

do . Stsb . v.83stf . i.G . 96.
do . I.-VIII . Ein.stf .G . F
do . IX. Ein . stf . i. G. » 33 .20
do . v. 1885 stf. i. G. »
do . (Eg . N.)stf . i. G . »
do . v. 1895 stf. i. G. Ji

Pilsen -Priesen sf. i .S. ö.fl.
do , v. 1896 stfr . i. G. » 78 .30

R. öd . Eb . stf. 1. G.
do . v. 91 stf . i. G.
do . v. 97 Stf. 1. G . » i 68 .70

Reichenb .-Para .sf.S. ö.fl. i 97 .30
Rudolfb . stf . i. S. » 66 .90

do . Salzkg . stf . i. G . Ji  96.
Ung .-Gal . stf. i. S. ö . fl. 103 .56
Vorarlberg stf. i. S. »
itah stg . E.B. S. A”-E~ Le
do . Mitteim . stf . i.G . »

Livorno Lit.C-D u. D/2 » 72 -26

do.
do.

do.
do.

Zf.
4. .
4. .
4 . .
fc4/io
4. .
5. .
5. .
3-/2
3-/2
4. .
4-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4.
4. .

Sardin .Sec. stf. g . I u.IILe
Sicilian . v. 89 stf . i. G . »

do . v. 91 » i. G . »
Süd .-Ital . S. A.-H . »
Toscanische Central »
Westsizilian . v. 79 Fr.

do . v. 1880 Le
Gotthardbahn Fr.
Jura -Simplon v. 94 gar . » 1
Schweiz -Centr . v. 1880 »
Iwang .-Dow.br . stf. g . Ji
Kursk .-Kiew.5tfr.gar . »do . Chark . ,89 » »
Mosk .-Jar .-A. 97 stf . g . »
do . Wind . Rb.v. 97 »
do . do . v. 98 stfr . »
do . Wor . v. 95 stf. g . »

Gr . Russ. E.-B.-G. stf . >
Russ . Sdo . v. 97 stf. g . Ji
do . Südwest stfr . g. »

Ryäsan -Uralsk stf . g . *
do . . do . v. 97 stfr . •

Wladikawkas stfr . g. »
do . v. 1898uk. 09 »

Ir. 0/0
102 .30
101 .40
102 .20

70 .50
113.

102 .50
SS.
95 .90

101 .60
93 70
86 .
80 .40
80 .40
80 .40
80 .40

5. .! Änatolische i. G . ji
4»/2j Port . E .-B. v. 89I . Rg. »3. .1Salonik -Monastir »
4. .! Türk . Bagd .-B. S. I »
5. . Tehuantepecrckz .1914»

85 .20
80 .10
80 .10

82 .50
10220

95 .20
64 .60
71 .50

100 .80
Pfandbr . ü . Schuidverschr.

v. Hypotheken -Banken.Zf.
3-/2 Allg . R.-A., Stuttg . ^fi
J. b Bay.V.-B.M.,S.16u.l7»3-/2! do . do. »
4. .• do . B.-C. V. Nürnb .»
4. .1 do . do . S.21 uk .1910»
3V2] do . do . Ser . 16u . 19»
4. .! do . H .-B. S.6uk .l912»
3>/2i do . do . Ser . 1 u. 15 »
4. . j do . Hyp .- u .W .-Bk. »
4. . ! do . do . (unverl .) »
3-/2 do . do . »
3-/r do . de . (unverl .)»
4. . do .Bd.-C.-A.,Wzbg .»
4. . do . do . 8.9 u . 10 »
4. . do . do . 8. 11,12,14»
3-/2 do . do . 8er . 1,3 -6 »
3-/2 do . do . » 2 »
4. . Berl . Hypb . abg . S0% *
3-/2 do . » 80% »
4. . D. Gr .-Cr . Gotha 8 .6 »
4. . do. Ser . 7 »
4. . do . » 9 u . 9a »
4. . do . S.10,10auk .l913»
4. . do . » 12,12a » 1914»
4. . do . » 13 unk . 1915 »
3-/2 do . Ser . 3 u. 4 »
3-/2 do . « 5 »
4. .{D . Hyp .-B. Berl . S.10»
3-/2> do . do . do . »
4. . Eis . B. u. C .-C. v. 86 »
3-/2! do . Com .-Obl . v. 88 »
4. . Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
4. . do . do . S.20uk .l915 »
4. . do . do . S. 16 u . 17 »
4. . do . do . Ser . 18 »
3-/2 do . do . Ser . 12,13 »
3-/2! do . do . Ser . 19 »
3V21 do . C .-Ob .S.luk .l910*
4. . do . do . S. 31 u. 34 »
4. . do . do . Ser . 40u .41 »
4. . do . do . S.43uk.l913*
4. . do . do . Ser . 46 »
4. . do . do . S.47uk.l915»
3% do . do . S.44uk.l913»
3-/2 do . do . S. 28—30 »
3-/2 do . do . » 45 »
4. . Hambg . H . S. 141-340»
4. . do .S.341-400uk.l910»
4. . do . S.401-470 » 1913»
4. . do . 471/340 - 1916 »
3-/2 do . Ser . NI90 »
3-/2 do . » 301-310 »
3-/2 do .S.311-330uk.l913»
4. . do . uk . 1916 »
4. . Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
4. . do . do . Ser . 6 u. 7 »
4. . do . do . S.8uk .l911 »
4. . do . do . S.9 » 1914 »
3-/2 do . do . kb . ab 05 »
3-/2 do . unkb . b. 1907 »
3-/2 do . Ser . 10 »
4. . M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 »
4. . do . Ser . 3 »
4. . do . » 4 »
31/2 do . unlc. b. 1906 »
4. . Pfalz . Hyp .-B. u. 1917 »
3-/2 do . do . »
4. . Pr .B.-Cr .-Act .-B.S.17»
4. . do . » 21 »
3-/2 do . S. 3, 7, 8, 9 »
3-/2 Pr . C.-B.-C .-Pbr . v. 89»
4. . do . v. 1890 »
4. . do . v. 03 uk. b. 12 »
4. . do . v. Oöuk. b. 16»
4. . do . v. 07 uk . b . 17»
3-/2 do . v. 1894/96 »
3-/2 do . v. 1904 »
31/2 do . C.-O.06uk .b.l6»
4. . do . do . 01 uk.b.10»
4. . Pr . Hyp .-A.-B. 80% »
3-/2 do . auf 80% abg . *
4. . do . v. 04uk . b .1913»
4. . do . v. 07 uk . b. 17 »
4. . Pr . Pfbr .-Bk. 11. 1910»
4. . do . » 1912*
4. . do . » 1914»
4. . do . » 1915»
4. . do . » 1917»
3% do . » 1914 *
3-/2 do . » 1912»
31/2 Comm . Obi . » 1912 »
4. . do . » 1917 »
4. . Rhein . H .-B.kb .ab02 »
4. . do . uk . b . 1907 *
4. . do . » » 1912»
3-/2 do . »
3-/2 do . » » 1914»
4. . Rh, -Westf .B.-C.S.3,5»
4. . do . Ser . 7 u. 7a »
4. . do . » 8 u . 8a *
4. . do . », 9 u . 9a »
4. . do . » 10 »
3-/2 do . » 2 u. 4 *
31/2 do . »6uk .b .08»
4. . Südd .B.-C.31/32,34,43
3-/2 do . bis irikl . S. 52 »
4. .! W .B.-C.H .,Cöln S.7»
4. .! do . do . S. 8 *
3-/2! do . do . 8. 4»
4. . Württ .H .-B.Em.b.92»
3-/2! do . do . a

In % .
9 -4.
93 .50
91 .60
SS.
99.
91 .10

91 .30
59 .90
99 .70
92.
92 .20
94
94.
94.
86 .30
SG.SO
95 .4.0
89 .75
97 .60
97 .60
97 .80
98.
93.
SS.
99 .80
SO.
96 .50
00 .20
99 .60
95.
97 .50
98 .50
97 .80
67 .50
90 .60
91 .60
91 .80
97 .20
97 .40
97 .40
97 .50
97 .90
92 .80
92.
92.
97.
97.
97 .30
SL.
90.
90.
90 .20
93.
97 .10
87 -20
97 .20
97 .30
90 .50
91 .30
94 .30
96 .50
97 .25
96 .80
91.
88 .50
90 .80
97.
87 .30
39.
97 .20
97.
97 .50
97 .60
93.
85 .80
90 .30
97 .50
93 .50
95 25
88 25
90 .50
98 .10
87 .50
■97.10
87 .20
97 .60
93.
92 .25
97.
00 .80
92 .50
97.
97.
87 .50
39 .70
LS SO
96 .50
96 .50
96 .90
97.
97 .50
89 .90
97 .20
31 .20
91 .20
87 .50
98.
91 .20
SL.
Sl.

Staatlich od . provinzial -garant.
4. . Ld .ü -■ss.-H .-B. S. 12-13

do. uk . 1913 j t 39 .30
4. . S.14-15 uk.1914» 91 .20
3-/2 Ser . 1—5 » 91 .10

do. » 6—8 -crl . > 91 .10
3-/2 do. »9-llvi :.i915, 91 .30
4. . do. Com. £sr . 5-6 , 99 .30

Zf. In 0/0.
t. . Ld .-Hess .Com .Ser .7-8» 98 .7C
3V2 do . do . » 1u. 2» 91 .1C
V/2 do . Ser .3verl .kdb . » öl .IC
3V2 do . S. 4 vl . uk . 1915» 91 .3C
4. . L.-K.(Cass .)S.22u'ri914:> ae .se
3M „ „ S. 2I u,1917/>
t. Nass . L.-B. L. Vu . 15* IOO
31/ do . Lit . J » Ö2.7C
rV do . » F,G , H , K,L* 9S .7C

do . * M, N, P, Q» 93 .70
31/ do . » S, R * SS .70
3V2 do . » T » 94 .30
!. . do . » O » LS.
131 do . » U r SL .LS

Zf. Amerik . Eisenb .- Bofttf»
4“ Centr . Pacif . I Ref. M. 9S .LO
3-/2* do. 3 ^ .
6. Chic .Milv/.St.P ., P .D. Lc-i .tzo
5*•j do . do , do.4* do do* North . Pac .Prior Lien ,10Q 80
3* do . do . Gen . Lien 70 .70
5* San Fr .u . Nrth . P .I M.

( South . Pac . S. B. I M. 91 .OS
1 rin. Inrr . . Pon ^ ,

Diverse Obligatio nen«
Zf. In «v«.

4. Aschaffl .̂Buntp . Hyp . ^4 Bank für industr . U. • 85 .50,
4 Brauerei Binding H . » öa.üo
4 do . Frkr . Essigh . *
4 do . Nicolay Han. S2 .SO
4 do . Mainzer -Br. * 101 .40
41/2 do . Rhein ., Alteb . » 100,80
4-/2 do . do .Mainzr .103 iei . 10
4-/2 do . Storch Speyer ico .ao
4 do . Berger * SL
4 do . Oertge Worms *
5 BrüxerKolilenbgb . H . » 102.
4 Buderus Eisenwerk * 97 .60
4 C-ementw . Heidelbg . » 9S .
41/2 Ch . B. A.- u. Sodaf . » 101 .Zu
4 /2 Blei- u . Silb.-H ., Brb . » S6 .SQ

h Fahr . Griesheim EL  » ICz.
4-/2 Farbwerke Höchst » 99 . SC
4-/2 Chem . lud . Mannh . » IGQ .Zq
4 do . Kalle & Co . H . » Ö6.SQ
i Concord . Bergb ., H . » 96 .30
5 Dortmunder Union * 109 .604 Esb .-B. Frankf a . M. » 37.
3-/2 S4.4-/2!Eisenb.-Renten-Bk. ■> ici .ac
4 do . do . * 100 .50.
4-/2 El. AccumuiaL , Boese » 93 .50
41/21do . Allg . Ges .. S. 4 » 95.
4 do . Serie I-IV » 9 &.ZO

El .Dtsch . Ueberseeg . -- 102 .10
4-/2 G .f. elektr . U. Berlin » 33 .SC
2-/2 do . Helios »

/4 do . do . » 63.
do . do . rckz . 102 »4-/2 El.Werk Homb.v.d.H. » 100 .50

1-/2 do . Ges . Lahmeyer » SB .Iq
i do . do . do . » 87 .7 Q
4-/2 do . Lichtu . Kr .ßerlin »
4-/2 do . Lief .-Ges ., Berl . » 102.
4-/2 do . Schlickert » 99 .40
4. . do . do . » 95.
4-/2 do . Betr . A.-G. Siem. » 89 .&Q
4 do . Telegr . D.Atlant . * Q 5.5c
4 do . Cont . Nürnberg » 91 .4Q
4-/2 do . Werke Berlin » 100 .40
4 do . do . do . >• 06 .60
4-/2 Emaillir . Annweiler * 10Ö . SQ
4-/2 do . u . Stanzw . UMr. » 9 &.8q
4 Frankfurter Hof Hypt . » S4 . 7C
4-/2 Gelsenkirch .Gussstah ! * IOO.
4 HarpenerBergb .-H}rpt .>
4-/2 Gew .Rossleb .rückz .102 97.
4 -/2 Motel Nassau , Wiesb . - 101.
4-/2 Mannh . Lagerh .-Ges . »
4. Oelfabr . Verein Dtsch . » 93.
4-/2) Seibndust . AVolff Hyp . » i02 .SC
4-/2 Ver . Speier .Ziegelwk . » 98 .1C
4-/2 do . do . do . * 98 .10
4- Zellst .Waldhof Mannh .•> —

Zf. Verzins!. Lose. lanh
4. .1 Badische Prämien Thlr 150 IO
3. . Belg .Cr .-Com. v. 68 Fr5. Donau -Regulierung ö . fl 129
3-/2 Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr
3-/2 do . do . II . »
3. Hamburger von 1866 »

Holl . Koni. v. 1871 h .fl
3-/2j Köln -Mmdener Thlr 131 .70
3-/2 Lübecker von 1863 »
2-/2 Lütticher von 1853 Fr 125
3. Madrider , abgest . »
4. Meining . Pr .-Pidbr .Thh i3X .4a
4. Oesterreich , v. 1860 ö . fi 162 .SQ
3. Oldenburger Thlr
5. Russ . v. 1864a. Kr . Rh! 35 0.
5. do . v . l866Kr . »
2-/2 Stuhlweissb .-P .-Gr . ö f’ 106 . 1

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. m £%

— Augsburger fl. 7 |
Braunschweiger Thh . 20 172 .SO
Finländisch . Thlr . 10
Mailänder Le 45

do . » 10
Meininger s. fl. 7
Oesterr . v. 1864 ö . fl. 100 1466

do . Cr . v. 55 ö . fl. 100 i4-OS.
Pappenheim Gräfl .s. fl. 7 )
Salm-Reiff.G. ö.fl. 40 CM. 1
Türkische Fr . 400 | 14S .8Q— Ung . Staats !. Ö. fl. 100 ;321.— Venetianer Le 30 } —

Geldsorten.
Engl . Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. *

Gold -Dollars p. Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold al marco p . Ko.
Ganz f. Scheideg . *
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll . 5—1000) p. D.

Amerikanische Noten
(Doll . 1—21.0. Doll !

Belg. Noten p. lOOFr. J
Engl . Noten p . 1Lstr
Fpz. Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . lOü fl.
ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N. p. 100 Kr. !
Russ.Not .Gr .p.lOOR. !
io . (1u.3R.) p.lOOR. :

Schweiz . N. o . 100 F-
* Kapital und Zins

Brief , i Geld
20 .88  20 .3 -4
16 .32 16 .2s

- j -
17 . | 16 .9Q

4 .19 4 .181/2
— 2.041/,

2800 279n
2304 —
75 .50j 73 .5c

4 .181/2 4 .173/,

4 .171/2} 4,17
Sl . | 80 .ÖQ

20 .38 ' /2 20 .37 i/j
81 .35 , 8125

1S8 .6C ISS.
31 .30 , 81 .2Q
85 .161 ' ÖE.OS

213.
81 .35 83,25
81 .40 S1 .2Q

ien in Gold.
Reichsbank - Diskonto 4 o/o. Wechsel. In Mark.

vmsierdath . . u . m >, I6S .721/2 31/20/0
Antw. ..rüssel Fr . 100 Sü. oo 3:/2%
Italien . . Lire IOC 81.20
London . . Lstr . 1 20 .38
Madrid . . ps. 100i —
M.-Yorkf3TS .)D. I00l —

50/0
3 %

41/2O/o

ans . . . |-r . 100! 81.1;
Schweiz . Bkpl . Fr . 100 81.20
St. Petersb . S.-R. 100' —
Triest . . Kr . IOO! —
Wien . . Kr . 100 85.

do . . . Kr . w. 8. 1 —

3o/0
3V- o/o

6 %
4 »Ai
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Helfe-Abonnements
auf dar

„Wiesbadener Tagblatt"
kennen täglich brUvnnrn werden und kosten wöchentlich
bei direktem Versand frei an die aufgegebene Adresse

nach Vrtrn inMiiWand und Okflrrreich-UWrn 60 M.
„ .. im AWlM . 90 „

im MMiMisilW-Uerkehr in DeuWand
für einen (Dtt und laufenden Monat . 50 >>

Vrstellungen beliebe man genaue lvohnungsadreffe beiznfügen.
Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Abseits der Öffentlichkeit.
Mit Staunen hat man den Brief des Fürsten

Dohna -Schlobitten an den Fürsten Eulenburg gelesen,
und in dies Staunen mischte, sich unwilliges Befremden
darüber , daß irgendwer (zunächst wußte man nicht
wer) den Augenblick, wo Fürst Enlenburg sich gegen
diesen Streich nicht verteidigen kann, dazu benutzt, ihm
solchen tödlichen Stoß zu versetzen. Ritterlich war das
nicht. Auch wer den gestürzten Mann , der jetzt in
Moabit der Stunde seiner Vernichtung entgegensieht,
nach Gebühr beurteilt und verurteilt (und wer tut
das nicht?), der mußte bei der Veröffentlichung des
Briefes das Gefühl haben, daß hier die Grenzen über¬
schritten seien, innerhalb deren sich persönliche Gegen¬
sätze und Kämpfe abzuspielen haben. Jetzt hat , 'wie
man weiß, der süddeutsche Volkspartciler und Reichs-
iagsabgeordnete Haußmann , Rechtsbeistand der mit
hinerngezogeneu Frau Bach, der Schwägerin des
früheren Hofschauspielers Theodor Döring , eine
Gegenerklärung erlassen, wonach die Sache sich doch
wesentlich anders darstellt,_als es nach dem Brief des
Fürsten Dohna den Anschein hatte . Aus der Erklärung
Haußmanns erfährt man wiederholt (eine Mitteilung
gleichen Inhalts hatte Haußmann schon früher ver¬
öffentlicht), daß Frau Bach den Fürsten Eulenburg
wohlmeinend gebeten hatte , seinen Jugendfreund,
den ' Grafen Hochberg, auf die gespannten Berliner
Theaterverhältnisse freundschaftlich aufmerksam zu
machen. Sie durfte eine solche Bitte oussprechen;
denn sie hatte während einer langen Reihe von Jahren
als Dörings Schwägerin ein tiefgehendes , geschärftes
Interesse für das Berliner Schauspielhaus und sie be¬
saß die Verehrung und das Vertrauen einsichtiger

Wiesbaden , Sonntag , 12 . Juli 1VV8.

Theaterinitglieder und Theaterkenner . Nach Hauß¬
mann bleibt es also dabei : Wenn Fürst Eulenburg
damals dem Grafen Hochberg vertraulich mitteilte,
jene Dame habe wohlmeinende und ernste Besorgnisse
geäußert , so war diese Mitteilung keine intrigante
„Verlogenheit ", sondern eine aufrichtige Wahrheit . So
der Stuttgarter Anwalt , der weiterhin die Vermutung
äußert , daß der betreffende, gegen den Fürsten Eulen¬
burg gerichtete Artikel der „Dresdener Nachrichten"
von Harden versaßt worden fei, dem hiernach neuer¬
dings die privaten Urkunden des Grafen Höchberg
und des Fürsten Dohna -Schlobitten zur Verfügung zu
stehen schienen, was dem Angriff einen pikanten Schein
von hochadliger Autorität verleihe . Diese Vermutung
Haußmanns wird nun aber sofort in bemerkenswerter
Weise durch eine Gegenerklärung Hardens zerstört,
der auf Anfrage des „Tagblatts " versichert, er habe die
Artikel der „Dresd . Nachr." erst gesehen, als sie ihm
durch Eilbrief zugeschickt wurden , sie seien von Anfang
bis zu Ende vom Chefredakteur des Dresdener
Blattes , Wolfs, verfaßt , dem Graf Hochberg einen Be¬
such gemacht und alles Material übergeben habe.

Dies der Tatbestand der Affäre Enlenburg -Pierson-
Hochberg-Dohna . Man muß vier Namen hinsetzen,
was die Sache zwar nicht verschönt, aber verdeutlichst
und zwar verdeutlicht gerade dadurch, daß auf diese
Weise ihre komplizierte Verschlnngenheit gezeigt wird.
Die Versicherung Hardens wirkt überraschend und auf¬
klärend. Wir erfahren ans ihr , daß Graf Bolko
Höchberg es gewesen ist, der in den „Dresd . Nachr."
eine Mine gegen den Fürsten Eulenburg zu der Zeit
legte, wo dieser wehrlos war . Wir erfahren ferner
aus den Angaben Haußmanns , daß Fürst Eulenburg
seine Pflicht getan hatte , als er auf die Warnungen
und das Ersuchen einer ernst zu nehmenden Persön¬
lichkeit, eben der Frau Bach, den Generalintendanten
auf vermeintliche Unregelmäßigkeiten in öer Ver-
waltung der Königlichen Schauspiele aufnierksam
machte. Wenn die vom Grafen Höchberg alsbald an-
gestellten Ermittelungen die Grundlosigkeit der um¬
laufenden Gerüchte ergaben , so kann das jeden ver¬
ständigen und anständigen Menschen iin Interesse des
verstorbenen Geheimrats Pierson und feines An¬
denkens nur aufrichtig freuen ; aber wo hier die angeb¬
liche moralische Verfehlung des Fürsten Eulenburg
liegen soll, das sehen wir nicht, und wenn Fürst Dohna
ihn mit den bekannten Kernworten überfiel , so kann
man sich freilich darüber wundern , daß der Liebenbergcr
diese groben Beleidigungen auf sich sitzen ließ, voraus¬
gesetzt, daß er es getan hat , was ja unbekannt geblieben
ist, aber es ist in keiner Weise nachgewiesen, daß Fürst
Dohna angemessen unterrichtet war , als er seinen
Brief schrieb. Wofern Hardens Behauptung zutrifst,
daß Graf Hochberg die Artikel der „Dresd . Nachr."
veranlaßt habe, kann man das Urteil über den frühe¬
ren Generalintendanten allen überlassen, die solche

3«. Jahrgang.

Dinge nach den in der guten Gesellschaft geltenden
Grundsätzen zu werten pflegen. Die Angelegenheit be-
kommt jedenfalls von dieser Seite her eine Bedeutung
besonderer Art . Es wird der deutschen Welt vor
Augen geführt , wie es in Kreisen z u g e h t , die
sich selber  eine Ausnahme st ellung  nicht bloß
in sozialer Hinsicht zuschreiben, und diese Affäre ist so¬
mit eigentlich noch lehrreicher, als der gegenwärtige
Prozeß selber. Denn bei dem Prozeß handelt es sich
um Abnormitäten , bei jenen Vorgängen und Feind¬
schaften aber gewissermaßen um normale Dinge . Was
soll man ferner dazu sagen, daß Fürst Dohna-
Schlobitten , wie es zweifellos doch geschehen ist, auch
weiterhin , trotz seines Brieses an den Liebenberger,
gesellschaftlichund auf dem höfischen Parkett mit ihm
verkehrt  hat ? Was soll man dazu sagen, daß von
allen beteiligten Personen dem Kaiser  gegenüber
Schweigen  über die Angelegenheit beobachtet
wurde ? Man hört und sieht und staunt . Man nimmt
wahr , daß sich abseits der Öffentlichkeit Zustande
etablieren und erhalten können, die in der bürgerlichen;
Welt so jedenfalls nicht möglich wären . Die Nutz¬
anwendung mag jeder selber ziehen.

Politische Übersicht.
Mreisgrgevrnr IntrrnatrorraMat.

w. Berlin , 11. Juli.
Wieder scheint die Sozialdemokratie ein Stück ihre«

alten Grunüanschauungcn preisgeben zu wollen. Bis^
her hatte die Partei gegen die Heranziehung auslän¬
discher Arbeiter durch deutsche Unternehmer nichts ein-
zuwenden. Sie stützte sich bei,,dieser Haltung aus ihr
Prinzip der Jnternationalität und begnügte sich damit/
gegen eine geringere Bezahlung öer ausländischen Ar¬
beiter zu protestieren . Lediglich ans diesem Gesichts¬
punkte der Lohndrückerei und nur da, wo eine solche
stattfand, hat die Sozialdemokratie seither gegen die Aus¬
länder Front gemacht. Jetzt aber protestieren dis
Sozialdemokraten im Nuhrrevier überhaupt gegen dis
Beschäftigung von Ausländern , und das sozialdemo¬
kratische Blatt in Dortmund , sonst ein engerer Bundes¬
genosse der „Leipziger Volkszeitung ", unterstützt diese
stramm nationale Forderung der Genossen. Das dortige
Gewerkschaftskartell nahm den Antrag , eine Protestver¬
sammlung gegen die Verwendung ausländischer Arbeiter
einzuberufen , einstimmig an. Dabei sind eS unentwegte
Radikale , die diesen Beschluß gefaßt haben, das zeigen
andere Vorgänge ans derselben Sitzung aufs deutlichste.
Man verurteilte nämlich scharf die „schwunglose" Be¬
handlung der Maifeierfrage auf dem Hamburger Ge¬
werkschaftskongreß und (vielleicht hat der Punkt einiges
Interesse ) und wünschte eine Urabstimmung über diese
Frage . Urabstimmungen haben im ganzen etwas für
sich. Die Abstimmung erfolgt mit mehr Ruhe und

Feuilleton.
Machdruck verdate»̂Niemals.

>Novelle von Hedwig Nicolay.
Baronin ;'Jutta faß auf dem Balkon ihrer eleganten

Hotelwohnustg und träumte in die Mittagsluft hinein.
Auf ihrem , Schoß lag ein Blumenstrauß . Sie sog den
Duft ein, dler sie heute wie eine sinnberauschende Er¬
innerung umschmeichelte.

Die schöne Frau träumte , — und plötzlich nahmen
ihre Träume Gestalt und Leben an . Sie hörte Worte,
die sie nie wieder zu vernehmen geglaubt hatte , und
wundersame Bilder stiegen vor ihrer Seele auf —
umhaucht von Rosendust.

Zeit , Ort und Stunde entschwanden ihr . . . . .
„Königin der Rosen, ich griiße dich!"
Ein duftiger , Blumenregen , ein elastischer Sprung

über die Hecke, drei rasche Schritte über den
Weg, und der Sprecher lag vor dem schönen Mäd¬
chen auf den Knien.

„Aber Heinz, wenn uns nun jemand sieht!"
Er sprang auf, umfaßte und küßte sie stürmisch, bis

sie sich heftig von ihm losriß.
„Jutta , du Süße , stoße mich nicht von dir !"
„Doch, Strafe muß sein !" rief sie; „der Überfall

war gar zu heftig ."
„Strafe ", entgegnete er weich, „ach, ich habe sie schon

im voraus erhalten . Komm", setzte er auf ihren
fragenden Blick hinzu , „dort drüben will ich es dir
Erklären."

Sie sammelten die Rosen auf und ließen, sich dann
pm Parkweiher auf einer Moosbank nieder.

„Ich komme, um Abschied von dir zu nehmen, mein
Lieb/st jagte Heinz, nachdem er eine Weile dem. Hüpfen

der Sonnenfnnkcn auf dein Wasserspiegel zugeschaut
hatte.

„Abschied?" fuhr Jutta erschreckt auf.
„Nur für kurze Zeit !" Er zog sie beruhigend in

seine Arme. „Wenn ich wicderkomme, ivird aus meiner
Rosenfee eine ehrbare , kleine Oberförstersfrau ."

Es war wie heimlicher Jubel in seiner Stimme.
Jutta nickte lächelnd und lehnte ihr blondes Haupt

an seine Schulter . Beide versanken in Schweigen. Es
war wie eine traumhafte Seligkeit in ihrer Versunken¬
heit . Den Mann schien dieser Augenblick stummen
Glückes zu überwältigen.

Im Antlitz der Tochter des Barons v. Notstand in¬
des stand etwas , das mit dem Lächeln und Nicken von
zuvor nicht recht harmonierte . Wie ein Fisch in woh¬
liger Flut hatte sie bisher in ihrer jungen Liebe ge¬
plätschert ; aber nun es galt , sich häuslich darin einzu¬
richten, fiel ihr mit einem Mal mancherlei ein, woran
sie zuletzt nicht mehr gedacht hatte.

Heinz hatte ihr wohl ans den ersten Blick gefallen;
seine Gestalt glich einem schlanken Waldbaum , und die
grüne Uniform paßte gut zu seinem offenen Gesicht
mit den sinnenden braunen Augen . Aber er war nur
ein einfacher Försterssohn , der sich allerdings für die
höhere Fonstkarriere vorbereitet hatte.

War das nun die Erfüllung der Wünsche, die wie
eine bunte , tückische Flut in ihrem Haupt gewogt
hatte?

Es kamen ihr plötzlich Bedenken, ob cs nicht unrecht
sei, die Perlen ihrer Adclskrone unter einem schlichten
Jägerhut verbergen zu müssen. Frau Schulz sollte sie
heißen, und mit diesem simpel» bürgerlichen Grau
würde ihr Gatte später alle ihre Wnvpenherrlichkeit
zudecken. Sie vergaß im Augenblick, das; sic noch vor
kurzem, wenn ihr Vgter sich „ »kicblbar machte, dessen
Gläubiger hatte beschwichtigen müsse», bevor ein Vetter
sich bereit finden ließ/ ihm, dein bankerotten Guts¬
besitzer, die Verwaltung einer seiner, Herrschaften zu

übergeben ; sie vergaß , daß sie außer ihrer Schönheit
nichts besaß, was sie zu irgend welchen Ansprüchen be-
rechtigte.

„Du wirst mich keinen Augenblick vergessen?" fragte
der Mann wie in zärtlichem Bangen in ihr , Sinnest
hinein . -

In Juttas Augen lag der Abglanz reiner Kinder-
unschnld. „Nein , Heinz, niemals !" versicherte sie mit
innigem Stimmklang . . t

„Niemals ist ein großes Wort ", meinte er mit
einem in den Tiefen ihrer Seele forschenden Blick. „Es
heißt : in alle Ewigkeit nicht ! Niemals dürfen sich
unsere Gedanken voneinander entfernen ; stur würden
sonst einem zerspaltenen Stern gleichen, dessen beide
Hälften den Weltraum durchirren . Sieh , Liebste, ich
hätte dir noch so viel zu sagen ; aber nur das eine ver¬
nimm : Risse uns das Leben auseinander , wir trügen,
eine große Wunde in der Brust , die niemals heilte)
Wir gehören zusammen wie die Rose und ihr Duft ! —<
Aber was rede ich denn", unterbrach er seine glühen-,
den Worte , „halte ich dich nicht fest im Arm , dich, das
schönste, das treueste Weib !"

„Ja , Heinz", sagte Jutta mit lieblichem Lächeln,
„und wir wollen immer dieses Tages gedenken und
jedes Jahr die erste Rose dem Gort der Liebe weihen."

„Das wollen wir !" rief er mit verhaltener Be¬
wegung und sah sie mit strahlender Zuversicht an . „Und,
wenn sich einst die letzte Rose verwelkend neigt , wer-
den unsere Seelen sich als leuchtendes Doppelgestirst
aufschwingen in den ewigen Äther ."

Des Mädchens Blicke hingen wie gebannt an ihm.
Wie schön er war in seiner schwärmerischen Begeiste¬
rung!

In den Lüften erscholl Lercheninbel, der ihnen mit
eigentümlicher Gewalt durchs Herz drang.

Ein stürmisches Umarmen , ein letzter, flammender
Kuß, noch ein Gelöbnis ewiger T-rsue . — dann verließ
er sie. —
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-weniger Beeinflussung als in einer vielleicht erregten
Versammlung . Unseres Wissens kennt in Deutschland
.nur die Arbeiterbewegung Urabstimmungen , aucy bei
ihr sind sie selten. Es könnte es auch eine andere Partei
«einmal mit ihnen versuchen.i._ _ _ _ __

Deutsches Reich.
» Hof- und Personal -Nachrichten. Gehcimrat von

'Holstein liegt seit beinahe drei Wochen an Magen-
Mutungen krank danieder . Die Erkrankung ist nach An¬
sicht deS behandelnden Arztes Professors Golchchewer
eine Folge der Arterienverkalkung , an der Herr von
Holstein schon seit Jahren leidet.

□ Der Kronprinz wünscht weiter zn studieren. Wie
wir von unterrichteter Seite erfahren , hat der Kronprinz
vor kurzem, bevor er sich im Ministerium des Innern
verabschiedete, dem Wunsche Ausdruck gegeben, nach Ab¬
schluß der vorgesehenen Unterweisungen im inneren
Verwaltungsdienste usw. sich noch weiter eingehend auf
diesem Gebiet zu informieren . Besonders über wichtige
Tagesfragen wird er fernerhin im Ministerium unter¬
richtet werden, und ebenso sollen ihm Vorträge über be-
istimmte Themata gehalten werden . Der Kronprinz , der
tMitte August vom Urlaub zurückerwartet wird , wird von
dieser Zeit ab bis zum 1. Oktober, mit welchem Termin
seine Studien den vorgcsebencn natürlichen Abschluß er¬
halten , weiter in der bisherigen Weise im Ministerium des
Innern tätig sein, wobei ihm bekanntlich Gehetmrat
v. Falkenhann besonders zur Seite steht. Mit dem Ent¬
schluß, seine Studien fortzusetzen, beweist der Thron¬
folger jedenfalls , wie ernstlich er bestrebt ist, sich einen
genauen Einblick in die inneren preußischen Angelegen¬
heiten zu verschaffen und schwierigen Fragen eingehend
aus den Grund zu gehen.

Ein Erlas ; Holles. Einen merkwürdigen Erlaß
hat der preußische Kultusminister Holle vollzogen.
Irgend eine politische Tendenz wohnt der Verfügung
nicht inne , man wird daher sowohl sie selbst wie unsere
kritischen Bemerkungen rein sachlich würdigen können.
Die technischen Lehrerinnen haben danach eine Prüfung
zu bestehen, die beinahe die von höheren Lehrerinnen
verlangten Leistungen und Kenntnisse fordert , insbe¬
sondere fremde Sprachen umfaßt . Die Mehrzahl der
technischen Lehrerinnen unterrichtet in Handarbeiten.
Welchen Gewinn der Unterricht in Handarbeiten aus den
fremdsprachigen Kenntnissen der Lehrerinnen ziehen
könnte, ist uns nicht faßbar . Welche Motive Herr Holle
sonst für seinen Erlaß haben könnte, ist ebenfalls nicht er¬
findlich.

* Die nencn Steuer -Borlagen , die im Reichsschatz-
amt vorbereitet werden, dürften voraussichtlich erst im
Dezember an den Bnndesrat gelangen . Aus wohlunter¬
richteten Kreisen wird dem „B . L.-A." mitgeteilt , daß
außer einer Steuer auf Gas und elektrisches Licht
auch eine durchgreifende Branntweinsteuer-
reform  geplant ist, entsprechend den namentlich ans
Seiten der Linken im Reichstag geäußerten Wünschen.

* Ein „deutsch-nationaler Bund "? Wie die „Deutsche
Zeitung " hört , bereiten die Sezessionisten des Flotten¬
vereins die Entstehung eines deutsch-nationalen Bundes,
der den raschen Ausbau unserer Flotte , die Kolonial¬
frage und die Erhaltung des nationalen Gedankens im
deutschen Volke auf sein Programm gesetzt hat, vor. Die
Führerschaft dieser neuen Vereinigung gedenkt man dem
Fürsten zu S a lm - Ho  r stm ar  und dem General
Keim  anzutragen.

* Das Vorgehen der bayerische« Metallinöustriellen.
sDer „Bayerische Kurier " erfährt aus Augsburg , daß
der Verband der Metallindustriellen jetzt daran gehe,

WiesdKLensN TagdLatt.
vorläufig wenigstens alle Vorstandsmitglieder der An-
gestelltenverbände ans die Straße zu setzen.
Vier Angestellten der Augsburger Maschinenfabrik, die
schon jahrelang dort beschäftigt sind, habe man bereits
gekündigt . Ihr ganzes Verbrechen bestehe darin , daß
sie sich nicht erkaufen lassen und nicht aus ihrem Ver¬
bände austreten.

* Eine deutsche Schule in Tanger ? Zn der Meldung
von der bevorstehenden Errichtung einer deutschem Ele¬
mentarschule in Tanger wird in Paris bemerkt, daß diese
Anstalt durch Sammlungen in Deutschland wahrschein¬
lich zustande kommen werde.

* Prcssekongreß ohne Polen . Es bestätigt sich, daß
die polnischen Redakteure sich entschlossen haben, dem
Berliner internationalen Pressekongrcß fcrnzubleiben.
Die Tschechen sollen sich daraufhin gleichfalls dem Ver¬
zicht angeschlosscn haben.

* Ein neues bezeichnendes Beispiel von sozialdemo¬
kratischem Terrorismus wird aus Höhscheid bei Solingen
mitgeteilt . Dort sind an Telegraphenstangen und
Zäunen in Massen rote Zettel mit den Namen derjenigen
Gewevbetreibenden augcklcbt, die bei der Landtagswahl
bürgerlich gewählt haben. .Die Geschäftsleute, die in
Arbeitervierteln wohnen und wider den roten Stachel
gelockt haben , klagen jetzt schon über bedeutende Ausfälle
in ihren Einnahmen.

* Die Errichtung von Jugendgcrichtshöfcn in Bayern
steht laut „Münchener Neuesten Nachrichten" unmittelbar
bevor.

Heer nnd Flotte.
Nc,Formationen in der Armee. Am 1. Oktober 1908

werden folgende Neueinrichtungen im Heer getroffen:
Das 39. Kavallcriebrigadekommando in Colmar i. E.
wird für das dort garnisonierende Dragoner -Regiment
Nr . 14 und für das Jäger -Regiment zu Pferde Nr . 3
ausgestellt. Ferner wird neu aufgestellt ein Kavallerie-
Regiment mit hohem Etat als Jäger - Regiment
zn Pferde Nr . 5 in Mülhausen i. E . Cöln bekommt ein
Pionier - Bataillon  Nr . 24. Außerdem sind noch
für das Frühfahr 19V9 einige Nenformationen im Heer
vorgesehen. Diese betreffen sowohl die Kavallerie - wie
auch die Infanterie -Regimenter.

si- Neubesetzung der Nachrichienabtcilnng des Reichs-
marineaurts . Als Nachfolger des Korvettenkapitäns
Bey-Ed, der bekanntlich am 1. Oktober d. I . aus dem
Reichsmarineamt ausscheidet und als erster Offizier an

' Bord des großen Kreuzers „Roon " in den Frontdienst
zurücktritt , ist Korvettenkapitän Fielitz  für die Leitung
der Nachrichtenabteilung des ReichAmarineamts in Aus¬
sicht genommen.

Drei deutsche lenkbare Militärluftschiffe . Durch die
Erfolge Zeppelins ermutigt , wendet sich jetzt auch die
Industrie dem Motorluftschiffban zu. Nach dem „B . T ."
Lauen die -SiemenS -Schuckert-Werke ein lenkbares
Motorlnftschiff, das bereits der Vollendung ziemlich nahe
ist. Als Führer dieses neuen LuftkreuzerS ist Hcinp:-
mann von Krogh gewonnen worden , der bisher als
Leiter der Aufstiege des Parseval -Ballons der Motor-
luftschiffahrt-Studiengesellschaft weiteren Kreisen bekannt
wurde . Hanptmann v. Krogh ist aber der obengenannten
Gesellschaft nicht untreu geworden, sondern wird nach wie
vor die Ausstiege der lenkbaren Ballons der Motorlnft-
schiffahrt-Studiengesellschaft leiten . Interessant ist es
auch zu hören , daß die deutsche Heeresverwaltung in er¬
freulicher Unparteilichkeit sich über kurz oder lang in dem
Besitz von drei  lenkbaren Motorluftschiffen befinden
wird , von denen je eines den drei verschiedenen
Systemen  angehört . Bekanntlich hat das Luftschiffer¬
bataillon bereits einen eigenen Heeresmotorballon , der
kürzlich im Gewitter ans die Wipfel deS Grunewaldcs gc-
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drückt wurde . Dieser , dem h a l b st a r r e n System an¬
gehörende Motorballon , ist von seiner unfrerwLcge»
Nied erfahrt ziemlich wicderhergestellt. Er lregt gesunr
und aufgetakelt in der Halle, und nur die Gondel, die
mit einem Mercedes -Motor versehen werden soll, harrt
ihrer endgültigen Befestigung . Neu ist die Tatsache, oasi
die Heeresverwaltung außer dem nach dem starren.
System erbauten Zeppclinschen Schiff noch einen Moror-
ballon zu kaufen gedenkt, der dem unstarren  System
angehört . Diesen neuen Heeresballon baut oder hat be¬
reits die Motorluftschiffahrt -Studicngesellschaft gebaut.
Das für die Heeresverwaltung bestimmte Luftschiff ist
ziemlich vollendet, und wenn seine Probefahrten ge-
nügend ansfallen , wird es künftig dem deutschen Heere
angehören , das damit nach dem Grundsatz „Probieren
geht über Studieren " alle d r e i Systeme zu ihrem Recht
kommen lassen will. Alles in allem besitzt Deutschland
jetzt folgende sechs lenkbare Motorluftschiffe : 1. den
älteren Zeppelin -Ballon , 2. den neuen , durch seine
Schweizcrreise schnell berühmt gewordemen, 3. den halb-
starren Hccresballon des Lnftschifferbataillons , 4. den
alten unstarren Ballon der Motorluftschiffahrt -Studien-
gesellschaft, 5. den neuen privaten und 6. den für die
Armee bestimmten.

Derrtschr Kolonien.
Der Gouverneur von Togo Graf Zech hat in diesen

Tagen mit Genehmigung des Reichs-Kolonialamts eine
längere Studienreise nach Franzöfisch-Dahomey und
Brittsch-Nigerien angetretcn.

Eine Grenzexpedition unter Führung des Haupt-
manus Frhrn . v. Scefried trat die Ausreise nach T o g o
an. Die Bermcssnngsarbeitcn , die im September ihren
Anfang nehmen sollen, werden von den Leutnants
Frhr . v. Reitzenstein und Heiligbrunner ausgesührt.
Stabsarzt Sommer begleitet die Expedition als Sanitäts¬
offizier.

Ausland.
Kchweix.

Der Senat der Universität Lausanne sprach den
Wunsch aus , der Staatsrat des Kantons Waadt möchte
die unpopulären deutschen Professoren
der Rechtswissenschaft Kuhlenbcck und v. Bleuten ent¬
lassen.

Neroirrrgste Staaten.
Bryans Nomination.

Die schon gemeldete Nomlnicrung Bryans zum
Präsidentschaftskandidaten in Denver erfolgte unter un¬
geheurem Enthusiasmus  nach der Sitzung , die
die ganze Nacht gedauert hatte . Br 'ccm erhielt 892^
Stimmen , Gray 59V2 und Johnson 45 Stimmen . Die
Nomination erfolgte einstimmig durch Zuruf . Als der
Sprecher namens des Staates Nebraska sprach, folgte
eine Demonstration,  welche 72 Minuten dauerte.
Die Delegierten brachten Heilrufe aus und schwangen
ihre Bannerj Musikkorps spielten. Auch sie Namen
Johnson (Minnesota ) und Grcu) (Delaware ) wurden
im Konvent vor geschlagen, aber obgleich jeder von ihnen
mit großem Beifall ausgenommen wurde , war doch schon |
vorher bestimmt, daß, sobald der Name Bryans genannt
würde , seine Nomination mit erdrückender Mehrheit er¬
folgen würde . Der Kongreß nahm eine in entschiedenen
Ausdrücken gehaltene Resolution an, in welcher Bryans
bekannte Ansichten über die Tarifreform , die Ersparnisse
in der Verwaltung , die Zulassung gcmischtstaatlicher
Korporationen , sowie über die Sicherstellung der Bank¬
einlagen bei allen Banken , die unter Aufsicht der Regie¬
rung stehen, kurz skizziert wurden . Hinsichtlich der

Während der nächsten Tage war Jutta mit ganzer
Oeele bei ihm. In dem Bewußtsein seiner Liebe fühlte
sie sich stolz, und wenn die Stunden der Trauer sie zu
überwältigen drohten , dann malte sie sich die Selig¬
keit des Wiedersehens aus . Schreiben durften sie sich
nicht, weil ihr Vater vorläufig nichts von ihrer Liebe
wissen sollte. So hörte Jutta wochenlang nichts von
dem Geliebten . Da überkam sie oft ein heißes Sehnen,
und die Tage wurden ihr entsetzlich lang.
> In dieser Zeit erhielt Juttas Vater unvermutet
den Besuch seines Vetters , der auf seiner Besitzung
Lindenhof jagen wollte.
! Kurt von Volkmar war Junggeselle und ein be¬
häbiger Herr , den die Jugend längst verlassen hatte.
Ein leichter Hauch von Verwitterung lag über seiner
Persönlichkeit, die nicht erfreulich wirkte.

Jutta hätte keine Evastochter sein müssen, wenn sie
bei der Begrüßung nicht bemerkt hätte , daß seine Blicke
ihr unverhohlene Bewunderung zollten. Seine Person
machte keinen Eindruck auf sie. aber fein vornehmes
Wesen sagte ihr ausnehmend zn. Er war jeder Zoll
der hochgeborene Mann.

Die Aufmerksamkeiten des Barons erfüllten sie mit
Stolz undGenugtuung ; ja , sie mußte hochmütig werden,
wenn ihre Eitelkeit so gepflegt wurde , und wie ein
Blitz die Dunkelheit erhellt , blickte sie plötzlich in eine
ungeahnte Zukunft.
. Täglich ritt der Baron mit ihrem Vater zur Jagd
hinaus und nach einigen Tagen ließ er auch für fie ein
Pferd satteln.

Ihre seit Heinz' Abschied schlummernde neckische
Laune erwachte wieder, als fie auf dem Rücken des
stolzen Tieres saß und zwischen Gast und Vater in den
Hochwald ritt.
' Der Förster Schulz kan: den Weg entlang und
'machte den Herren eine Meldung . Seine Blicke hafte-
ten mit seltsamem Ausdruck auf Jutta , über deren
weiße Stiric plötzlich ein Schatten glitt . Sie gab
ihrem Pferd einen Schlag mit der Gerte und sprengte
ein Stück voraus . Es schien, als ob ihr die ernsten
Augen des stattlichen, graubärtigen Försters unbe¬
quem wären.

Kurze Zeit darauf wurde Jutta die Braut des
Barons . Der lachende, rosenurndustete Liebestraum

war ausgeträumt , gestorben, — und über seine Leiche
zog das schöne Weib in die sreiherrliche Pracht und
Herrlichkeit.

Schon spannen sich Silbcrsäden in die klaren Herbst¬
tage , und die letzte Rosenpracht atmete dem Vergehen
entgegen, da wurde Juttas Hochzeit gefeiert . Und als
das Glockengeläuts die frohe Kunde über die ganze
Besitzung trug , hatte der alte Förster seinen ganzen
Einfluß nötig , um den verzweifelten Sohn vom
Schlimmsten zurückzuhalten. —

Die Baronin von Volkmar war eine vielbewunderte
und vielbeneidete große Dame geworden ; sie schwamm
in Bewunderung und Luxus . Wie ein glänzendes
Meteor rauschte sie durch die Welt , in der sie alles ge¬
sunden zu haben schien, was sie erwartet hatte . Die
Stimmen ihres Herzens waren verstummt ', sie hatte
keine Zeit , an Vergangenes zurück zu denken.

So vergingen einige Jahre , als ganz plötzlich der
Reichsfreiherr von Volkmar zn seinen Ahnen versam¬
melt wurde.

Jutta trauerte tief , vielleicht weil das Trauerjahr
wie ein unübersteigbarer Berg vor ihr lag , vielleicht
auch, weil die Witwentracht ihrer blonden Schönheit so
reizvoll stand.

Sie führte das Leben in gleichem Maße weiter : nur
schien es, als ob mit dem Tode ihres Gemahls die Ruhe
von ihr gewichen sei; ein Etwas in ihrem Innern
trieb sie rastlos von einem Ort zum andern.

Eine Schar von Liebhabern drängte sich in ihre
Einsamkeit ; aber keiner fand einen Platz in ihrem
Herzen. Sie blieb kalt, und am Ende hielt man sie
für stolz und hochmütig. ^

Jutta schrak aus ihren Träumen auf.
In ihren: Hirn und Herzen stürmte und wogte es;

wie auf uferlosem Meer trieb ihr Gedankenschiff. Nur
ein einziges Licht stand über den Wogen, das flackerte
wie ein Irrlicht.

Mit einem Male wurde es ihr zu eng hier oben,
sie mußte hinaus . Eilig , wie von einer geheimnis¬
vollen Gewalt getrieben , durchschritt sie die Promenade
und verschwand dann in; hoben Bergwald . Still und
einsam war es hier ; nur die Wipfel rauschten leise.

Bald betrat sie eine Lichtung, von woher sie ein
Geräusch vernahm . Sie erschrak. Es durchbeble sie
wie nahendes Verhängnis . Unwillkürlich blieb sie
stehen und wandte sich um.

Dort stand ein hochgewachsener Mann im grünen.
Jagdrock uyd machte sich an seinem Gewehr zu schaffen.
Er hatte den Hut abgelegt , und über seinem dunkeln
Haar lag es wie ein silberner Schimmer.

Plötzlich war es, als ob Juttas Herz still stände,
als ob ein Nebel vor ihren Augen zerrisse; es überlief
sie eiskalt , und dann lohten Flammen in ihrer Brust
auf.

Jetzt wußte sie mit einem Male , warum es sie ssi
unwiderstehlich in den Wald gezogen hatte . Der
Mann dort war — Heinz . . .

Auch er erblickte sie endlich; einen Moment stutzte
er, dann stand er reglos und schaute sie mit seinen
tiefen Augen an wie eine Erscheinung aus einer
anderen Welt. In den: weißen Kleide _mit den lang
herabfließenden Falten glich sie einer Lilie , aus deren
Kelch zwei saphirblaue «Sterne leuchteten.

Ihr schien der Ausdruck in seinem Gesicht so welt¬
fern , daß sie zweifelte, ob er sie erkannte.

„Heinz !" ries sie, „Heinz, erkennst du mich nicht? "
Banges , atemraubendes Herzklopfen war in der

Brust der schönen Frau.
Der Mann antwortete nicht; er stand wie lauschend

unter dein Eindruck ihrer Stimme , die von der Tiefe
der Bewegung bebte.

„Hörst du mich, Heinz ? Warum sprichst du nicht?"
Nun kam Leben in seine reglose Gestalt . „Ich höre

die Baronin von Volkmar ", antwortete er. „Ich bin der
Oberförster Schulz und wohne hier im Tal ."

„Warum diese förmliche Vorstellung ?" rief sie
leidenschaftlich: „ich kenne dich ja , dich, meinen Heinz."

„Der ist gestorben an jenem Tage , wo er Jutta
von Rohland in seinen: Herzen begraben hat ."

„Aber sie lebt, sie lebt und ist frei !" Ihre Augen
suchten flehend die seinen, d:e mit einen: stillen Blick,
in dem sich unsagbares Mitleid spiegelte, auf sie ge-
richtet waren.

„Arme Frau !" sagte er ruhig.
„Warun :?" fragte sie mit atcruloser Spannung
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Tarifreform spricht sich Sie Resolution für eine sofortige
Revision durch Ermäßigung der Einfuhrzölle aus und
erklärt , Artikel , die mit den Erzeugnissen der unter Auf¬
sicht stehenden Trusts konkurrieren , sollten auf die Frei¬
liste gesetzt werden . Die zum Lebensunterhalt notwen¬
digen Erzeugnisse sollten eine wesentliche Preisrcduktion
erfahren , besonders die Artikel , die mit den amerikani¬
schen Erzeugnissen konkurrieren , die im Ausland billiger
als in den Bereinigten Staaten verkauft werden.

wb. Denver , Hl. Juli . Der demokratische National¬
konvent hat John N. Kerz (Indianapolis ) zum Bize-
präsidentsHaftskanöidaten nominiert.

Arrs Stadt u?rd Kaud»
Wicsb «dener Nachrichten.

Wiesbaden,  12 . Juli.
Die Woche.

In der letzten Siadtverorüncten -Sitzung wurden
'unsere Stadtväter , soweit sie nicht der Kurdeputation
angehören , abermals mit einer ganzen Anzahl teils
mehr, teils weniger bedenklicher Nachforderungen zum
Kurhaus - Neubau  überrascht . Als der Referent,
Herr Konsul Burandt , sein Referat mit den Worten
„Es handelt sich um Nachforderungen zum Kurhaus"
einleitete , scholl ihm sofort ein einstimmiges ,Mha !"
entgegen, denn der Vorsitzende hatte die nicht auf der
Tagesordnung stehende Angelegenheit als eine sehr
wichtige und sehr dringliche bezeichnet. Nun , wichtig
war sie und dringlich war sie ebenfalls , denn es mußte
Geld -bewilligt werden , damit die Stadt in der Lage ist,
ihre Handwerker zu bezahlen. „Gelben Sie uns heute
doch wenigstens 10 000 M.", -bat H-err Bürgermeister Hetz,
als die Versammlung zunächst wenig Neigung zeigte,
sich noch vor ihren Ferien mit dieser höchst unange¬
nehmen Geschichte zu befassen. Sie ist unangenehm.
Herr Konsul Burandt machte die Rechnung über die
seitherigen Ausgaben und Bewilligungen auf Konto des
neuen Kurhauses auf , die mit weit über 6 Millionen
abschließt. Dann verlas er eine lange Liste von Arbeiten,
die seit der Inbetriebnahme des Kurhauses bereits aus¬
geführt worden sind ober noch ausgeführt werden sollen
und schließlich wurden 81 000 M . sofort verlangt und
eine Nachforöerung von abermals 21 000 M . in Aussicht
gestellt. Wir Haben über die Verhandlung berichtet und
dürfen also annehmen , daß unsere Leser über die Er¬
ledigung der Sache orientiert sind. Bemerkenswert ist
aber , was alles nach der Eröffnung des Kurhauses noch
a « Arbeiten notwendig geworden ist. Da sind Anstriche
-n erneuern , Wandbekleidnngen ycrznstellen usw. Für
Erneuerung von Parkettböden werden allein 6300 M.
verlangt . Ein großer Teil der Nachfordernng (31000 M.)
entfällt auch auf den neuen Musikpavillon , von dem
freilich bis jetzt (also fast fünfviertel Jahre nach
Eröffnung des neuen Kurhauses !) noch kein
Projekt vorliegt . Wer bisher immer noch nicht
geglaubt Hat, daß wir uns mit der Eröff¬
nung deN neuen Kurhauses in ganz unverantwort-
licher Welfe überstürzt haben, dem werden jedenfalls die
jetzt Abermals gestellten Nachforderungen die Augen
offnen . Die seit der Inbetriebnahme des Kurhauses
nötlg geivoxtze2̂n sehr umfangreichen und außerordentlich
kostspieligen Erneucrnngsarveiten sind in der Hauptsache
lediglich «ns den zu früh angesetzten Eröffnnngstermin
des Hauses zurückznftthrcn, der ein überstürztes und
darum Mangelhaftes Arbeiten notwendig machte. Wir
bezweifeln daher auch, daß es möglich ist, einen Teil der
durch die Nacharbeiten entstandenen Kosten ans die
Garantiepflicht der einzelnen Unternehmer aSzuwälzen,

„Warum ?" . wiederholte seine tiefe, vibrierende
Stimme . „Weil ich jetzt sehe, daß es kein schöner
Dämon , sondern ein Kind war , welches die Waffe, mit
der es mir den tödlichen Stoß versetzt hat , nicht
kannte."

„Was willst du damit sagen, Heinz ?" fragte sie in
heftiger Bewegung . „Bedenke, was ich gelitten habe."

„Verblendet !" rief er da laut in den stillen Wald
hinein, „erinnerst du dich nicht der Worte , mit denen
ich einst einen, ich glaubte kurzen, in Wahrheit aber
ewigen Abschied von dir nahm ?"
! Sie nickte und hob die znsammengepreßten Hände
zu ihm empor.
1 „Niemals wolltest du mich vergessen, und als ich
lam , meine Braut zu holen, ließ sie sich dem reichen,
hochgeborenen Mann antrauen . Da riß mir das Herz
entzwei, und wie ein aus seiilen Bahnen geschleuderter
Stern trieb ich in fürchterlicher Leere. Ich habe mir
gelobt, dich niemals zu vergessen; ich halte es, ebenso
wie den Eid, den ich mir in der qualvollsten Stunde
meines Lebens ablegte . Er scheidet mich ewig von
dir ! — Hier in des Waldes Tiefen quillt mein Trost¬
born, hier redet bisweilen eine traute Stimme von ver¬
borgenem Glück zu mir . Aber ich frage nicht nach
Kommendem. Und wenn du wünschen solltest, je wieder
meinen Weg zu kreuzen, so sage ich dir , das geschieht
Niemals !"

Tiefatmend hob er seinen Hut aus und ging eiligen
Schrittes davon.

Jutta stand wie gelähmt und starrte ihm nach, so
lange sie seine hohe Gestalt verfolgen konnte ; dann
wankte sie und stürzte mit einem Wehschrei in die
Knie. Ihre Tränen tränkten den Waldboden, und die
Wipfel über ihr raunten mit klagender Stimme un¬
aufhörlich sein letztes Wort : „Niemals !"

Aus Kunst unü Leben.
* Das Land des Esperanto . Die winzige Republik

Moresnet , das kleine neutrale LäNdchen zwischen
Belgien und Preußen , kann sich rühmen , der erste Staat
zu sein, der die Pflege der Weltsprache, des Esperanto,
mit Men verfügbaren Mitteln betreibt . Bisher galt die

die sich darauf berufen können, daß die Bauverrvaliung
bei der ihnen zur Lieferung der Arbeiten gegebenen
Frist keine absolut einwandsfreie Arbeit erwarten
konnte. Und wir bezweifeln weiter , daß mit den neuer¬
dings anfgerauchtcn Nachforderungen die Kurhaus -Neu-
bau-Mifere endlich ein- -für allemal erledigt ist. Es
wird auch in der Folge Erneuerung ^ - und Ergänznngs-
arbeiten geben, die ihre Ursache in der übereilten Eröff¬
nung des Kurhauses haben. Hier rächt sich die Nach¬
giebigkeit desjenigen Teils unserer Stadtverordneten
bitter , die ihrem anfänglichen Prinzip , nur auf Grund
eines unabänderlichen Baupro -gramms an den Millio¬
nenbau heranzugehen , untreu geworden sind und sich
von der Phrase „vom schönsten Kurhaus der Welt " ans
bas uferlose Meer der Nachbewilligungen treiben
ließen. -oll.

— Personal -Nachrichten. An Stelle des verstorbenen
Steueriüspektors Krack ist vom 1. Juli d. I . ab der Steuer¬
inspektor Fengl er  aus Köslin zum Katasterkontrolleur
für das Katasteramt I hier ernannt worden . — Vom 1. d. M.
ab ist «»Stelle des in den Ruhestand gctretenenLandesbaurats
Herrn Geheimen Baurats Voiges der seitherige Landesbau-
inspektor Herr Baurat Leon  hier zurnLandesbaurat ernannt
worden und er hat die Dienstgeschäfte übernommen : von
demselben Tage ab ist die Landesbauinspeltion zu Wiesbaden
dem Herrn Landesbaninspektor Sauer  dahier übertragen
worden. — Der Gsheime Baurat August Bert -hold  zu
Wiesbaden , bisheriger Vorstand der Eiscnbahnbetrickbs-
inspektion 8 in Hagen i. W. erhielt den Königlichen Kronen¬
orden dritter Klasse.

— Kirchliche Personalien . Der Hilfsprediger Friedrich
E i b a ch aus Griesheim ist zum 1. Augustd. I . zum Pfarrer
der evangelischen Kirchengemeinde Cramberg ernannt . —
Der Stadtvikar , HilfSprediger Adolf Schlosser  aus Frank¬
furt a . M. ist zum 1. August b. I . zum Hrlfspredigcr der
evangelischen Kirchengemeinde Griesheim ernannt.

— Postpersonalic «. Bestanden die Postsekretärprn-
fung Postassistent Stapf  in Wiesbaden . Verliehen der
Titel Postsekretär dem Poskverwalter Schn ch in Michel¬
vach (Nassau) ; der Tirol Telcgraphensekrctär den Ober-
telegraphenassistenien Peter Bamberg er und von
der Leithen  in Wiesbaden ; der Titel Oberpost-
assistent den Postaffistenten D i t t r i ch in Höchst, Lange
und Plans  in Wiesbaden , Scherer  in Hadamar,
T i sche n ö o r f in Hochheim, der Titel Obertelegraphen¬
assistent dem Telegrapherrassistent Schönberger in
Langenschwalbach. Etatsmäßig angestellt als Telegra¬
phengehilfin die Telegraphengehilfin -Fischer  in Ems.
Versetzt die Postaffistenten Seitz von Königstein (Tau¬
nus ) nach Langenschwalbach, Karl Schmitt  nach Holz-
Hausen a. d. Haide, Schwöb el von Wiesbaden nach
Frankfurt , Wag nervo»  Ehringshausen (Kr. Wetzlar).
Freiwillig aus -geschieden Telegraphengehilfe Usinger
in Rüdesheim.

— Residenz-Theater . Die am 30. Juni geschlossene
Spielzeit , die 12. unter der Leitung von Dr . Herrn. Rauch
begann am 81. August 1907. Es wurden im ganzen 853
Vorstellungen gegeben, davon waren 301 Abendvor¬
stellungen und 62 Nachmittagsvorstellungen , unter letzte¬
ren 7 Kindervorstellungen . Zu 294 von den oben ange¬
gebenen 301 Abendvorstellungen hatten Dutzenökarten
und Fünfzi -gevkarten Gültigkeit und nur an 7 Abenden
hatten diese Karten keine Gültigkeit . Es kamen zur Auf¬
führung 62 verschiedene Stücke, darunter 42 Neuheiten
(unter diesen 5 Uraufführungen ) und 20 Stücke älteren
Spielplans . Dem Charakter nach entfallen ans Schau¬
spiel, Drama , Trauerspiel zusammen 20 Stücke, auf Lust¬
spiel, Komödie, Stück, zusammen 2g Stücke, und auf
Schwank, Posse, Volksstück, Märchen usw., zusammen 13
Stücke. — Die größte Zahl der Aufführungen der Neu¬
heiten erreichte das französische Lustspiel „Fräulein
Josette — meine Frau " von Gavault und CHavvey mit
18, dann folgt „Der Dieb " von Henry Bernstein mit 16,
„Staatsanwalt Alexander " von Karl Schüler mit 16,
„Panne " von Richard Skowronnek mit 14, „Reiterattacke"

deutsche Sprache als überwiegend , aber jetzt begeistern
sich die 4000 Einwohner des Ländchenö für das Esperanto,
und voraussichtlich wird in wenigen Jahren die „neutrale
Sprache" die Landessprache der kleinen Republik sein. In
der Schule von Moresnet werden wöchentlich sechs
Esperantostunden gegeben; wie das „Journal des
Debats " zu berichten weiß, zwei für die Kinder (70
Schüler ), zwei für die Männer (40 Hörer ) und zwei für
die Frauen (28 Lernbegierige ). Zugleich Hat sich eine
internationale Bereinigung von Handlungsreisendcn ge¬
bildet, die Esperanto sprechen und die als Sitz ihrer
Organisation Moresnet gewählt haben, als den „Staat ",
der als einziger amtlich die neue Weltsprache tatkräftig
fördert und zur Umgangssprache zu erhöhen trachtet.

Theater und Literatur.
Um Las Studium des Hebräischen  als eine

lebende Sprache zu fordern , sollen jetzt in London
illustrierte hebräische Lesebücher für Kinder herausge¬
geben werden. Gleichzeitig soll dafür Sorge getragen
werden, daß im Ostende von London eine Bibliothek , be¬
stehend aus solchen Büchern, begründet werde.

Die von Eömondv de A m i c i s hinterlassenen und
im Besitze seiner Familie befindlichen Manuskripte sind
von dem Sohne des Dichters der Stadt Turin  zum
Geschenk gemacht worden.

Bildende Kunst und Musik.
Mitte nächster Woche wird im Frankfurter

K u n stv -e r e i n eine Klinger - Ausstellung  er¬
öffnet werden. Nach den bisher vorliegenden Anmeldun¬
gen scheint es gelungen zu sein, ein so großes und wert¬
volles Material zusammenzubringen , wie es in dieser
Reichhaltigkeit kaum wieder wird vereinigt werden
können. In erster Linie ist es Klinger selbst, der für
die Ausstellung zum Teil noch nie öffentlich gezergte
Schätze ans seinem Atelier , Gemälde, Aquarelle,
Studien und Entwürfe , dann auch ganz neue Werke, wie
den erst vor wenigen Wochen in Bronzeguß vollendeten,
lebensgroßen „Athlet" überlassen hat.

Der dritte internationale Kongreß zur Hebung des
Z eich en - und Kunstun  t err  ich ts  wird ivn
August 1908 in London znsammentreten ; die europäischen
Staaten , aber auch Amerika werden auf ihm durch i

von Stobitzer und Frieümann -Frederich mit 12, „Gans
der Papa " von Mars und Desvallisres mit 11, „Die
Welt ohne Männer " von Engel und Horst mit 10, „Die
Katakomben" von Gustav Davis , „Kolonialpolitik " von
E. v. Wolzogen, „Die Stützen der Gesellschaft" von Ibsen,
„Vater und Sohn " von Esmann , „Gleichen" von Davis
und Lipschütz, mit je 9, „Die gelbe Gefahr von Kurt
Kraatz und Okvnkorvski und „Seine Hoheit" von Frei¬
herr v. Schlicht und Turszinsky mit je 8, „Nasfles " von
Hornung und Presbrcy , „Die große Gemeinde" von
Lothar und Lippschntz, „Die Spritztour " von Jacoby und
Cords und Zyklus „Vom anderen User (Der Graf , Der
Ernst des Lebens , Auferstehung )" von Felix Salten , je 7,
Zyklus „Rosen (Margot , Der letzte Besuch, Die ferne
Prinzessin )" von Sudermann , „Narrenglanz " von Wilh.
Peiffer , „Die Japanerin " von Frz . Woas , „Vor der
Blumenschlacht" von Delatotzky, Fräulein Vorwärts"
von Heinz Goröon , „Erdgeist" von Frank Wedekind,
„Der Stammbaum " von Lenz und Hartung , je 6, „Filia
Hospitalis " von Ferd . Wittenbauer , „Die Sittennote"
von A. Schwayer , „John Glayöes Ehre " von Alfred
Sutro , „Mathias Gollinger " von Glumenthal und Bern¬
stein, „Der Turmbau zu Babel " von Metzler und Ber¬
tram , je 4, „Die Hochzeitsfackel" von Max Dreyer,
„Moderne Diplomaten (Die Spionin )" von Kurt Neu¬
rose , „Der Wasuwger Krieg" von Anton Ohorn , ,Mne
Palastrevolution " von Richard Skowronnek , „Der Gold¬
sucher" von Paul Blitz , ferner fand eine einmalige Auf¬
führung von „Adrienne Lecouvreur " von Sarah Bern¬
hardt in französischer Sprache statt. Von Stücken älteren
Spielplans wurden gegeben „Herthas Hochzeit (12mal),
„Kean" (llmal ), „Haben Sie nichts zu verzollen ?"
(9mal), „Die schöne Marseillaiserin " (8mal ), „Die Brü¬
der von St . Bernhard " (Smal), „Das Land der Jugend ",
„Charleys Tante ", „Der Tanzhusar ", „Die von Hoch¬
sattel", „Rotkäppchen", „Die Siebzehnjährigen ", „Die
rote Robe", „Nora ", „Der Arzt seiner Ehre ", „Literatur ",
„Abschiedssouper", „Die Logenbrüder ", „Die Ehre ". Bon
bemerkenswerten Ausführungen ist zu erwähnen eine
Festvorstellung zur Feier des Geburtstages Seiner
Majestät des Kaisers . Von namhaften Gästen erschien
Mad. Sarah Bernhardt mit Gesellschaft Imal , Karl
William Büller 4mal , August Junkermann Imal , Max
Hofpaner 4mal, Else Lehmann Imal , Irene Triesch 2mal,
Elsa Laura von Wolzogen Imal . An zwei Abenden
gastierte die weltberühmte Tänzerin Cleo de Merode.
Im Verlauf der Spielzeit kamen 68 verschiedene Autoren
zu Wort , und zwar 88 Deutsche, 8 Österreicher, 11 Fran¬
zosen, 4 Engländer , 1 Norweger , 1 Däne . Während des
Moriats Juli gastiert die Schauspielgesellfchaftdes Direk¬
tors Paul Linsemann -Berlin mit Nina Sandow als
Gast. — Die neue Spielzeit beginnt am Dienstag , den
1. September.

— Sein fünfzigjähriges Jubiläum im geistlichen
Amt feiert rm Laufe des Jahres Herr General-
fup er i ntend ent D. Mau rer.  Aus dieseni
Anlaß foll ihm feitens der evangelischen Gemeinden
eine Ehrung  zuteil werden durch Übergabe eines
Sammelkapitales zur Begründung eines Feierabend-
Hauses für Hilfsschwestern und Diakonissen, welches den
Namen „IX Maurer -Stiftung " führen soll. Der Auf¬
ruf zur Sammlung von Beiträgen ist soeben von den
Dekanen des hiesigen Bezirks erlassen worden.

-- Nene Jnmrng in Wiesbaden . Die hiesigen Kon¬
ditoren beschlossen dis Bildung einer freien Konditor-
Innung für die Kreise Wiesbaden -Stadt und -Land, Un¬
tertaunus und Rheingaü . Diese Innung wurde am 10.
d. M. durch Festsetzung und Unterzeichnung des Statuts
gegründet . Bcigctreten sind ihr sämtliche hiesigen selbst¬
ständigen Konditoren , sowie ein Fachkollege aus Biebrich.
Die Konditoren aus den Kreisen Wiesbaden -Land, Un¬
tertaunus und Rheingaü werden , da sie allein zur

Delegierte und teilweise auch durch Ausstellnngsmaterial
vertreten sein. Aus Deutschland wird Stadtschulrat
Kerschensteiner-Müncheu einen Vortrag halten.

Der Violinist Kubelik,  der sich zurzeit in Christ-
chnrch in Neu-Seeland anshält , ist vom Musikagenten
Gverlitz wegen Kontraktbruchs  auf Schadenersatz
in Höhe von 60 0000 M. verklagt worden . Bet dem
obersten Gerichtshof wurde ein Arrestbefehl erwirkt.

Die Aufstellung des Beethoven - Denkmals
von Charmoy in Paris  ist gesichert. Der Künstler , der
bereits durch seine Denkmäler Vauöelaires , Alfred de
Vignys . des Pos -Grabes und durch das große Bildnis
Zolas in Möüan bekannt geworden ist, hat Beethoven in
liegender Stellung auf einem großen Steinblock darge¬
stellt. anfgesttttzt auf die Ellbogen, und umgeben von vier
Genien.

Wissenschaft und Technik.
Der Kaiser Hai dem ordentlichen Professor der Ge¬

schichte an der Universität Würzburg Dr . A. C h r o n st
zur Fortsetzung und Vollendung seines Werkes
„Monumenta palaeograpliica , Denkmäler der Schreibkunst
des Mittelalters " (I—III , München, 1902—1907, F.
Bruckmann A.-G.) einen Zuschuß  von 10 000 M. aus
Reichsmiiteln bewilligt.

In diesem Jahre könnte man das Zentenar-
jubiläum der Lokomotive  feiern . Im Jahre
1808 stellte der englische Mechaniker Trevethik in Lorrdon
die erste Eiscnbahntokomotive in Dienst.

In München  wird jetzt die Ernennung Theodor
Fischers  zum ordentlichen Professor an der Technischen
Hochschule amtlich bekannt gegeben.

Das Vorlesungsverzeichnis für das am 27. Oktober
beginnende Wintersemester der Akademie zu
Frankfurt  a . M. führt im ganzen 121 Vorlesungen
und Übungen auf. Die Zahl der Dozenten ist auf 42
angewachsen, und der Lehrplan wiederum erheblich weiter
ausgebaut worden. So werden im Wintersemester Vor¬
lesungen über Einleitung in die Philosophie , Kulturge¬
schichte der römischen Kaiserzeit, die Kunst der Renaissance
in Oberitalien , Lateinische Lektüre für Studierende der
neueren Sprachen , Patent - und Gebranchsmusterrecht,
die Rohstoffe der Textilindustrie abgehalten , sowie auch
Sprachanfangskurse in Englisch, Spanisch, Italienisch,
Arabisch und Türkisch.
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Organisation zu gering an Zahl sind, sich nun wohl
ihren Wiesbadener Kollegen anschließen und ihren Bei¬
tritt zu der Innung erklären . Dies kann bei dem Kon-
ditvrmeister und Schokoladenfabrikanten August Reich
Hierselbst, Taunusstraße 34, oder der Handwerkskammer
geschehen. Zweifellos erhält die Innung insbesondere
aus den Orten Biebrich , Langenschwalbach, Idstein,
Schlangenbad , Eltville , Geisenheim, Rüdesheim , Hoch¬
heim, Schierstcin usw. noch weitere Verstärkung.

— Zeppelins Luftfahrt nach Mainz . Man meldet
aus F r t e br i chshafen : Die große Daiierfahrt von
24 Stunden des Grasen Zeppelin wird voraussichtlich
schon am Dienstag vom Bodensee angetreten werden.
Um dein Luftschiff erforderlichenfalls möglichst schnell
'Hilfe bringen oder herbeirufen zu können, soll eine
Eskorte von 32 Automobilen gestellt ioerdcn, die neben¬
bei auch einer in Friedrichshafen errichteten Zentral¬
station telegraphisch Nachrichten über die Fahrt geben
werden. .

— Deutschlands grösste Festhalte. Anläßlich des in
den nächsten Tagen in Frankfurt a. M. stattfindenden
Turnfestes wird bekanntlich zuni ersten Male Deutsch¬
lands größte Festhalle der Öffentlichkeit übergeben.
Die heikelste Frage gerade bei dieser Halle, in der be¬
kanntlich nunmehr dauernd die großen Kaiserwett-
fingen stattfindcn sollen, ist die Akustik. Gestern fand
nun eine Gesangsprobe statt , bei der etwa 20(3 Sänger
mitwirkten . Von fachmännischer Seite wird der
Akustik nur Rühmendes nachgesagt. Dieses Urteil ist
um so bemerkenswerter , als bei dieserProbe nur wenige
Personen den Riesenranm füllten und die Schallwellen
also vielfachen Brechungen ausgcsetzt waren , so daß
dieses erste Urteil , so günstig es auch ist, nicht als end¬
gültig hingenommen werden kann.

— Vom Offiziers -Genesungsheim in Falkenstein.
Wer jetzt eineEpaziergang durch das reizendcTaunus-
städtchen Falkenstein macht, der findet , daß die umfang¬
reichen Bauten für das Osfiziers -Gcnesungsherm mit
Riesenschritten ihrer Vollendung entgegengehen. Im
ganzen werden da droben am Bergeshange sieben Ge¬
bäude errichtet . Zunächst ein Hauptgebäude , das das
Sanatorium , Speise - und Lesezimmer usw. usw. ent-
hält , ferner vier Gebäude , die den kranken Offizieren
als Wohnhäuser dienen . In zwei Häusern können
je 14, in zwei anderen je 12 Offiziere untcrgebracht
werden, un gaiizen also gleichzeitig 52. Diese Wohn¬
häuser haben eine gemeinschaftliche Diele , ferner hat
jeder Offizier für sich Wohn- und Schlafzimmer . Ein
weiteres Haus enthält Beamtenwohnungen . Separat
liegt das Wirtschaftsgebäude , an welches sich das neue
Elektrizitätswerk anschließt. Bekanntlich sind die
sämtlichen Gebäude dem Wunsch des Kaisers ent¬
sprechend im englischen Gartenhansstil errichtet , und
zwar auf Grund von Studien , die der Militärbau-
inspektor Weiß aus Berlin in England selbst gemacht
hat . Naturgemäß liegen deshalb die Häuser in einem
gemeinschaftlichen parkähnlichen Garten , der nach Fer¬
tigstellung der Bauten noch weiter ausgestaltet tvtre.
Um die innere Einrichtung und besonders die Anlage
des Sanatoriums bemüht sich im Aufträge des Kaisers
der Generaloberarzt der Armee, Dr Schernmg , der
sehr häufig von Berlin , nach Falkenstein kommt. Die
innere Ausstattung wird eine hochvornehme, alle Be¬
quemlichkeiten werden vorhanden sein, u. a. sind die
Wohnhäuser mit dem Hauptgebäude durch Tunnels
verbunden , so daß bei schlechtem Wetter die Kranken
nicht durchs Freie zu gehen brauchen. Wenn keine
besonderen Schwierigkeiten cintreten , wird das Offt-
ziersheim bis zum liächsten Frühjahr völlig fertigge-
gestellt sein. Die Baukosten, , die mehrere Millionen
Mark betragen , zahlt bekanntlich der Kaiser . Er wird,
wie er sich früher geäußert hat , amh selbst die Weihe
des Heims im Frühjahr oder Frühsommer 1909 vor¬
nehmen.

— Kollekte für Scheuern . Die vom Königlichen
Oberpräsidium für die Jdioten -A-nstaU zu Scheuern
bet 9Mfau genehmigte ßoüefie totrb int Sciufc biefer
Wochen durch den Kollektanten Ludwtg  in htestger
Stadt wieder eingesammelt werden . 'Die Anstalt ver¬
pflegt zurzeit 307 blödsinnige Kinder ohne Unterschied
der Konfession. Viele Won ihnen sind arm und auf die
Mildtätigkeit edler Menschenfreunde angewiesen.

— Rücklieferung von Orden und Ehrenzeichen. Nach
einer Mitteilung der Königlichen Gencral -Oröens -Kom-
Mkssion staben einzelne Hinterbliebenen ans Unkennlni»
.Kr 'bestehenden Vorschriften Orden und Ehrenzeichen
den verstorbenen Inhabern ' mit ins Grab gegeben. Ein
solches Verfahren läuft den Bestimmungen zuwider.
Die" Rücklieferung der erledigten Dekorationen ist als¬
bald nach dem Tode zu bewirken . Nur in einzelnen
Fällen bestehen Ausnahmen von dieser Vorschrift,
darüber gaben die Behörden Auskunft.

. — Droschken mit Pneumatiks . Die Droschken, die
noch nach alter , guter Sitte von einem mehr oder minder
flotten Rößlein gezogen ivnrden , haben seit der Kon¬
kurrenz der Auto-Droschken einen schweren Stand . Denn
wenn auch der Tarif der Autos ein etwas höherer ist,
so zieht man sie doch, wenn man ihrer habhaft werden
kann, den Pserde-Droschken vielfach vor, besonders dann,
wenn es sich darum handelt , schnell vorwärts zu kommen.
In der richtigen Erkenntnis , daß zur Verbesserung der
Droschken mit Pferdebetrieb etwas getan werden müsse,
ist der Leiter eines großen Berliner Fuhrunternehmens
auf den Gedanken gekommen, die Droschken — wie es
früher schon einmal war — mit Gummireifen auszu¬
statten. Die behördlichen Verhandlungen schweben be¬
reits . Der Tarif der Droschken mit Pneumatiks wird
aber gegen den jetzt bestehenden keine Erhöhung er¬
fahren.

— Zur Frage der Verbilligung des Weltbriesportos.
Die Bestrebungen einzelner Staaten , das Porto im inter¬
nationalen Verkehr herabzusetzen, haben bisher nur teil¬
weise Erfolg gehabt. Es liegt das daran , daß dadurch die
Rentabilität der Post leiden würde . Besonders ist dies
bei Deutschland der Fall , weil es die überseeische Post im
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Gegensatz zu England nicht durchweg auf eigenen
Schiffen zu befördern vermag. Die Briefe müssen viel¬
mehr vielfach über England , Frankreich oder Belgien
auf dem Landwege gesandt werden. Hierfür ist von den
Postoerwaltungen dieser Länder eine Transportgebühr
zu zahlen. Diese Gebühr ist verhältnismäßig bedeutend.
Wenn z. B . Deutschland sein Briefporto nach dem fernen
Westen, dem Beispiel Englands folgend, auf 1(3 Pfennige
herabsetzen wollte, so hätte es davon allein an Gebühren
für fremdländische Dienste 8 Pfennige abzugcben, und
zwar je 1,5 Pfennig Transitgcbühr an zwei Länder , zu¬
sammen also 3 Pfennig , und 5 Pfennig Seegebühr.
Daran scheitert aber jode Verbilligung . Ebenso aus¬
sichtslos ist die Einführung einer Weltpostmarke, die
nach einem Ausspruch des verstorbenen , um den Welt-
postverkehr hochverdienten Staatssekretärs Heinrich
v. Stephan erst dann möglich sein würde , wenn alle
Staaten gleiche Münzsortcn hätten.

—- Wichtig für alle Besitzer von Prämienlosen . Wir
weisen nochmals darauf hin , daß auf Beschluß des
Bundesrats sämtliche an den deutschen Börsen zuge-
lasscnen ausländischen Prämienlose wegen des Stempels
einer Prüfung zu unterziehen und mit einem neuen
Kontrollstempel zu versehen sind. Die Abstempelung ge¬
schieht kostenfrei, muß aber bis zum 16. Juli 1608 er¬
folgen. Hierzu sind ermächtigt : die Hauptzollämter Ber¬
lin Börse , Cöln Apostelnkloster, Breslau Nord und
Frankfurt a. M ., die Kreis lasse von Oberbayern in
München, die .Hauptzollämter Dresden 2, Leipzig 2 und
Bremen und das Stempelkontor in Hamburg . Lose, welche
nicht a'bgestempelt werden , verlieren in Deutschland ihre
Umlaufsfähigkeit . Die Anordnung betrifft folgende
Prämicn -Anleihen : Belgische Kommunal -Kredit 1868—
Holländische Kommunal -Kredit 1870 — Lüttich 1853 —
Ostende 1858— Stuhlwcißenlbnrg -Raab -Graz — Neapel
1868— Mailand 45 Lire und 10 Lire — Genua — Venedig
— Österreich 1860 und 1861 — Ungar . 100 Fl . — Öst.
Kreditlose 1858— Donaurcgulrcrung — Ofen — Wiener
Rudolfsstistnng — Clary — Palffy — Salm -Reiffcrschcid
— Russen 1864 und 1866— Finnländer 10 Thlr . — Frei¬
burger 15 Fr . 1860— Madrider — Türkenlose.

— Wem gehört das Geld ? Alle jene, welche An¬
sprüche erheben können, wollen sich an die jedem Artikel
bcigcfügte Adresse wenden. Unbefugter Nachdruck dieser
Artikel , auch im einzelnen , ist verboten . 285. In einer
Erbschaftssache werden gesucht die vier Geschwister Lina
Martha , Marie Anna , Kurt Otto und Lina Elsa
View cg  aus Mtttrveiöa . (Paul Voigt , Mittwcida,
Steinweg 58.) — 286. Ein amerikanischer Rechtsanwalt
sucht die unbekannten Erben in folgender Sache: Vor 65
Jahren lebte etwa in Oldenburg oder in dessen Nachbar¬
schaft eine Mato W a h ma n n oder auch Weh m a n n.
Sie war die Tochter eines Gastwirts und heiratete einen
Mann namens Hadler , der vermutlich Polizeivfsizier
oder auch nur Soldat gewesen ist, jedenfalls aber mehr¬
mals versetzt wurde . Diese Frau Hadler starb in
Oldenburg oder in Bremen und hinterlieh zwei Töchter.
Diese Töchter, Vornamen unbekannt , oder ihre unbe¬
kannten Abkömmlinge, die jedenfalls einen anderen
Namen als den Geburtsnamen der Mutter tragen , wer¬
den gesucht. Sie sind an einer Erbschaft beteiligt , die von
einer Gcsina Wahmann in Amerika herrührt . (F . Moser,
Naunhof i. Sa .) — 287. In der Nachlaßsache der Kürsch-
ncrmeisters -Witwe Elwine Luise Charlotte Klnth,  geb.
Fclz,  geboren 1821 in Gollnvw , werden Erben gesucht.
Der Vater war der Tischlermeister Friedrich Wilhelm
Felz , ihre Mutter eine Marie Charlotte Elisabeth , geb.
Peters.  Die Erblasserin ist unbekannt wo gestorben
und 1901 für tot erklärt worden . Es ist nicht ernnttelt,
ob sie Abkömmlinge oder noch andere Geschwister, als
eine Schwester, gehabt hat. (Kgl. Amtsgericht in Goll-
now.) — 288. Im November 1907 wurde die unverehe¬
lichte Becke oder Nebecka Vollmer  in Neuenschleuse,
Gemeinde Börstel im Kreise Jork , tot aufgefunöen . Es
konnten nur einige Verwandte dritter Ordnung bis
jetzt ermittelt werden, eventl . sind aber nähere Erben
vorhanden , insbesondere wird ein uneheliches Kind der
Erblasserin gesucht, das sie vor längeren Jahren geboren
hat , über welches aber Näheres nicht bekannt ist. (Kgl.
Amtsgericht 2 in Jork .) — 289. Zirka 700 M. 'hat ein
Johann Nikolaus Michaelis  oder M i cha e l s e n
hinterlassen , der am 27. September 1836 zu Otterndors
geboren wurde , später verschollen und deshalb für tot
erklärt worden ist. Es haben sich keinerlei Erben ge¬
funden , so daß das Geld eventl . dem Fiskus zufällt.
(Prozeßagent Wilhelm Schröder in Otterndors .) — 290.
Erben werden gesucht für den Nachlaß einer im Mürz
1908 in Konstanz verstorbenen Franziska geb. B r u n -
n e r oder B r o n n c r , Witwe des Schreiners Sebastian
M a y e r . sGroß'herzoglicher Notar Or. Bachclin in
Konstanz.) — 291. Im September 1906 starb in Berlin
der Homöopath und frühere Kaufmann Hermann Fricdr.
Wilhelm M u s o l d. Er schrieb sich bis 1876M u s cho l d.
Verwandte bezw. Erben haben sich bisher nicht gemeldet
und konnten auch nicht ermittelt werden. (Kgl. Amts¬
gericht Berlin -Mitte , Abt. 111. Aktenzeichen 111. VII.
381, 1906.) — 292. Ganz unbekannt sind die Erben einer
schon im Jahre 1858 in Gelnhausen verstorbenen Frau
Sattlermeister Georg K ü m m e l , Christine , geb. Stock.
Hoffentlich finden sich jetzt noch Erbberechtigte. (Kgl.
Amtsgericht Gelnhausen , Aktenzeichen: XII , Nr . 4. Geln¬
hausen.) — 293. Elizabeth van <51 seit,  Tochter von
Hubert van Elzen , angeblich in Deutschland aufhältlich,
wird in einer Erbschaftssache gesucht. (Joseph Dohmcn
zu Holtum -Born in Limburg , Holland.)

— Ober - Kriegsgericht . Forderungen vrivater
Natur an die Einjahrig -Freiwilligen zu stellen, ist
beim Füsilier -Regiment von Gersdorf (Kurh .) Nr . 80
den Unteroffizieren streng untersagt . Trotzdem wer¬
den die Einjährigen geschröpft. Die fünf Männer mit
Schnüren von der 6. Kompagnie wurden nach Kaisers?
geburtstag von der „Mutter " der Kompagnie und dem
Sergeanten Wilbclm Schreiber  zu einer Nachfeier
eingeladen , wobei die Eingeladenen die Zeche bezahlen
mußten . Um die Vorgesetzten vor dem Wirt nicht
bloßzustellen, drückten ihnen die Einjährigen das Geld

für ihre Zeche in die Hand . Schreiber behielt die sechI
Mark nun noch obendrein und blieb die Zeche schuldig.
Ein Mahnbrief des Wirts fiel in Unrechte Hände, da¬
durch kam die Sache heraus , und die Vorgesetzten flogen
in den Kasten. Dabei stellre es sich heraus , datz
Schreiber , der die Vorbereitungen der Kompagnie zur
Kaisersgeburtstagsfeier zu treffen hatte , den Ein¬
jährigen unter falscher Vorspiegelung , _das von der
Kompagnie ausgeworfene Geld reiche nicht und es sei
immer so gewesen, daß die Einjährigen Zuschüsse leiste¬
ten, 30 Mark für Ausschmückung und Aufführungen
abgeschwindelt hatte . Die 30 Mark hatte er seiner
Braut zum Aufheben gegeben. Schreiber leugnete, daß
er sich einen Vermögensvortcil habe verschaffen wollen:
es seien wirklich noch Rechnungen zu bezahlen gewesen,
und er habe gefürchtet, die Ausgaben würden dein
Hauptmann zu hoch sein. Aber warum hat er sich,
nachdem die Sache heraus war . von den Lieferanten
gefälschte, teils auf nicht zu zahlende Beträge lautende
Quittungen geben lassen? Das Kriegsgericht hat ihn
wegen Betrugs zu drei Wochen Gefängnis und zur De¬
gradation verurteilt . Das Ober -Kriegsgericht , an das
der Angeklagte und der Gerichtsherr Berufung einge- '
legt hatten , ließ cs bei dieser Strafe.

— Todesfall . Gestern starb nach langem , schwerem
Leiden Herr Max Davids,  der Inhaber des bekannten
Kleibergeschäfts in der Kirchgasse, im Alter von
34 Jahren.

— Auszeichnung . Dem hiesigen pensionierten Lehrer
Joseph Stern  ist der Adler der Inhaber des König¬
lichen Hansordens von Hohenzollern verliehen worden.

— Künstliches Leder ist die neueste Erfindung eines
englischen Chemikers namens John Campbell.
handelt sich um die Herstellung eines lederartigen Stoffes
aus sehr billigen Materialien , als da sind: Ziegenhaare,
Moos , Teppichstaub und gewisse Seealgen . Die eigent¬
liche Fabrikation ist, wie „La Nature " angibt , einstweilen
natürlich Geheimnis des Erfinders . John Campbell
beabsichtigt nicht etwa feineren Ledersorten Konkurrenz
zn machen, sondern die Zwecke, für die er sein Material
verwenden will , sind: Stiefelsohlen und -absätze, Bilder¬
rahmen , Transmissionsriemen für Dampfmaschinen,
Bälle zum Gvlfspielen , Kämme usw. Sein Material
hat sich bereits insofern bewährt , als Polizei - und Post¬
beamte 9 Monate lang derartige Sohlen und Absätze
getragen haben, ohne daß eine Abnutzung zu verspüren
war . Ferner soll das künstliche Leder zur Auskleidung
von Fußböden dienen, wobei cs an Nachgiebigkeit dem
Linoleum nahe steht. Die Algen sollen ihm ein schönes
marmorartiges Aussehen verleihen.

— Kurhaus . Heute Sonntag wird bei den nachmittags
und abends stattfindenden Doppelkonzertcn die Kapelle des
Kgl. bayrischen 2. Jäger -Bataillons unter Kapellmeister Lab»
wag Zimmer zum erstenmal im Kurgarten konzertieren . Die
Kapelle, die in Aschnffcnburg garnisoniert , soll Vorzüglich-^ '
leisten. Das wahrend des abendlichen Doppelkonzerts arm-
kündete Raketcnfeucrwerk ist eine Aufmerksamkeit, !
hie Kurverwaltung den Mitgliodern und Teilnehmern deZ !
vier tagenden Bundes- der deutschen BuchhindLr-J ^^^^ t,
erweist. Der gestern im Kurgarten aufgestiegene FesfläJrft^
bleibt gefüllt die Nacht über an Ort und Stelle und rvir -8
heute Srnntag von nachmittags 3 Uhr ab seine Fcsselsahrters ’
— Passagierpreis 5 M. — wieder aufnehmen . Am Sonntag -
abend, etwa 8 Uhr, wird der Ballon entfesselt und unter,
nimmt eine abendliche Freifahrt , wozu Passagier -Anmeldun¬
gen auf dem Bnllonplatzc im Kurgarten entgegengenommerr
werden . Preis hierfür nach Vereinbarung . Die am Vor.
mittag stattsindende Matinee unter Mitwirkung der Tamen
Afferni -Brammer und Westcndorf, der Herren Asferni und
Hahn beginnt um 114L' Uhr. Das Programm ist ein sehr
gewähltes . Wir machen ganz besonders auf den Mail -coach»
Tages-ausflua aufmerksam , den die Kurverwaltung an jedem
Sonntag , al >o auch heute, nach Langcnschtvalbach und zurück
veranstaltet.

— Kaufmännischer Verein Wiesbaden , E. V. Die (
Jahresversammlung des Kaufmännischen Vereins fand ajrt
Mittwoch, den 8. er., unter äußerst zahlreicher Beteiligung,
der Mitglieder im „Gambrinus " statt . Aus dem von dem
1. Vorsitzenden, Herrn Heinrich Glücklich,  erstatteten
Jahresbericht ist zu erwähnen , daß das Vermögen des Ver¬
eins auf 15 000 M . angewachsen ist. Der Baufonds betraut
12 000 M., der Farbbild ungsfonds 2500 M . und der Reserve,
fonds 500 M . Es wurden im ganzen 6 Vorträge gehalten
und zwar sprachen: Herr Schuldirektor Müller : „Deutsche
Kulturarbeit und Amerika " : Herr Hofrat v. Hesse-Wartegn-
„Marokko und seine Bedeutung für Deutschland " l
I) r . Waldschmidt „Humor und Satire in der neuen deutschen
Kunst" ; Or . Sommcrlad : „Die Deutschen als Kolonia .'volk" -
Prof . Di-, Friedländer : „Das deutsche Volkslied" ; Bank¬
direktor Thorwart : „Die Börse und ihre Organisation ". Di»
Kosten dieser Vorträge beliefen sich auf ca. 1100 M., die dür-ch
die Beiträge des Vereins der Kaufleute und Industriellen
des Kath . Kaufmännischen Vereins und des Kaufm . Ver»
bandes für weibliche Angestellte um ca. 200 M. ermäßigt
wurden , so daß also der Kaufmännische Verein Wiesbaden
aus eigenen Mitteln noch 900 M . aufbringcn mußte . Dis¬
kussionsabende fanden statt über die Fragen der ©onr.tang*
ruhe , der Konkurrcnzklausel und der Wertzuwachssteuer . Der
letztere, bei welchem Herr Stadtkümmerer I) r . Scholz Jg?
Referat übernommen hatte , brachte dem Kaufmännisches
Verein den größten Erfolg . Der Kaufmännische Verein hat
aber auch mit dieser Besprechung den Beweis erbracht, daß
er ein lebhaftes Interesse an den großen Fragen , die unser
Gemeinwesen berühren , hat . Die Bibliothek umfaßt ca. 42o
Bände und wurde durch Neuanschaffungen chedeutend ver¬
größert . Die Benutzung der Bibliothek von seiten der Mit¬
glieder war eine sehr lebhafte . Der Verein hat ferner gegen
das Projekt der Handelsschule mit einigen anderen Vereinen
bei dem Magistrat energisch protestiert , auch gegen die Ver¬
ordnung des Verhängcns der Schaufenster während des
Gottesdienstes ist er vorgcgangen : diese Verordnung ist
inzwischen von dem Herrn Regierungspräsidenten aufge¬
hoben worden . An Vcrgüngungcn fand am 18. Januar
in den Räumen der „Wartburg " unter Mitwirkung von
Künstlern des hiesigen Residenz-Theaters eine Mbend-ilnter.
Haltung statt . Herr Kaufmann S cha r d t spricht im Nainerc
dev Mitglieder dem Vorstand kür seine große Mühewaltung
den herzlichsten Dank aus . Bei der Ergänzungswahl fstr
aus ' cheidcude Borstandsmitglicder wurden einstimmig wieder»
gewählt : Herr Heinrich Glücklich als 1. Vorsitzender, Herr
Emmerich Kleemann als Kassierer und als Beisitzer: Herr
Bankier H. Bielefeld , Kaufmann Mar Helsrich (Inhaber der
Firma Stoß Nachs.) und Kaufmann Walter Seidel . Nachdem
/och beschlossen wurde , am 2. August in Gemcinschap mit
dem Kaufmännischen Verein Mittelrhcingau , dem Kauf¬
männischen Verein Hom-burg v. d. H. und dem Verein fstr
Handlungs -Commis van 1858, Ortsgruppe Wiesbaden , daI
Sammerfeit in Aßmannshausen abzuhalten , wozu Dampfer
und Musikkapelle bereits engagiert sind, schloß der Vorsitzende
die Sitzung um 11l4 Uhr.

— ZirruS Henry . Wir machen unsere Leser nochmals
darauf aufmerksam , daß heute der lctzsic Sonniag
für den Zirkus Henry in Wiesbaden ist. Zwei Vor-
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stellun-gen finden statt , nachmittags 4 Uhr Fremden - und
Familienvorstellung , wobei jeder Besucher das Recht Hat, ein
Kind umsonst mitzubringen , mehrere Kinder zahlen halbe
Preise , abends 8 Uhr Wiederholung des Sonntags -Fest¬
programms . In beiden Vorstellungen : Zirkus unter Wasser
und Di-, Rückle.

— „Tagl>latt "-Saminlungen . Dem „Tagblatt "-Verlag
gingen za : Für die Sommerpflege armer Kinder'
von L>errn Dr . Winkler 30 M., von M -. D . 2 M.. von Herrn
Theodor Wcygandt 5 M „ von Herrn Piarrer Sebcns 10 M-,
von Frl . Johanna Siegmund 6 M -, von -s . g.  20 M -, von
E . S . 3 M . — Für Mittagessen für bedurrtrge
Kinder:  von Frau E . tz. 10 M.

— Steckbrieflich verfolgt werden 1. wegen Verbüßung
einer Gefängnisstrafe von 8 Monaten und einer Haftitrase
von 3 Tagen der Bahnarbeiter Johann Gr ein er , geboren
am 1. April 1880 zu Nürnberg , zuletzt in Gravenwiesbach,
12. wegen Dielbftckhls die Prostituierte Minna Schumann,
geboren zu Dessau am 10. Dezember 1890.

— Kleine Notizen . Die Tanzschülcr des Herrn Hugo
Sdingshaus  veranstalten heute ein T a n z k r ä n z chc n
auf der „Klostermühle ". — Die Tanzschüler des Herrn
Schwab  veranstalten heute eine gemütliche Zusammen¬
kunft  auf der „Nassauer Bierhalle ". Frankfurter Straße 21.

Theater , Knnst, Vorträge.
* Konzert des Lehrer -Gesangvereins Zürich. Nächsten

Montag , den 13. Juli , abends 8Vi Uhr. , wird der Lehrer-
Gesangverein Zürich in einem Konzert im Kurgarten , der
ungeeigneter Witterung iin Saale , «uftretcn . Es ist das
erstemal , daß schweizerische Lehrer auf deutschem Boden kon¬
zertieren . Der Lehrer -Gesangverein Zürich, der sich uns mit
150 Aktiven vorstellen wird , gehört zu den leistungsfähigsten
Kunstgesangvercinen des Schweizcrlandcs , und das Konzcrt-
püblikum darf deshalb versichert sein, das; ihm etwas Ge¬
diegenes geboten wird . Es gelangen Nummern für schwierigen
und einfachen Kunftgefang zum Vortrag , auch Volkslieder,
ausschließlich Kompositionen von Züricher Komponisten, die
aber auch in deutschen Landen Wohl bekannt und gebührend
geschätzt sind. Wir erinnern nur an die Namen Friedrich
Hegar , Lothar Kempter , Karl Attenhofer und Gottfried
Anaercr , Komponisten, die die engere Grenze ihres persön¬
lichen Wirkungskreises längst überschritten habcn ^und deren
Schöpfungen Gemeingut der gesamten deutschen Sangcrwclt
geworden sind. Von des erstgenannten Werken wird hier

Rh „Rheinwein ", einer Komposition voll Schwung und Feuer
von Kapellmeister Lothar Kempter , dem Direktor des Ldhrer-
Gesangvereins und ersten Kapellmeister des Züricher Stadt-
theatcrs , werden der mawstätische Rheinstrom besungen, seine
sagenumwobenen User und sein Feuerwein . Spezifisch
schweizerisch muten die einfachen Volkslieder an , die am
Schlüsse des Konzerts v-orgctragcn werden : es sind Grüße
an die mit ewigem Schnee umglänzten Alpenfirncn , ein
Lebewohl an die freien Hirten auf grüner Bcrgesmattc , an
die kühlenden Lüfte auf den heimatlichen Alpen, derer man
fn der Ferne mit Wehmut gedenkt.

Geschäftliche Mitteilungen.
* Das Annusta-Viktorla -Bab läßt in seinen ausgedehnten

Räumlichkeiten ein R u s s i s che s D a m p f z l m m e r nach
neuesten Anfovderungcn Herrichten , das in einigen Tagen dem
Betriebe übergeben werden wird und einem längst gefühlten
Dcangci aohelsen dürfte.

* Technikum Altenburg. Der Neubau für das maschincn-
techuischc Laboratorium des Technikums Altcnburg , S . A.,
schreitet so rüstig vorwärts , daß bereits Oktober mit der
Aufstellung der Maschinen begonnen wird . Das Laborato¬
rium wird eine Material -Prüfungsmaschine , einen Dampf¬
kessel,, eine Dampfmaschine , einen Benzinmotor , zwei Gas¬
maschinen, eine Pumpe usw., sowie die nötigen Meßappgratc
«nthakten.

Vereins -Nachrichten.
„ * Auf iben für heute Sonntag angesetztcn FamilienauS-

des Mannergesangvereins „Cacilia  nach Biebrich,
Saalbau „Zur neuen Durnballe , ici nochmals hingewiefen.
Dortselbst findet von nachmittags 4 Uhr ab gesellige Unter¬
haltung und Tanz statt.

* Der Gesangverein „L i e d c r kr a n z" veranstaltet
heute Sonntag , den 12. Juli , ein Picknick unter den Herren-
Eichen.

* Das Männerguartett „Sängerin  st" veranstaltet
heute mittag ein Picknick an der Leichtweishöhlc.

* Die „Mi litärkamcradschaft Wiesbaden ",
gegründet 1907, veranstaltet heute Sonntag , den 12. Juli,
ein Sommerfest auf dem alten Exerzierplatz , Zugang von der
Aar - und Lahnstraße aus.

* Der Stemm - und Ringklub „Athletia"  Wiesbaden,
gegründet 1892, begeht heute Sonntag , den 12. Juli , nach¬
mittags 3 Uhr beginnend , Nachfeier vom 14. Krcisfcst auf
dem Festplatz „Wartturm " ein großes Sommcrfcst.

* Der „Wiesbadener Karnevalklub"  veran¬
staltet heute Sonntag auf dem „Waldhäuschen " ein großes
Jubelfest , bestühend in Konzert , Tanz im Saale , sowie origi¬
nellen Volks- und Kinderspielen.

Vereins -Feste.
(Aufnahme frei bis zu 20 Zeilen.)

* Am Sonntag , den 5. Juli , hatte die „Mittel-
st ands Vereinigung für Hessen - Nassau"  ein
Familienfest auf der neuen Adolfshöhe bei Herrn Rotschild
abgchaltcn , das gut besucht und von schönem Wetter bcgüiistigt
einen herzlichen Verlauf nahm . Die Mittclstandsvcr-
einigüngen Frankfurt , Mainz und Biebrich hatten Abord¬
nungen gesandt . Mit einer herzlich gehaltenen Ansprache
eröffnete der Vorsitzende das Fest und dankte für das zahl¬
reiche Erscheinen. Besonders den Brudervereinen dankte
Redner für die Beschickungen des Festes . Nun teilte der Vor¬
sitzende mit , daß der Vorstand beschlossen habe, dem Vor¬
sitzenden und Stadtverordneten Herrn Werner aus Frank¬
furt a . M . den Ehrenvorsitz für das Fest zu übertragen . Herr
Werner dankte in längerer Rede in der herzlichsten Weise
für die große Ehre und erteilte sodann Herrn Landtags-
a'bgeordneten Generalmajor v. Klocden das Wort zu seiner
Festrede. Der Redner verstand in drciviertelstündigcr Rede,
den überfüllten Saal in große Begeisterung zu versetzen.
Mit einer wohlausgestattcten Tombola und Tanz konnten
alle Festteilnehmer in später Stunde mit dem Bewußtsein
den Saal verlassen, billige und schöne Stunden verlebt zn
haben. _ _____ _____ ___ _ F 481

Nassciuischc Nachrichten.
= Biebrich. 10. Juli . Die „T u r n a e s e l l s cha f t"-

Biebrich  laßt auf ihrem in bester Lage an der Kaiser-,
Dilthey - und Wiesbadener Straße gelegenen Grundstück
eine prächtige Turnhalle mit Restaurations - und Wohn-
hausbau , sowie drei weitere Wohnhäuser mit 3- und
4-Zimmerwvhnungen errichten. Durch die allgemeinen
geitvcrhältnisse gelang es dem Vorstand nicht, rechtzeitig
eine 1. Hypothek aufzunehmen , wodurch der Verein in
Zahlungsschwierigkeiten geriet , und es zur Sicherung
der Bauhanöwerker nötig war , einen Konkursantrag
vermerken zu lassen. Nachdem nunmehr sich die Gläubi¬
ger geeinigt haben, ist der Konkursantrag zurückgezogen
worden , und werden die noch fertigzustellenden Arbeiten

zurzeit mit größter Beschleunigung durchgeführt, so das;
die Einweihung der Turnhalle voraussichtlich Ende
August erfolgen kann.

f'?f Dotzheim, 10. Juli . Die hiesige Polizei ver¬
haftete  heute mittag in der „Villa Christiane ", Bahn¬
hofstraße, einen angeblich in Schneppenhausen bei Darm¬
stadt geborenen Johann Fellcr . Derselbe war durchs
Fenster in die Wohnung der Fabrikbesitzerin C. Ben¬
der 1. Witwe eingestiegen und von dieser unvermutet
betroffen worden. Soweit sestgestellt, hatte der Verhaf¬
tete noch nichts entwendet ; er spielte bei der Verhaftung
den Irrsinnigen , da er angab , aus der Heil- und Pflege¬
anstalt bei Walöbroel entwichen zu sein. Die Unter¬
suchung wird̂ das Nähere ergeben. — Heute nachmittag
verunglückte  auf dem Lagerplatz der Maschinen¬
fabrik ein Arbeiter des Alt-händlers Gg. Jäger aus
Wiesbaden beim Ausladen von altem Eisen dadurch, daß
er von einem Stück Eisen derart ins Auge getroffen
wurde , daß es sofort auslicf.

X Wallau , 10. Juti . Herrn Lehrer M ö l l e r wurde
vom 1. Oktober ab eine Lehrstelle in Wesel am Nieder¬
rhein übertragen . Die Gemeinde sähe die dadurch frei-
werdende 8. Lehrer stelle  am liebsten eingehcn, und
hat schon früher einen diesbezüglichen Antrag bei der
Königlichen Regierung gestellt. Doch ist wohl kaum zu
erwarten , daß die Behörde dem Verlangen der Gemeinde
entspricht, da die geringe Abnahme der Schülerzahl das
Eingehen der Stelle nicht erheischt, zumal sic auch nur
vorübergehend sein wird.

!! Oestrich, 10. Juli . Gestern ging ein schweres Ge¬
witter über unseren Ort . Der Blitz schlug zweimal ein,
ohne jedoch zu zünden . In einem Fall ging der Blitz in
das Hans des Herrn P . Molzberger nieder , im anderen
Falle wurde die Gärtnerei von Krumeich betroffen . .<**•-

!! Geisenheim, 10. Juli . Das Schicksal der Villa
„M onrepos"  ist nun endlich entschieden. In den un¬
teren Räumen der Villa wird ein Museum für Obst-,
Wein- und Gartenbau errichtet werden . Mit den Vor¬
arbeiten Hierzu und der Verwaltung wurde vom Land-
wirtschastsminister Oberlehrer Löckermann beauftragt.

r . Lorchhausen, 9. Juli . Der hiesige Winzerverein,
E. G. m. u. H., Hält am 9. September d. I . eine größere
Versteigerung von 1606er und 1907er Naturwcinen ab.
Beide Jahrgänge hat der Verein noch vollständig auf
Lager, da von einem freihändigen Verkauf abgesehen
wurde. Die bisherigen Weinversteigerungen öeö hiesi¬
gen Winzcrvereins — die letzte fand 1906 statt — waren
stets gut besucht.

— Camberg , 10. Juli . Gestern nachmittag verun¬
glückte hier ein Kind  durch überfahren eines Wagens
des Landwirts Brück. An einer steilen Stelle der
Straße Hatte er sich, wie allgemein üblich, hinter den
Wagen begeben, um die Hemmvorrichtung anzuziehen,
während die Pferde allein weiter gingen . Ein spielen¬
des Kind geriet nun unachtsamerweise unter das Fuhr¬
werk und wurde schwer verletzt.  Den genannten
Fuhrmann trifft keine Schuld.

hu. Obcrnhof (kluterlahnkreis ), 10. Juli . Am
26. Juli wird Hierselbst das diesjährige M iss io ns -
f e st des Dekanats Nassau gefeiert werden. Herr Missio¬
nar Dassel hat auch für das diesjährige Fest sowohl beim
Gottesdienst wie bei der Nachversammlung seine Mit¬
wirkung zugesagt. _

Mus der Umgebung.
IV. Frankfurt a . M ., 11 . Juli . Heute mittag kurz vor

12 Uhr entgleiste  auf dem Opernplatz der A n Hänger
eines elektrischen Straßenbahnwagens . Eine hiesige Dame
erlitt erhebliche Verletzungen  am Kopfe und der
Schaffner des Anhängers am Fuß und am Kopfe; außerdem
haben verschiedene Wageninsasscn Erschütterungen , Kon¬
tusionen und Hautabschürfungen davongetragen.

L. Mainz , 1t. Juli . Der Provinziallandtag der Pro¬
vinz Rhein -Hessen bewilligte heute mittag den durch
Hagelschlag am 3. Juni im Kreise Worms so schwer ge¬
schädigtenL a u d w i r t e n 8 0 00 M . U n t e r stü tzu u g.

* Mainz , 11. Juli . Rheinpegcl: Im  18 cm gegen
1 m 20 cm am gestrigen Vormittag.

SporL.
Sportliche Übersicht.

In der verflossenen Woche fanden Pseröe-
re  n n e n von einiger Bedeutung nur in Breslau statt.
Breslau , das eine ganz neue Rennbahn besitzt, scheint
sich nicht allzu großer Sympathien seitens unserer deut¬
schen Rcnnstallbesitzer zu erfreuen , woran vielleicht die
allzugroße Bevorzugung der Herrenreikcn die Haupt-
ursache ist. Jedenfalls zeigten die Rennen des Sonn¬
tags und Montags nur sehr schmale Felder , und selbst
der mit 23 000 M . dotierte Preis v o st Schlesien
Hatte nur 5 Pferde an den Start zn bringen vermocht.
Sieger in diesem Rennen wurde H. v. Lang-Puchhoss
„Bajazzo", auf dem I . Reiff im Sattel war , gewonnen
vor „Anklang ", dem Sieger des „Großen Preises von
Hamburg ". Das Hauptrennen des zweiten Tages , das
Herzog von Ratibor -Erinnerungsrcnnen (9200 M .), sah
den vielversprechenden „Rheinfall " des Hauptgestüts
Grabitz , der schon am Sonntag den Hanptprcis gewonnen
hatte , als Sieger.

Das letzte Derby , das russische, ist jetzt ebenfalls
-erledigt. Es kam am Sonntag in Moskau zum Austrag
-und endete mit dem Stege von Gebr . Lazarcffs „Laschen".
Fürst Lübomirskis „Intrigant ", der österreichische Derby-
sieger, mußte dem Rennen , da er krank wurde , fern-
bleibcn.

Heute nun wird das dritte der wertvollen deutschen
Nennen gelaufen . In Hoppegartcn kommt der mit 74 000
Mark ausgestattcte „Große Preis von Berlin " zur Ent¬
scheidung. Leider hat sich auch für dieses bedeutende
Ereignis nur eine kleine Zahl von Pferden zusammen-
gefunöcn, nur „Horizont 2", „Huon" und „Bajazzo" wer¬
den voraussichtlich am Start erscheinen.

Einen unerwarteten , wohl einzig dastehenden Er¬
folg hat Deutschland in dem A n t o m o b i l r e n n e n

um den Grand Prix  von Frankreich errungen . Wen»
>es deutschen Fahrern in unserem vorjährigen deutschen
Kaiscrpreisrennen auch mit Mühe und Not -gelungen
war , den dritten und vierten Platz zu belegen, so mußten
sie doch die Sicgesehrcn Ausländern überlassen. Am
Dienstag haben sie nun auf der Rundstrecke bei Dteppe
-glänzende Erfolge errungen . Nur 9 deutsche Wagen
von 49 nahmen an dem Rennen teil und von dicken
9 Wagen fanden sich6 unter den 7 ersten . Sieger wurde
Lautenschlager auf einem Mercedeswagcn , der die 770
Kilometer lange Strecke in 6 Stunden 33 Minuten
48 Sekunden hinter sich brachte. Der Sieg eines Mer-
ccüesrvagcns ist um so erfreulicher , als es gerade die
Fabrikanten der Marke Mercedes waren , die trotz
vieler Mißerfolge immer und immer wieder ihre Wagen
zu ausländischen Rennen sandten und so für eine Ver¬
tretung dces deutschen Automobilsports sorgten . An
-zweiter Stelle beendete Hämery auf Benz , der erst kürz¬
lich die Fahrt St . Petersburg -Moskau gewann und
als dritter Hanriot -ebenfalls auf Benz das Nennen,
dann erst kamen ein Franzose und darauf wieder drei
deutsche Wagen . Sicherlich wird diese große Überlegen¬
heit des deutschen Fabrikats auch für unsere Industrie
von den wohltätigsten Folgen sein. Am Tag vor dem
Rennen der Rennwagen kam der Grand Prix der kleinen
Wagen zur Entscheidung. Hier siegte Gnyot auf Dclage,
der die 462 Kilometer in 5 Stunden 43 Min . 30 Sek.
bezwang. An diesem Nennen nahmen deutsche Wagen
nicht teil.

Noch von einem weiteren Erfolg der deutschen Auto-
mobilindüstrie können wir berichten. Die an der Fahrt
New Novk-Parts beteiligten Wagen befinden sich eben
bei der Durchquerung Sibiriens . Unter unendlichen,
Schwierigkeiten hat der von einer Berliner Zeitung
ausgerüstete deutsche Protoswagen als erster jetzt das
-europäische Rußland erreicht. Während der von seinen
Landsleuten in jeder Weise unterstützte amerikanische
THomaswagcn während der Fahrt durch Amerika stets
-an der Spitze fuhr , hat der deutsche Wagen jetzt seit
der Weitcrfahrt von Wladiwostok die Führung und wird
wohl auch, wenn ihm nichts mehr zustößt, als erster in
Paris eintreffen.

Die o l y m p i s ch-e n Spiele  in London, die
weitaus bedeutendsten seit ihrer Wiedererwecknng, wer¬
den morgen in Gegenwart des englischen Königspaares
-eröffnet werden . Am vergangenen Sonntag wurden
in dem eigens für sie -errichteten Stadion die englischen
Meisterschaften zum Austrag gebracht. Durch die Teil¬
nahme eines Teiles der amerikanischen und der skandi¬
navischen Sportsleute kamen heiße Kämpfe zustande.
Die englische Meisterschaft im Hürdenlaufen über 120
Yards gewann der -bekannte Mittweiöaer Läufer V.
-Dunckcr, der für seine Heimat Südafrika startete.

Die englischen Tennis - Met st-e r s ch aste  n er¬
gaben im Doppelspiel noch den Sieg des Paares Ritchie-
Wilding und auf den Plätzen von Wimbledon haben
jetzt die olympischen Konkurrenzen ihren Anfang ge¬
nommen . Einige der besten englischen Spieler bleiben
diesem Turnier fern , so Goore , Doherty usw. Von
Deutschland nehmen O. Froitzheim , O. Kreuzer,
v . Biffing , Schomburgk und F . W. Rahe teil . Im Einzel¬
spiel errangen Froitzheim , v. Bissing und Kreuzer in
der ersten Runde Siege , im Doppelspiel schlug das Paar
Froitzheim-Schomburgk : Kreuzer -Rahe , während Rahe
und Schomburgk im Einzelspiel geschlagen wurden.
Froitzheim hat seine alte Sicherheit znrückerlangt und
die Engländer sind voll dcö Lobes über seine sympathische
Spiel -weise. Nachdem er jetzt auch noch den Engländer
K. Powell geschlagen hat , -beginnt man in England schon
für die olympische Meisterschaft zu fürchten. Jedenfalls
ist das eine sicher, daß wir noch niemals bei englischen
Tcnniskämpfcn so gute Vertreter hatten wie jetzt in
Froitzheim , Kreuzer , v. Vissing, Rahe und Schomburgk,
die ja auch hier alle bestens bekannt sind und bis aus
den letzten alle in diesem Jahre beim Turnier der Kur<
Verwaltung gespielt haben. Lest.

wb. Zoppot, 10. Juli . Beim internationalen
Law n - T e n n i s - T u r n i e r während der Zop-
poter Woche  gewann beim heutigen Schlußgang um
den Kaiserpreis Widmann -Mtinchen über Zimmermann-
Berlin in einem glänzenden Sieg mit 6 : 1, 6 : 1, 5 : 7,
6 : 1 den Kaiserpreis . Der Preis besteht in einer Vase
aus der Königlichen Porzellanmanufaktur und zeigt das
Bild des Kaisers in der Uniform des Leib-Husaren-
Regiments.

wb. London, 10. Juli . Bei den olympischen
Spielen  siegte im Lawn-Tennis der Deutsche Froitz¬
heim über alle Mitspieler mit Ausnahme des Engländers
Richc, mit dem er morgen im Endspiel um den Preis zst
kämpfen hat.

* Rkieinfahrt des Sportvereins Wiesbaden , Qt. B . Wie
alljährlich , so auch dieses Jahr wieder veranstaltet der
Sportverein Wiesbaden heute Sonntag , den 12.. Juli , eine
Rhcinfahrt , die nachmittags 1% , Uhr in Biebrich beginnt.
Zu der Fahrt ist der Doppeldeckdampfer der Cöln-Düssekdorser
Darnprschifsahrtsgesellschaft von dem Verein gemietet wor¬
den. Unterhalb deS Lurleiielsens dreht der Dampfer , um auf
der Bergfahrt dann Oberwesel  anzulaufcn . Iin
„Rheinischen H-os" daselbst, zu welchem ein großer , 300 Per¬
sonen fassender Saal und eine gegen 100 Personen fassende
Veranda gehört , die direkten Ausblick auf den Strom ge¬
währt , ist ein Aufenthalt von 2 Stunden vorgesehen: Die
Abfahrt von Oberwcsel erfolgt gegen 7 bis 7y3 Uhr , so daß
der Dampfer um 10V? Uhr in Biebrich wieder anlegen wird.
Selbstverstän -Mch wird aus dem Dampfer selbst der obligato¬
rische Schiffsball , sowie Vergnügungen und Abwechslung aller
Art zum Austrag kommen.

GerichtsfaaZ.
Berlin , 11. Juli . (Eigener Drahtbericht .) Dev

Redakteur der „Tribüne ", Dr . Rudolf Laute r-
b a ch, wurde von der ersten Strafkammer  des
Landgerichts Berlin I wegen Beleidigung des preußi¬
schen  O f f i z i e r ko r p s , die im dem Artikel der
„Tribüne " mit der Überschrift: „Ein Hauptmann als
Medium " gefunden wurde , zu 6 00 M . Geldstrafe
eventuell 60 Taaen Gefängnis verurteilt . Ter Artikel



tu » , ft , Sonntag , 1 » . Juli 1908 . Wresbadsner Tagdlalt . Morgen -Ausgabe , 1 . . Blatt.
Nr. 321.

tt tat Anschluß an die A l l e n st e i n e r T r a g ö d r e
Mchrbeben. Der Staatsanwalt hatte 1 Jahr Gefängnis
NMntragt . Krieg sm irr ist er v. Einem  hatte
KZrafantrag gestellt.

, 'bä . Wilhelmshaven , 10. Juli . Das Kriegsgericht
«Hmrrteklte den Heizer K. wegen Aufruhrs  und tät-
lltchon Angriffs aus Vorgesetzte zu drei Jahren und vier
tManaten Gefängnis.

bä . Kiel, 10. Juli . In Kiel nahm heute ein Prozeß
Msten Anfang , in Lem gegen neun Frauen und Mäd¬
chen Lie Anklage rvegen Abtreibung erhüben worben ist.
In Lew auf zwei Tage berechneten Prozeß sind auch ver¬
schiedene Marine -Offiziere verwickelt.

Kleine Chronik.
Giftige Milch. In Couterne bei Domfront (Departc-

prent Orne ) sind 80 Personen nach dem Genuß von Milch
an Vergistungserscheinungen erkrankt , 9 von den Er¬
krankten sind bereits gestorben. Die Ursachen derselben
konnten bisher nicht festgesteW werden . Nach einer
Dersion ist die Vergiftung durch verdorbene Milch, nach
-einer anderen Lurch aus einem vergifteten Brunnen
stammendes Wasser verursacht worden . ' Das Befinden
üpn 10 Kranken gibt zu Len ernstesten Besorgnissen
Anlaß.

Explosion. Im Straßburger Zeughanse explodierte
-eim Abladen von einem Wagen ein Pulverfaß , gefüllt
mit einem Zentner Schwarzpulver , infolge harten Auf¬
stoßens auf Len Fußboden . Die Explosion umr so heftig,
Latz sämtliche Fenster des Zeughauses zersprangen . Ein
Feuerwerker wurde schwer, zwei Soldaten leichter ver-

MoorbranL . Im Herrenmoor in Oldenburg wütet
/dit zwei Tagen ein gewaltiger Moor - und Heidebrand.
Die ganze Einwohnerschaft ist aufgeboten worden , Loch
ist Ler Grand noch nicht gelöscht worden . Der Schaden
ist beträchtlich.

Vom Zuge erfaßt . Am Bahnhof Vuchloc wurde Ler
Münchener Wagenwärter Eichhort vom Augsburger
Schnellzuge erfaßt und getötet.
r Selbstmordversuch im Gefängnis . Im Gefängnis
in Belgrad hat sich nachts eine zu acht Monaten ver¬
urteilte 80jährige Frau mamenS Schächter in felbsimörde-
rischer Absicht Petroleum über die KleiLer gegossen und
Liese in Brand gesteckt. Vis der Brand gelöscht werden
konnte, hatte die Frau lebensgefährliche Verletzungen
-erlitten.
> Erdbeben . In Udine wurden gestern ebenfalls Erd¬
beben verspürt , von denen Las von 3 Uhr 28 Minuten
sich durch einen großen Teil der Provinz erstreckte und
in CiviLale , Tolumezzo , Coöroipe und Lestizza eine
Panik hervorrief . Schaden wurde nicht angerichtet.

Bei dem Zusammenstoß zweier Personenzüge der
Eanaidian-Pacific -Eisenbahn in der Nähe von Mcdicina
wurden sieben Personen getötet und eine Anzahl verletzt.

Untergcgangcn . Der von Uruguay kommende
spanische Danrpfer „Amita " ist bei Kap Silleiro gesunken.
Die Besatzung ist gerettet.

Letzte UachrichLem.
Die Urlanbsreise des Kronprinzen

wb. Potsdam , 11. Juli . Der Kronprinz und die
Kronprinzessin traten heute mittag die Reise nach dem
JagLhause Hosreben im Bregenzer  Walde an , wo
ein vierwöchiger Aufenthalt genommen wird . Auf der
Fährt wird das Kronprinzenpaar die Nacht in Skapau
bei Merseburg bei dem früheren kronprinzlichen Hof-
marschall Exzellenz v. Trotha verbringen.

Eine drahtlose Verbindung quer Lurch Südamerika.
Lima, 11. Juli . (Eigener Drahtbericht .) Die tele¬

graphische Verbindung  mit Vguitos am
A m a z o n e n str o m ist hergestellt. Won Lima bis
Puaquario ist eine Drahtleitung und von dort nach
Nquttos , etwa 1000 Kilometer durch zunr Teil uner¬
forschtes UrwalLgebiet,  besteht die Verbindung
mittels des Telefunkcnsystems.  Das frühere
Projekt der Regierung , eine Drahtverbindung mit Nqui-
tos , mußte ganz bedeutender Schwierigkeiten und Kosten
wegen ausgegeben werben . Der Gesellschaft für drahtlose
Telegraphie in Berlin gelang es, die funkentelegraphische
Verbindung , die nunmehr ans der ganzen Linie eröffnet
wird , innerhalb 2 Jahren herzustellen.

Lord Vercsforbs Rücktritt.
- London, 11. Juli . Es steht jetzt fest, daß Admiral
Beresford nach Schluß der Manöver zurücktreten
wird.

vH. Berlin , 11. Juli . Das „Armee-Verordnungs¬
blatt " veröffentlicht einen Armeebefehl des Kaisers , in
!dem er dem verstorbenen Generalaöjutanten Feld-
marschall Freiherrn v. Los einen Nachruf widmet und
das Anlegen einer Armeetrauer für  die Dauer
von fünf Tagen für die Offiziere des Hauptguarticrs
und des Gouvernements Berlin und von acht Tagen
für die des achten Armeekorps befiehlt.

wb. Friedrichshofen , 11. Juli . In Anwesenheit des
K ö nigspaares,  des Finanzministers v. Geßler,
bes badischen Ministers Freihcrrn v. Bodman , des Ge¬
heimrats Kewalü aus Berlin , des Grafen Zeppelin
und verschiedener auswärtiger .Meteorologen wurde
heute vormittag die D r a che n st at i o n eingeweiht.
; wb. London, 11. Juli . Wie einem hiesigen Blatte
aus Teheran  gemeldet wird , begeben sich morgen
früh der Hausmiurster des Schahs und der Minister deL
Außern in die britische  Gesandtschaft , um formell
die persische Regierurrg wegen der ungebührlichen Be¬
handlung der britischen Flagge zu entschuldigen. —
Der Schah erließ gestern eine neue Verfügung , in wel¬
cher eine gerechte Verwaltung und die Einsetzung von
.Gerichtsh öfen zu gesagt wird.

Belgrad , 11. Juli . (Eigener Drahtbericht .) Die im
Ausland verbreiteten Nachrichten über verworrene
Z n st an d e in Serbien  sind , wie von amtlicher serbi¬
scher Seite gemeldet wird , vollständig unbe-
g r ü n d e t. In ganz Serbien herrscht Frieden und Ord¬
nung . Man wartet die Losung der Krise in Ruhe ab
und hofft auf guten Ausgang . Die von dem antidynasti¬
schen Blatt ,/Prauda " behauptete Absicht, daß der
König ab zu danken  gedenke , ist Erfindung . Der
König denkt nicht daran.

wb. Konstantinopcl , 11. Juli . Der Sultan empfing
nach dem gestrigen Selamlik den deutschen  Gesandten
v. K id >er l e n - W äch t e r in Audienz.

Schanghai , 11. Juli . (Eigener Drahtbericht .) Der
deutsche Gesandte benachrichtigte das chinesische Auswär¬
tige Amt, daß die in China lebenden Türken  künftig
unter d e n i f che m Schutz stehen werden.

*

wb. Bunzlan , 11. Juli . Der 38jährige Gutsbesitzer
Gerstmann in Martiuwaldau wurde von einem wilö-
göwordenen Stier durch Hörner stoße getötet.

Himdelsnachrichlott.
Berliner Börse.

Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblaits .
Berlin , 11. Juli . Die am gestrigen Schluß hervor-

getretene schwache Haltung setzte sich bei Eröffnung des
Verkehrs fort . Die Spekulation zeigte Enttäuschung
darüber , daß die Order -Bewegung New Jorks , auf die
sich die feste Haltung der letzten Tage hauptsächlich
stützte, gestern eine Unterbrechung erfahren hat. Die da¬
durch hervorgerufene Unlust  machte sich in weniger
Abgaben und namhaften Kurse  ü ckg ä n g en, so¬
wie fast vollständiger Teilnahmslosigkeit geltend. Balti¬
more  etwa 1 Proz ., Kanada  etwa % Proz . und
Franzosen  1,35 Proz . avanciert , wobei die Gerüchte
eine Rolle spielten, daß die Verstaatlichnngsvcrhand-
lungen am Mittwoch beendigt sein würden . Lombar¬
den  erfuhren eine Erholung von 1 Proz ., Rcuken¬
nt ar kt  geschäftsstill . 3proz. R ei chs an l c i h e n
büßten 0,10 Proz . ein. Russen  gut behauptet. Am
M o n t a n m a r kt überwogen anfangs Kursermäßignn-
gen; fest waren G c l sen ki rch en er . Auf Deckung
zum Wochenschlußgriff später auf diesem Gebiet allge¬
meine Besserung Platz. Am Bankenmarkt  fanden
Kursveränderungen von Belang nicht statt. Tägliches
G e ld  3 Proz . Die bessere Stimmung im weiteren Ver¬
lauf trat auch in dritter Börsenstunde deutlicher in Er¬
scheinung. Besonders die Montan werte  erfuhren
eine Förderung der Kurse. Jndustriewerte des Kassa¬
marktes bei kleinerem Geschäft zumeist stiller, besonders
Eisenaktien . Privatdiskont  2 % Proz.

-r-

Hamburger Fnttermittelmarkt vom 11. Juli . (Ori¬
ginal -Wochenbericht von Gebr . Pfaffe , Hamburg .) Die
sogenannte saure Gurkenzeit macht sich auch in unserer
Branche geltend. Stocks mehren sich nicht nur in -
Europa , sondern auch in Amerika. England findet für
Locoware absolut keinen Absatz, macht aber trotzdem für
spätere Termine Stimmung . Auch hier werden bereits
Hausseversuche, speziell für Reismehl , Kleie und Lein¬
kuchen mit Erfolg betrieben . Verändert sind Preise für
Hansa-Qualitäten von : Getreideschlempe 183 M ., getr.
Biertreber 116 M„ Rüben -Melassc 83 M., Melasse-
Mischungen 04 M., Blutmelassefutter ausverkauft , Mais-
Proteinschrot 152 M., Mais -Stürkeschrot 152 M -, Mais¬
kraftfutter 144 M., Maisfutter (Homiuy Feeö) 144 M-
Durchschnittsqualitäten entsprechend billiger . Alles per
1000 Kilo in Doppclwaggons Parität Kaibahn Hamburg.

Schiffs-Uachrichten.
Norddeutscher Lloyd in Bremen. Hauptagent für Wiesbaden

I . Chr . Glücklich, Wilhelmsiraye 50. F344
Schnelldampfer Bremen -Netv Aork: „Kaiser Wilhelm II ."

nach New Uork, 8. Juli 5% Uhr nachm, von Cherbourg . —7
Mittelmeer -Linie : „König Albert " nach New Jork , 8. Juli
9 Uhr vorm, in New Jork . „Prinzeß Irene ", 9. Juli 10 Uhr
vorm, von Genna . — New Dork-, Baltimore -, Galveston»,
Philadelphia - und Savannah - Linien : „Amerika" nach
Bremen , 8. Juli 8 Uhr vorm, in Galveston . „Neckar" nach
Bremen , 8. Juli 2 Uhr nachm, von Baltimore . „Lützow" nach
Bremen , 9. Juli 12 Uhr mittags von New Jork . „Hannover"
nach Galveston, 9. Juli 7 Uhr vorm, in Baltimore . —
Australien -Linie : „Dort" nach Australien , 9. Juli 8%  Uhr
vorm, in Antwerpen . — Austral -Frachtdampfer : „Thüringen
nach Bremen , 8. Juli 4 Uhr nachm, von Malta . — Ostasien-
Linie : „Bülow " nach Bremen , 9. Juli 9 Uhr nachm, von
Southampton . „Kleist" nach Bremen , 8. Juli 11 Uhr nachm,
von Pcnang . „Gocben " nach Hamburg , 9. Juli 5 Uhr nachm,
in Schanghai . „Scharnlhorst" nach Ostasien, 9. Juli 5 Uhr
nacbm. in Singapore . — Brasilien -Lime : „Würzburg nach
Bremen , 10. Juli in Bremerhaben . „Crefeld " nach Rio de
Janeiro , 8. Juli von Santos . „Halle" nach Brasilien , 9. Juli
Dover passiert . — Mittelmeer -Levante -Dienst : „Therapia"
nach Genua , 10 . Juli in Smyrna . „Preußen " nach Mar¬
seille, 9 .Juli in Genua . „Sachsen" nach Datum , 10. Jull
boit Smyrna . — Alexandrien -Linie : „Schleswig ' nach
Alexandrien , 8. Juli 3 Uhr nachm, von Marseille . — Kadetten-
Sckmlschiff: ..Herzogin Cecilie" nach Bremen , 9. Juli 12 Uhr
mittags in Bremerhaven.

damPfcr-ExPcditioncn des NorddeutschenLloyd in Bremen.
Ab Bremerhaven vom 12. bis 18. Juli : Dampfer

Kaiser Wilhelm der Große ", 14. Juli nach New Dort über
Southampton, Cherbourg. „Main", 16. Juli nach Balti-
aore. „Prinz Eitel Friedrich ", 16. Juli nach Ostalien,
Schwaben", 18. Juli nach Australien . „Barbarossa ' 18. Juli
,aL New Dort direkt . „Würzburg ", 18. Juli nach Brasilien.

Nheindampfschiffahrt. Eöluische u. Düsseldorfer Gesellschaft.
Abfahrt von Biebrich : morgens 6.25, 8.30, 9.25 (Schnell-

fahrt ^Borussia " und .,August« Viktoria ") , 9.50 (Schnell-
sakwt „Barbarossa " und „Elsa ") , 10.20, 11.20 (Schnellfahrt
Deutscher Kaiser " und „Wilhelm , Kaiser und König"), 12.o0

bis Cöln, nachmittags 1.30 (Güterschiff ), 2.30 (nur Sonn-
unb Feiertags ) bis Coblenz, 3.20 (nur Sonn - und Feier¬
tags ) bis Aßmannshauscn , 4.20 bis Andernach, abends 6.20
bis Bingen . Nachmittags 2.10 bis Mannheim . Gepäck¬
wagen von Wiesbaden nach Biebrich morgens 7.30 Uhr,

Billette und Auskunft in Wiesbaden bei dem Agent
83. Bickel, Langgasse 20. Telephon 2364. F 327

Familien-Nachrichten.
Standesamt Wiesbaden.

(Rlthaus, Zimmer Nr. s»! geöffnet an Wochentagen von Sb » v-i Uhr; für Eh-,
jchlicyungen nur Dienstags, Donnerstags und samstag -.)

Geburten:
2. Juli : dem Grundarbeiter Adolf Bach e. S ., Johann

Adolf Heinrich, „ „ _ .
4. „ dem Lackierergehilfen August Dansker c. 's .,
4. „ dem Lackierergehilfcn Wilhelm Gaßmann e. o .,

Ludwig Karl Heinrich. . ^
5. „ dem Parkett -bodenlegermeister Karl Stern e.

Anna Helene. ^ -r ^
7. „ dem Lithographen Wilh . Kermel e. S -, Karl Ernst.
7. „ dem Ofensetzer Julius Schwamm e. S -, Theo-
9. „ dem Kaufmann August Herbst e. S -, Viktor

Mathias August.
Aufgebote:

Hilfsweichensteller Philipp Wolf mit Ernestine Peuser hier.
Kgl. Kammermusiker Hch. Zeidler mit Johanna Dukinsk : hier.
Labolatoriumsdiener Heinrich Nüßler mit. ~ mie Eckert hier,
Herrnschneider Ludwig Gros hier mit Wilhelmine Menrh n>

Heizer Johaiin Ranger ln Ober -Elsc-Helm mit Karolinr
Christine Didie hier.

Eheschließungen:
Gärtner Jeair Klletii mit Katharine Bonn hier.
Verw. städt. Arbeiter Aloysius Jäger mit Barbara Sauer,

born hier.
Stcrbefällc:

7. Juli : Ella , T . d. Küchenchefs Adolf Ncbeling , 11 I.
7. „ Privatier Peter Wüst, 73 I.
8. Christine , geb. Winter , Witwe des KaufmairnS

Karl Seel , 67 I.
8. „ Generalmajor a. D . Eugen v. OlSzewSki, 82 I.
9. „ Buchhalter am Vorschutzvereii, Franz Schnell, 45 I.
8. „ Generalmajor a. D . Friodrich Weygand, 68 I.

Standesamt Krebrich.
Geburten:

27. Juni : dem Taglohner Peter Wülfel e. S„
28. „ dem Taglohner Christian Wolf e. S.
80. „ dem Schlosser Wilhelm Schürg e. T.
2. J :tli : dem Taglohner Joseph Bär e. T.
2. „ dem Taglöhiier Georg Lang e. T.
2. „ dem Taglohner Bernhard KemMich e. -s-
8. „ dem Maurer Wilhelm Leuninger e. T.
3. „ dem Taglohner Konrad Becker e. T.
4. „ dem Maaistratssekretär August Bechtel e. S.
5. „ dem Bäcker Ferdinand Sachs e. T.
5. „ dem Taglohner Ludwig Baum e. S.
6. „ dem Gärtner Adolf Kopp e. S.
7. „ dem Postboten Friodricy Merlmg e. S.
9. „ dem Fuhrmann Karl Krissei e. T.

Aufgebote:
Taglöhner Johann Philipp Adam Kraus in Biebrich mit

Karoline Katharine Wente daselbst,
Postschaffner Heinrich Wilhelm Scheu m Biebrrch mck Marga.

rere Kremer in Nicder'brechen.
Eheschließungen:

Taglöhner Karl Wieland in Biebrich mit Lina Busch daselbst
Rentier Ludwig Keim in Biobrich mit Margarete Schümmin WieZoaden.

SterbofäNe:

Geschäftliches.
Woliibe köisi mlieli für Kinder

sind Speisen von gekochtem Obst, denn dieses ist zu,
träglieher als frisches.

Ein Elammei -i mit

an<Terübrt , ist eino nicht zu übeitreffende Kinderspeise . „Maizena' 1
ist überall erhältlich . (Hao . 1439 g) F 131

D

Firme« md Ritefier.
Anerk. bortreffl. Mittel M ^ m
v. hervorrag. Wirkung Etz &ifgSOdermcyer 'S

Zu h. in a. Apoth., Drog. u. Parf . p. Et . SO Pf. u. 1 Mk.

ggvvr 8is sieh photographisron lasssu , dstravhtsy
Sie die Schaukasten von Rail ! Schäfer , nur Rheinstrasse 43.

-DA

# # # # #

für  Fsinilkn-Mcbricdtrn:
Gcüurks - und Tode « - Anjcigen , wird von jeher das
„Tagblskk " benutzt, denn das Wiesbadener Publibun,
bekrachkrk es als etwas ganz Selbstverständliches , baj|
solche Mitteilungen im „Tagblakl " erscheinen , weil si^
dann von Haus pr Haus , von Familie | « Familie
gelesen werden und sonach ihren Ilvcckl in ausreichend
Meise erfüllen . Ferner werden im „Tagblakk " auch die Aus¬
züge aus den Zivilstandsregiflern der Stadt Wiesbaden
und der benachbarten Drte sofort nach Ausgabe veröffent.
licht. Die Zusammenstellungen von Familien -Nachrichtep
auf Grund direkter Mitteilungen aus dem Leserkreise oder von
Publikationen auswärtiger Zeitungen bringt das „Tagblakl ''

mr das „Gagblatt.“

Die Morgen -Ausgabe umfeißi 33 Seite«
mit der Bcrlagsbeilage „Lcr Roman", sowie „Illustrierte

Kinder-Zeitnng" Nr. 14. _
Leitung: W. Schulte vom Brühl.

Beraniwortlicher Redakteurfür Politik und Handel: A. Hegerhorstl für daz
Feuilleton: I . B : W. Müller : für Wiesbadener Nachrichten und Svort:
C. Rötherdt : für Naslauyche Nachrichten, Aus der Umgebung, BerntüchteS und
Gerichtsiaal: H. Diefenbach : für die Anzeigen und Reklame»: H. Dornaufi

Amtlich in Wiesbaden.
Druck und SBetfaa der L. ScheU - nb - rgschen Hol-Buchornikeriim BteSdLdcn.


	[Seite 341]
	[Seite 342]
	[Seite 343]
	[Seite 344]
	[Seite 345]
	[Seite 346]
	[Seite 347]
	[Seite 348]
	[Seite 349]
	[Seite 350]
	[Seite 351]
	[Seite 352]
	[Seite 353]
	[Seite 354]
	[Seite 355]
	[Seite 356]
	[Seite 357]
	[Seite 358]
	[Seite 359]
	[Seite 360]
	[Seite 361]
	[Seite 362]
	[Seite 363]
	[Seite 364]
	[Seite 365]
	[Seite 366]
	[Seite 367]
	[Seite 368]
	[Seite 369]
	[Seite 370]
	[Seite 371]
	[Seite 372]
	[Seite 10727]
	[Seite 10728]
	[Seite 10729]
	[Seite 10730]
	[Seite 10731]
	[Seite 10732]

